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Gebietsstand

Die Angaben fiir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3. 10. 1990

Die Angaben fur das friihere Bundesgebiet beziehen sich auf die Lander Baden-Wurttemberg, Bayern, Bremen, Hamburg, Hessen, Niedersachsen,
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Schleswig-Holstein.

Die Angaben fiir die neuen Linder beziehen sich auf die Lander Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thurnngen.

Zeichenerklarung

nichts vorhanden

0 = weniger als die Hilfte von 1 in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
Abkiirzungen

ASD Allgemeiner Sozialdienst

BGBL. Bundesgesetzblatt

FS Fachserie

KJHG Kinder- und Jugendhilfegesetz

R Reihe

SGB VIl Achtes Buch Sozialgesetzbuch
StBA Statistisches Bundesamt

Persdnliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Zahl der Geschwister, Staatsangehorigkeit



Begriffliche und methodische Erlduterungen

Allgemeine Erlduterungen

Rechtsgrundlage der Kinder- und jugendhilfestatistiken
ist das im fritheren Bundesgebiet am 1. 1. 1991 und in
den neuen Ldndern am 3. 10. 1990 in Kraft getretene
Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und jugendhilfe-
rechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz - KJHG) als Ach-
tes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII). D

Die erzieherischen Hilfen gehéren neben der Jugend-
arbeit, dem Jugendschutz, der Férderung der Erziehung
in der Familie und der Forderung von Kindern in Tages-
einrichtungen und Tagespflege zu den Leistungen der
]ugendhilfe.z)

Die Hilfe zur Erziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete MaBnahmen die Erziehung im Elternhaus zu
unterstiitzen, zu ergdnzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Erziehung besteht ein Rechtsan-
spruch, wenn eine dem Wohle des Kindes oder des Ju-
gendlichen entsprechende Erziehung nicht gewahrleis-
tet ist (§ 27 SGB VIil). Die Hilfen werden Kindern unter
14 jahren, Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jah-
ren sowie jungen Volljahrigen ab 18 Jahren bis zur
Vollendung des 21. Lebensjahres gewdhrt, in Ausnah-
meféllen dariiber hinaus.

Das SGB VIII sieht neben (teil-)stationdren Erziehungs-
hilfen in einer Einrichtung (z.8. Heimerziehung) und in
einer Pflegefamilie folgende ambulante Erziehungshil-
fen vor:

Erziehungsberatung (institutionelle Beratung)

Fachkréfte verschiedener Fachrichtungen unterstiitzen
Kinder, Jugendtiche und Eltern bei der Klarung und Be-
wiltigung individueller und familidrer Probleme in Be-
ratungsstellen.

Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer

Der Erziehungsbeistand oder Betreuungshelfer wird
von Fachkréften freier oder offentlicher Trdager gestellt
und soll das Kind oder den Jugendlichen in dessen ge-
wohntem Umfeld bei der Uberwindung von Entwick-
lungsproblemen unterstiitzen.

Soziale Gruppenarbeit

Sie ist fiir dltere Kinder und Jugendliche mit Entwick-
lungsschwierigkeiten und Verhaltensproblemen ge-
dacht. Auf der Grundlage eines gruppenpéddagogischen
Konzepts soll die Entwicklung durch soziales Lernen in
der Gruppe gefordert werden.

Dkinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB VII)) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 8. Dezember 1998 (BGBL. | $.3546), zuletzt gedndert
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. April 2002 (BGBL. |
S.1239).

DEinen umfassenden Uberblick iiber die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ulrich Hoffmann:
»Neuordnung der Jugendhilfestatistik”, in: Wirtschaft und
Statistik, Heft 3/1991, S.153 ff.

Sozialpddagogische Familienhilfe

Sozialpddagogische Familienhilfe soll durch intensive
Betreuung und Begleitung Familien mit minderjdhrigen
Kindern in ihren Erziehungsaufgaben, bei der Bewalti-
gung von Alltagsproblemen, bei der Losung von Kon-
flikten und Krisen sowie im Kontakt mit Amtern und In-
stitutionen unterstiitzen und Hilfe zur Selbsthilfe ge-
ben. Sie ist in der Regel auf ldngere Dauer angelegt und
erfordert die Mitarbeit der Familie.

Familienhilfe bezieht sich auf unterschiedliche Aspek-
te, 2.B. auf die erzieherische Situation, die Beziehun-
gen zwischen Eltern und Kindern, die materielle Situa-
tion der Familie (einschlieflich Wohnsituation) und das
Verhaltnis von Familie und sozialem Umfeld.

Erlduterungen zu den Statistiken

Institutionelle Beratung

Die jdhrliche Statistik der institutionellen Beratung um-
fasst alle von Beratungsstellen wihrend eines Jahres
beendeten Fille von Erziehungs-, Familien-, Jugend-
und Suchtberatung in der Jugendhilfe.

Die Statistik erfasst personliche Merkmale des jungen
Menschen, der eine Beratung erhilt. Sie gibt Hinweise
tiber die Familiensituation und Anhaltspunkte tber die
durchgefiihrten Beratungen.

Einzelbetreuung

Im Rahmen dieser Erhebung werden jahrlich Angaben
iiber

junge Menschen, fiir die ein Erziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tdtig bzw. eingesetzt
wird sowie Uber

junge Menschen, die sich kraft richterlicher Wei-
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteiligen,

erfasst. In die Erhebung sind sowohl die wéahrend eines
Jahres beendeten Hilfen als auch die zum Jahreswech-
sel (31. 12.) bestehenden Hilfen einbezogen.

Sozialpddagogische Familienhilfe

Im Mittelpunkt dieser jdhrlichen Statistik stehen nicht
Einzelpersonen, sondern die betreuten Familien im
Ganzen. In die Erhebung sind sowohl die wahrend ei-
nes Jahres beendeten Hilfen als auch die zum jahres-
wechsel (31. 12.) bestehenden Hilfen einbezogen.

Die 6ffentlichen und freien Tréger der jugendhilfe mel-
den alle von ihnen durchgefiihrten Mafinahmen mittels
Einzelerhebungsvordrucken an die Statistischen Lan-
desamter.

Nahere Erlduterungen zur Abgrenzung des Erhebungs-
bereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen sind den
im Anhang abgedruckten Erhebungsunterlagen zu ent-
nehmen,



Ergebnisse der Statistiken
Institutionelle Beratung

Im jahr 2001 haben insgesamt 282 100 junge Men-
schen unter 27 Jahren eine Erziehungsberatung wegen
individueller oder familienbezogener Probleme been-
det. Das waren rund 3 % mehr als im Vorjahr. 57 % der
Jugendlichen wurden durch Stellen freier Tréger der ju-
gendhilfe beraten, in 43 % der Falle suchten die jungen
Menschen Unterstiitzung bei Beratungsstellen und
-diensten offentlicher Tréager.

Im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe werden diese
Hilfen schwerpunktmafig in den Bereichen Erziehungs-
und Familienberatung, Jugendberatung sowie Suchtbe-
ratung angeboten. In nahezu 89 % aller Falle wurde um
Erziehungs- und Familienberatung gebeten.

Rund 60 % der beratenen jungen Menschen waren im
schulpflichtigen Alter von 6 bis 14 Jahren. 20 % aller
Beratungen wurden fiir 6- bis 8-jdhrige Grundschiiler
durchgefiihrt.

In zwei Dritteln der Falle nahm die Mutter Kontakt zur
Beratungsstelle auf, 8 % der jungen Menschen suchten
aus eigener Initiative um Rat und Unterstiitzung. Die
iibrigen 26 % der Félle von Hilfeersuchen wurden durch
beide Eltern gemeinsam, Viter allein oder soziale
Dienste angeregt.

In mehr als zwei Dritteln aller Fille dauerte die Bera-
tung weniger als sechs Monate.

Uber den Anlass der Beratung konnten bis zu zwei An-
gaben gemacht werden. Beziehungsprobleme standen
bei 40 % der Hilfesuchenden im Vordergrund. Weitere
hdufig genannte Ursachen waren Entwicklungsauffal-
ligkeiten (27 %), Schul- u. Ausbildungsprobleme (28
%) sowie Trennung oder Scheidung der Eltern (22 %).
In fast 9 300 Fillen (3 %) wurde um Beratung nachge-
fragt, weil es Anzeichen fiir sexuellen Missbrauch gab.

Einzelbetreuung

Im Jahr 2001 erhielten insgesamt 44 800 junge Men-
schen bei Entwicklungsschwierigkeiten und Verhal-
tensproblemen Hilfe durch Erziehungsbeistdande,
Betreuungshelfer oder soziale Gruppenarbeit, 6 %
mehr als im Jahr 2000 (42 300). Fiir 21 600 Kinder, ju-
gendliche und junge Erwachsene endete diese Hilfe im
Laufe des Jahres 2001; in 23 200 Fillen dauerte die
Betreuung iiber den Jahreswechsel 2001/2002 hinaus
an.

Erziehungsbeistande und Betreuungshelfer unterstiitz-
ten 30 900 junge Menschen bei der Bewdltigung ihrer
Entwicklungsprobleme. Die Inanspruchnahme von Er-
ziehungsbeistanden stieg gegeniiber 2000 um 9 %, die
von Betreuungshelfern erhéhte sich um 3 %.

Die im Jahr 2001 beendeten Hilfen durch Erziehungs-
beistinde dauerten im Durchschnitt 13 Monate.
Betreuungshelfer, die hadufig auf Grund richterlicher
Weisung tatig werden, kiimmerten sich im Schnitt neun
Monate um die ihnen anvertrauten Kinder und Jugend-
lichen.

Soziale Gruppenarbeit nutzten im jahr 2001 insgesamt
13 900 junge Menschen, um Entwicklungsschwierig-
keiten und Verhaltensprobleme durch soziales Lernen
in der Gruppe zu tiberwinden, 4 % mehr als ein Jahr zu-

vor. Im Durchschnitt dauerte eine soziale Gruppenar-
beit acht Monate.

Sozialpddagogische Familienhilfe

Im Jahr 2001 wurden mehr als 33 900 Familien in
Deutschland mit sozialpddagogischer Familienhilfe un-
terstiitzt, rund 9 % mehr als im Jahr 2000. Diese Form
der ambulanten Erziehungshilfe unterstutzt Familien
mit minderjahrigen Kindern bei der Bewadltigung von
Erziehungsaufgaben und Alltagsproblemen.

Bei 12 600 Familien wurde die Hilfe im Laufe des jah-
res 2001 abgeschlossen (7 % mehr als im Vorjahr).
21 400 Familien erhielten die Hilfe liber den Jahres-
wechsel 2001/2002 hinaus. Wie in den Vorjahren dau-
erten die beendeten Hilfen im Durchschnitt 16 Monate.

Mehr als die Halfte aller Hilfen unterstiitzte Familien
mit einem allein erziehenden Elternteil. In 32 % der
Félle richtete sich die sozialpddagogische Familienhilfe
an ,vollstandige* Familien (d.h. Eltern mit Kindern) und
in 16 % der Félle erhielten so genannte ,,Patchworkfa-
milien” (Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner) Un-
terstiitzung von professioneller Seite.

Erziehungsschwierigkeiten (67 %) und Entwicklungs-
auffalligkeiten des Kindes bzw. jugendlichen (38 %)
waren die am hdufigsten genannten Anldsse fiir die
Familienhilfe. Auf Grund der haufig schwierigen Le-
benssituation der Familien konnten bis zu drei Anldsse
genannt werden.

Sozialpddagogische Familienhilfe wurde iiberwiegend
(66 %) von Jugenddamtern und anderen offentlichen
Stellen angeregt. In 27 % aller Félle suchten die Eltern
selbst um Unterstiitzung nach.



Weitere Veroffentlichungen zu den Kin-
der- und Jugendhilfestatistiken

1) Fachserie 13, Reihe 2) Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik*

6.1.2  Erzieherische Hilfen auerhalb des Eltern- Erziehungsberatung 1991 (8/1993)
hauses - jahrlich Ausgewahlte erzieherische Hilfen 1991 (11/1993)
6.1.3  Adoptionen, vorldufige Schutzmafnah- .
men und sonstige Hilfen - jahrlich Jugendarbeit 1992 (9/1994)
6.1.4 Erzieherische Hilfen auBerhalb des Eltern- Erzieherische Hilfen auflerhalb des Elternhauses
hauses am 31. 12. 2000 - funfjdhrlich 1993 (7/1995)
6.2 MaBnahmen der Jugendarbeit im Ausgapen und Einnahmen der Kinder- und ju-
Rahmen der Jugendhilfe 2000 - vier- gendhilfe 1993 (2/1996)
jahrlich Tageseinrichtungen fiir Kinder am 31. Dezember
6.3 Einrichtungen und tatige Personen in der 1994 (12/1996)
jugendhilfe 1998 - vierjahrlich Einrichtungen und tatige Personen in der Jugendhil-
6.3.1 Tageseinrichtungen fir Kinder 1998 fe 1994 (4/1997)
- vierjahrlich Ambulante erzieherische Hilfen 1995 (7/1997)
6.4 Ausgaben und Einnahmen der offent- Adoptionen 1998 (3/2000)

lichen jugendhilfe - jahrlich (bis 2000)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums fiir Familie,

Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

»Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und ers-
te Ergebnisse fiir die neuen Lidnder und Berlin-Ost*



Schaubild 1

Deutschland
Institutionelle Beratung
Beendete Hilfen 2001 nach Anlass der Beratung
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Schaubild 2
Deutschland

Institutionelle Beratung
Beendete Hilfen 1996 - 2001 nach Geschlecht und Alter
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Schaubild 3

Deutschland
Institutionelle Beratung

Beendete Hilfen 2001 je 10 000 junge Menschen ?

von ... bis ... unter

unter 90
90-110

110-130 @D

130-150

Schleswig-Holstein
150 und mehr

» —-\_
1 1 N [ Mecklenburg-Vorpommem |

. 1"
Hamburg

{ ALY PN Brandenburg

[ Nie

BB

| Nordrhein-Westfalen

49—

m»vx

33527 N

Saarland

R Bevolkerungsstand: Durchschnitt des Jahres 2001.

{Statistisches Bundesamt 2003- IX E 1 -1028

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 2001

-11 -




Schaubild 4

Deutschland
Betreuung einzelner junger Menschen

Hilfen fiir junge Menschen am 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, Geschlecht und Anregendem der Hilfe
Anteil nach Geschlecht in Prozent

Mannlich Weiblich

Unterstiitzung durch Erziehungsbeistand

%
100

den jungen Eltem/Elternteil Jugendamt/ASD  Gericht, Staats-  andere offent- Dienste freier sonstige
Menschen selbst anwaltschaft liche Stellen Trager
Hilfe wurde angeregt durch ...

Unterstlitzung durch Betreuungshelfer
%

100

den jungen Eltem/Eltemteil Jugendamt/ASD  Gericht, Staats-  andere offent- Dienste freier sonstige
Menschen selbst anwaltschaft liche Stellen Trager

Hilfe wurde angeregt durch ...

Soziale Gruppenarbeit
%
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Schaubild 5

Deutschland
Sozialpddagogische Familienhilfe

Hilfen fir Familien am 31. 12. 2001 nach Bezugsperson(en) und Anregendem der Hilfe
Anzahl der Familien insgesamt : 21 380

Hilfe wurde angeregt durch ...

Eltern/Elternteil Jugendamt/ASD
KRS

m"‘: andere offentliche Stellen - Dienste freier Trager E sonstige

Allein erziehender Elternteil

Elternteil mit Stiefelternteil/Partner

Grof3eltern/Verwandte Pflegefamilie
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INSTITUTIONELLE

BERATUNG



Deutschland

Institutionelie Beratung

1 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie
nach persénlichen Merkmalen und Dauer der Beratung
1.1 Insgesamt

Geschlecht Dauer der Beratung von ... bis unter ... Monaten
- Durch-
Alter von ... bis unter ... Jahren schnitt-
_ Ins- 36 liche
Zahl der Geschwister gesamt | unter3 | 3-6 6-9 9-12 [ 12-18 [ 18-24 | 24-30 | 30-36 §, o Daverin
- Monaten
Staatsangehorigkeit
Mdnnlich 161259 76787 29732 20526 11879 11763 4857 2432 1187 2096 [3
unter 3. 6873 3869 1163 792 377 344 146 82 29 71 5
36 e 24129 12286 4395 2928 1674 1510 640 291 151 254 6
6-9.. 35765 15862 6693 4796 2830 2857 1231 660 321 515 7
9-12. 38266 16474 7 265 5238 3145 3266 1339 693 326 520 7
12-15 28089 13007 5375 3677 2077 2198 859 361 183 352 6
15-18 17 293 9347 3040 1948 1073 980 395 199 112 199 5
6527 3618 1110 676 425 362 142 78 35 81 H
2262 1260 357 246 138 121 45 32 16 47 6
2055 1064 334 225 140 125 60 36 14 57 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister. .. . .....covviiiin i 39703 19788 7179 4917 2775 2617 1101 532 289 505 6
1 Geschwister ... ..... ..o, 70543 32697 13266 9 285 5260 5380 2146 1110 501 898 6
2 Geschwister 29852 13433 5689 3960 2339 2308 985 470 262 406 6
3 und mehr Geschwister ... ... ... e 13863 6210 2545 1789 1105 1129 500 261 105 219 7
UNDEKANNL ....cviricie + e 7298 4659 1053 575 400 329 125 59 30 68 4
Staatsangehorigkeit
deutsch 147751 70260 27293 18769 10863 10793 4 485 2258 1096 1934 6
nicht deutsch . .. 10990 5201 1993 1423 877 816 319 146 76 139 6
unbekannt ... 2518 1326 446 334 139 154 53 28 15 23 5
Weiblich ... . .. . 120798 61194 21600 14338 8201 8 149 3 445 1574 862 1435 6
Unter3 L e e 5492 3072 944 600 329 297 111 67 20 52 5
3.6 . i e e e 16 558 8761 2928 1911 1066 995 456 189 80 172 5
6-9. . 21 485 9970 4039 2758 1556 1624 731 366 168 273 6
9-12.. 22754 10330 4326 2902 1776 1785 792 346 209 288 6
12-15.0 o 21927 11174 3963 2616 1499 1465 567 253 154 236 6
15-18..ccceeee 19091 10466 3296 2168 1149 1129 428 167 115 173 5
18- 7 343 4087 1204 752 434 442 182 86 48 108 6
21- 2834 1584 419 283 173 188 68 39 26 54 6
24 - 3314 1750 481 348 219 224 110 61 42 79 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . . 30142 15944 5230 3485 1932 1870 781 361 195 344 6
1 Geschwister ... ....... .. 50379 24649 9 408 6253 3563 3508 1428 658 359 553 6
2 Geschwister .... 21777 10318 3969 2765 1598 1617 716 330 179 285 6
3 und mehr Geschwister .. 11 027 5132 2022 1278 818 877 422 184 105 189 7
unbekannt. . ....... .. 7473 5151 971 557 290 277 98 41 24 64 4
Staatsangehorigkeit
deutsch 111238 56172 20017 13205 7597 7 499 3173 1451 807 1317 6
nicht deutsch . 7 430 3786 1262 887 474 539 232 102 46 102 6
unbekannt 2130 1236 321 246 130 11 40 21 9 16 5
Insgesamt 282057 137981 51332 34864 20080 19912 8302 4 006 2049 3531 [
unter3... 12 365 6941 2107 1392 706 641 257 149 49 123 5
3-6.. 40687 21047 7323 4839 2740 2505 1096 480 231 426 6
6-9. .. ... 57 250 25832 10732 7 554 4386 4 481 1962 1026 489 788 7
9- 61020 26804 11591 8140 4921 5051 2131 1039 535 808 7
12- 50016 24181 9338 6293 3576 3663 1426 614 337 588 6
15- 36384 19813 6336 4116 2222 2109 823 366 227 372 5
18- 13870 7705 2314 1428 859 804 324 164 83 189 5
21- 5096 2844 776 529 311 309 113 71 42 101 6
24 - 5369 2814 815 573 359 349 170 97 56 136 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister 69845 35732 12409 8 402 4707 4 487 1882 893 484 849 6
1 Geschwister......... 120922 57346 22674 15538 8823 8 888 3574 1768 860 1451 6
2 Geschwister ...+ 0w 51629 23751 9658 6725 3937 3925 1701 800 441 691 6
3 und mehr Geschwister .........c.cooecnvencnee 24890 11342 4567 3067 1923 2006 922 445 210 408 7
unbekannt . . .. 14771 9810 2024 1132 690 606 223 100 54 132 4
Staatsangehorigkeit
deutsch . . o 258989 126432 47310 31974 18460 18292 7 658 3709 1903 3251 6
nicht deutsch ..... ... . 18 420 8 987 3255 2310 1351 1355 551 248 122 241 6
unbekannt ... . 4 648 2562 767 580 269 265 93 49 24 39 5
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Deutschland

Institutionelle Beratung

1 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie

nach personlichen Merkmalen und Dauer der Beratung

1.2 Offentliche Trager

Geschlecht Dauer der Beratung von ... bis unter ... Monaten
Alter von ... bis unter ... Jahren Durch-
o ins- schnitt-
Zahl der Geschwister gesamt unter3 | 3-6 6-9 12 1 12-18 | 18-24 | 24-30 | 30-36 undBI:ehr liche Dauer
oes in Monaten
Staatsangehorigkeit
Mannlich ... ..... ... .. 73369 35141 13318 9358 5370 5327 2202 1113 543 997 6
3075 1732 494 371 157 161 68 43 16 33 5
10775 5341 1971 1351 788 703 303 119 78 121 6
16 613 7235 3170 2211 1320 1341 575 324 166 271 7
17 414 7563 3186 2401 1395 1510 628 336 140 255 7
12855 6109 2399 1656 912 986 377 155 85 176 6
8501 4850 1429 915 516 410 182 87 34 78 5
2877 1609 496 305 199 146 40 28 14 40 5
713 410 87 93 49 33 13 9 8 11 5
546 292 86 55 34 37 16 12 2 12 6
Zah! der Geschwister
keine Geschwister ..... C e e e 18 363 9090 3331 2273 1245 1248 552 263 127 234 6
1 GesChWISEer .....ccevevevcivins e« © . 31954 14647 5996 4247 2423 2456 982 517 243 443 6
2 Geschwister ... e e e 13236 6011 2439 1804 1039 992 429 214 118 190 6
3 und mehr Geschwister ....... 6 258 2882 1116 803 508 506 194 99 42 108 6
unbekannt . .. .. ... 3558 2511 436 231 155 125 45 20 13 22 4
Staatsangehdrigkeit
deutsch ..o et e 66168 31619 12080 8369 4 835 4833 2006 1015 494 917 6
nicht deutsch ... 5823 2859 1002 757 451 408 163 80 39 64 6
unbekannt 1378 663 236 232 84 86 33 18 10 16 6
Weiblich . 51628 26342 9155 6161 3410 3432 1419 724 372 613 6
unter 3. 2334 1297 409 248 131 134 51 27 10 27 5
3-6.. 7134 3730 1280 863 437 426 193 93 36 76 [
6-9.. 9747 4534 1825 1229 699 751 313 193 75 128 6
9-12. 10102 4639 1875 1316 765 771 348 162 94 132 6
12-15. 9722 4 987 1741 1185 665 629 237 118 66 94 6
15-18. 8419 4861 1373 885 469 463 170 71 50 77 5
18-21 .. 2572 1443 428 262 140 151 54 31 23 40 5
2124 .o, 739 420 111 74 45 42 18 9 4 16 6
24227 oo e s 859 431 113 99 59 65 35 20 14 23 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . . ... ... 13129 6855 2277 1564 862 814 332 171 95 159 6
1 Geschwister ......... .. C e 21685 10589 4058 2738 1477 1523 602 307 155 236 6
2 GesChWISter ..ccocveeriees + + i 9159 4350 1686 1166 648 664 282 159 80 124 6
3 und mehr Geschwister.. . ... 4653 2280 826 529 323 336 172 75 37 75 6
unbekannt .....oire i o 3002 2268 308 164 100 95 3 12 5 19 3
Staatsangehbrigkeit
deutsch 46929 23903 8350 5573 3131 3124 1281 653 345 569 6
nicht deutsch ... e 3663 1900 627 435 209 257 113 60 22 40 6
unbekannt ... o+ cneniiirinns o 1036 539 178 153 70 51 25 11 5 4 5
INSEESAML ..voiiries v e e e 124997 61483 22473 15519 8780 8759 3621 1837 915 1610 6
unter 3 ... 5 409 3029 903 619 288 295 119 70 26 60 5
17 909 9071 3251 2214 1225 1129 496 212 114 197 6
26360 11769 4995 3 440 2019 2092 888 517 241 399 7
27516 12202 5061 3717 2160 2281 976 498 234 387 7
22577 11096 4140 2841 1577 1615 614 273 151 270 6
16920 9711 2802 1800 985 873 352 158 84 155 5
5449 3052 924 567 339 297 94 59 37 80 5
1452 830 198 167 94 75 31 18 12 27 6
1405 723 199 154 93 102 51 32 16 35 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . .. 31492 15945 5 608 3837 2107 2062 884 434 222 393 6
1 Geschwister ......... . 53639 25236 10054 6985 3900 3979 1584 824 398 679 6
2 Geschwister ... . . ... 22395 10361 4125 2970 1687 1656 711 373 198 314 6
3 und mehr Geschwister 10911 5162 1942 1332 831 842 366 174 79 183 6
unbekannt ........... .o ORI 6 560 4779 744 395 255 220 76 32 18 41 3
Staatsangehdrigkeit
deutsch ovivins o e e - 113097 55522 20430 13942 7 966 7957 3287 1668 839 1486 6
nicht deutsch ... . . 9 486 4759 1629 1192 660 665 276 140 61 104 6
unbekannt ......... .. e ¢« 2414 1202 414 385 154 137 58 29 15 20 5
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Deutschiand
institutionelle Beratung

1 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie
nach persénlichen Merkmalen und Dauer der Beratung

1 3 Freie Trager

Geschlecht Dauer der Beratung von  bis unter. Monaten
— Durch-
Altervon . bis unter. jahren schnitt-
J— Ins- 36 liche
Zahl der Geschwister gesamt | unter3 | 3-6 6-9 | 9-12 | 12-18 | 18-24 § 24-30 [ 30-36 | 4 rone| Dauerin
— Monaten
Staatsangehongkeit
Mannlich . e s C e 87890 41646 16414 11168 6509 6436 2655 1319 644 1099 6
unter3 ... e e e e 3798 2137 669 421 220 183 78 39 13 38 S
36 s e e e i e 13354 6 945 2424 1577 886 807 337 172 73 133 6
6-9 it e s 19152 8627 3523 2585 1510 1516 656 336 155 244 6
9-12 20852 8911 4079 2837 1750 1756 711 357 186 265 7
12-15 15234 6 898 2976 2021 1165 1212 482 206 98 176 6
15-18.. 8792 4 497 1611 1033 557 570 213 112 78 121 6
18-21.. ... 3650 2009 614 371 226 216 102 50 21 41 5
21-24 ... o 1549 850 270 153 89 88 32 23 8 36 6
24-27 . . 1509 772 248 170 106 88 44 24 12 45 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister .. e e 21340 10698 3848 2644 1530 1369 549 269 162 271 6
1 Geschwister ... . ... .... 38589 18050 7270 5038 2837 2924 1164 593 258 455 6
2 GeSChWister ........ccoveivinrenne . 16 616 7422 3250 2156 1300 1316 556 256 144 216 6
3 und mehr Geschwister ....... .. .o 7 605 3328 1429 986 597 623 306 162 63 111 7
unbekannt ... . s . 3740 2148 617 344 245 204 80 39 17 46 5
Staatsangehorigkeit
deutsch ... . e e 81583 38641 15213 10400 6028 5960 2479 1243 602 1017 6
nichtdeutsch .. .. ... e . 5167 2342 991 666 426 408 156 66 37 75 6
unbekannt ... . . e e 1140 663 210 102 55 68 20 10 5 7 4
Weiblich ...... OO J O . 69170 34852 12445 8177 4791 4717 2026 850 490 822 6
UNEEF 3. vt e e et e e 3158 1775 535 352 198 163 60 40 10 25 5
3-6 .. 9424 5031 1648 1048 629 569 263 96 44 96 5
6-9 ... 11738 5436 2214 1529 857 873 418 173 93 145 6
9-12...... 12652 5691 2451 1586 1011 1014 444 184 115 156 6
12- 12 205 6187 2222 1431 834 836 330 135 88 142 6
15- 10672 5 605 1923 1283 680 666 258 96 65 96 5
18- 4771 2 644 776 490 294 291 128 55 25 68 6
21- 2095 1164 308 209 128 146 50 30 22 38 6
24 - 2455 1319 368 249 160 159 75 41 28 56 6
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ......... .. . .o . 17 013 9 089 2953 1921 1070 1056 449 190 100 185 5
1 Geschwister . . ... ... 28694 14060 5350 3515 2086 1985 826 351 204 317 6
2 Geschwister .. ... vh i 12618 5968 2283 1599 950 953 434 171 99 161 [
3 und mehr Geschwister .......... .. ... 6374 2852 1196 749 495 541 250 109 68 114 7
unbekannt . . ... o 4471 2883 663 393 190 182 67 29 19 45 4
Staatsangehorigkeit
deutsch ....... . . .. 64309 32269 11667 7 632 4466 4375 1892 798 462 748 6
nicht deutsch A 3767 1886 635 452 265 282 119 42 24 62 6
unbekannt .......... .. . 1094 697 143 93 60 60 15 10 4 12 5
Insgesamt.... .. ... . 157060 76498 28859 19345 11300 11153 4 681 2169 1134 1921 6
unter3 ... .. e .o 6956 3912 1204 773 418 346 138 79 23 63 5
3-6. e e . 22778 11976 4072 2625 1515 1376 600 268 117 229 5
6-9. 30890 14063 5737 4114 2367 2389 1074 509 248 389 [
9- 33504 14602 6530 4423 2761 2770 1155 541 301 421 7
12- 27 439 13085 5198 3452 1999 2048 812 341 186 318 6
15- 19464 10102 3534 2316 1237 1236 471 208 143 217 6
18 - 8421 4653 1390 861 520 507 230 105 46 109 6
21- 3644 2014 578 362 217 234 82 53 30 74 6
24 - 3964 2091 616 419 266 247 119 65 40 101 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . .. . ... 38353 19787 6 801 4565 2600 2425 998 459 262 456 6
1 Geschwister...... . ... . 67 283 32110 12620 8553 4923 4909 1990 944 462 772 [
2 Geschwister .. ............... N 29234 13390 5533 3755 2250 2269 990 427 243 377 6
3 und mehr Geschwister . 13979 6180 2625 1735 1092 1164 556 271 131 225 7
unbekannt ........ .. ... 8211 5031 1280 737 435 386 147 68 36 91 5
Staatsangehorigkert
deutsch ..o v v e e e 145892 70910 26880 18032 10494 10335 4371 2041 1064 1765 6
nichtdeutsch .. ... . . 8934 4228 1626 1118 691 690 275 108 61 137 6
unbekannt .........coevvvenee PN 2234 1360 353 195 115 128 35 20 9 19 5
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Institutionelle Beratung

1 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie
nach personlichen Merkmalen und Dauer der Beratung

1.4 Erzrehungs-/ Familienberatung

Geschlecht Dauer der Beratung von ... bis unter ... Monaten
_— Durch-
Alter von ... bis unter ... jahren Ins- schmtt-
— 36 liche
Zahl der Geschwister gesamt unter 3 3-6 6-9 9-12 12-18 | 18-24 | 24-30 | 30-36 und mehr| Dauerin
_— Monaten
Staatsangehorigkert
Mannbch . .. 147 827 69596 27492 19125 11004 10931 4 485 2 240 1081 1873 6
unter 3 6851 3854 1161 792 376 342 145 82 29 70 5
3.6 e — 24070 12253 4384 2922 1671 1509 638 289 151 253 6
69 e e e 4 35554 15787 6655 4768 2811 2834 1220 652 320 507 7
9-12 . . i 37700 16286 7159 5156 3092 3205 1302 674 318 508 7
12515 e+ e 25722 11853 4982 3400 1892 2025 765 322 168 315 6
15-18. it o et e 12417 6458 2268 1511 796 727 296 155 65 141 6
1821 . v e et s 3557 2005 574 373 243 189 76 35 16 46 5
21-24. e 1012 570 160 106 68 45 18 18 8 19 6
2427 i et s e 944 530 149 97 55 55 25 13 6 14 6
Zahl der Geschwister
keine Geschwister 37081 18404 6757 4627 2578 2447 1041 499 268 460 6
1 Geschwister 66089 30557 12444 8753 4947 5065 1996 1030 467 830 6
2 Geschwister 27707 12369 5293 3728 2194 2152 934 430 242 365 6
3 und mehr Geschwister . . ... 12324 5417 2315 1620 995 1032 434 240 85 186 7
unbekannt. ... e e e 4626 2849 683 397 290 235 80 41 19 32 4
Staatsangehorigkeit
deutsch ... . 135881 63986 25285 17502 10089 10045 4160 2087 995 1732 6
nichtdeutsch . .o o 9613 4399 1787 1305 783 741 278 130 71 119 [3
unbekannt ... e e e s e 2333 1211 420 318 132 145 47 23 15 22 5
Weiblich ... ... .+ e e 102403 51192 18577 12443 7 064 6976 2963 1329 717 1142 [
5470 3058 942 597 327 297 111 67 20 51 5
16 486 8719 2917 1906 1060 992 456 188 78 170 5
21323 9907 4008 2740 1538 1612 725 359 164 270 6
. 22260 10142 4228 2837 1736 1740 763 337 199 278 6
12-15 . 18 650 9421 3447 2259 1277 1246 477 211 130 182 6
15-18 i e L i 12182 6567 2158 1462 737 724 265 98 72 99 5
3307 1879 505 336 210 186 91 29 22 49 6
1103 633 154 118 69 59 26 11 14 19 [
1622 866 218 188 110 120 49 29 18 24 [
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ........c.. . .. e 26533 13990 4 607 3143 1705 1637 691 309 170 281 5
1 Geschwister ............ ... 44105 21557 8306 5507 3114 3068 1241 570 300 442 6
2Geschwister. .. . . . e 18 591 8690 3402 2419 1383 1395 620 282 159 241 6
3 und mehr Geschwister .. 8 696 3936 1626 1031 673 711 349 142 77 151 7
unbekannt...... .. .. 4478 3019 636 343 189 165 62 26 11 27 4
Staatsangehérigkeit
94 658 47242 17253 11486 6561 6432 2729 1228 675 1052 6
5886 2895 1039 735 384 444 196 83 35 75 6
1859 1055 285 222 119 100 38 18 7 15 5
Insgesamt....... . . 250230 120788 46069 31568 18068 17907 7 448 3569 1798 3015 6
unter3 ... 12321 6912 2103 1389 703 639 256 149 49 121 5
40556 20972 7 301 4828 2731 2501 1094 477 229 423 6
56877 25694 10663 7 508 4 349 4 446 1945 1011 484 777 6
59960 26428 11387 7993 4828 4945 2065 1011 517 786 7
44372 21274 8429 5659 3169 3271 1242 533 298 497 6
24599 13025 4426 2973 1533 1451 561 253 137 240 5
6864 3884 1079 709 453 375 167 64 38 95 5
2115 1203 314 224 137 104 44 29 22 38 6
2566 1396 367 285 165 175 74 42 24 38 6
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . 63614 32394 11364 7770 4 283 4084 1732 808 438 741 [3
1 Geschwister 110194 52114 20750 14260 8 061 8133 3237 1600 767 1272 6
2 Geschwister .......cccovcevviene . 46 298 21059 8695 6147 3577 3547 1554 712 401 606 [3
3 und mehr Geschwister .. .. ... ... 21020 9353 3941 2651 1668 1743 783 382 162 337 7
unbekannt . ... 9104 5868 1319 740 479 400 142 67 30 59 4
Staatsangehdrigkeit
deutsch ... . ... 230539 111228 42538 28988 16650 16477 6 889 3315 1670 2784 6
nicht deutsch 15499 7 294 2826 2040 1167 1185 474 213 106 194 6
unbekannt 4192 2266 705 540 251 245 85 41 22 37 5
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Deutschland
Institutionelie Beratung

1 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie
nach personlichen Merkmalen und Dauer der Beratung

1.5 Jugendberatung

Geschlecht . Dauer der Beratung von  bis unter  Monaten
— Durch-
Altervon bisunter jahren schnitt-
— tns- 36 liche
7ahl der Geschwister gesamt unter 3 3-6 6-9 9-12 12-18 | 18-24 | 24-30 | 30-36 und mehi] Dauerin
. Monaten
Staatsangehorigkeit
Mannlich..... . ... e e 12146 6 583 1975 1250 765 749 340 172 102 210 6
unter3 .. e 22 15 2 - 1 2 1 - - 1 10
3-6 59 33 11 6 3 1 2 2 . 1 6
6-9.. 206 72 37 27 19 23 11 8 1 9
9-12 .. s e+ et 558 185 105 80 52 60 37 19 8 12 9
12-15..... C e e C e 2330 1132 384 273 184 173 94 38 15 37 6
15-18 . . e e 4630 2737 729 414 263 245 97 42 45 58 5
18-21 s+ e 2640 1446 470 269 151 153 61 38 19 33 5
21-24... e e e e 911 542 122 96 42 49 19 11 7 23 6
2427 e vt e e 790 421 115 85 50 43 18 14 7 37 8
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ................ RTRITRN 2392 1279 383 253 171 161 55 28 20 42 6
1 Geschwister 4135 2005 752 489 285 285 145 76 33 65 6
2 Geschwister 1984 990 360 214 131 143 50 35 20 41 6
3 und mehr Geschwister ......... R 1443 752 211 162 98 92 60 19 19 30 [
unbekannt .. . e . 2192 1557 269 132 80 68 30 14 10 32 4
Staatsangehongkeit
deutsch ... . e 10781 5752 1788 1139 684 676 301 152 97 192 6
nicht deutsch .. 1199 725 165 99 76 64 33 15 5 17 5
unbekannt ... . i+ 166 106 22 12 5 9 6 5 . 1 5
Weiblich . 17752 9654 2909 1833 1095 1138 468 228 140 287 6
22 14 2 3 2 - - . . 1 9
72 42 11 5 6 3 - 1 2 2 6
156 59 29 18 18 12 6 7 4 3 8
482 183 96 62 39 45 29 8 10 10 8
3218 1717 503 353 220 217 90 41 23 54 6
6771 3815 1117 692 406 400 159 67 42 73 5
3860 2106 667 403 212 244 88 55 26 59 [
1613 890 245 154 93 119 41 24 12 35 6
1558 828 239 143 99 98 55 25 21 50 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . .......ccoovvvns vee v e 3479 1886 598 328 219 225 88 50 25 60 6
1 Geschwister ..... e e 6109 3005 1069 729 441 431 183 85 57 109 6
2 Geschwister . ... .. e 3110 1594 551 339 209 217 93 43 20 44 6
3 und mehr Geschwister .. 2295 1181 386 245 141 165 71 40 28 38 [
unbekannt ... ... e . 2759 1988 305 192 85 100 33 10 10 36 4
Staatsangehorigkeit
deutsch ...... 15996 8 615 2659 1663 1000 1035 431 206 128 259 6
nicht deutsch . 1496 866 215 148 84 92 35 19 10 27 5
unbekannt ............... 260 173 35 22 11 11 2 3 2 1 4
INSBESAME ...oocvvireris v ee et e e 29898 16237 4884 3083 1860 1887 808 400 242 497 6
unter3 ..o e 44 29 4 3 3 2 1 . - 2 9
131 75 22 11 9 4 2 3 2 3 6
362 131 66 45 37 35 17 15 5 11 9
1040 368 201 142 91 105 66 27 18 22 8
5548 2849 887 626 404 390 184 79 38 91 6
11 401 6552 1846 1106 669 645 256 109 87 131 5
6500 3552 1137 672 363 397 149 93 45 92 5
2524 1432 367 250 135 168 60 35 19 58 6
2 348 1249 354 228 149 141 73 39 28 87 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister.. . P 5871 3165 981 581 390 386 143 78 45 102 6
1 Geschwister. . ..... 10 244 5010 1821 1218 726 716 328 161 90 174 6
2 Geschwister . ... . 5094 2584 911 553 340 360 143 78 40 85 6
3 und mehr Geschwister .. .. ... .. 3738 1933 597 407 239 257 131 59 47 68 6
unbekannt R RN 4951 3545 574 324 165 168 63 24 20 68 4
Staatsangehorigkeit
deutsch ........ .. A FPVRTRRIN 26777 14367 4 447 2802 1684 1711 732 358 225 451 6
nicht deutsch .. 2695 1591 380 247 160 156 68 34 15 44 5
unbekannt 426 279 57 34 16 20 8 8 2 2 4
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1 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie
nach personlichen Merkmalen und Dauer der Beratung

1.6 Suchtberatung

Geschlecht Dauer der Beratung von .. bis unter ... Monaten
- Durch-
Altervon . bis unter Jahren ins- schnitt-
— 6 liche
Zahl der Geschwister gesamt | unter3 f 3-6 6-9 9-12 1 12-18 | 18-24 | 24-30 | 30-36 undamehr Dauern
—_— Monaten
Staatsangehorigkeit
Ménnlich ... 1286 608 265 151 110 83 32 20 4 13 6
unter3 ..., -
3-6... - . - - -
5 3 1 1 - - 3
9- 8 3 1 2 1 1 6
12- 37 22 9 4 1 - - 1 . 4
15 - 246 152 43 23 14 8 2 2 2 . 4
18- 330 167 66 34 31 20 5 5 . 2 5
21 339 148 75 44 28 27 8 3 1 5 6
24 - 321 113 70 43 35 27 17 9 1 8
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ..o e 230 105 39 37 26 9 5 5 1 3 6
1 Geschwister...... oot v v e 319 135 70 43 28 30 5 4 1 3 6
2 GeschwISter ..coociccee ot e+ e 161 74 36 18 14 13 1 5 . - 5
3 und mehr Geschwister . ... ... ... . 96 41 19 7 12 5 6 2 1 3 7
unbekannt.. ... ... et e s 480 253 101 - 46 30 26 15 4 1 4 5
Staatsangehorigkeit
deutsch . 1089 522 220 128 90 72 24 19 4 10 6
nicht deutsch ..o 178 77 41 19 18 11 8 1 3 6
unbekannt .......... cococees vt i 19 9 4 4 2 4
Weiblich ... . oo ot 643 348 114 62 42 35 14 17 5 6 5
unter3 ...
3-6.. . - .
6-9... 6 4 2 - - . 3
9-12.. 12 5 2 3 1 - 1 . 6
12-15 . 59 36 13 4 2 2 . 1 1 . 4
15-18.. 138 84 21 14 6 5 4 2 1 1 5
18-21.. 176 102 32 13 12 12 3 2 4
21-24 118 61 20 11 11 10 1 4 - - )
24-27 134 56 24 17 10 6 6 7 3 5 8
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ... 130 68 25 14 8 8 2 2 - 3 6
1 Geschwister ... . 165 87 33 17 8 9 4 3 2 2 6
2 Geschwister ............ .. 76 34 16 7 6 5 3 5 6
3 und mehr Geschwister ..........c.cceeeeee o 36 15 10 2 4 1 2 2 - - 6
unbekannt . 236 144 30 22 16 12 3 5 3 1 5
Staatsangehdrigkeit
deutsch . 584 315 105 56 36 32 13 17 4 6 5
nicht deutsch .. .. ... e e e 48 25 8 4 6 3 1 1 5
unbekannt e e 11 8 1 2 2
Insgesamt ... 1929 956 379 213 152 118 46 37 9 19 6
unter 3 ..
3-6. - - - - .
6-9. 1 7 3 1 . - - 3
9-12.. 20 8 3 5 2 1 1 - 6
12-15.. 96 58 22 8 3 2 . 2 1 . 4
15-18.. - 384 236 64 37 20 13 6 4 3 1 4
1B - 21 i 506 269 98 47 43 32 8 7 2 5
21-24 ... . . . .. 457 209 95 55 39 37 9 7 1 5 6
24227 . s et e 455 169 94 60 45 33 23 16 4 11 8
Zahl der Geschwister
keine Geschwister .. ... 360 173 64 51 34 17 7 7 1 6 6
1 Geschwister .. ... s 484 222 103 60 36 39 9 7 3 5 6
2 Geschwister 237 108 52 25 20 18 4 10 . - 6
3 und mehr Geschwister ... .. ... 132 56 29 9 16 6 8 4 1 3 7
unbekannt . 716 397 131 68 46 38 18 9 4 5 5
Staatsangehongkent
deutsch ... ......... 1673 837 325 184 126 104 37 36 8 16 6
nicht deutsch ... 226 102 49 23 24 14 9 1 1 3 6
unbekannt . 30 17 5 6 2 3
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2 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach personlichen Merkmalen und Art des Aufenthalts

Art des Aufenthalts

Geschlecht
Altervon . bis Eltern-
unter .. Jahren Ins- telmit | alleiner Grof- Wohn- ) ohne feste an
Stief- ziehender | eltern/ Pflege- eigene unbe-
—_— gesamt Eltern o Heim gemein- Unter-
Zahl der Geschwister elternteil Eltern- Ver- familie schaft Wohnung kunft kanntem
oder teil wandte On
- Partner
Staatsangehorigkeit
Mannlich ...... .« 161 259 85 060 21473 44207 1688 2163 2016 763 2846 633 410
unter 3 6873 3837 462 2379 54 101 26 4 X 1 9
24129 14 515 2188 6888 173 293 42 3 X 3 24
35765 20 453 4356 9975 314 488 148 8 X 2 21
38 266 20 289 5793 10 803 430 549 350 17 X 4 31
28 089 13598 5002 7981 325 419 543 63 18 67 73
17 293 7 984 2827 4509 246 252 658 224 149 320 124
6527 3007 656 1302 109 51 155 237 794 137 79
2262 829 108 239 31 7 59 126 785 51 27
2055 548 81 131 6 3 35 81 1100 48 22
Zahl der Geschwister
keine Geschwister.. . ... 39703 16 924 5239 15056 614 456 347 128 765 93 81
1 Geschwister 70543 40918 8 690 18113 531 647 499 203 749 135 58
2 Geschwister .... 29 852 17 101 4304 6852 290 365 377 112 366 62 23
3 und mehr Geschwister ... 13863 7 115 2442 2985 144 377 397 96 216 75 16
unbekannt ... ... 7 298 3002 798 1201 109 318 396 224 750 268 232
Staatsangehorngkeit
deutsch ..o e e 147 751 77 288 20165 40801 1534 2017 1798 690 2 606 560 292
nicht deutsch 10990 6498 983 2690 124 108 190 63 204 66 64
unbekannt 2518 1274 325 716 30 38 28 10 36 7 54
Weiblich . ... ... 120798 56 037 17 206 33966 1564 2067 1962 1424 5550 493 529
unter 3 .. 5492 2972 389 1942 53 93 27 5 X 2 9
3-6. 16 558 9026 1725 5305 151 274 49 9 X 2 17
6-9. 21 485 11 040 2921 6801 240 366 89 7 X 1 20
9- 22754 10829 3875 7083 275 438 213 18 X 3 20
12- 21927 9483 4285 6 589 328 455 534 81 17 73 82
15- 19091 8512 3128 4752 362 355 796 448 334 228 176
18- 7 343 2910 669 1192 105 70 172 437 1537 125 126
21- 2834 741 109 187 34 8 51 244 1397 34 29
24 - 3314 524 105 115 16 8 31 175 2265 25 50
Zahl der Geschwister
keine Geschwister .. .. 30142 11414 4120 11331 575 448 343 295 1438 80 98
1 Geschwister ........ ... ... 50379 26218 6759 13786 477 577 484 427 1473 111 67
2 Geschwister . .............. 21777 11072 3431 5323 237 361 343 232 687 58 33
3 und mehr Geschwister .. . 11027 4737 2101 2474 159 396 420 182 449 71 38
unbekannt ... 7473 2596 795 1052 116 285 372 288 1503 173 293
Staatsangehorigkeit
deutsch 111 238 51 205 16176 31 600 1409 1904 1767 1311 5122 421 323
nicht deutsch 7 430 3917 723 1803 130 126 160 99 362 62 48
unbekannt 2130 915 307 563 25 37 35 14 66 10 158
Insgesamt.... ........ ... 282057 141097 38 679 78173 3252 4230 3978 2187 8396 1126 939
unter 3 . o 12365 6 809 851 4321 107 194 53 9 X 3 18
3:6. . .. 40 687 23 541 3913 12193 324 567 91 12 X 5 41
6-9... . .. 57 250 31493 7277 16776 554 854 237 15 X 3 41
9- 61020 31118 9 668 17 886 705 987 563 35 X 7 51
12- 50016 23081 9287 14570 653 874 1077 144 35 140 155
15.- 36 384 16 496 5955 9261 608 607 1454 672 483 548 300
18- 13870 5917 1325 2494 214 121 327 674 2331 262 205
21- 5096 1570 217 426 65 15 110 370 2182 85 56
24 - 5369 1072 186 246 22 11 66 256 3365 73 72
Zahi der Geschwister
keine Geschwister 69 845 28 338 9359 26 387 1189 904 690 423 2203 173 179
1 Geschwister . ... . 120922 67 136 15 449 31899 1008 1224 983 630 2222 246 125
2 Geschwister . 51629 28173 7735 12175 527 726 720 344 1053 120 56
3 und mehr Geschwister . 24 890 11852 4543 5459 303 773 817 278 665 146 54
unbekannt. .... 14771 5598 1593 2253 225 603 768 512 2253 441 525
Staatsangehorigkeit
deutsch ........ .. . 258989 128493 36 341 72401 2943 3921 3565 2001 7728 981 615
nicht deutsch ... . 18 420 10 415 1706 4 493 254 234 350 162 566 128 112
unbekannt.............. . . 4 648 2189 632 1279 55 75 63 24 102 17 212
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3 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach persénlichen Merkmalen und Kontaktaufnahme

Geschlecht Kontaktaufnahme durch
Altervon ... bis unter ... Jahren
o Ins- den jungen Eltern
7aht der Geschwister gesamt Menschen gemeinsam Mutter Vater soziale Dienste Sonstige
. selbst
Staatsangehorigkeit

Mdnnlich . 161 259 7 545 12218 111 206 14 610 7094 8 586
unter 3 . 6873 - 791 4676 901 245 260
3-6 .. 24129 2156 17 904 2091 977 1001
6-9.. 35765 - 2766 27 448 2935 1294 1322
9-12.. 38 266 318 2661 28731 3375 1504 1677
12-15 28 089 836 2078 19 389 2806 1376 1604
15-18.. 17 293 2149 1179 9479 1689 1077 1720
18-21.. 6527 1899 360 2499 543 432 794
21-24 .. 2262 1075 121 699 142 108 117
24-27 ..o . 2055 1268 106 381 128 81 91

Zahl der Geschwister
keine Geschwister 39703 1685 2796 27785 3896 1467 2074
1 Geschwister ... 70543 2213 5803 51343 6237 2301 2 646
2 Geschwister ... 29852 1121 2347 20 866 2749 1374 1395
3 und mehr Geschwister . 13 863 822 971 8482 1286 1236 1066
unbekannt 7 298 1704 301 2730 442 716 1 405

Staatsangehorigkeit
deutsCh ..ot e e 147 751 6 668 11 251 103 505 12878 6168 7281
nicht deutsch .. 10 990 766 723 6 097 1477 814 1113
unbekannt ........... . s e 2518 111 244 1604 255 112 192
Welblich .o e s e, 120798 14311 7 848 75229 9691 6 607 7112
unter 3 5492 - 643 3654 730 215 250
3-6 16 558 1436 12104 1473 772 773
6-9.. . 21 485 - 1483 16 315 1862 876 949
9- 22754 292 1469 16725 2042 1040 1186
12- 21927 1562 1372 14176 1827 1458 1532
15- 19091 4481 1002 9154 1305 1516 1633
18- 7 343 3701 247 2141 284 470 500
21- 2834 1878 95 493 95 121 152
24 - 3314 2397 101 467 73 139 137

Zahl der Geschwister
keine Geschwister 30142 3232 1994 19 218 2728 1283 1687
1 Geschwister ... . .. .. 50379 4516 3667 33989 4012 2009 2186
2 GeSChWISEeT .......ccccoeirerircrercrere e 21777 2312 1377 13953 1817 1233 1085
3 und mehr Geschwister.... . ... ... 11027 1586 598 5910 826 1228 879
unbekannt ... ... .. . .. 7473 2665 212 2159 308 854 1275

Staatsangehorigkeit
deutsch 111238 12 861 7196 70531 8765 5759 6126
nicht deutsch ... 7 430 1165 464 3527 732 723 819
unbekannt .......cceoeies vt - e 2130 285 188 1171 194 125 167
INSZESAME ..ot ircreer w1 e e . 282057 21856 20066 186 435 24 301 13701 15 698
unter 3 12365 - 1434 8330 1631 460 510
40 687 3592 30008 3564 1749 1774
57 250 - 4249 43763 4797 2170 2271
61020 610 4130 45 456 5417 2544 2863
50016 2398 3450 33565 4633 2834 3136
36384 6630 2181 18 633 2994 2593 3353
13870 5 600 607 4 640 827 902 1294
5 096 2953 216 1192 237 229 269
5369 3665 207 848 201 220 228

Zahl der Geschwister
keine Geschwister 69 845 4917 4790 47 003 6624 2750 3761
1 Geschwister .............. . 120922 6729 9470 85332 10 249 4310 4832
2 Geschwister .............. ... . 51 629 3433 3724 34819 4566 2607 2480
3 und mehr Geschwister .. 24 890 2408 1569 14392 2112 2464 1945
unbekannt ... ... .. e 14771 4369 513 4 889 750 1570 2680

Staatsangehorigkeit
deutsch ... oo e 258 989 19529 18 447 174 036 21643 11927 13 407
nicht deutsch . 18 420 1931 1187 9624 2209 1537 1932
unbekannt. ... . ... 4 648 396 432 2775 449 237 359
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4 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Schwerpunkt der Beratung,

personlichen Merkmalen und Anlass der Beratung

4.1 Insgesamt

Beratung veraniasst durch 2

Geschlecht
Altervo—n bis Suafat Tren-
o Entwick- des ju- Anzei- sonstige
unter ... jahren Insge- lungs- gezie- | SN/ gend- Sucht- Anzer | pen fur nung/ Woh- Problerfle
— i} Aus- ; chen fiir Schel- nungs- \
samt auffal- hungs . lichen/ pro- R sexuel- inund
Zahl der Geschwister ligkei- | probleme bildungs- jungen bleme Miss- len Miss- dung pro- mit der
) probleme handlung der bleme )
—_ ten Voll- brauch Eltern Familie
Staatsangehonigkeit jéhngen
161 259 46 919 60771 52794 4 453 3875 1647 2206 33280 1391 28 780
6873 2051 2383 X X - 141 63 2428 83 1894
24129 11118 8973 1584 X - 297 387 6 285 159 4615
35765 13190 12 409 12 350 X 81 333 442 7 986 130 5 484
38 266 10429 13616 17578 X 104 385 415 8165 136 5822
28089 6 088 11 601 12482 1019 422 281 465 5237 141 5011
17 293 2770 7398 6257 1944 1378 137 286 2213 386 3438
6527 807 2563 1840 1085 895 49 87 574 226 1406
2262 286 936 450 240 546 12 34 175 78 527
2055 180 892 253 165 449 12 27 217 52 583
Zahl der Geschwister
keine Geschwister................... 39703 11586 14819 11093 741 763 333 436 10 255 281 6924
1 Geschwister ... 70543 21102 27 204 23 840 1484 1340 536 736 14678 407 11931
2 Geschwister ... . 29852 8 547 11 463 10993 789 649 309 390 5450 203 5528
3 und mehr Geschwister .... ... 13863 4080 5215 5055 576 333 229 352 2159 197 2992
unbekannt. .......coevinnes weee 7298 1 604 2070 1813 863 790 240 292 738 303 1405
Staatsangehdorigkeit
147751 42880 55 889 48 401 3947 3456 1382 2058 31127 1167 25872
10990 3376 3839 3795 467 356 217 97 1565 190 2371
2518 663 1043 598 39 63 48 51 588 34 537
120798 28135 50719 25561 1200 2926 2040 7 047 27 904 1281 27 440
5492 1419 1812 X X - 119 117 2016 87 1657
16 558 6051 5674 921 X . 245 822 5193 116 3532
21 485 6325 7370 5390 X 62 276 902 6188 90 3974
22754 5361 8 205 7 314 X 101 327 1033 6316 100 4211
21927 4129 10765 5597 402 555 463 1390 4504 161 5019
19091 3122 10 095 4149 491 1118 365 1526 2440 335 4898
7343 1025 3615 1482 205 589 127 709 687 259 2060
2834 364 1465 421 58 275 68 296 226 73 868
3314 339 1718 287 44 226 50 252 334 60 1221
Zahl der Geschwister
keine Geschwister 30142 6874 12223 5263 209 588 370 1412 8724 278 6596
1 Geschwister .... 50379 12 365 21783 11231 390 1063 602 2110 11974 388 10836
2 Geschwister ........cocceeeet e 21777 5055 9470 5294 227 503 361 1277 4514 177 5201
3 und mehr Geschwister . 11027 2619 4583 2552 149 270 346 1086 1912 187 2910
unbekannt ..... . ... i 7473 1222 2660 1221 225 502 361 1162 780 251 1897
Staatsangehorigkeit
deutsch ... .o v 111238 25832 46 936 23552 1082 2760 1683 6317 26 239 1080 24823
nicht deutsch ......... . .o, 7 430 1825 2899 1713 108 129 277 493 1163 174 2132
unbekannt ... ... o 2130 478 884 296 10 37 80 237 502 27 485
282057 75054 111490 78 355 5653 6 801 3687 9253 61184 2672 56 220
12365 3470 4195 X X . 260 180 4444 170 3551
40 687 17 169 14 647 2505 X - 542 1209 11478 275 8147
57 250 19 515 19779 17 740 X 143 609 1344 14174 220 9458
61020 15790 21821 24892 X 205 712 1448 14 481 236 10033
50016 10 217 22 366 18 079 1421 977 744 1855 9741 302 10030
36 384 5892 17 493 10 406 2435 2496 502 1812 4653 721 8336
13870 1832 6178 3322 1290 1484 176 796 1261 485 3466
5096 650 2401 871 298 821 80 330 401 151 1395
5369 519 2610 540 209 675 62 279 551 112 1804
Zahl der Geschwister
keine Geschwister .......... ....... 69 845 18 460 27 042 16 356 950 1351 703 1848 18979 559 13520
1 Geschwister 120922 33467 48 987 35071 1874 2403 1138 2846 26 652 795 22767
2 Geschwister .. . 51629 13 602 20933 16 287 1016 1152 670 1667 9964 380 10729
3 und mehr Geschwister ........ 24890 6 699 9798 7 607 725 603 575 1438 4071 384 5902
unbekannt...... . ... . 14771 2826 4730 3034 1088 1292 601 1454 1518 554 3302
Staatsangehongkeit
deutsch.... . ... . 258989 68712 102825 71953 5029 6216 3065 8375 57 366 2247 50 695
nicht deutsch . ... . 18 420 5201 6738 5508 575 485 494 590 2728 364 4503
unbekannt.. ... 4648 1141 1927 894 49 100 128 288 1090 61 1022

Y Ohne Mehrfachzahlungen

? Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwel Anlasse des Beratungsvorgangs angegeben werden
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4 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Schwerpunkt der Beratung,
personlichen Merkmalen und Anlass der Beratung

4.2 Erziehungs-/Familienberatung

Geschlecht Beratung veranlasst durch ?
Alte - b Straftat Tren-
rvon 1S Entwick- des ju- Anzei- sonstige
unter . jahren Insge- lungs- Bezie- Schul-/ gend- Sucht- Anzel- chen fur nung/ Woh- Probleme
- samt " auffal- hungs .Aus~ lichen/ pro- chen fur sexuel- Scher- nungs- in und
. X bildungs- Miss- R dung pro- .
Zahl der Geschwister ligkei- | probleme jungen bleme len Miss- mit der
probleme handlung der bieme X
— ten Voll- brauch Eltern Familie
Staatsangehorigkeit - Jdhrigen
Mannlich . .. ... 147 827 44780 56151 48 791 2096 1882 1458 1903 32438 744 26191
unter3...... 6851 2046 2377 X X 139 62 2424 83 1884
24 070 11 096 8950 1579 X - 292 378 6278 157 4604
35554 13110 12350 12291 X 79 326 427 7935 128 5 441
37 700 10 247 13 446 17 334 X 97 364 391 8055 131 5731
25722 5543 10703 11582 773 331 220 385 5007 86 4521
12417 2012 5756 4 683 929 821 84 191 1939 74 2492
3557 483 1630 1025 313 373 26 47 479 51 864
1012 133 510 199 54 123 3 10 140 19 292
944 110 429 98 27 58 4 12 181 15 362
Zahl der Geschwister
keine Geschwister 37 081 11158 13827 10 259 379 387 296 389 10 069 180 6432
1 Geschwister . 66 089 20 343 25583 22339 802 794 494 647 14 309 268 11120
2 Geschwister. ..........ccocevnee 27 707 8164 10 660 10310 426 395 270 340 5290 135 5076
3 und mehr Geschwister 12324 3813 4 669 4563 307 163 190 289 2065 116 2632
unbekannt 4626 1302 1412 1320 182 143 208 238 705 45 931
Staatsangehdrigkeit
deutsch. . .. ... s 135881 40958 51698 44 804 1927 1729 1229 1778 30344 609 23631
nichtdeutsch ............. ... .. 9613 3192 3461 3434 155 119 183 77 1515 112 2077
unbekannt. .. . ... ... 2333 630 992 553 14 34 46 48 579 23 483
Weiblich 102 403 25375 41762 21757 622 1403 1501 4999 26 544 647 22325
unter3 . 5470 1413 1805 X X . 118 115 2012 86 1650
3 16 486 6035 5658 919 X . 239 803 5180 114 3509
6- 21323 6 286 7326 5358 X 60 272 874 6153 88 3933
9- 22 260 5249 8028 7192 X 89 302 977 6219 93 4097
12- 18 650 3496 9220 4871 296 376 308 1014 4135 90 4148
15- 12182 2057 6668 2653 258 587 173 771 1931 81 2965
18- 3307 511 1720 544 54 190 50 263 490 61 928
21- 1103 137 569 125 10 62 21 98 153 19 389
24 - 1622 191 768 95 4 39 18 84 271 15 706
Zahl der Geschwister
keine Geschwister. .. . .. ... 26533 6316 10431 4511 117 294 282 1077 8 460 163 5597
1 Geschwister.. . .. .. 44105 11 344 18 566 9825 231 584 458 1519 11 403 226 9153
2 Geschwister ........ .. 18 591 4538 7 850 4599 146 266 242 895 4229 109 4273
3 und mehr Geschwister ......... 8696 2276 3443 2096 75 128 235 746 1745 104 2148
unbekannt. ... . ... 4478 %01 1472 726 53 131 284 762 707 45 1154
Staatsangehorigkeit
deutsch ... ... ... 94 658 23322 38771 20110 583 1338 1251 4478 24 955 529 20322
nicht deutsch .. 5886 1625 2218 1388 35 45 180 326 1105 102 1588
unbekannt . .......... 1859 428 773 259 4 20 70 195 484 16 415
Insgesamt . ... ... 250 230 70155 97 913 70548 2718 3285 2959 6902 58 982 1391 48 516
unter3 . v e 12321 3459 4182 X X . 257 177 4436 169 3534
3:6 s . 40556 17131 14 608 2498 X - 531 1181 11458 271 8113
6-9. . .. 56877 19396 19676 17 649 X 139 598 1301 14088 216 9374
9-12 . . 59 960 15 496 21474 24526 X 186 666 1368 14 274 224 9828
12-15.... .. 44372 9039 19923 16 453 1069 707 528 1399 9142 176 8669
15-18..... 24 599 4069 12424 7 336 1187 1408 257 962 3870 155 5457
18-21 6864 994 3350 1569 367 563 76 310 969 112 1792
21-24 . 2115 270 1079 324 64 185 24 108 293 38 681
26-27 . e 2566 301 1197 193 31 97 22 96 452 30 1068
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ........ 63614 17 474 24 258 14770 496 681 578 1466 18 529 343 12029
1 Geschwister . 110194 31687 44 149 32164 1033 1378 952 2166 25712 494 20273
2 Geschwister ....... ....... . 46 298 12702 18 510 14 909 572 661 512 1235 9519 244 9 349
3 und mehr Geschwister 21020 6089 8112 6659 382 291 425 1035 3810 220 4780
unbekannt..... . . ... 9104 2203 2884 2046 235 274 492 1000 1412 90 2085
Staatsangehorigkeit
deutsch .. o .. 230539 64 280 90 469 64914 2510 3067 2480 6 256 55299 1138 43953
nicht deutsch ... . 15499 4817 5679 4822 190 164 363 403 2620 214 3665
unbekannt . ... .. . 4192 1058 1765 812 18 54 116 243 1063 39 898

" Ohne Mehrfachzahlungen

" Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anlasse des Beratungsvorgangs angegeben werden

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 2001
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4 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Schwerpunkt der Beratung,
personlichen Merkmalen und Anlass der Beratung

4.3 Jugendberatung

Geschlecht Beratung veranlasst durch ”
Al - . Straftat Tren-
ervon 1S Entwick- des ju- Anzel- sonstige
unter . . jahren Insge- lungs- Bezie. | MU/ gend- sucht. | A"2¢ | chenfur | "N/ Woh- | oy obteme
" Aus- chen fur Schei- nungs- .
—_— samt auffal- hungs lichen/ pro- sexuel- inund
bitdungs- | . Miss- dung pro- )
Zahl der Geschwister ligkei- | probleme jungen bleme len Miss- mit der
probieme handlung der bleme X
—_ ten Voll- brauch Eltern Familie
Staatsangehdrigkert jahrigen
Mannhich ... .. ... . 12 146 2092 4529 3902 2058 758 184 300 824 635 2514
unter 3 22 5 6 X X - 2 1 4 - 10
3- 59 22 23 5 X - 5 9 7 2 11
6- 206 78 56 59 X - 7 15 51 2 41
9- 558 181 169 242 X 2 20 24 108 5 90
12- 2330 541 895 895 243 58 61 80 229 54 485
15- 4 630 740 1626 1529 974 319 52 94 268 310 936
18- 2 640 313 916 790 669 210 22 39 92 171 521
21 - 911 145 401 237 105 91 9 23 32 55 214
24 - 790 67 437 145 67 78 6 15 33 36 206
Zah! der Geschwister
keine Geschwister . .. ...... . 2392 422 975 809 306 157 36 46 181 99 479
1 Geschwister ..... e 4135 743 1602 1469 599 239 41 87 364 139 795
2 Geschwister.. . ......... C e 1984 375 786 668 326 103 39 50 156 65 435
3 und mehr Geschwister .. .. ... 1443 267 539 483 240 79 39 63 90 79 352
unbekannt ..... .. ............ 2192 285 627 473 587 180 29 54 33 253 453
Staatsangehorigkeit
deutsch ... .. cocves i . 10781 1878 4110 3506 1761 685 148 278 766 548 2169
nicht deutsch ....cceeee o i 1199 181 368 354 273 63 34 19 49 77 292
unbekannt ....... .. ..o s 166 33 51 42 24 10 2 3 9 10 53
Weiblich.. . .. oo o 17752 2721 8878 3769 505 933 537 2025 1349 624 5048
22 6 7 X X - 1 2 4 1 7
72 16 16 2 X . 6 19 13 2 23
156 38 42 32 X - 4 28 34 2 38
482 112 175 121 X 4 25 56 96 7 112
12- 3218 621 1536 718 106 129 155 374 366 68 863
15- 6771 1055 3411 1484 223 402 191 752 506 254 1917
18- 3 860 505 1881 929 124 235 77 437 195 194 1115
21- 1613 223 882 293 32 103 46 193 72 52 468
24 - 1558 145 928 190 20 60 32 164 63 44 505
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ......... . 3479 549 1777 745 75 172 87 330 262 114 988
1 Geschwister 6109 1010 3192 1388 142 333 144 586 565 162 1659
2 Geschwister ... . 3110 508 1609 691 69 169 118 375 283 67 917
3 und mehr Geschwister ........ 2295 341 1133 455 72 109 111 336 166 83 755
unbekannt ... .ccoceees s 2759 313 1167 490 147 150 77 398 73 198 729
Staatsangehongkeit
deutsch ..o o ceeiies 15996 2476 8093 3409 435 884 430 1821 1273 542 4 441
nicht deutsch ... .. - 1496 196 676 323 65 42 97 162 58 72 537
unbekannt.... . . .. RN 260 49 109 37 5 7 10 42 18 10 70
Insgesamt..... . ... Coe 29898 4813 13 407 7671 2563 1691 721 2325 2173 1259 7 562
unter3.... . . 44 11 13 X X - 3 3 8 1 17
3-6... 131 38 39 7 X . 11 28 20 4 34
362 116 98 91 X - 11 43 85 4 79
1040 293 344 363 X 6 45 80 204 12 202
5548 1162 2431 1613 349 187 216 454 595 122 1348
11 401 1795 5037 3013 1197 23! 243 846 774 564 2853
6 500 818 2797 1719 793 445 99 476 287 365 1636
2524 368 1283 530 137 194 55 216 104 107 682
2 348 212 1365 335 87 138 38 179 96 80 711
Zahl der Geschwister
keine Geschwister.. . ... 5871 971 2752 1554 381 329 123 376 443 213 1467
1 Geschwister ........ ... 10 244 1753 4794 2857 741 572 185 673 929 301 2454
2 Geschwister ... . .......... 5094 883 2395 1359 395 272 157 425 439 132 1352
3 und mehr Geschwister ... .... 3738 608 1672 938 312 188 150 399 256 162 1107
unbekannt . ... . 4951 598 1794 963 734 330 106 452 106 451 1182
Staatsangehorigkeit
deutsch ... . . e - i 26777 4354 12 203 6915 2196 1569 578 2099 2039 1090 6610
nicht deutsch ... ... . 2695 377 1044 677 338 105 131 181 107 149 829
unbekannt......... N 426 82 160 79 29 17 12 45 27 20 123

" Ohne Mehrfachzahlungen.
» Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwet Anlasse des Beratungsvorgangs angegeben werden

Statistisches Bundesamt, Fachsere 13,R 6 1.1, 2001
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4 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Schwerpunkt der Beratung,
personlichen Merkmalen und Anlass der Beratung

4.4 Suchtberatung

Geschlecht Beratung veranlasst durch ?
Alter;;n— bis E K Straitat Tren-
ntwick- des Ju- . Anzel- sonstige
unter ... jahren Insge- lungs- Bezie- ScAhul-/ gend- Sucht- :nzefv chen fur nung/ Woh- Problergne
- samt ® auffal- hungs b'ldus. lichen/ pro- hentur cexuel- Schei- nungs: in und
Zahi der Geschwister ligkei- | probleme fidungs- jungen bleme Miss- len Miss- dung pro- mit der
- ten probleme Voll- handlung brauch der bleme Famil
Vo auc Eltern amilie
Staatsangehdrigkeit jahrigen
1286 47 91 101 299 1235 5 3 18 12 75
. . X X . . . .
. . . X - .
5 2 3 . X 2 . - 2
8 1 1 2 X 5 1 2 - 1
37 4 3 5 3 33 . - 1 1 5
246 18 16 45 41 238 1 1 [3 2 10
330 11 17 25 103 312 1 1 3 4 21
339 8 25 14 81 332 - 1 3 4 21
3 3 26 10 71 313 2 - 3 1 15
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ... .............. 230 6 17 25 56 219 1 1 5 2 13
1 Geschwister .... 319 16 19 32 83 307 1 2 5 - 16
2 Geschwister .. .... .. ... 161 8 17 15 37 151 - - 4 3 17
3 und mehr Geschwister .. 96 - 7 9 29 91 - 4 2 8
unbekannt .. . 480 17 31 20 94 467 3 - 5 21
Staatsangehorigkeit
deutsch .ooevvveiiieinee ol 1089 44 81 91 259 1042 5 2 17 10 72
nichtdeutsch ... .. . . 178 3 10 7 39 174 - 1 1 1 2
unbekannt ... .o . 19 - . 3 1 19 - - 1 1
Weiblich ... 643 39 79 35 73 590 2 23 11 10 67
unter3 . - - . X X - - - - -
3- . . . X - . .
6-9. .. 6 1 2 - X 2 1 3
9-12.. 12 . 2 1 X 8 . 1 - 2
12-15 .. 59 12 9 8 . 50 - 2 3 3 8
15-18 ... 138 10 16 12 10 129 1 3 3 - 16
18-21. 176 9 14 9 27 164 . 9 2 4 17
21-24 e 118 4 14 3 16 110 1 5 1 2 11
26227 coee i 134 3 22 2 20 127 4 1 10
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . ........... 130 9 15 7 17 122 1 5 2 1 11
1 Geschwister ........ . . 165 11 25 18 17 146 - 5 6 - 24
2 Geschwister .. ...... .. 76 9 11 4 12 68 1 7 2 1 11
3 und mehr Geschwister 36 2 7 1 2 33 - 4 1 - 7
unbekannt ... ... . . 236 8 21 5 25 221 2 - 8 14
Staatsangehorigkeit
deutsch ... oo .o vv oo 584 34 72 33 64 538 2 18 11 9 60
nicht deutsch 48 4 5 2 8 42 . 5 - - 7
unbekannt 11 1 2 1 10 - 1 -
INSgesamt .......c.c.o. vecvnee 1929 86 170 136 372 1825 7 26 29 22 142
- . . X X - - - . . -
. - - - X - . .
11 3 5 . X 4 - 1 5
20 1 3 3 X 13 1 - 3 - 3
96 16 12 13 3 83 . 2 4 4 13
384 28 32 57 51 367 2 4 9 2 26
506 20 31 34 130 476 1 10 5 8 38
457 12 39 17 97 442 1 6 4 6 32
455 6 48 12 91 440 2 4 3 2 25
Zahi der Geschwister
keine Geschwister . ... 360 15 32 32 73 341 2 6 7 3 24
1 Geschwister ... . ... 484 27 44 50 100 453 1 7 11 . 40
2 Geschwister . . .. ..o e 237 17 28 19 49 219 1 7 6 4 28
3 und mehr Geschwister ... ... 132 2 14 10 31 124 - 4 5 2 15
unbekannt ........c.ooevene o 716 25 52 25 119 688 3 2 - 13 35
Staatsangehorigkeit
deutsch ... oo oo i 1673 78 153 124 323 1580 7 20 28 19 132
nicht deutsch . 226 7 15 9 47 216 . 6 1 1 9
unbekannt........ . . ... . 30 1 2 3 2 29 . - 2 1

" Ohne Mehrfachzahlungen

? Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse des Beratungsvorgangs angegeben werden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 2001
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5 Kombinationen der Anlasse 2001

51 Insgesamt

Beratung verantasst durch ¥

Straftat des Anzei-
Anldsse Ent- Be- Schul-/ Jugend- _An- chenfur | Jrennune/ Wob- sonstige
der wicklungs- | ziehungs- Ausbil- Sucht- zeichen fur Scheidung nungs. o
\ lichen/ . sexuellen familidre
Beratung auffillig- pro- dungs- jungen probleme Miss- Miss- der pro- Probleme
keiten bleme probleme Volljahrigen handlung brauch Eltern bleme
in Verbindung mit ...
keinem weiteren Anlass . 26 675 39147 31 340 2713 2239 897 4 405 27 352 458 18 519
Entwicklungsauffalligkeiten X 17 258 14683 403 491 412 1012 6 468 315 7337
Beziehungsprobleme .........ccoeevenene 17 258 X 19501 863 1524 820 1437 15393 568 14979
Schul-/Ausbildungsprobleme 14 683 19501 X 562 907 179 395 4089 254 6 445
Straftat des Jugendlichen/
jungen Vollj&hngen ........oo..cvimenines 403 863 562 X 558 22 54 111 46 321
Suchtprobleme ..........cocceriveemiiiinnnn] 491 1524 907 558 X 29 117 242 114 580
Anzeichen fur Misshandlung .... 412 820 179 22 29 X 362 418 44 504
Anzeichen fur sexuelien
Missbrauch ... 1012 1437 395 54 117 362 X 658 42 771
Trennung/ Scheidung der Eltern ........ 6 468 15393 4089 111 242 418 658 X 260 6193
Wohnungsprobleme ..........ccccoovevininne 315 568 254 46 114 44 42 260 X 571
sonstige familidre Probleme . .. ... ... .. 7 337 14 979 6 445 N 580 504 771 6193 571 X
Insgesamt .......ccoovvvvvveienes e 75054 111 490 78 355 5653 6801 3687 9253 61184 2672 56 220
5.2 Deutsch
Beratung veranlasst durch ¥
Anlisse Ent- Be- Schul-/ Straftat des An- Anzer- Trennung/ Woh- )
. R Jugend- chen fur X sonstige
der wicklungs- | ziehungs- Ausbil- X Sucht- zeichen fur Scheidung nungs- -
N lichen/ sexuellen familidre
Beratun auffallig- pro- dungs- - probleme Miss- der pro-
g ; jungen Miss- Probleme
keiten bleme probleme handlung Eltern bleme
Volljahnigen brauch
in Verbindung mit .
keinem weiteren Anlass ............ccoenne 24 418 36 146 28878 2 406 2010 752 3951 25893 380 16 661
Entwicklungsauffélligkeiten ... X 15890 13 444 364 455 360 929 6 049 279 6524
Beziehungsprobleme ... 15890 X 17 962 783 1419 679 1305 14 439 497 13705
Schul-/Ausbildungsprobleme .......... . 13 444 17 962 X 502 837 145 360 3828 207 5790
Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljghrigen ..........ccccovrcnenne 364 783 502 X 499 18 49 96 37 275
Suchtprobleme ....... .ooco verer o vt 455 1419 837 499 X 25 104 224 107 536
Anzeichen fur Misshandlung ................ 360 679 145 18 25 X 311 353 29 393
Anzeichen fur sexuetlen
Missbrauch .. ... ....... .. e 929 1305 360 49 104 311 X 618 36 712
Trennung/ Scheidung der Eltern . ... . 6 049 14 439 3828 96 224 353 618 X 221 5645
Wohnungsprobleme ..........c....... . .. 279 497 207 37 107 29 36 221 X 454
sonstige familidre Probleme ... ...... .. 6524 13705 5790 275 536 393 712 5 645 454 X
Insgesamt ......... .. ... 68712 102825 71953 5029 6216 3065 8375 57 366 2 247 50695

Y Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwer Anlasse des Beratungsvorgangs angegeben werden.
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5 Kombinationen der Anlasse 2001

5.3 Mannlich

Beratung veranlasst durch ¥

Anlasse Ent- Be- Schul, | Straftat des An- Anzel: |t ennung/ Woh- .
. jugend- . chen fur ) sonstige
der wicklungs- | ziehungs- Ausbil- | Sucht- | zeichen fur Scheidung nungs- -
ichen/ . sexuetlen familidre
Beratung auffallig- pro- dungs- jungen probleme Miss- Miss- der pro- Probleme
keiten bleme probleme Vollyahrigen handlung brauch Eltern bleme
in Verbindung mit ...
keinem weiteren Anlass . . . ................ 16612 20107 21 253 2197 1283 368 962 14 395 240 8985
Entwicklungsauffilligkeiten ................. X 10377 10378 320 243 246 321 3992 198 4232
Beziehungsprobleme ............coocoveirnee 10377 X 12752 597 739 361 302 8182 268 7 086
Schul-/Ausbildungsprobleme .............. 10378 12752 X 458 650 104 126 2802 152 4119
Straftat des Jugendlichen/

jungen Volljdhrigen .... ... . .. 320 597 458 X 456 14 37 84 39 251
Suchtprobleme .........ccccccvves v 243 739 650 456 X 13 19 147 61 264
Anzeichen fur Misshandlung ................ 246 361 104 14 13 X 83 218 b3 219
Anzeichen fiir sexuellen

Missbrauch 31 302 126 37 19 83 X 166 7 183
Trennung/ Scheidung der Eltern ......... 3992 8182 2802 84 147 218 166 X 129 3165
Wohnungsprobleme ...........cc... o 198 268 152 39 61 21 7 129 X 276
sonstige familidre Probleme .. . ........... 4232 7086 4119 251 264 219 183 3165 276 X

Insgesamt ........ .. ... 46 919 60771 52794 4453 3875 1647 2206 33280 1391 28780
5.4 Weiblich
Beratung veranlasst durch
Anlisse Ent- Be- Schul./ | Stratat des An- Anzel | 1 ennung/ Woh- )
. X Jugend- R chen fiir . sonstige
der wicklungs- | ziehungs- Ausbil- ) Sucht- | zeichen fur Scheidung nungs. -
A lichen/ . sexuellen familigre
Beratung auffallig- pro- dungs- jungen probleme Miss- Miss. der pro- Probleme
keiten bleme probleme Volijahrigen handlung brauch Eltern bieme
in Verbindung mit ...
keinem weiteren Anlass ...............co...... 10 063 19 040 10 087 516 956 529 3443 12957 218 9534
Entwicklungsauffalligkeiten ................ X 6 881 4305 83 248 166 691 2476 117 3105
Beziehungsprobleme............c. ... . . 6881 X 6749 266 785 459 1135 7211 300 7893
Schul-/Ausbildungsprobleme . ....... 4305 6749 X 104 257 75 269 1287 102 2326
Straftat des Jugendlichen/

Jungen Volljdhnigen ... 83 266 104 X 102 8 17 27 7 70
Suchtprobleme ...........cocorvvcrirries e o 248 785 257 102 X 16 98 95 53 316
Anzeichen fur Misshandlung ....... ........ 166 459 75 8 16 X 279 200 23 285
Anzeichen fur sexuellen

Missbrauch ..o voees 691 1135 269 17 98 279 X 492 35 588
Trennung/ Scheidung der Eltern ......... 2476 7 211 1287 27 95 200 492 X 131 3028
Wohnungsprobleme . ......... ... . e 117 300 102 7 53 23 35 131 X 295
sonstige familidre Probleme . 3105 7893 2326 70 316 285 588 3028 295 X

Insgesamt ... 28135 50719 25561 1200 2926 2040 7 047 27 904 1281 27 440

¥ Furjeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse des Beratungsvorgangs angegeben werden.
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6 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung
sowie nach personlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie

61 Insgesamt

Geschlecht Beratung/Therapie setzt an
—_ nur bei den jungen nur bei den bei den jungen Menschen bei den Eltern
Altervon ... bis Menschen Eltern und aufierdem und auferdem in der
unter ... jahren Ins- ) Familie
— gesamt " dgr und Im
Zahl der Geschwister | inemer in emner Familie beiden | 1nder 'm in der m sozialen
_ allein Gruppe aliemn Gruppe Eltern Familie sozialen Familie sozialen Umfeld
Lo Umfeld Umfeld
Staatsangehorigkeit
Ménnlich.. ... ... 161259 14663 1302 57816 468 20958 36086 9956 4067 8571 4858 2514
6873 182 44 4346 41 923 382 88 53 494 229 91
24129 703 137 11997 96 2759 4163 654 464 1448 1266 442
35765 1361 246 13395 109 4436 9813 1881 677 1935 1332 580
38 266 1877 379 11978 106 5238 11021 299 784 2166 1090 636
28089 2242 253 8378 64 4 453 6817 2546 761 1528 609 438
17293 3537 130 5070 24 2384 2837 1330 726 778 235 242
6527 2449 53 1835 15 556 635 300 396 153 71 64
2262 1138 35 523 6 117 200 85 96 38 14 10
2055 1174 25 294 7 92 218 81 110 31 12 11
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ..... .............. 39703 3055 312 16263 102 4 985 8160 2112 819 1943 1336 616
1 Geschwister 70543 5205 495 25691 205 9560 16625 4 495 1285 4029 1980 973
2 Geschwister 29852 2434 216 10025 104 4038 7166 2016 726 1725 895 507
3 und mehr Geschwister .......... 13863 1497 125 3954 41 1801 3262 1 060 551 753 496 323
unbekannt.. ...t e 7298 2472 154 1883 16 574 873 273 686 121 151 95
Staatsangehorigkeit
deutsch ...coooervees v e 147751 13016 1145 53539 433 19229 33456 9161 3513 7 866 4251 2142
nicht deutsch .... 10990 1346 130 3177 23 1488 2241 709 456 549 537 334
unbekannt 2518 301 27 1100 12 241 389 86 98 156 70 38
Weiblich ..... .. et s 120798 18838 1225 41475 462 14458 23126 7 541 4126 5390 2732 1425
5492 137 27 3694 28 680 260 53 71 321 149 72
16 558 507 96 8694 87 1911 2511 436 336 945 737 298
21 485 827 160 8 566 117 2544 5611 1109 461 1165 634 291
22754 1199 262 7661 83 2987 6111 1795 639 1165 561 291
21927 2564 237 6487 60 3361 4 699 1978 857 1064 359 261
19091 5662 259 4475 54 2250 2823 1607 1001 593 200 167
7 343 3942 87 1267 17 473 593 324 462 96 53 29
2834 1845 47 350 8 104 198 96 145 16 17 8
3314 2155 50 281 8 148 320 143 154 25 22 8
Zahl der Geschwister
keine Geschwister .................... 30142 4060 251 12223 123 3501 5238 1538 764 1327 760 357
1 Geschwister 50379 6414 451 17930 198 6373 10513 3313 1190 2451 1049 497
2 Geschwister. ..... 21777 3100 185 7008 80 2702 4584 1566 702 1060 497 293
3 und mehr Geschwister ........... 11027 2154 110 2775 43 1331 2210 847 630 452 297 178
unbekannt. ... 7 473 3110 228 1539 18 551 581 277 840 100 129 100
Staatsangehongkeit
deutsch...... .. .. ... 111 238 16930 1062 38695 434 13381 21579 7 010 3546 4 986 2384 1231
nicht deutsch .. . . 7430 1498 128 1919 16 867 1280 465 469 318 302 168
unbekannt ... . ... 2130 410 35 861 12 210 267 66 111 86 46 26
Insgesamt ... ..o s e 282057 33501 2527 9929 930 35416 59212 17 497 8193 13 961 7 590 3939
unter 3 ..o 12 365 319 71 8 040 69 1603 642 141 124 815 378 163
40687 1210 233 20691 183 4670 6674 1090 800 2393 2003 740
57250 2188 406 21961 226 6980 15424 2990 1138 3100 1966 871
61020 3076 641 19639 189 8225 17132 4786 1423 3331 1651 927
50016 4 806 490 14 865 124 7814 11516 4524 1618 2592 968 699
36384 9199 389 9545 78 4634 5 660 2937 1727 1371 435 409
13870 6391 140 3102 32 1029 1228 624 858 249 124 93
5096 2983 82 873 14 221 398 181 241 54 31 18
5369 3329 75 575 15 240 538 224 264 56 34 19
Zahl der Geschwister
keine Geschwister 69 845 7 115 563 28 486 225 8486 13398 3650 1583 3270 2096 973
1 Geschwister 120922 11619 946 43621 403 15933 27 138 7 808 2475 6 480 3029 1470
2 Geschwister 51629 5534 401 17033 184 6740 11750 3582 1428 2785 1392 800
3 und mehr Geschwister ...... ... 24890 3651 235 6729 84 3132 5472 1907 1181 1205 793 501
unbekannt ...........cccoeceeinien e 14771 5582 382 3422 34 1125 1454 550 1526 221 280 195
Staatsangehdrigkeit
deutsch ..o v« 0w 258989 29 946 2207 92234 867 32610 55035 16171 7059 12852 6635 3373
nichtdeutsch . . ... 18 420 2844 258 5096 39 2355 3521 1174 925 867 839 502
unbekannt.............. . . . 4 648 711 62 1961 24 451 656 152 209 242 116 64
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6 Beendete Beratungen fiir junge Menschen 2001 nach Trdgergruppen und Schwerpunkt der Beratung
sowie nach perstinlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie

6.2 Offentliche Tréger

Beratung/Therapie setzt an

Geschlecht
. nur bei den jungen nur bei den bei den jungen Menschen bei den Eltern
Altervon ... bis Menschen Eltern und auferdem und auBerdem In der
unter ... Jahren Ins- . Familie
gesamt n d.gr und im
Zahl der Geschwister | in einer | ineiner | ™ | peiden | in der 'm in der '™ | sozalen
allein Gruppe allein Gruppe Eltern Familie sozialen Familie sozialen Umfeld
Staatsangehongkert Umfeld Umfeld
Ménnlich 73369 7013 686 25201 138 9332 16604 4634 1978 4247 2301 1235
unter 3 .. 3075 108 20 1871 13 407 190 52 29 255 95 35
3-6...... 10775 366 89 5181 18 1190 1947 314 235 710 542 183
6-9... 16 613 686 144 6033 34 2001 4539 882 351 959 682 302
9- 17 414 858 184 5339 38 2356 5003 1322 394 1097 523 300
12-15..... 12855 1164 113 3626 23 2038 3055 1196 370 750 313 207
15-18..... 8501 2056 80 2206 6 1080 1413 669 344 391 111 145
18- 2877 1155 30 706 6 212 302 137 194 59 27 49
21 713 319 17 165 - 34 85 28 35 17 4 9
24 - 546 301 9 74 - 14 70 34 26 9 4 5
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ..... . ..... ...... 18363 1440 184 7411 32 2222 3825 939 377 969 660 304
1 Geschwister ... 31954 2461 265 11077 64 4 235 7 655 2131 633 2033 925 475
2 Geschwister ... 13 236 1148 125 4224 28 1758 3227 923 332 814 413 244
3 und mehr Geschwister .. 6258 751 60 1665 8 755 1515 498 245 . 362 236 163
unbekannt .......... ... . 3558 1213 52 824 6 362 382 143 391 69 67 49
Staatsangehdrigkeit
deutsch ... ... e e 66168 6028 610 23070 132 8379 15161 4217 1697 3834 1985 1055
nicht deutsch . 5823 807 59 1650 5 799 1187 364 222 309 263 158
unbekannt...... 1378 178 17 481 1 154 256 53 59 104 53 22
Weiblich 51628 7 490 539 17064 93 6167 10433 3503 1813 2625 1222 679
unter3 .. 2334 75 8 1489 7 298 129 3 41 163 66 27
3-6. 7134 275 54 3569 11 758 1165 205 190 466 307 134
6-9. 9747 433 61 3755 23 1148 2567 528 237 547 309 139
9-12..... 10102 559 99 3227 19 1299 2772 848 323 571 252 133
12- 9722 1229 112 2653 16 1430 2134 954 360 538 161 135
15- 8419 2592 137 1780 13 1007 1274 731 416 286 88 95
18- 2572 1341 35 419 2 168 240 132 164 36 21 14
21- 739 473 14 86 - 30 56 23 43 6 7 1
24 - 859 513 19 86 2 29 96 51 39 12 11 1
Zahl der Geschwister
keine Geschwister . 13129 1672 112 5218 29 1497 2376 718 337 679 312 179
1 Geschwister .... 21 685 2607 211 7375 38 2700 4764 1543 535 1196 479 237
2 Geschwister ... 9159 1241 100 2776 9 1120 2036 718 288 492 236 143
3 und mehr Geschwister .. 4653 910 52 1028 12 537 1028 396 265 209 137 79
unbekannt 3002 1060 64 667 5 313 229 128 388 49 58 41
Staatsangehdrigkeit
deutsch ...t e 46929 6597 462 15754 89 5627 9597 3226 1541 2373 1072 591
nicht deutsch ........... . eevvceuee 3663 735 61 938 3 420 680 237 206 192 2 70
unbekannt ... 1036 158 16 372 1 120 156 40 66 60 29 18
Insgesamt ... 124997 14503 1225 42265 231 15499 27037 8137 3791 6872 3523 1914
unter3 . 5 409 183 28 3360 20 705 319 83 70 418 161 62
3-6. 17 909 641 143 8750 29 1948 3112 519 425 1176 849 317
6-9.. 26 360 1119 205 9788 57 3149 7 106 1410 588 1506 991 441
9-12.. 27 516 1417 283 8566 57 3655 7775 2170 717 1668 775 433
12-15.. 22577 2393 225 6279 39 3468 5189 2150 730 1288 474 342
15-18.. 16920 4 648 217 3986 19 2087 2 687 1400 760 677 199 240
18-21.. 5449 2496 65 1125 8 380 542 269 358 95 48 63
21- 1452 792 31 251 64 141 51 78 23 11 10
24 - 1405 814 28 160 2 43 166 85 65 21 15 6
Zahl der Geschwister
keine Geschwister. . ... 31492 3112 296 12629 61 3719 6201 1657 714 1648 972 483
1 Geschwister.......... . ... .. 53639 5068 476 18452 102 6935 12419 3674 1168 3229 1404 712
2 Geschwister .......ccoveeeencnne 22395 2389 225 7 000 37 2878 5263 1641 620 1306 649 387
3 und mehr Geschwister ........... 10911 1661 112 2693 20 1292 2543 894 510 571 373 242
unbekannt ........cccoverreiienenn o 6 560 2273 116 1491 11 675 611 271 779 118 125 90
Staatsangehorigkeit
deutsch 113097 12625 1072 38824 221 14006 24758 7 443 3238 6 207 3057 1646
nicht deutsch 9 486 1542 120 2588 8 1219 1867 601 428 501 384 228
unbekannt .. ..o 2414 336 33 853 2 274 412 93 125 164 82 40
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6 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung
sowie nach personlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie

6 3 Freie Trager

Geschlecht Beratung/Therapie setzt an
nur bei den jungen nur bei den bei den jungen Menschen ber den Eltern
Altervon  bis Menschen Eltern und auerdem und auBerdem in der
unter . jahren Ins- Familie
- gesamt '”df' und im
Zahl der Geschwister TP RLLLL [T in emner Familte beiden | m der sozlxr:len in der sozlerIen sozialen
Stastsamgehangkent Gruppe Gruppe Eitern | Familie Umfeld Familie Umfeld Umfeld
Mannlich ... ... ... 87 890 7 650 616 32615 330 11626 19482 5322 2089 4324 2557 1279
unter 3 3798 74 24 2475 28 516 192 36 24 239 134 56
13354 337 48 6816 78 1569 2216 340 229 738 724 259
19152 675 102 7362 75 2435 5274 999 326 976 650 278
20852 1019 195 6639 68 2882 6018 1669 390 1069 567 336
15234 1078 140 4752 41 2415 3762 1350 391 778 296 231
8792 1481 50 2864 18 1304 1424 661 382 387 124 97
3650 1294 23 1129 9 344 333 163 202 94 44 15
1549 819 18 358 6 83 115 57 61 21 10
1509 873 16 220 7 78 148 47 84 22 8 6
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ... ... 21 340 1615 128 8852 70 2763 4335 1173 442 974 676 312
1 Geschwister . .. . 38589 2744 230 14614 141 5325 8970 2364 652 1996 1055 498
2 Geschwister - 16 616 1286 91 5801 76 2280 3939 1093 394 911 482 263
3 und mehr Geschwister .... 7 605 746 65 2289 33 1046 1747 562 306 391 260 160
unbekannt 3740 1259 102 1059 10 212 491 130 295 52 84 46
Staatsangehongkeit
deutsch . ..o et 81583 6988 535 30469 301 10850 18295 4944 1816 4032 2266 1087
nicht deutsch ... 5167 539 71 1527 18 689 1054 345 234 240 274 176
unbekannt 1140 123 10 619 11 87 133 33 39 52 17 16
Weiblich .......occcoevennne. N 69170 11348 686 24411 369 8 291 12693 4038 2313 2765 1510 746
3158 62 19 2205 21 382 131 22 30 158 83 45
9424 232 42 5125 76 1153 1346 231 146 479 430 164
11738 394 99 4811 94 1396 3044 581 224 618 325 152
12652 640 163 4434 64 1688 3339 947 316 594 309 158
12205 1335 125 3834 44 1931 2565 1024 497 526 198 126
10672 3070 122 2695 41 1243 1549 876 585 307 112 72
4771 2601 52 848 15 305 353 192 298 60 32 15
2095 1372 33 264 8 74 142 73 102 10 10 7
2455 1642 31 195 6 119 224 92 115 13 11 7
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ... ....... ... 17 013 2388 139 7005 94 2004 2862 820 427 648 448 178
1 Geschwister.... ... e 28 694 3807 240 10555 160 3673 5749 1770 655 1255 570 260
2 Geschwister PR 12618 1859 85 4232 71 1582 2548 848 414 568 261 150
3 und mehr Geschwister .. . . 6374 1244 58 1747 31 794 1182 451 365 243 160 99
unbekannt . ..., . 4471 2050 164 872 13 238 352 149 452 51 71 59
Staatsangehorigkeit
deutsch .. ... ... e . 64309 10333 600 22941 345 7754 11982 3784 2005 2613 1312 640
nicht deutsch . ..o 3767 763 67 981 13 447 600 228 263 126 181 98
unbekannt 1094 252 19 489 11 90 111 26 45 26 17 8
Insgesamt ... . . .. ... 157 060 18998 1302 57026 699 19917 32175 9 360 4402 7 089 4067 2025
unter3 ... e . 6956 136 43 4680 49 898 323 58 54 397 217 101
3-6... 22778 569 90 11941 154 2722 3562 571 375 1217 1154 423
6-9 .. . e 30890 1069 201 12173 169 3831 8318 1580 550 1594 975 430
9-12 . ... 33504 1659 358 11073 132 4570 9357 2616 706 1663 876 494
12-15. .. e 27 439 2413 265 8586 85 4346 6327 2374 888 1304 494 357
15-18 v e o 19 464 4551 172 5559 59 2547 2973 1537 967 694 236 169
18-21 ... s e . 8421 3895 75 1977 2% 649 686 355 500 154 76 30
21-24 3644 2191 51 622 14 157 257 130 163 31 20 8
24-27 . . 3964 2515 47 415 13 197 372 139 199 35 19 13
Zaht der Geschwister
keine Geschwister .. . . e 38353 4003 267 15857 164 4767 7197 1993 869 1622 1124 490
1 Geschwister ........ ... ... . 67 283 6551 470 25169 301 8998 14719 4134 1307 3251 1625 758
2 Geschwister . e 29 234 3145 176 10033 147 3862 6 487 1941 808 1479 743 413
3 und mehr Geschwister . 13979 1990 123 4036 64 1840 2929 1013 671 634 420 259
unbekannt ... .. .. .o 8211 3309 266 1931 23 450 843 279 747 103 155 105
Staatsangehorigkeit
deutsch ... .. .. e e e 145892 17 321 1135 53410 646 18604 30277 8728 3821 6 645 3578 1727
nicht deutsch TN 8934 1302 138 2508 31 1136 1654 573 497 366 455 274
unbekannt ... 2234 375 29 1108 22 177 244 59 84 78 34 24
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6 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung
sowie nach personlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie

6.4 Erziehungs- /Familienberatung

Geschlecht Beratung/Therapie setzt an
Altervom . bis nur bei den jungen nur bei den ber den jungen Menschen bei den Eltern
- Menschen Eltern und auBerdem und auBerdem in der
unter ... Jahren Ins- ) Familie
gesamt in der R X di
Zahi der Geschwister , in einer in einer | Familie | pejden in der |.m in der l.m un. im
allein Gruppe allen Gruppe Eltern Familie sozialen Familie sozialen | sozialen
Staatsangehorigkeit Umfeld Umfeld | Umfeld
gehorigkel
Ménnlich. .. ... .. ... 147 827 6952 1015 57 242 460 20626 34079 8831 2900 8471 4803 2448
unter3.. 6851 177 43 4343 41 923 379 85 50 491 228 91
3-6. .. 24 070 697 137 11987 96 2758 4140 648 453 1 447 1265 442
6-9.. 35554 1324 237 13375 109 4432 9715 1860 670 1930 1323 579
9-12 37 700 1737 357 11950 105 5229 10793 2908 742 2161 1085 633
12-15 25722 1291 163 8291 61 4384 6207 2241 561 1496 597 430
15-18 12417 833 46 4826 22 2245 2127 860 280 737 222 219
18-21 3557 419 17 1703 13 489 418 159 92 146 61 40
21-24 1012 171 8 494 6 89 137 31 23 34 13 6
24227 s e 944 303 7 273 7 77 163 39 29 29 9 8
Zaht der Geschwister
keine Geschwister .. 37 081 1636 265 16111 102 4911 7704 1870 630 1928 1324 600
1 Geschwister ...... 66 089 2893 415 25453 198 9432 15811 4044 949 3980 1958 956
2 Geschwister ..... 27 707 1307 174 9925 103 3974 6783 1790 566 1702 886 497
3 und mehr Geschwister 12324 631 107 3907 41 1755 3024 919 398 744 488 310
unbekannt ......... . oo oo . . 4626 485 54 1846 16 554 757 208 357 117 147 85
Staatsangehdorigkeit
deutsch ..... 135881 6 289 896 53001 426 18932 31612 8142 2523 7775 4204 2081
nicht deutsch 9613 483 95 3150 22 1457 2090 607 309 540 530 330
unbekannt. ..... 2333 180 24 1091 12 237 377 82 68 156 69 37
Weiblich... .. .......... 102 403 7053 702 40994 444 14127 21024 6094 2585 5325 2679 1376
unter3... 5470 125 27 3693 28 678 258 52 68 320 149 72
3-6.. 16 486 490 95 8686 87 1910 2490 427 323 944 736 298
6-9.. 21323 799 154 8552 117 2538 5542 1091 445 1162 632 291
9-12. 22 260 1069 214 7635 81 2975 5965 1723 589 1161 560 288
12-15 18 650 1086 99 6387 59 3265 4005 1595 523 1042 345 244
15-18 12182 1454 61 4261 49 2123 2011 934 400 564 179 146
18- 21 3307 852 17 1191 1 425 359 158 135 93 44 22
21-24 1103 418 15 328 5 86 136 29 49 16 14 7
2427 oovvvens v e e 1622 760 20 261 7 127 258 85 53 23 20 8
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ..... .. 26533 1745 152 12108 119 3433 4785 1275 512 1311 745 348
1 Geschwister .. 44105 2 606 304 17736 189 6 245 9623 2712 758 2417 1033 482
2 Geschwister .. 18 591 1130 125 6908 78 2641 4170 1263 451 1051 488 286
3 und mehr Geschwister 8696 663 65 2741 42 1291 1955 652 376 448 294 169
unbekannt ... ..... ... 4478 909 56 1501 16 517 491 192 488 98 119 91
Staatsangehorigkeit
deutsch .. ... ... 94 658 6306 613 38247 417 13086 19652 5683 2206 4929 2334 1185
nicht deutsch 5886 507 71 1895 15 839 1121 364 299 311 299 165
unbekannt 1859 240 18 852 12 202 251 47 80 85 46 26
INSEESAML ....ccveveverns cocrierncnne 250230 14005 1717 98236 904 34753 55103 14925 5485 13796 7 482 3824
unter 3 12321 302 70 8036 69 1601 637 137 118 811 377 163
3-6 40556 1187 232 20673 183 4 668 6630 1075 776 239 2001 740
6-9.. 56 877 2123 391 21927 226 6970 15257 2951 1115 3092 1955 870
9-12 .. 59 960 2806 571 19585 186 8204 16758 4631 1331 3322 1645 921
12-15 . 44372 2377 262 14678 120 7649 10212 3836 1084 2538 942 674
15-18. 24 599 2287 107 9087 71 4368 4138 1794 680 1301 401 365
18-21 it e 6864 1271 34 2894 24 914 777 317 227 239 105 62
21-24. 2115 589 23 822 11 175 273 60 72 50 27 13
24-27 i s 2566 1063 27 534 14 204 421 124 82 52 29 16
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ................. 63614 3381 417 28219 221 8344 12489 3145 1142 3239 2069 948
1 Geschwister ...... . ... . 110194 5499 719 43189 387 15677 25434 6756 1707 6397 2991 1438
2 Geschwister.. .. ... ... ...... 46 298 2437 299 16833 181 6615 10953 3053 1017 2753 1374 783
3 und mehr Geschwister .. .... 21 020 1294 172 6 648 83 3046 4979 1571 774 1192 782 479
unbekannt .......... 9104 1394 110 3347 32 1071 1248 400 845 215 266 176
Staatsangehorigkeit
deutsch 230539 12595 1509 91248 843 32018 51264 13825 4729 12704 6538 3266
nicht deutsch 15 499 990 166 5045 37 2296 3211 971 608 851 829 495
unbekannt .......c.ccveveneirennnes 4192 420 42 1943 24 439 628 129 148 241 115 63
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sowie nach personlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie

6 5 Jugendberatung

6 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach Tragergruppen und Schwerpunkt der Beratung

Geschlecht Beratung/Therapie setzt an
Altervo_n— bis nur bei den jungen nur bei den bei den jungen Menschen bei den Eltern
Menschen Eltern und auBerdem und auBerdem in der
unter .. jahren Ins- . Familie
S gesamt " d'e‘r m im und im
Zahl der Geschwister alein | MM apiein | MM Familie | beiden | in dve.r sozialen | " dﬁr sozialen | sozialen
o Gruppe Gruppe Eltern Familie Umfeld Familie Umfeld Umfeld
Staatsangehdrigkeit
Minnlich ... .. 12146 6 868 252 492 8 30 1910 1032 1073 95 52 63
unter3 ... 22 5 1 3 - . 3 3 3 3 1
3-6..... 59 6 - 10 - 1 23 6 11 1 1 -
6-9.. 206 36 9 19 - 97 21 7 5 8 1
9-12. 558 138 22 27 1 226 82 41 5 5 3
12-15.. 2330 945 88 77 3 66 604 299 197 31 12 8
15-18.. 4630 2588 82 206 2 127 682 443 426 39 13 22
18-21 2640 1798 29 112 2 60 198 123 281 6 9 22
21-24... 911 719 12 22 - 23 44 30 52 4 1 4
24-27 ... 790 633 9 16 13 33 25 55 1 2 3
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ................. 2392 1283 41 136 - 66 432 221 171 15 12 15
1 Geschwister ..... 4135 2136 80 213 7 117 779 414 308 47 19 15
2 Geschwister .. . 1984 1035 39 80 1 55 369 211 155 20 9 10
3 und mehr Geschwister ....... 1443 800 17 44 45 229 131 147 9 8 13
unbekannt 2192 1614 75 19 - 18 101 55 292 4 4 10
Staatsangehongkeit
deUtSCh ..o 10781 6032 221 461 7 271 1760 932 909 86 44 58
nicht deutsch . 1199 732 28 22 1 26 139 96 135 9 7 4
unbekannt ...... 166 104 3 9 - 4 11 4 29 1 1
Weiblich 17752 11429 495 428 18 307 2053 1387 1478 61 49 47
unter 3 ... 22 12 - 1 - 2 2 1 3 1
3-6..... 72 17 1 8 - 1 21 9 13 1 1
6-9... 156 28 6 11 - 3 69 18 16 3 -
9-12.. 482 129 47 20 2 10 145 72 50 - 3
12-15.. 3218 1464 137 92 1 92 682 372 327 21 14 16
15-18.. 6771 4150 197 196 5 121 799 652 585 27 19 20
18-21 3860 2979 64 63 6 44 221 156 308 3 9 7
21-24 ... 1613 1348 22 20 3 16 56 55 89 - 3 1
24-27 ... 1558 1302 21 17 1 18 58 52 87 1 1
Zahl der Geschwister
keine Geschwister ................. 3479 2251 93 102 4 63 439 249 242 14 13 9
1 Geschwister 6109 3734 143 178 9 119 876 580 408 33 16 13
2 Geschwister 3110 1935 56 90 2 55 407 295 246 9 8 7
3 und mehr Geschwister ....... 2295 1472 45 32 1 39 248 191 251 4 3 9
unbekannt ...........ocvceienniennnns 2759 2037 158 26 2 31 83 72 331 1 9 9
Staatsangehorigkeit
deutsch ..ot 15996 10300 425 401 17 271 1882 1273 1283 54 46 44
nicht deutsch .... 1496 964 S4 18 1 28 155 97 167 6 3 3
unbekannt 260 165 16 9 - 8 16 17 28 1
Insgesamt ..........ccccoeinns vuiens 29898 18297 747 920 26 608 3963 2419 2551 156 101 110
unter 3 ... 44 17 1 4 - 2 5 4 6 4 1
131 23 1 18 - 2 44 15 24 2 2 -
362 64 15 30 - 6 166 39 23 8 10 1
1040 267 69 47 3 18 371 154 91 9 5 6
5548 2 409 225 169 4 158 1286 671 524 52 26 24
11 401 6738 279 402 7 248 1481 1095 1011 66 32 42
6 500 4777 93 175 8 104 419 279 589 9 18 29
2524 2067 34 42 3 39 100 85 141 4 4 5
2348 1935 30 33 1 31 91 77 142 2 3 3
Zahi der Geschwister
5871 3534 134 238 4 129 871 470 413 29 25 24
10 244 5870 223 391 16 236 1655 994 716 80 35 28
5094 2970 95 170 3 110 776 506 401 29 17 17
3738 2272 62 76 1 84 477 322 398 13 11 22
4951 3651 233 45 2 49 184 127 623 5 13 19
Staatsangehdrigkeit
26777 16332 646 862 24 542 3642 2205 2192 140 90 102
2695 1696 82 40 2 54 294 193 302 15 10 7
426 269 19 18 12 27 21 57 1 1 1
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6 Beendete Beratungen fiir junge Menschen 2001 nach Trégergruppen und Schwerpunkt der Beratung
sowie nach persdnlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie

6.6 Suchtberatung

Geschlecht Beratung/Therapie setzt an
Altervon .. bis nur bei den jungen nur bei den bei den jungen Menschen bei den Eitern )
Menschen Eltern und auBBerdem und auRerdem in der
unter ... Jahren Ins- . Familie
- gesamt in der ; i und im
Zahl der Geschwister . in einer in einer | Familie | beiden | inder '.m In der ‘m ;
allein Gruppe allen Gruppe Eltern Familie sozialen Familie sozialen | sozialen
¢ i Umfeld Umfeld | Umfeld
Staatsangehongkeit
Mannlich ..o 1286 843 35 82 31 97 93 94 5 3 3
unter3 ... .
5 1 1 1 1 1
8 2 - 1 1 2 1 1
37 6 2 10 3 6 6 3 1 .
246 116 2 38 12 28 27 20 2 - 1
330 232 7 20 7 19 18 23 1 1 2
339 248 15 7 5 19 24 21 - -
321 238 9 5 . 2 22 17 26 1 1
Zahl der Geschwister
keine Geschwister 230 136 6 16 8 24 21 18 . . 1
1 Geschwister 319 176 - 25 11 35 37 28 2 3 2
2 Geschwister ... 161 92 3 20 9 14 15 5 3
3 und mehr Geschwister ....... 96 66 1 3 1 9 10 6
unbekannt ... s 480 373 25 18 - 2 15 10 37
Staatsangehdrigkeit
deutsch .. .cooovonvrecnn v 1089 695 28 77 26 84 87 81 5 3 3
nichtdeutsch......ccocoenes 178 131 7 5 5 12 6 12
unbekannt ... 19 17 1 1
643 356 28 53 24 49 60 63 4 4
6 - 3 3 -
12 1 1 6 2 1 - - - 1
59 14 1 8 4 12 11 7 1 - 1
138 58 1 18 6 13 21 16 2 2 1
176 111 6 13 4 13 10 19
118 79 10 2 2 6 12 7
134 93 9 3 3 4 6 14 1 1
Zahl der Geschwister
keine Geschwister .. 130 64 6 13 5 14 14 10 2 2 -
1 Geschwister 165 74 4 16 9 14 21 24 1 2
2 Geschwister 76 35 4 10 6 7 8 5 1
3 und mehr Geschwister ....... 36 19 - 2 1 7 4 3 - -
unbekannt ........ cceeenn o 236 164 14 12 3 7 13 21 1 1
Staatsangehorigkeit
deutsch 584 324 24 47 - 24 45 54 57 3 4 2
nicht deutsch . 48 27 3 6 4 4 3 1
unbekannt ... 11 5 1 2 3
1929 1199 63 135 55 146 153 157 9 7 5
11 1 4 4 1 1
20 3 1 7 3 3 1 1 - 1 -
96 20 3 18 7 18 17 10 2 1
384 174 3 56 18 41 48 36 2 2
506 343 13 33 11 32 28 42 1 1 2
457 327 25 9 25 36 28 -
455 331 18 8 - 5 26 23 40 2 2
Zahl der Geschwister
keine Geschwister....... ... 360 200 12 29 13 38 35 28 2 2 1
1 Geschwister 484 250 41 20 49 58 52 3 4
2 Geschwister e 237 127 7 30 15 21 23 10 3 1
3 und mehr Geschwister ....... 132 85 1 5 16 14 9
unbekannt ... 716 537 39 30 - 5 22 23 58 1 1
Staatsangehdrigkeit
deutsch 1673 1019 52 124 50 129 141 138 8 7 5
nicht deutsch 226 158 10 11 5 16 10 15 1 -
unbekannt 30 22 1 1 2 4
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7 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach personlichen Merkmalen,
Tragergruppen und Beendigungsgrund der Beratung

Beendigungsgrund der Beratung

Geschiecht insgesamt bei offentlichen Tragern bei freien Tragern
Altervon ... bis Beratung letzt:ef;era- Beratung Ietzt:eBrera- Beratung letzt(:eBrera-
unter . jahren wurde . wurde . wurde
- ins- einver- l(t:)j:;‘asl;t Weiter- u- einver- :::tg;t Weiter: u- einver- :g:{‘;t Werter-
Zahl der Geschwister gesamt nehm- liegt Ve Isammen| nehm- liegt Ve" { sammen| nehm- b ver
_ lich weisung lich weisung nch egt weisung
L mehr als mehr als mehr als
Staatsangehérigkeit beendet | ¢ monate beendet | ¢ ponate beendet | ¢ monate
zurick 2uruck zuruck

Minnlich . 161259 119544 27 257 14458 73369 54 509 12217 6 643 87 890 65035 15040 7 815

unter3.... . 6873 5 040 1225 608 3075 2243 540 292 3798 2797 685 316

3-6. i 24129 18125 4081 1923 10775 8043 1869 863 13354 10082 2212 1060

6-9.. 35765 26738 5837 3190 16 613 12380 2751 1482 19152 14 358 3086 1708

9-12...... 38 266 28638 6338 3290 17 414 13038 2878 1498 20852 15 600 3460 1792

12-15 .. 28 089 20713 4907 2469 12855 9432 2259 1164 15234 11281 2648 1305

15-18.. 17 293 12733 2891 1669 8501 6357 1289 855 8792 6376 1602 814

18-21 i ot 6527 4715 1121 691 2877 2160 413 304 3650 2555 708 387

21-24.. 2262 1453 481 328 713 473 136 104 1549 980 345 224

24-27 . 2055 1389 376 290 546 383 82 81 1509 1006 294 209
Zahl der Geschwister

keine Geschwister ......... . ... 39703 29 405 6674 3624 18 363 13 567 3108 1688 21340 15838 3566 1936

1 Geschwister .. 70543 53104 11696 5743 31954 23993 5309 2652 38 589 29 111 6387 3091

2 Geschwister . . . 29852 21929 5225 2698 13 236 9695 2314 1227 16 616 12234 2911 1471

3 und mehr Geschwister . . ... 13863 9899 2530 1434 6258 4557 1072 629 7 605 5342 1458 805

unbekannt ... ...t 7298 5207 1132 959 3558 2697 414 447 3740 2510 718 512
Staatsangehorigkeit

deutsch ..o s ot s 147 751 110 509 24297 12945 66168 49 545 10730 5893 81583 60 964 13567 7052

nicht deutsch 10990 7 415 2309 1266 5823 4025 1177 621 5167 3390 1132 645

unbekannt ... ... ... 2518 1620 651 247 1378 939 310 129 1140 681 341 118

Weiblich .... 120798 89281 20258 11259 51628 38 402 8318 4908 69170 50879 11940 6351

unter3 ... 5492 4032 934 526 2334 1700 402 232 3158 2332 532 294

16 558 12 547 2771 1240 7134 5341 1239 554 9424 7 206 1532 686

21485 16 286 3410 1789 9747 7 380 1552 815 11738 8906 1858 974

22754 17 392 3489 1873 10102 7754 1473 875 12652 9638 2016 998

21927 16108 3836 1983 9722 7 216 1597 909 12 205 8892 2239 1074

19091 13 644 3403 2044 8419 6087 1387 945 10672 7 557 2016 1099

7343 5052 1352 939 2572 1806 425 341 4771 3246 927 598

2834 1897 529 408 739 494 130 115 2095 1403 399 293

3314 2323 534 457 859 624 113 122 2 455 1699 421 335
Zahl der Geschwister

keine Geschwister ... ... 30142 22372 4976 2794 13129 9764 2168 1197 17 013 12 608 2808 1597

1 Geschwister ........... 50379 37 923 8296 4160 21685 16 389 3440 1856 28 694 21534 4 856 2304

2 Geschwister .... . 21777 15 980 3769 2028 9159 6 686 1554 919 12618 9294 2215 1109

3 und mehr Geschwister ....... 11027 7 824 2044 1159 4653 3327 807 519 6374 4497 1237 640

unbekannt... .. . ... 7473 5182 1173 1118 3002 2236 349 417 4471 2946 824 701
Staatsangehorigkeit

deutsch ...... .. 111238 82795 18353 10090 46929 35099 7 483 4347 64 309 47 696 10870 5743

nicht deutsch 7 430 5138 1371 921 3663 2616 605 442 3767 2522 766 479

unbekannt 2130 1348 534 248 1036 687 230 119 1094 661 304 129

Insgesamt ... . .....coiviiviennnnns 282057 208825 47 515 25717 124997 92911 20535 11551 157 060 115914 26980 14166

unter3 ... .. ... 12 365 9072 2159 1134 5 409 3943 942 524 6956 5129 1217 610

3-6 et 40 687 30672 6852 3163 17 909 13384 3108 1417 22778 17 288 3744 1746

[ 57 250 43024 9 247 4979 26360 19760 4303 2297 30890 23 264 4944 2682

9-12..... 61020 46 030 9827 5163 27 516 20792 4351 2373 33504 25238 5476 2790

12-15 . . .. . 50016 36821 8743 4452 22577 16 648 3856 2073 27 439 20173 4 887 2379

15-18. 36 384 26377 6294 3713 16 920 12 444 2676 1800 19 464 13933 3618 1913

18-21 13870 9767 2473 1630 5449 3966 838 645 8421 5801 1635 985

21-24 5096 3350 1010 736 1452 967 266 219 3644 2383 744 517

24-27 . . s 5369 3712 910 747 1405 1007 195 203 3964 2705 715 544
Zahl der Geschwister

keine Geschwister .. ...... 69 845 51777 11 650 6418 31492 23331 5276 2885 38 353 28 446 6374 3533

1 Geschwister ... .. . 120922 91027 19992 9903 53639 40382 8749 4508 67 283 50 645 11 243 5395

2 Geschwister ... . ... . 51629 37 909 8994 4726 22395 16 381 3868 2146 29234 21528 5126 2580

3 und mehr Geschwister 24 890 17723 4574 2593 10911 7 884 1879 1148 13979 9839 2695 1445

unbekannt . 14771 10 389 2305 2077 6560 4933 763 864 8211 5 456 1542 1213
Staatsangehorigkeit

deutsch 258 989 193304 42650 23035 113097 84 644 18 213 10240 145892 108 660 24 437 12795

nicht deutsch 18420 12553 3680 2187 9 486 6641 1782 1063 8934 5912 1898 1124

unbekannt . ... 4 648 2968 1185 495 2414 1626 540 248 2234 1342 645 247
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8
8 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001
Lfd Baden- Branden-
Nr Gegenstand der Nachweisung Deutschland | Wurttem- Bayern Berlin burg Bremen Hamburg Hessen
' berg
1 Mannlich., ...l s 161 259 20 263 21747 9468 3415 1278 2009 12015
Alter von ... bis unter ... Jahren
6873 787 961 774 139 80 169 576
24129 3243 3664 1320 432 275 351 1848
35765 4773 5452 1331 539 318 430 2680
38 266 4 825 5273 1529 771 251 397 2782
28 089 3222 3 309 1730 820 195 351 2075
17 293 1877 1885 1953 491 120 221 1207
6527 782 708 510 147 27 76 467
2262 401 285 173 43 3 13 128
2055 353 210 148 33 9 1 252
Zahi der Geschwister
11 keine Geschwister...........cccocvvver e 39703 4 441 5477 2622 912 384 656 3692
12 1 Geschwister... 70543 9303 9681 3471 1398 526 777 5501
13 2 Geschwister......... 29 852 4129 4184 1365 612 188 313 1999
14 3 und mehr Geschwister. . 13863 1766 1576 899 316 102 135 808
15  unbekannt ........ccoccoevemennrnicicininns 7 298 624 829 1111 177 78 128 15
Staatsangehdrigkeit
16 deutsch ... i, 147 751 17 697 19951 7765 3384 1125 1729 10638
17  nicht deutsch . 10 990 2101 1350 1246 25 126 257 1315
18 unbekannt ..o ¢ e 2518 465 446 457 6 27 23 62
19 Weiblich .oocerieiierveerrc e 120798 14 419 15767 9 065 2940 947 1408 8 495
Altervon ... bis unter ... Jahren
20 unter 3 5492 596 740 671 139 59 156 393
21 3-6.... 16 558 2135 2605 954 304 197 213 1240
22 6-9... 21485 2777 3280 933 313 195 267 1614
23 9-12.. 22754 2695 3415 1152 516 152 233 1571
24 12-15.. 21927 2322 2491 1863 698 183 287 1533
25 15-18 19 091 2101 1959 2244 616 112 190 1150
26 18-21 7343 959 663 679 230 28 47 410
27 21-24. 2834 427 280 272 56 7 10 171
28 24-27 3314 407 334 297 68 14 5 413
Zahl der Geschwister
29  keine Geschwister........c.ccocooeee . - . 30 142 3327 4081 2407 680 306 494 2843
30 1Geschwister........ccoocerreecrnvnnenens 50379 6390 6819 3298 1182 361 560 3606
31 2 Geschwister.......... 21777 2883 2843 1277 550 172 194 1451
32 3 und mehrGeschwister. . 11027 1296 1098 997 295 61 98 589
33 unbekannt..........cccooveniiviiiiinininnine 7473 523 926 1086 233 47 62 [3
Staatsangehorigkeit
34 deutsch..eierieieeceereene 111 238 12842 14573 7 616 2910 860 1224 7 544
35 nicht deutsch 7 430 1252 857 1022 25 69 168 904
36 unbekannt..... ... ..o . 2130 325 337 427 5 18 16 47
37 INSEESAME ..ooviieiiiiiirenres e i 282057 34 682 37514 18 533 6355 2225 3417 20510
Altervon ... bis unter ... Jahren
38 unter 3 12 365 1383 1701 1445 278 139 325 969
39 3-6... 40 687 5378 6 269 2274 736 472 564 3088
40 6-9.... 57 250 7 550 8732 2264 852 513 697 4294
41 9-12.. 61020 7520 8 688 2681 1287 403 630 4353
42 12-15.. 50016 5544 5 800 3593 1518 378 638 3608
43 15-18.. 36 384 3978 3844 4197 1107 232 411 2357
44 18-21.. 13870 1741 1371 1189 377 55 123 877
45 21-24.. 5096 828 565 445 99 10 23 299
46 24-27 5369 760 544 445 101 23 6 665
Zahl der Geschwister
47  keine Geschwister...........ccocveuveneens 69 845 7768 9558 5029 1592 690 1150 6535
48 1 Geschwister.......cccceev cve v e 120922 15 693 16 500 6769 2580 887 1337 9107
49 2 Geschwister .. ....... 51629 7012 7027 2642 1162 360 507 3450
50 3 und mehrGeschwister. 24 890 3062 2674 1896 611 163 233 1397
51  unbekannt ..., . 14771 1147 1755 2197 410 125 190 21
Staatsangehorigkeit
52  deutsch. ...ccovivveneniicnieieines . 258 989 30539 34524 15 381 6294 1985 2953 18 182
53 nichtdeutsch ... 18 420 3353 2207 2268 50 195 425 2219
54 unbekannt... ... ....... ... 4 648 790 783 884 11 45 39 109
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Beratung

nach personlichen Merkmaten und Landern

Nachrichtlich

Mecklen-
burg- Nieder- | Nordrhein- | Rheiniand- Sachsen- | Schleswig- - Lfd.
Vor- sachsen | Westfalen Pfalz Saarland | Sachsen Anhait Holstein Thuringen 8 Fruheres. Neue Lander | Nr.
undesgebiet hne Berli
pommern ohne Berlin ohne Berlin
1740 15052 42092 6738 1094 7 207 4313 7472 5356 129760 22031 1
47 583 1388 222 74 258 89 512 214 5352 747 2
181 2329 6319 991 186 796 376 1253 565 20 459 2350 3
242 3609 10 482 1533 268 1228 599 1529 752 31074 3360 4
479 3617 10939 1662 240 1776 843 1696 1186 31682 5055 S
412 2605 7 264 1240 154 1507 883 1300 1022 21715 4644 [
257 1409 3630 653 118 949 865 780 878 11 900 3440 7
84 586 1249 254 39 374 507 242 475 4430 1587 8
20 197 423 104 7 141 76 111 137 1672 417 9
18 117 398 79 8 178 75 49 127 1476 431 | 10
454 3488 10 069 1447 291 1764 1127 1456 1423 31401 5 680 1
697 6 681 18 657 3092 531 3086 1700 3271 2171 58 020 9052 | 12
312 2820 8137 1334 194 1174 659 1597 835 24 895 3592 {13
137 1378 3686 596 53 683 401 827 500 10927 2037 |14
140 685 1543 269 25 500 426 3 427 4517 1670 | 15
1702 14 085 38723 6366 1048 7092 4257 6888 5301 118 250 21736 | 16
31 672 3122 339 45 76 49 184 52 9511 233 |17
7 295 247 33 1 39 7 400 3 1999 62 | 18
1497 12049 28 879 5003 808 5755 3225 6145 4396 93920 17813 119
53 474 1078 178 54 210 68 437 186 4165 656 | 20
129 1655 4018 700 130 578 293 952 455 13 845 1759 | 21
151 2270 5700 1022 173 787 417 1046 540 18 344 2208 | 22
281 2228 5928 1078 146 1004 577 1106 672 18552 3050 | 23
355 2130 5134 926 134 1155 757 1118 841 16 258 3806 | 24
341 1880 4098 691 108 1139 618 892 952 13181 3666 | 25
109 782 1721 268 48 409 233 350 407 5276 1388 | 26
39 328 598 81 8 169 84 149 155 2059 503 | 27
39 302 604 59 7 304 178 95 188 2240 777 | 28
376 2886 6931 1083 21 1307 885 1166 1149 23338 4397 |29
570 4 890 12219 2248 344 2375 1267 2536 1714 39973 7108 | 30
262 2165 5426 982 170 930 440 1330 702 17 616 2884 | 31
158 1167 2656 466 44 605 297 795 405 8270 1760 {32
131 941 1647 224 29 538 336 318 426 4723 1664 |33
1478 11287 26534 4737 768 5672 3200 5622 4371 85991 17631 | 34
15 544 2074 232 40 47 15 144 22 6 284 124 35
4 218 271 34 - 36 10 379 3 1645 58 | 36
3237 27101 70971 11741 1902 12962 7538 13617 9752 223680 39844 | 37
100 1057 2466 400 128 468 157 949 400 9517 1403 | 38
310 3984 10337 1691 316 1374 669 2205 1020 34 304 4109 | 39
393 5879 16 182 2555 441 2015 1016 2575 1292 49418 5568 | 40
760 5845 16 867 2740 386 2780 1420 2802 1858 50 234 8105 | 41
767 4735 12398 2166 288 2662 1640 2418 1863 37973 8450 | 42
598 3289 7728 1344 226 2088 1483 1672 1830 25081 7106 | 43
193 1368 2970 522 87 783 740 592 882 9706 2975 | 44
59 525 1021 185 15 310 160 260 292 3731 920 | 45
57 419 1002 138 15 482 253 144 315 3716 1208 46
830 6374 17 000 2530 512 3071 2012 2622 2572 54739 10077 | 47
1267 11571 30876 S 340 875 5461 2967 5807 3885 97 993 16 160 48
574 4 985 13563 2316 364 2104 1099 2927 1537 42511 6476 49
295 2545 6342 1062 97 1288 698 1622 905 19197 3797 | 50
271 1626 3190 493 54 1038 762 639 853 9240 3334 |51
3180 25372 65 257 11103 1816 12764 7 457 12510 9672 204 241 39367 | 52
46 1216 5196 571 85 123 64 328 74 15795 357 | 53
1 513 518 67 1 75 17 779 6 3644 120 | 54
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9 Beendete Beratungen fir junge Menschen 2001 nach

Baden-
L':? Gegenstand der Nachweisung Deutschland | Wurttem- Bayem Berlin Brzrll::gen- Bremen Hamburg Hessen
: berg
1 Offentliche Trager ...... e 124 997 21879 14 615 13079 936 2223 2758 9186
Dauer der Beratung von  bis
unter... Monaten
2 61 483 9658 7 505 8390 429 1233 1464 3838
3 22473 4153 2485 1867 203 346 540 1612
4 15519 3472 1708 1145 140 172 275 1518
5 8780 1673 953 575 57 144 162 799
6 8759 1621 952 522 52 191 166 761
7 3621 598 436 271 29 55 69 329
8 1837 322 214 102 9 24 36 130
9 915 158 121 78 5 22 16 61
10 36und mehr ..o 1610 224 241 129 12 36 30 138
11 durchschnittl Dauerin Monaten ......... 6 6 [ 4 6 6 5 7
12 Freie Trager.....ccveveevcinncecen s 157 060 12803 22899 5454 5419 2 659 11324
Dauer der Beratung von ... bis
unter ... Monaten
13 unter 3 76 498 6192 11551 3285 2756 - 280 4 809
14 28 859 2248 4013 918 1106 1 146 1862
15 19 345 1590 2606 540 598 - 86 1732
16 11 300 973 1622 267 354 52 1087
17 11153 911 1662 223 334 . 39 1023
18 4 681 393 680 96 155 1 27 399
19 e 2169 191 333 57 52 - 15 180
20 30-36 . . 1134 104 153 23 31 7 75
21 36 UNd MENM ... 1921 201 279 45 33 . 7 157
22 durchschnittl. Dauer in Monaten ......... 6 6 6 S S 13 6 7
23 Insgesamt 282057 34682 37514 18533 6355 2225 3417 20510
Dauer der Beratung von ...
unter ... Monaten
24 unter 3 137 981 15 850 19056 11 675 3185 1233 1744 8 647
25 51332 6 401 6498 2785 1309 347 686 3474
26 34 864 5062 4314 1685 738 172 361 3250
27 20 080 2646 2575 842 411 144 214 1886
28 19912 2532 2614 745 386 191 205 1784
29 8302 991 1116 367 184 56 96 728
30 4 006 513 547 159 61 24 51 310
31 2049 262 274 101 36 22 23 136
32 36 und mehr ... . 3531 425 520 174 45 36 37 295
33 durchschnittl. Dauer in Monaten ......... 6 6 6 4 5 6 6 7
34 Erziehungsberatung ...........ccoevennenenns 250230 30277 35362 13827 5637 1897 3255 18 826
Dauer der Beratung von ... bis
unter ... Monaten
35 120788 13845 17 868 7748 2821 1035 1688 7994
36 46 069 5592 6128 2429 1167 301 654 3179
37 31568 4493 4108 1518 663 148 338 3021
38 18 068 2285 2460 745 369 127 205 1699
39 17 907 2175 2479 661 333 164 188 1623
40 7 448 854 1065 332 157 52 84 660
41 3569 438 516 143 53 20 44 279
42 1798 235 256 92 31 19 20 117
43 36 und mehr.... . 3015 360 482 159 43 31 34 254
44 durchschnittl. Dauer in Monaten ......... [ 6 6 5 5 6 5 7
45 Jugendberatung ............ccooeniiiiiiininnian 29898 3845 1918 4652 701 296 160 1625
Dauer der Beratung von ... bis
unter... Monaten
46 unter 6 21121 2451 1370 4232 491 218 86 911
47 6-12.o oo 4943 807 298 261 116 35 32 406
48 12-24 2695 437 168 119 80 31 29 222
49 24-36.... 642 91 44 25 12 7 10 46
50 36undmehr ..o veeceees e e s 497 5% 38 15 2 ) 3 40
51 durchschnittl. Dauer in Monaten .......... 6 6 6 2 5 5 9 8
52 Suchtberatung ........ . ........ . 1929 560 234 54 17 32 2 59
Dauer der Beratung von ... bis
unter ... Monaten
53 unter6 ... 1335 363 188 51 15 26 2 37
54 6-12... 365 123 23 1 6 - 10
55 12-24.... 164 57 18 - 7
56 24-36.... 46 11 5 1 4
57 36und mehr..oeeeeciiinne 19 6 - - - - . 1
58 durchschnittl. Dauerin Monaten .. .... 6 [ 4 2 4 3 2 7
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Beratung 9
Tragergruppen, Schwerpunkt der Beratung und Lindem
Mecklen- Nachrichtlich

burg- Nieder- | Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- . Lfd
Fruh :

Vor- sachsen | Westfalen Pfaly | S23nand | Sachsen | Tt | Holstein | Thuringen Bun'(;‘e:gr:;iet Neue Lander | N,

pommem ohne Berlin ohne Berlin

650 15087 30109 2881 122 2376 3244 3103 2749 101 963 9955 1

328 7733 14034 858 6 996 1897 1856 1258 48 185 4908 2

130 2730 5724 547 14 419 656 473 574 18624 1982 3

67 1627 3583 466 44 mn 372 261 358 13126 1248 4

45 988 2169 329 21 222 232 144 267 7 382 823 5

45 1013 2424 311 20 252 57 192 180 7 651 586 3

22 421 983 169 7 96 16 75 45 3142 208 7

9 255 530 97 4 36 7 45 17 1657 78 8

3 108 241 45 2 17 1 25 12 799 38 9

1 212 421 59 4 27 [ 32 38 1397 84 10

5 6 7 9 12 7 4 5 6 6 s | 11
2587 12014 40862 8 860 1780 10586 4294 10514 7003 121717 29889 12
1465 6618 18 347 4343 872 5103 2474 5101 3302 58113 15100 13
489 2218 7721 1624 340 1926 707 2153 1387 22326 5615 14
270 1210 5560 1103 229 1226 403 1254 938 15370 3435 15
180 695 3065 625 102 800 287 684 507 8905 2128 | 16
108 688 3223 603 110 820 239 734 436 8993 1937 17
40 269 1378 280 49 338 103 278 195 3754 831 18
19 130 643 108 35 154 36 125 91 1760 352 19

6 67 354 75 11 109 19 63 37 909 202 20

10 119 571 99 32 110 26 122 110 1587 289 21

4 5 7 6 6 [3 5 6 6 6 6 22
3237 27 101 70971 11741 1902 12962 7538 13617 9752 223680 39844 23
1793 14351 32381 5201 878 6099 4371 6957 4560 106 298 20008 | 24
619 4948 13 445 2171 354 2345 1363 2626 1961 40950 7597 25
337 2837 9143 1569 273 1537 775 1515 1296 28 496 4683 26
225 1683 5234 954 123 1022 519 828 774 16 287 2951 27
153 1701 5647 914 130 1072 296 926 616 16 644 2523 28
62 690 2361 449 56 434 119 353 240 6896 1039 29
28 385 1173 205 39 190 43 170 108 3417 430 30

9 175 595 120 13 126 20 88 49 1708 240 31

11 331 992 158 36 137 32 154 148 2984 373 32

5 6 7 7 6 6 4 6 6 6 6 33
2654 23575 65472 10936 1687 10811 5969 12388 7657 203 675 32728 34
1391 12 346 29887 4884 729 5226 3528 6315 3483 96 591 16 449 35
531 4402 12458 2023 320 1977 994 2392 1522 37 449 6191 36
298 2532 8 405 1456 253 1307 601 1372 1055 26126 3924 37
201 1469 4841 879 118 853 416 772 629 14 855 2468 38
137 1501 5230 844 124 854 247 834 513 15162 2084 | 39
54 588 2172 425 56 308 102 327 212 6283 833 | 40
25 331 1080 181 38 137 38 157 89 3084 342 | 41

9 145 534 106 13 76 16 83 46 1528 178 42

8 261 865 138 36 73 27 136 108 2597 259 43

5 5 7 7 7 6 4 6 [ 6 5 44
574 3374 5222 660 139 1983 1497 1205 2047 18 444 6802 45
483 2403 3310 400 124 1136 1159 861 1486 12134 4755 46
62 516 1073 141 10 361 259 193 373 3511 1171 47
23 302 576 74 4 324 65 115 126 1958 618 48

3 84 141 31 1 98 9 18 22 473 144 49

3 69 122 14 - 64 5 18 40 368 114 50

3 6 7 7 3 8 4 5 6 7 6 51

9 152 277 145 76 168 72 24 48 1561 314 52

7 148 171 65 59 105 53 15 30 1074 210 53

1 3 58 47 15 38 18 6 13 291 71 54

1 - 30 20 2 20 1 3 5 137 27 55

0 - 13 7 - 5 . - - 40 6 56

0 1 5 6 - - - - . 19 - 57

4 2 8 10 3 6 4 6 6 6 5 | 58
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10 Institutionelle
10 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001
sowie nach Anlass der
Baden-
Lr:f Gegenstand der Nachweisung Deutschland | Wurttem- Bayern Berlin Brir:]c:gem Bremen Hamburg Hessen
: berg
1 Mannlich 161 259 20 263 21747 9468 3415 1278 2009 12015
Art des Aufenthalts
2 EReIM i eeenene e 85 060 11 663 12 560 3356 1341 511 799 6418
3 Elternteil mit Stiefelternteil
oder Partner.........ccccvvveeiiininenininininnn, 21473 2011 2536 1497 758 166 279 1568
4 allein erziehender Elternteil .......... . ...... 44 207 5480 5608 3135 988 502 813 3539
5  GroReltern/Verwandte ..........occceeeerninnn 1688 226 309 85 47 23 33 100
6  Pflegefamilie........cccoviiiiiinnienenn 2163 237 225 151 86 40 28 130
7 HeiM e 2016 149 141 296 102 20 11 70
8  Wohngemeinschaft ... 763 88 43 167 23 3 18 21
9 eigene WOhNUNE ... 2846 350 263 302 55 11 19 138
10 ohne feste Unterkunft ......... ccccoiinnnnns 633 33 18 372 1 1 6 15
11 anunbekanntem Ort........cccoovevinininnne 410 26 44 107 4 1 3 16
Beratung veranlasst durch n
12 Entwicklungsauffalligkeiten 46 919 5689 5679 2719 1082 495 643 3201
13  Beziehungsprobleme .........cccoeviennneene 60771 7 964 8826 3770 1405 437 946 4073
14 Schul-/Ausbildungsprobleme ................. 52794 6 605 6838 1655 1085 283 510 4210
15  Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljahrigen 4453 386 365 439 81 20 39 220
16  Suchtprobieme ......c.ccccocevrviinniinnnnnnn 3875 713 517 303 74 23 106 218
17  Anzeichen fur Misshandlung ................. 1647 155 333 121 54 15 20 87
18 Anzeichen fur sexuellen Missbrauch ....... 2206 204 262 143 169 5 15 113
19  Trennung/ Scheidung der Eltern . 33280 4088 4538 2238 779 340 523 2806
20  Wohnungsprobleme ...........cccocviinininn 1391 100 134 452 24 9 27 64
21 sonstige Probleme in und mit der
Familie ......ooveerecreneeeriencicincce 28780 4018 3783 1971 548 277 381 2180
22 Weiblich ..ot e 120798 14 419 15767 9065 2940 947 1408 8 495
Art des Aufenthalts
23 56 037 7391 8 300 2982 999 320 482 4071
24 Elternteil mit Stiefelternteil
oderPartner........ccccoceevevceniiiniiniininens 17 206 1557 2010 1485 648 156 223 1151
25  allein erziehender Elternteil ................... 33966 4 090 4 245 2802 860 382 600 2592
26  Grofeltern/Verwandte ..... 1564 181 230 99 39 8 26 90
27 Pflegefamilie ........ccovveenneereccercnncnn o . 2067 200 248 171 67 44 26 105
28 1962 111 139 278 128 8 14 72
29 1424 162 80 295 43 4 9 52
30 eigene Wohnung.... 5550 663 461 572 147 23 23 314
31  ohne feste Unterkunft ....... .....c.ocovneneen 493 29 18 259 7 3 17
32 anunbekanntem Ort........cccoocvrmreecmincnans 529 35 36 122 2 2 2 31
Beratung veranlasst durch R
33 Entwicklungsauffalligkeiten ................... 28135 3326 3513 1953 625 310 392 1790
34 Beziehungsprobleme 50719 5970 6 656 4134 1426 392 709 3253
35  Schul-/Ausbildungsprobleme ................. 25 561 2986 3404 1099 538 124 253 1983
36 Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljahrigen ........... .. e 1200 102 105 123 22 2 10 66
37 Suchtprobleme...... ... .... 2926 410 283 291 92 20 56 124
38 Anzeichen fur Misshandlung ............... 2 040 200 387 145 65 13 20 80
39  Anzeichen fur sexuellen Missbrauch ....... 7047 628 639 734 351 27 34 428
40 Trennung/ Scheidung der Eltern ............. 27 904 3372 3751 2068 736 293 432 2290
41  Wohnungsprobleme .............cccoeiiienens 1281 80 129 336 23 13 40 55
42 sonstige Probleme in und mit der
Familie .......coocvvviriniiniiniicniieiinecnes . 27 440 3721 3 449 2172 632 196 317 1875

Y Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse des Beratungsvorgangs angegeben werden.
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Beratung

nach Geschlecht, Art des Aufenthaits
Beratung und Landemn

10

Mecklen- Nachrichtlich
burg- Nieder- | Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schieswig- . Fruheres Lfd.
Vor- sachsen | Westfalen Pfalz Saarland | Sachsen Anhalt Holstein Thiringen Bundesgebiet Neue Lander | .
pommern ohne Berlin ohne Berlin
1740 15052 42092 6738 1094 7 207 4313 7472 5356 129760 22031 1
780 7 866 24016 3590 588 3291 2001 3792 2488 71803 9901 2
372 2156 4981 878 140 1328 842 1012 949 15727 4 249 3
429 4131 10977 1909 337 1829 862 2311 1357 35607 5465 4
15 124 358 60 8 78 78 61 83 1302 301 5
38 227 561 77 2 117 85 98 61 1625 387 6
43 119 423 99 11 191 176 53 112 1096 624 7
14 61 104 16 1 80 50 31 43 386 210 8
44 247 533 96 7 253 187 107 234 1771 773 9
3 61 47 10 18 18 7 13 198 63 10
2 60 92 3 22 14 16 245 58 11
651 4674 13027 1538 227 2398 1278 2065 1553 37 238 6962 12
474 5631 15613 2742 567 2583 1128 2899 1713 49 698 7 303 13
640 5096 16 188 2357 233 2430 1195 1612 1857 43932 7207 14
30 396 598 125 19 244 961 77 453 2245 1769 | 15
35 267 754 181 71 281 93 95 144 2945 627 16
7 130 295 155 33 65 30 98 49 1321 205 17
21 216 566 110 10 109 43 182 38 1683 380 18
304 3434 7 367 1621 281 1314 477 2301 869 27 299 3743 19
14 123 199 37 2 52 52 45 57 740 199 | 20
290 2696 5975 1358 240 1264 723 1796 1280 22704 4105 21
1497 12049 28 879 5003 808 5755 3225 6145 4396 93920 17 813 22
598 5458 14 352 2450 398 2322 1251 2862 1801 46 084 6971 23
305 1753 3622 712 116 1094 680 928 766 12228 3493 24
356 3360 8021 1437 250 1358 708 1796 1109 26773 4391 25
35 170 354 54 11 79 54 61 73 1185 280 26
30 246 474 93 13 112 62 122 54 1571 325 27
55 138 448 77 6 185 128 63 112 1076 608 28
23 134 235 37 2 123 52 75 98 790 339 | 29
92 673 1135 126 12 459 265 228 357 3658 1320 | 30
3 65 48 11 8 8 4 13 195 39 | 3
52 190 6 15 17 6 13 360 47 | 32
433 2803 7109 985 172 1509 897 1255 1063 21655 4527 33
572 4752 12089 2239 404 2489 1230 2574 1830 39038 7 547 34
303 2559 7 309 1083 102 1264 693 778 1083 20581 3881 35
10 174 198 37 8 63 173 21 86 723 354 36
56 297 646 82 32 240 84 86 127 2036 599 37
18 206 431 159 18 88 22 122 66 1636 259 38
90 974 1727 227 24 377 174 404 209 5112 1201 39
259 2926 5921 1422 217 1086 448 1937 746 22561 3275 40
11 151 197 40 3 48 60 35 60 743 202 41
344 2780 5367 1152 227 1219 933 1744 1312 20828 4 440 42
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10 Institutionelle
noch 10 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001
sowie nach Anlass der
Lfd . Baden- . Branden-
Nr.' Gegenstand der Nachweisung Deutschland | Wurttem- Bayern Berlin burg Bremen Hamburg Hessen
berg
43 INSGESAME ..ceeverern e o 282057 34 682 37 514 18 533 6355 2225 3417 20510
Art des Aufenthalts
44 EROM .o s 141097 19054 20 860 6338 2340 831 1281 10 489
45 Elternteil mit Stiefelternteil
oder Pamner.......cccocvevveionn niininiiniinnnn, 38679 3568 4546 2982 1406 322 502 2719
46  allein erziehender Elternteil ................... 78173 9570 9853 5937 1848 884 1413 6131
47  Grofeltern/Verwandte ............cocooevennns 3252 407 539 184 86 31 59 190
48  Pflegefamilie .........ccovvueinvnieniiinnenens 4230 437 473 322 153 84 54 235
49 HEIM .ot e 3978 260 280 574 230 28 25 142
50 Wohngemeinschaft ............cccocevviiinnn 2187 250 123 462 66 7 27 73
51 eigene WOhNUNE ....c.ccocoevcvvencr v, 8 396 1013 724 874 202 34 42 452
52 ohne feste Unterkunft ............... .occeoeieee 1126 62 36 631 18 1 9 32
53 anunbekanntem Ot .......ccooevevevirenennen. 939 61 80 229 6 3 5 47
Beratung veranlasst durch
54  Entwicklungsauffalligkeiten ................... 75 054 9015 9192 4672 1707 805 1035 4991
55 Beziehungsprobleme ................ccoeienens 111 490 13934 15 482 7 904 2831 829 1655 7326
56  Schul-/Ausbildungsprobleme ................. 78 355 9591 10 242 2754 1623 407 763 6193
57  Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljahrigen ........ccccocenviivvinnnn. 5653 488 470 562 103 22 49 . 286
58 Suchtprobleme .........ccccovivniiniiiiiininns 6801 1123 800 594 166 43 162 342
59 Anzeichen fur Misshandlung .................. 3687 355 720 266 119 28 40 167
60  Anzeichen fiir sexuellen Missbrauch ....... 9253 832 901 877 520 32 49 541
61 Trennung/ Scheidung derEltem ............. 61184 7 460 8 289 4 306 1515 633 955 5096
62  Wohnungsprobleme ...........ccccoovrerecenn. 2672 180 263 788 47 22 67 119
63  sonstige Probleme in und mit der
FAMIlI@ ovveveveeecncr e 56 220 7739 7 232 4143 1180 473 698 4 055

Y Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anlasse des Beratungsvorgangs angegeben werden.
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Beratung

nach Geschlecht, Art des Aufenthalts
Beratung und Landern

10

Mecklen- Nachrichtlich

burg- Nieder- | Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- - Friheres Lfd.
Vor- sachsen | Westfalen Pfalz Saarland | Sachsen Anhalt Holstein Thiiringen Bundesgebiet Neue Lénqer Nr.

pommern ohne Berlin ohne Berlin
3237 27 101 70971 11741 1902 12962 7538 13617 9752 223 680 39844 43
1378 13324 38 368 6 040 986 5613 3252 6 654 4 289 117 887 16872 44
677 3909 8 603 1590 256 2422 1522 1940 1715 27 955 7742 45
785 7491 18 998 3346 587 3187 1570 4107 2466 62 380 9856 46
S0 294 712 114 19 157 132 122 156 2487 581 47
68 473 1035 170 15 229 147 220 115 3196 712 48
98 257 871 176 17 376 304 116 224 2172 1232 49
37 195 339 53 3 203 102 106 141 1176 549 | 50
136 920 1668 222 19 712 452 335 591 5429 2093 51
6 126 95 21 26 26 11 26 393 102 52
2 112 282 9 37 3 6 29 605 105 | 53
1084 7477 20136 2523 399 3907 2175 3320 2616 58 893 11 489 54
1046 10383 27 702 4981 971 5072 2358 5473 3543 88736 14 850 55
943 7 655 23 497 3440 335 3694 1888 2390 2940 64 513 11088 56
40 570 796 162 27 307 1134 98 539 2968 2123 57
91 564 1400 263 103 521 177 181 271 4981 1226 58
25 336 726 314 51 153 52 220 115 2957 464 59
111 1190 2293 337 34 486 217 586 247 6795 1581 60
563 6 360 13288 3043 498 2 400 925 4238 1615 49 860 7018 61
25 274 396 77 5 100 112 80 117 1483 401 62
634 5476 11 342 2510 467 2483 1656 3 540 2592 43532 8545 63
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Institutionelle

11
11 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001
Lfd Baden- Branden-
Nr. Gegenstand der Nachweisung Deutschland | Wurttem- Bayern Berlin burg Bremen Hamburg Hessen
’ berg
1 Kontaktaufnahme durch
den jungen Menschen selbst ......... .......... 21856 2664 1795 3476 582 132 163 1268
2 unter 15 .. . 3008 244 424 704 135 23 32 132
3 15-18 i e 6630 603 444 1678 195 55 51 269
4 18- 21 v 5 600 771 396 575 126 27 62 302
5 21-24. [T PO 2953 527 250 240 57 4 12 148
[ 24 - 27 oot s 3665 519 281 279 69 23 6 417
7 Kontaktaufnahme durch Eltem
gemeinsam ...........o.oeeene 20 066 1956 2837 1705 479 241 223 861
8 (1031 (-1 J OO OIORPPP 1434 93 186 280 27 29 33 53
9 3592 335 587 317 57 69 42 146
10 4249 466 676 284 84 58 40 182
11 4130 441 540 252 100 33 41 169
12 3450 303 401 279 115 34 33 142
13 2181 216 278 173 76 13 29 71
14 607 67 81 66 16 4 3 17
15 216 26 49 35 3 1 2 5
16 207 9 39 19 1 . - 76
17 Kontaktaufnahme durch Mutter .................. 186 435 24526 26735 8484 3606 1347 2445 14571
18 unter3.. 8330 1063 1172 797 164 80 234 714
19 3-6 30008 4270 4715 1390 487 300 434 2430
20 6-9.. 43763 6061 6689 1445 553 334 551 3348
21 912 e 45 456 5883 6589 1616 814 265 470 3441
22 12-15 33565 4004 4194 1538 878 232 459 2673
23 15-18 it 18633 2373 2371 1168 527 116 251 1413
24 18- 21 et 4 640 583 653 339 149 16 41 371
25 21-24 1192 163 194 97 21 4 5 96
26 24-27 848 126 158 94 13 - . 85
27 Kontaktaufnahme durch Vater 24301 2907 3246 1835 530 11 350 2132
28 unter 3 1631 154 193 221 48 18 33 158
29 3-6 3564 426 452 328 81 42 55 303
30 69 i 4797 579 698 278 72 46 62 497
31 9-12 5417 651 739 345 118 39 72 428
32 12-15 4633 562 553 304 104 41 75 392
33 15-18 2994 356 420 230 78 18 47 257
34 18-21 827 118 116 72 21 6 6 61
35 21-24 237 35 36 38 3 1 - 19
36 24-27 pio)) 26 39 19 5 - 17
37 Xontaktaufnahme durch soziale
Dienste 13701 1190 1047 1111 71 160 85 680
38 unter 3 460 34 55 49 26 8 13 18
39 3-6... 1749 153 227 102 75 33 11 112
40 - 2170 218 286 105 97 46 21 108
41 9-12 2544 237 185 171 136 35 12 119
42 12-15 2834 231 153 256 214 24 13 120
43 15-18 2593 174 94 308 159 14 13 117
44 18-21 902 94 34 88 50 1 36
45 21-24 229 25 6 19 8 1 11
46 24-27 220 24 7 13 6 . 39
47 Kontaktaufnahme durch Sonstige ............... 15 698 1439 1854 1922 387 134 151 998
48 unter 3 510 39 95 98 13 4 12 26
49 3-6 1774 194 288 137 36 28 22 97
50 6- D it 2271 226 383 152 46 29 23 159
51 9-12 2863 269 423 242 86 26 27 168
52 12-15 3136 239 287 567 105 29 34 177
53 15-18 3353 256 237 640 72 16 20 230
54 18-21 1294 108 N 49 15 2 10 90
55 21-24 269 52 30 16 7 - 3 20
56 24-27 228 56 20 21 7 - 31
57 Insgesamt [ETURUPOI 282057 34 682 37514 18533 6355 2225 3417 20510
58 unter 3 12365 1383 1701 1445 278 139 325 969
59 3- 40 687 5378 6 269 2274 736 472 564 3088
60 6- 57 250 7550 8732 2264 852 513 697 4294
61 9-12 61020 7520 8 688 2681 1287 403 630 4353
62 12-15. 50016 5544 5800 3593 1518 378 638 3608
63 15-18. 36 384 3978 3844 4197 1107 232 411 2357
64 18-21 13870 1741 1371 1189 377 55 123 877
65 21 - 24 e 5096 828 565 445 99 10 23 299
66 24-27 ........ 5369 760 544 445 101 23 6 665
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Beratung

nach Kontaktaufnahme und Altersgruppen sowie nach Léindem

11

Mecklen- Nachrichtlich
burg- Nieder- | Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- . Lfd.
Vor- sachsen | Westfalen Pfalz Saartand | Sachsen | "\ o Holstein | Turingen A Fruheres. Neuelander | N,
undesgebiet R
pommern ohne Berlin ohne Berlin
308 2282 4296 517 60 1340 805 732 1436 13 909 4471 1
36 301 442 36 10 123 61 91 214 1735 569 2
87 676 1161 124 21 384 246 224 412 3628 1324 3
87 631 1335 158 20 332 210 201 367 3903 1122 4
45 354 618 103 7 180 90 122 196 2145 568 5
53 320 740 96 2 321 198 94 247 2498 888 6
216 2178 4288 1068 251 945 518 1623 677 15526 2835 7
8 139 214 76 25 39 15 180 37 1028 126 8
28 415 725 201 53 124 71 328 94 2901 374 9
21 489 1034 206 48 172 91 288 110 3487 478 10
50 439 996 228 47 220 126 300 148 3234 644 11
56 376 746 194 37 191 124 266 153 2532 639 12
49 221 436 99 29 139 69 182 101 1574 434 | 13
4 76 91 47 9 40 11 48 27 443 98 14
. 17 29 11 1 6 3 22 6 163 18 15
6 17 6 2 14 8 9 1 164 24 16
1871 18 085 50088 8197 1328 7 432 3497 9148 5075 156 470 21481 17
59 724 1748 255 92 293 96 623 216 6705 828 18
207 2982 7814 1214 226 906 409 1547 677 25932 2686 19
273 4553 12837 1983 337 135 644 1907 897 38 600 3718 20
492 4 441 13110 2015 276 1917 863 2056 1208 38 546 5294 21
461 3190 8 845 1558 197 1673 898 1659 1106 27011 5016 22
315 1645 4 366 869 140 960 442 984 693 14528 2937 23
55 406 1006 235 46 204 91 255 190 3612 689 24
7 86 228 45 5 66 25 89 61 915 180 25
2 58 134 23 9 62 29 28 27 621 133 26
205 2388 6031 917 170 996 354 1283 746 19635 2831 27
12 140 331 43 11 62 20 113 74 1194 216 28
35 345 829 122 25 148 49 216 108 2815 421 29
24 465 1278 185 35 165 48 253 112 4098 421 30
53 552 1403 235 42 226 82 276 156 4437 635 31
51 487 1180 193 32 215 73 228 143 3743 586 32
22 295 723 94 20 126 58 139 111 2369 395 33
8 76 193 30 5 34 10 43 28 654 101 34
- 18 48 11 - 8 7 10 3 178 21 35
10 46 4 12 7 5 11 147 35 36
443 1086 2901 551 24 1492 992 350 818 8074 4516 | 37
11 27 90 14 - 45 17 15 38 274 137 38
23 120 459 83 5 130 102 38 76 1241 406 39
60 187 473 78 6 209 130 54 92 1477 588 40
107 190 520 135 2 252 194 79 170 1514 859 41
117 206 577 102 2 315 263 79 162 1507 1071 42
95 230 515 94 5 338 199 56 182 1312 973 43
27 89 186 29 2 116 67 18 65 489 325 44
1 26 51 9 2 34 15 7 14 138 72 45
2 11 30 7 - 53 5 4 19 122 85 46
194 1082 3367 491 69 757 1372 481 1000 10 066 3710 | 47
10 27 83 12 - 29 9 18 35 316 96 | 48
17 122 510 71 7 66 38 76 65 1415 222 49
15 185 560 103 15 118 103 73 81 1756 363 | 50
54 182 747 122 19 149 154 89 106 2072 549 51
50 216 699 88 10 161 222 97 155 1876 693 52
30 222 527 64 11 141 469 87 331 1670 1043 53
12 90 159 23 5 57 351 27 205 605 640 54
6 24 47 6 - 16 20 10 12 192 61 55
- 14 35 2 2 20 6 4 10 164 43 56
3237 27101 70971 11741 1902 12 962 7538 13617 9752 223 680 39844 57
100 1057 2 466 400 128 468 157 949 400 9517 1403 58
310 3984 10337 1691 316 1374 669 2205 1020 34304 4109 59
393 5879 16 182 2555 441 2015 1016 2575 1292 49 418 5568 60
760 5 845 16 867 2740 386 2780 1420 2802 1858 50234 8105 61
767 4735 12398 2166 288 2662 1640 2418 1863 37973 8450 62
598 3289 7728 1344 226 2088 1483 1672 1830 25081 7 106 63
193 1368 2970 522 87 783 740 592 882 9706 2975 64
59 525 1021 185 15 310 160 260 292 3731 920 65
57 419 1002 138 15 482 253 144 315 3716 1208 66
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Institutionelle

12
12 Beendete Beratungen fur junge Menschen 2001 nach
Baden-
Lfd. Gegensta'nd der Deutschland Wurttem- Bayern Berlin Branden- Bremen Hamburg Hessen
Nr. Nachweisung burg
berg
Offentliche Trager
Beratung/ Therapie setzt an
bei den jungen Menschen
1 BHeIN oo 14503 2038 2860 3494 63 117 179 571
2 in einer Gruppe ........ccccevvvviviimivnsienes 1225 188 283 70 5 17 5 63
bei den Eitemn
3 ALIN vt 42265 8131 3929 4 205 257 996 1314 3498
4 N @INer GIUPPe ....coovvvreerireerrerirenennennns 231 40 48 15 - 2 . 9
5 inderFamilie .....cocoonnninineniiniens 15499 2371 1890 908 110 147 429 1612
bei den jungen Menschen und
auferdem
6 bei den Eltern 27 037 4933 2135 2319 237 473 458 1234
7 in der Familie 8137 1369 840 795 135 155 84 640
8 im sozialen Umfeld ........coovrvvcevnrennnnn 3791 506 770 344 63 103 18 128
bei den Eltern und auferdem
9 in der Familie .......c.ccovveiviiieeccennnnnnicinnns 6872 1248 1197 660 30 124 194 800
10 im sozialen Umfeld . 3523 719 406 187 27 59 39 433
11 in derFamilie und im sozialen
Umfetd 1914 336 257 82 9 30 38 198
12 zusammen ... 124997 21879 14 615 13079 936 2223 2758 9186
Freie Trager
Beratung/ Therapie setzt an
bei den jungen Menschen
13 allein 18 998 1683 2072 798 803 63 1310
14 iN @INer GIUPPE .......coevrmrceieecrrrrencsens 1302 105 176 17 19 5 87
bei den Eltem
15 allein 57026 3974 9104 2848 1571 1 276 4215
16 iN @INeT GIUPPE ...ovvevererccnrrrrrencrisisinne 699 24 190 24 17 5 35
17 inder Familie 19917 2045 3361 477 528 79 1975
bei den jungen Menschen und
auBerdem
18  beidenEltern ......ccoemeeemrricrcnnenrannnans 32175 2578 4239 666 1523 - 122 1566
19 inderFamilie ........cooovvevcreecricnccins s 9360 723 1288 173 483 1 21 820
20  imsozialenUmfeld ...........ccoovervmrnnnnnn. 4402 315 467 168 198 10 216
bei den Eltern und auBerdem
21 in der Familie 7089 908 1253 217 190 21 531
22 im sozialen Umfeld .........ccccrvvrrcncnnes 4067 252 482 52 51 9 319
23 inder Familie und im sozialen
Umfeld . 2025 196 267 14 36 - 48 250
24 zusammen ... 157 060 12803 22899 5454 5419 2 659 11324
Insgesamt
Beratung/ Therapie setzt an
bei den jungen Menschen
25 allein 33501 3721 4932 4292 866 117 242 1881
26 in einer GIUPPe .......ccccemverreriensunenniens 2527 293 459 87 24 17 10 150
bei den Eltern .
27 allein 99 291 12105 13033 7053 1828 997 1590 7713
28 in @INer GTUPPe ......covviuiveereenirenrennnans 930 64 238 39 17 2 5 44
29 in der Familie 35416 4416 5251 1385 638 147 508 3587
bei den jungen Menschen und
auerdem
30 bei den Eltem 59212 7511 6374 2985 1760 473 580 2 800
31 in der Familie 17 497 2092 2128 968 618 156 105 1460
32 im sozialen Umfeld ...........ccoviiinecnns 8193 821 1237 512 261 103 28 344
bei den Eltern und aufierdem
33 inderFamilie 13961 2156 2450 877 220 124 215 1331
34 im soziaten Umfeld 7 590 971 888 239 78 59 48 752
35 inder Familie und im sozialen
UMFfeld ..o 3939 532 524 96 45 30 86 448
36 zusammen ... 282057 34 682 37514 18533 6 355 2225 3417 20510
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Beratung

Tragergruppen, Formen der Beratung/Therapie sowie nach Landern

12

Nachrichtlich

Mecklen-

burg- Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schleswig- . Lfd
Fruheres :

Vor- sachsen Westfalen Pfalz Saarland Sachsen Anhalt Holstein Thuringen runere . Neue Lander Nr.

Bundesgebiet nne Berli
pommern ohne Berlin ohne Berlin

106 1379 1719 312 2 277 574 169 643 9346 1663 1
9 194 313 10 22 3 3 40 1076 79 2
139 5559 10 615 867 29 473 236 1643 374 36 581 1479 3
5 28 61 4 - 2 5 10 2 202 14 4

85 1969 4056 400 7 315 348 531 321 13412 1179 5
242 3471 7726 771 69 924 846 425 774 21 695 3023 [
34 943 1694 142 3 161 660 97 385 5967 1375 7

8 340 796 168 106 308 24 109 2853 594 8

8 746 1527 92 1 36 42 138 29 6067 145 9

6 260 1132 76 9 42 42 44 42 3177 159 10

8 198 470 39 2 18 180 19 30 1587 245 11
650 15087 30109 2881 122 2376 3244 3103 2749 101 963 9955 12
374 1464 4182 1141 82 2051 739 956 1280 12953 5247 13
12 139 382 53 2 131 31 48 95 997 288 14
419 4816 14521 3638 776 2618 732 5862 1655 47 183 6995 15
1 55 184 18 46 14 72 14 583 92 16
530 1979 4382 646 159 1195 488 1358 715 15984 3456 17
779 1547 9621 1785 382 2721 1490 1284 1872 23124 8385 18
316 824 2038 324 88 913 439 262 647 6389 2798 19
99 351 1352 187 26 420 168 61 364 2985 1249 20
35 487 1800 579 186 273 60 414 135 6179 693 21

7 171 1825 398 74 122 53 132 120 3662 353 22

15 181 575 91 5 96 80 65 106 1678 333 23
2587 12014 40862 8860 1780 10586 4294 10514 7003 121717 29889 24
480 2843 5901 1453 84 2328 1313 1125 1923 22299 6910 25
21 333 695 63 2 153 34 51 135 2073 367 26
558 10375 25136 4 505 805 3091 968 7 505 2029 83764 8474 27
6 83 245 22 - 48 19 82 16 785 106 28
615 3948 8438 1046 166 1510 836 1889 1036 29 396 4635 29
1021 5018 17 347 2556 451 3 645 2336 1709 2646 44 819 11408 30
350 1767 3732 466 91 1074 1099 359 1032 12356 4173 31
107 691 2148 355 26 526 476 85 473 5838 1843 32
43 1233 3327 671 187 309 102 552 164 12 246 838 33
13 431 2957 474 83 164 95 176 162 6839 512 34
23 379 1045 130 7 114 260 84 136 3265 578 35
3237 27101 70971 11741 1902 12962 7538 13617 9752 223 680 39844 36
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Statistisches Bundesamt

Ubersicht tiber die im Tabellenprogramm "Institutionelle Beratung"
berlicksichtigten Merkmale

Auszahlgruppe , Tabellen-Nr.

Erhebungs;nerkmale 1| 2 3 4 5 6 7 8 9
Beendete Beratungen X X X X X X X X X
Kombinationen der Anldsse X
Schwerpunkt der Beratung X X X X
Tragergruppen X X X X
Dauer der Beratung X X
Art des Aufenthalts X
Kontaktaufnahme X
Anlass der Beratung X X
Formen der Beratung/Therapie X
Beendigungsgrund der Beratung X
Geschlecht : X | x | x| x| x| x| x| x
Altersgruppen X X X X X X X
Geschwister X X X X X X X
Staatsangehorigkeit X X X X X X X X
Lander X X
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Statistisches Landesamt

Statistik der Kinder- und Jugendhilfe - Teil |
1 Institutionelle Beratung 200_

Rechtsgrundiagen, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsbiatt, das
Bestandteil des Erhebungsvordrucks ist.
Beim Ausfillen bitte die Erluterungen beachten!

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rickfragen wenden
durfen (freiwilige Angabe):

Name und Anschrift der Auskunft gebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

Name Telefon (Vorwahl/Rufnummer)
Erlduterungen zu @ - ® auf der Riickseite!
Wird vom Statistischen Landesamt ausgefiillt | ‘ I \ i l [ ‘ I I l 1-14
Kreis Gemeinde __Gemeindeteil Lfd Nr
Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfiilien
Art des Trdgers Staatsangehdrigkeit ®
- Trager der offentlichen Jugendhilfe cBUSCR oo e e
- Trager der freien Jugendhilfe .. ... ... 15 - nicht deUtSCR .. oo, )
Monat Jahr -unbekannt . . o e 3 33
Beginn der Beratung @.... T R A 16-21 | Geschwister ®
Ende der Beratung ®@ - Zahl der GesChwister ...............ccocovneennninnnns |_1_| 34;35
{bitte Monat und Jahr des letzten | 1 I l 1 11 l 22-27
Beratungskontakts angeben)..................
Beendigungsgrund ~UNDEKANNE _...ovvviis ceenvirierries corieniiries e D 1
- Beratung wurde einvernehmlich beendet ................. D 1 Angaben zur Beratung
et o e [, Wer hat den Kontakt zur Beratungsstslle
aufgenommen? @
- WeIeIVEWEISUNG - oo v o s (s = - junger Mensch SIbSt ............ccoowwrermres covrrcemercenens (4
Angaben zu dem beratenen jungen Menschen - Eltern gemeinsam ................coceviiiieiinnnneneinne D 2
SMUttEr s D 3
Bitte bes Beginn der SVAET o e 4
Geschiecht Beratung ausfullen - S0ZIale DINSIE ...oo.ovvee e oo eraenses v 5
SIANNICH oo s o e e e o |:] ] - Sonstige 37
-weiblich ... o [:I 2 29 Anlass der Beratung
(bis zu 2 Ankreuzungen sind moghich)
- Entwicklungsauffalligkeiten ..................cccoeninnene L—_I 1 38
Alter @ - Beziehungsprobleme ..............ccococeiiinnnnnininnnnae D 1 39
- unter 3 Jahren 1 - Schul-/Ausbildungsprobleme ... ...........cccoeerene 1 40
- 3 bis unter 6 Jahren 2 - Straftat des Jugendlichen/jungen Volijahrigen ........ 1 41
- 6 bis unter 9 Jahren 3 - Suchtprobleme des jungen Menschen........... ......... 1 42
- 9 bis unter 12 Jahren 4 - Anzeichen fiir Misshandlung 1 43
- 12 bis unter 15 Jahren 5 - Anzeichen fur sexuellen Missbrauch ............. ......... 1 44
- 15 bis unter 18 Jahren 6 - Trennung/Scheidung der Eltern ...............ccceeeen 1 45
- 18 bis unter 21 Jahren 7 - Wohnungsprobleme ...............occcniinne i 1 46
- 21 bis unter 24 Jahren 8 - sonstige Probleme in und mit der Familie ............... 1 47
-24 bis unter 27 Jahren .. .........coccoviiiie eeinis e 9 30 Schwerpunkt der Beratung @
- Erziehungs-/Familienberatung ......... ... oo I:I 1
Junger Mensch lebt @ - Jugendberatung D 2
CDBIEREM oo o e vt i (o - Suchtberatung ... 3 48
- bei einem Efternteil mit Stiefelternteil oder Partner D 02 Formen der Beratung/Therapie ®
(bis zu 2 Ankreuzungen der hauptsachlichen Formen sind mdglich)
- bei allein erziehendem Elternteil ........ ... «oceees D 03 Beratung/Therapie setzt an
- bei GroReltern/Verwandten ..............cc. ccovveer cervinns l___l 04 - bei :ﬁ:; n;ungen Menschen Bitte nur ein D )
- in einer Pflegefamilie .......... ... e [:] 05 in einer Gruppe .... Feld ankreuzen D 2 49
SN @INEMN HEIM oo et eereeceseeeneeninsnnss D 06 - beiden Eltern............
- in einer Wohngemeinschaft ... ............... ..o e D 07 .allei.n """""""""" ’ } Bitte nur ein D 1
- in eigener Wohnung ...........c.coeevies e D 08 in einer Gruppe ... Feld ankreuzen D 2 50
- ohne feste Unterkunft .............ooois i D 09 -inder Familie................ ... [:] 1 51
-anunbekanntem Ort ............cccoooiiiiiieniieeee D 10 31-32 - im sozialen Umfeid (nur n Verbindung mit einer der D 5
obigen Angaben) 1 2
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Meldung zur Statistik

Fur jeden Beratungsfall bitte ber Beginn der Beratung einen Erhebungsvordruck ,1 Institutionelle Beratung" aniegen und soweit die Informationen
vorliegen ausfullen Wenn eine Familie mit mehreren Kindern beraten wird, ist fur jeden jungen Menschen, fur den eine Beratung stattfindet, ein

Erhebungsvordruck anzulegen

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendigung der Beratung vervollstandigen und an das Statistische Landesamt monatlich, die Meldung
fur Dezember spatestens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jahres ubersenden Eine Beratung ist auch als beendet

anzusehen, wenn 6 Monate lang kein Kontakt stattgefunden hat

Erlduterungen zu den Erhebungsmerkmalen

@ Beginn der Beratung (16 - 21)

Es sind der Monat und das Jahr des ersten personlichen
Beratungsgesprachs einzutragen

@ Ende der Beratung (22 - 27)

Es sind der Monat und das Jahr des letzten Kontakts in dem
Beratungsfall anzugeben

@ Alter (30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte eine Schatzung der
Altersgruppe angeben.

@ Junger Mensch lebt ... (31 - 32)

Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, jedoch nicht Pflegeeltern

Zu den Heimen gehdren auch heilpAdagogische und
therapeutische Heime.

® Staatsangehorigkeit (33)

Hat der Beratene auBer der deutschen noch emne weitere
Staatsangehdrigkeit, so ist nur ,deutsch” anzukreuzen

® Zahl der Geschwister (34 - 35)

Hier ist die Gesamtzahl der lebenden Geschwister anzugeben Zu

den Geschwistern zahlen auch Adoptivkinder, aber nicht

Pflegekinder

@ Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle
aufgenommen? (37)

Es ist nur eine Angabe zuldssig. Anzugeben ist der/die
Erstmeldende

Unter Sonstige” sind 2z.B  Pflegeeitern oder andere
Personensorgeberechtigte (Vormund, Pfleger) einzutragen

® Anlass der Beratung (38 - 47)

Es sind bis zu zwei Ankreuzungen méglich, die den Kenntnisstand
zu Beginn der Beratung widerspiegeln sollen.

¢ Beziehungsprobleme (39)

kénnen z.B. im Erziehungsgeschehen zwischen Kind und Eltern,
im Verhéltnis der Eltern zueinander oder im Verhaltnis zur sozialen
Umwelt allgemein auftreten.

¢ Schul-/Ausbildungsprobleme (40)

Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte Lern- und
Leistungsschwierigkeiten.
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e Straftat des Jugendlichen / jungen Volljahrigen (41)

1st nur bei Strafmundigkeit anzugeben, d h wenn der junge Mensch
das 14 Lebensjahr bereits vollendet hat. Bei delinquentem
Verhalten von Kindern unter 14 Jahren st hingegen
LEntwicklungsauffilligkeiten" anzukreuzen.

¢ Suchtprobleme (42)

Hierunter fallen lediglich die Suchtprobleme des jungen Menschen
selbst, nicht jedoch die anderer Familienmitglieder

» Anzeichen fur Misshandiung (43)

Mit Misshandlung in Familien sind alle situativen psychischen und
physischen Gewalthandlungen gemeint, die entweder kérperiche
Verletzungen zur Folge haben oder/und Existenz bedrohende
Angstgefuhle hervorrufen

* Wohnungsprobleme (46)

Wohnungsprobleme umfassen unzureichende Wohnverhiltnisse,
Nichtsesshaftigkeit / Obdachlosigkeit, Trebe

® Schwerpunkt der Beratung (48)

Die Frage nach dem ,Schwerpunkt der Beratung" bezieht sich auf
den Inhalt der jeweiligen Beratung, nicht auf die Bezeichnung oder
hauptséchliche Tatigkeit der Beratungsstelle.

© Formen der Beratung/Therapie (49 - 52)

Es sind bis zu zwei Ankreuzungen der hauptsachlichen Formen
moglich

Wenn Beratung oder Therapie an zwe Stellen ansetzt, z B. be: den
Eltern und - getrennt davon - auch bei dem jungen Menschen, sind
zwel Felder anzukreuzen Daber konnen Beratung/Therapie
entweder in Einzelgesprachen oder jeweils in Gruppen, also mit
Eitern bzw mit anderen jungen Leuten, durchgefuhrt werden Von
den Vorgaben ,allein" oder ,in einer Gruppe" darf jeweils nur eine
angekreuzt werden

Wird als Ansatzpunkt der Beratung/Therapie ,im sozialen Umfeld"
angegeben, so muss auch noch eine weitere der hauptsachlichen
Formen der Beratung/ Therapie genannt werden. In allen anderen
Fallen 1st es moglich, dass Beratung/Therapie lediglich einen
Ansatzpunkt aufweist, z.B bei Einbeziehung der gesamten Familie
von Anbeginn. Tritt dies ein, so ist nur eine der vorgegebenen
Antwortméglichkeiten zu verwenden, im genannten Beispiel wére
dies "In der Familie”




Statistisches Landesamt

Stand November 2000

Informationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und Jugendhilfe
Teil I, 1: Institutionelle Beratung (§ 28 SGB VIlIi ) 200_

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Erfasst werden alle von Beratungsdiensten und -einrichtungen
abgeschlossenen Fille von Erziehungs-, Familien-, Jugend- und
Suchtberatung als jahrliche Totalerhebung.

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverldssige statistische
Daten (ber die Beratungen in der Jugendhilfe und (ber die
Struktur der Beratenen sowie Uber Ablauf und Dauer des
Beratungsvorgangs bereitgestellt werden. Die Angaben dienen in
erster Linie der Planung im 6rtlichen und uberértlichen Bereich und
sollen dazu beitragen, das System der Familien unterstiitzenden
und stabilisierenden Hilfen fortzuentwickeln.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VI in
der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 1998 (BGBI.
1 S. 3546), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 12.
Oktober 2000 (BGBI. | S. 1426) in Verbindung mit dem Bundes-
statistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462,
565), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 2. August
2000 (BGBI | S. 1253).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr 2 SGB ViIII.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2 Nr. 1 und
6 SGB VHI in Verbindung mit § 15 BStatG. Hiernach sind die
ortlichen Trdger der Jugendhilfe sowie die Trager der freien
Jugendhilfe auskunftspflichtig. GeméaR § 15 Abs. 6 BStatG haben
Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur
Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchfihrung der Erhebung {bermittein die Trager der
offentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern der Lander auf
Anforderung die erforderlichen Anschriften der ubrigen
Auskunftspflichtigen

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
grundsétzlich geheim gehalten Nur in ausdriucklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefillen durfen Einzelangaben (bermittelt
werden.

Eine Ubermittiung der erhobenen Angaben ist nach § 103 Abs. 1
SGB VIl in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an oberste
Bundes- und Landesbehdrden in Form von Tabellen mit
statistischen Ergebnissen zuléssig, auch soweit Tabelienfeider nur
einen einzigen Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer
als auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf
Bezirksebene, gegliedert sind.

Fur ausschlieBlich statistische Zwecke durfen nach § 103 Abs. 2
SGB VIl den zur Durchfihrung statistischer Aufgaben
zusténdigen Stellen der Gemeinden und Gemeindeverbénde fir
ihren Zusténdigkeitsbereich Einzelangaben aus der Erhebung mit
Ausnahme der Hilfsmerkmale Ubermittelt werden, soweit die
Voraussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch mdglich, den Hochschulen
oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhéngiger
wissenschaftlicher Forschung fir die Durchfiihrung
wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfugung
zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, dass sie nur mit
einem unverhéltnismaBig groRen Aufwand an Zeit, Kosten und
Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden
kénnen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fir Personen, die
Empfanger von Einzelangaben sind Eine Ubermittiung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.
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Hilfsmerkmale, Trennen und
Nummern/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der Auskunft gebenden Stelle, die Kenn-
Nummer, die von der Hilfe leistenden Stelle fir jeden zu
meldenden Beratungsfall frei vergeben wird, sowie Name und
Telefonnummer der fir eventuelle Riickfragen zur Verfugung
stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der
technischen Durchfithrung der Erhebung dienen. Sie werden nach
Abschluss der Eingangsprifung vom Erhebungsvordruck getrennt,
gesondert aufbewahrt und spitestens nach Abschiuss der
nachsten Erhebung vernichtet.

Die verwendete ,LJaufende Nummer" ist eine frei vergebene
Nummer, die nur der Unterscheidung der in die Erhebung
einbezogenen Beratenen dient.

Ldschen, laufende

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Die Erhebung erstreckt sich ausschlieRlich auf die beendeten
Félle von Erziehungs-, Familien- und Jugend- sowie Sucht-
beratungen, die als erzieherische Hilfe gemaR §28 SGB VIii
durchgefuhrt werden. Diese Beratungen zeichnen sich u.a. durch
folgende Merkmale aus:

- Die Beratung erfoigt durch Fachkrafte verschiedener Fach-
richtungen, die mit unterschiedlichen Methoden vertraut sind.

- Es besteht ein Rechtsanspruch auf Beratung gegeniiber dem
Trager der dffentlichen Jugendhilfe.

- Die Beratung ist kostenfrei.
- Das Beratungsangebot richtet sich auch an junge Volljshrige.

Ein Verwaltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugewiesen wird, sowie
die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein Team von Fachkriften
gemaR § 36 Abs. 2 SGB VIII sind keine zwingenden Voraus-
setzungen fir die Inanspruchnahme von Erziehungsberatung im
Sinne von § 28 SGB VIII. Daher sind auch solche Beratungen zur
Statistik zu melden, die die o0.a. Anforderungen erfilllen, denen
aber weder ein Verwaltungsakt noch ein Hilfeplan zugrunde
liegent. Dies trifft insbesondere auch in den Fillen zu, in denen
sich junge Menschen oder Personensorgeberechtigte direkt an
Beratungsstellen freier Trager wenden.

Nicht aufzunehmen in die Meldung sind Beratungen

- in allgemeinen Fragen der Erziehung und Entwicklung junger
Menschen geméa § 16 Abs. 2 Nr. 2 SGB ViIll,

- in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidung gemaR
§ 17 SGB VIII,

- bei der Ausibung der Personensorge nach § 18 SGB VI,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung oder der
Schwangerschaftskonfliktberatung

- von Ratsuchenden der Sexuai-Beratungsstelien.
Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und -einrichtungen
zu melden, die

- mit &ffentlichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur Férderung der
freien Wohifahrtspflege ganz oder teilweise finanziert werden,

- Uber ein interdisziplindres Beratungsteam verfiigen (Psychologe,
Sozialarbeiter/Sozialpddagoge, therapeutische Fachkraft, ggf.
Arzt) und

- wochentlich mindestens 20 Stunden gebffnet sind.

Sofern die genannten Voraussetzungen erfillit werden, sind auch

solche Stellen in die Statistik einzubeziehen, die sich speziell der
Beratung sexuell missbrauchter Kinder und Jugendlicher widmen.

Erfasst werden allein die Inanspruchnahmen von Beratungsstellen
durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine praventiven Aktivitdten
und solche, die Giber den Einzelfall hinausgehen.

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.
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Deutschland

Betreuung einzelner junger Menschen

Hilfen am 31. 12. 2001 und beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe,
personlichen Merkmalen und Tragergruppen

Hilfen am 31 12.

beendete Hilfen

Personliche Merkmale betreut durch betreut durch
insgesamt offentliche freie Insgesamt offentliche freie
Trager Trager Trager Trager
1.1 Insgesamt ¥
Insgesamt . ........... cerevrereeeeen, 23163 12132 11031 21625 10476 11 149
mannlich ..o 15518 7992 7526 15262 7157 8 105
weiblich ... 7 645 4140 3505 6363 3319 3044
Alter von ... bis unter ... Jahren
[T 41- YRR 504 350 154 282 200 82
6-12 i 5436 3311 2125 2731 1689 1042
1215 e 6256 3453 2803 4255 2280 1975
1518 i 6994 3410 3584 8122 3766 4356
1821 o 3443 1420 2023 5274 2168 3106
21und dlter. ..., 530 188 342 961 373 588
URLEr 18 . it e 19190 10524 8666 15390 7935 7 455
18undalter.. . ...... .. . 3973 1608 2365 6235 2541 3694
junge Menschen leben
in der Familie 2) .............. 19430 10 555 8875 17 255 8 667 8588
auBBerhalb der Familie 3) 3733 1577 2156 4370 1809 2561
deutsch .. ..ot e 19819 10398 9421 18704 9026 9678
nicht deutsch ..........ccooeviiiieriecnenn, 3344 1734 1610 2921 1450 1471
1.2 Unterstiitzung durch Erziehungsbeistand
INSZESAML ...t 12548 7121 5427 9342 4944 4398
mannlich ..., 8091 4 607 3484 5758 3 040 2718
weiblich ..o 4 457 2514 1943 3584 1904 1680
Alter von ... bis unter ... jahren
UNEET 6 oot 504 350 154 282 200 82
6-12. . ... ... 2478 1637 841 1369 856 513
3866 2216 1650 2432 1313 1119
4216 2241 1975 3492 1780 1712
1386 636 750 1602 729 873
98 41 57 165 66 99
11064 6 444 4620 7575 4149 3426
18undalter. ........ ..ccet e 1484 677 807 1767 795 972
Junge Menschen leben
inder Familie 2) ...........oooevevererenenenn. 10 500 6196 4304 7 439 4106 3333
auRerhalb der Familie 3) ................. 2048 925 1123 1903 838 1065
deutsch ..o 11308 6 385 4923 8546 4 486 4060
nicht deutsch .........ocoooeveiiiiieiiinn, 1240 736 504 796 458 338

1) Junge Menschen, die Hilfe verschiedener Art erhalten haben, wurden bei jeder Hilfeart gezéhit.
2) "Junge Menschen leben in der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltemteil/Partner oder
bei einem allein erziehenden Elternteil leben
3) “Junge Menschen leben aufierhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei Grofleltern/ Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind. Ohne junge Menschen,

deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

Statistisches Bundesamt, Fachsene 13,R6 1 1, 2001
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Deutschland
Betreuung einzelner junger Menschen
1 Hitfen am 31. 12. 2001 und beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe,
personlichen Merkmalen und Trégergruppen

Hilfen am 31.12 beendete Hilfen
Personliche Merkmale betreut durch betreut durch
Insgesamt offentliche freie Insgesamt offentliche freie
Trager Trager Trager Trager

1.3 Unterstutzung durch Betreuungshelfer

INSgesamt ... ..o 4421 2293 2128 4596 2214 21382
mannlich ..o 3240 1655 1585 3442 1593 1849
weiblich ..o e e 1181 638 543 1154 621 533
Alter von ... bis unter ... Jahren

UNter12 . 396 312 84 203 158 45
12-15. 614 391 223 401 255 146
15-18. 1608 796 812 1701 751 950
18-21 ... . 1494 667 827 1836 832 1004
21 und édlter 309 127 182 455 218 237
UNLEr 18 ..o 2618 1499 1119 2305 1164 1141
18 und élter 1803 794 1009 229 1050 1241
Junge Menschen leben
inder Familie 2) .......cccooovvvrvecceienane 3227 1756 1471 3161 1541 1620
auBerhalb der Familie 3) 1194 537 657 1435 673 762
deutsch ..o 3752 1924 1828 3 889 1843 2046
nicht deutsch 669 369 300 707 371 336

1.4 Soziale Gruppenarbeit

INSgeSaME ......ooeiriieiiiiiinreereeeiiee 6194 2718 3476 7 687 3318 4369
méannlich 4187 1730 2457 6062 2524 3538
weiblich ... 2007 988 1019 1625 794 831
Altervon ... bis unter ... Jahren

unter 12 2562 1362 1200 1159 675 484
12-15.. 1776 846 930 1422 712 710
15-18..... 1170 373 797 2929 1235 1694
18-21....... 563 117 446 1836 607 1229
21 und élter 123 20 103 341 89 252
UNLET 18 .o 5508 2581 2927 5510 2622 2888
18unddlter .........cocovvveciecenneenn, 686 137 549 2177 696 1481
Junge Menschen leben
inder Famitie 2) ........c.ccoceeeinecnnnn. 5703 2603 3100 6 655 3020 3635
auBerhalb der Familie 3) ................ 491 115 376 1032 298 734
deutsch ..... 4759 2089 2670 6269 2697 3572
nichtdeutsch ........c.oocoovvviviciricien 1435 629 806 1418 621 797

1) "Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Elter, bei einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder
bei einem allein erziehenden Eltemteil leben.

2) "Junge Menschen leben auerhalb der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei Grofieltern/ Verwandten, in einer Pflegefamilie,
in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind. Ghne junge Menschen,

deren Aufenthaitsort unbekannt ist.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13,R 6 1.1, 2001
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Deutschland

Betreuung einzelner junger Menschen
2 Hilfen am 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, persénlichen Merkmalen und Anregendem der Hiife

2.1 Unterstltzung durch Erziehungsbeistand

Hilfe wurde angeregt durch

Personliche \ Gericht; andere .
Merkmal Insgesamt | den jungen Eitem/ Jugend- Staats- offent- Dienste )
erkmaie Menschen Eltern- . freler Sonstige
selbst teil amt/ASD anwalt- liche Trager
schaft 3) Stellen
MaARNiCh o e 8091 392 2913 3532 76 679 278 221
Alter von ... bis unter  Jahren
unter 6 ... 269 - 68 156 4 22 8 11
6-12.. 1715 3 618 744 8 203 76 63
12-15 .. 2648 31 1022 1165 10 258 95 67
15-18.. 2635 124 1055 1130 35 159 76 56
779 220 144 316 19 35 23 22
21 und élter.. 45 14 6 21 - 2 - 2
unter 18 7 267 158 2763 3195 57 642 255 197
18 und alter .. 824 234 150 337 19 37 23 24
Junge Menschen leben
in der Famitie 1) ....cocoooereveeenriennas 6977 174 2777 2921 65 641 239 160
auflerhalb der Familie 2) .. ............ 1114 218 136 611 11 38 39 61
7 220 350 2751 3062 59 544 254 200
871 42 162 470 17 135 24 21
Weiblich ..o v e e 4457 487 1324 2056 30 269 170 121
Alter von ... bis unter ... Jahren
UNEET 6 .o st ceciiinias 235 - 65 136 2 11 8 13
6-12 ... 763 3 237 393 4 61 39 26
12-15.. 1218 49 422 575 6 91 47 28
15-18. ... 1581 169 509 720 14 83 47 39
607 243 89 212 4 20 25 14
21undalter. ... oo e 53 23 2 20 . 3 4 1
unter 18 3797 221 1233 1824 26 246 141 106
18 und dlter 660 266 91 232 4 23 29 15
junge Menschen leben
in der Famitie 1) 3523 221 1228 1612 25 226 130 81
auBerhalb der Familie 2) .... 934 266 96 444 5 43 40 40
deutsch .o o 4088 460 1256 1865 25 218 151 113
nicht deutsch .......ccooeeineinieceiicene 369 27 68 191 S 51 19 8
INSEESAML ... 12548 879 4237 5588 106 948 448 342
Altervon ... bis unter ... jJahren
UNEEF 6 ..o e et e 504 - 133 292 6 33 16 24
6-12... 2478 6 855 1137 12 264 115 89
12-1§ 3866 80 1444 1740 16 349 142 95
15-18 4216 293 1564 1850 49 242 123 95
18-21.. 1386 463 233 528 23 55 48 36
21 und dlter 98 37 8 41 - H 4 3
UNLEP 18 .vnvrrirceciincienneien e 11 064 379 3996 5019 83 888 396 303
18 und dlter.........coovvcevivvevenes oo v 1484 500 241 569 23 60 52 39
Junge Menschen leben
in der Familie 1) 10500 395 4 005 4533 90 867 369 241
auBerhalb der Familie 2) 2048 484 232 1055 16 81 79 101
deUtSCh ....ovvviienere s e 11 308 810 4 007 4927 84 762 405 313
nicht deutsch ........oveccicininrniens 1240 69 230 661 22 186 43 29

1) “Junge Menschen leben in der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eitern, bei einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder bei

einem allein erziehenden Elternteil leben.

2) “Junge Menschen leben auBerhalb der Familie* bedeutet, dass die jungen Menschen bei Grofeltermn/Verwandten, in einer Pflegefamilie, in einem

Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.

3) EinschlieBlich Vormundschafts- und Familiengericht.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 2001
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Deutschland
Betreuung einzelner junger Menschen

2 Hilfen am 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, personlichen Merkmalen und Anregendem der Hilfe

2.2 Unterstutzung durch Betreuungshelfer

Hilfe wurde angeregt durch
Personliche Gericht; andere .
Merkmal Insgesamt den jungen Eltern/ jugend- Staats- Sffent. Dserfste .
erkmaie Menschen Eltern- ) freier Sonstige
Ibst teil amt/ASD anwalt- liche Triger
selbs schaft 3) Stellen 8
MEANNLICh e e 3240 140 487 987 1356 164 48 58
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12. ... ... ot e e e 270 - 103 98 3 47 7 12
12 -15.. 437 7 167 174 13 56 7 13
15 - 18 1164 42 163 368 505 54 13 19
18 - 21.. 1123 82 50 292 661 4 20 14
21 und dlter......c.ccovvviveeennrinnenes 246 9 4 55 174 3 1
unter 18 1871 49 433 640 521 157 27 44
18 und dlter........ocoeevvveviicnrciecnenn, 1369 91 54 347 83§ 7 271 14
junge Menschen leben
in der Familie 1) 2454 67 458 735 994 148 23 29
auBerhalb der Familie 2) .... 786 73 29 252 362 16 25 29
deutsch 2739 129 440 810 1156 119 33 52
nicht deutsch 501 11 47 177 200 45 15 6
Weiblich 1181 181 180 404 283 77 37 19
Altervon ... bis unter ... Jahren
unter12 126 1 44 52 5 17 3 4
12 - 15 177 12 50 74 3 30 5 3
15 - 18 e 444 48 64 165 129 22 9
18 - 21 s 371 108 18 97 122 6 19 1
21 und lter.......cooevvennicnennenenn. 63 12 4 16 24 2 2
unter 18 .......ocovviieniciienns e 747 61 158 291 137 69 15 16
18 und Blter .......cocveeieirrecreen, 434 120 22 113 146 8 22 3
Junge Menschen leben
in der Familie 1) 773 60 161 277 180 68 13 14
auBerhalb der Familie 2) 408 121 19 127 103 9 24 5
deutsch ..... 1013 166 163 343 239 53 34 15
nicht deutsch ... 168 15 17 61 44 2 3 4
INSESAML .....c.cvireniceieeeerercerrerenen 4421 321 667 1391 1639 241 85 77
Altervon ... bis unter ... Jahren
unter12.... 396 1 147 150 8 64 10 16
12 - 614 19 217 248 16 86 12 16
1608 90 227 533 634 76 20 28
1494 190 68 389 783 10 39 15
21 und dlter .. 309 21 8 71 198 5 4 2
unter 18 2618 110 591 931 658 226 42 60
18 und alter 1803 211 76 460 981 15 43 17
Junge Menschen leben
in der Familie 1) ..........ccoccooeeivvnnenn, 3227 127 619 1012 1174 216 36 43
auflerhalb der Familie 2) 1194 194 48 379 465 25 49 34
deutsch ...+ et e, 3752 295 603 1153 1395 172 67 67
nicht deutsch .......cccoeevviiiieiiciinnnn, 669 26 64 238 244 69 18 10

1) “Junge Menschen leben in der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder be
einem allein erziehenden Elternteil leben.

2) "Junge Menschen leben auerhalb der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroReltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie, in einem
Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.

3) EinschlieBlich Vormundschafts- und Familiengericht.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1 1, 2001
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Deutschland
Betreuung einzelner junger Menschen

2 Hilfen am 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, persénlichen Merkmalen und Anregendem der Hilfe

2.3 Soziale Gruppenarbeit

Hilfe wurde angeregt durch
Persnliche Insgesamt | denjungen Eltern/ Gericht, andere Dienste
Merkmale g Jugend- Staats- ffent- . .
Menschen Eltern- ) freier Sonstige
selbst teil amt/ASD anwalt- liche Trager
schaft 3) Stellen
Mannlich .o 4187 149 870 1427 764 655 191 131
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12. ... .. . L. e 1583 11 463 591 1 386 79 52
12 - 15 e e e 1128 51 310 432 22 206 68 39
15 - 18 it s 885 60 90 297 317 56 33 32
18 - 21 i i 485 22 6 92 341 6 11 7
21 und alter......... .coocres e Lo 106 5 1 15 83 1 - 1
unter18 ... . . . 3596 122 863 1320 340 648 180 123
18und dlter ..o 591 27 7 107 424 7 11 8
Junge Menschen leben
in der Familie 1) 3843 136 860 1322 589 640 183 113
auBerhalb der Familie 2) .... 344 13 10 105 175 15 8 18
3242 92 722 1122 622 454 144 86
945 57 148 305 142 201 47 45
Weiblich. ... ..o o 0 L 2007 112 529 725 95 356 108 82
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12 ... 979 12 315 344 - 213 45 50
12 - 15... 648 50 171 243 4 113 45 22
285 36 39 106 53 27 14 10
78 11 4 26 30 3 4
17 3 . 6 8 . - -
unter 18 1912 98 525 693 57 353 104 82
18 und aiter 95 14 4 32 38 3 4
junge Menschen leben
in der Famitie 1) ..... e 1860 102 523 655 59 349 99 73
auBerhalb derFamilie2) . .. ... 147 10 6 70 36 7 9 9
deutSCh ... e v 1517 76 402 585 88 235 82 49
nichtdeutsch... .. . ... . ... 490 36 127 140 7 121 26 33
Insgesamt .................. . e 6194 261 1399 2152 859 1011 299 213
Altervon ... bis unter .. Jahren
UNLETr 12 .o 2562 23 778 935 1 599 124 102
12 - 15 i e e 1776 101 481 675 26 319 113 61
15 - 18 . it it v e e 1170 96 129 403 370 83 47 42
18 - 21 it e e e 563 33 10 118 371 9 15 7
21 und alter.......... ... . RS 123 8 1 21 91 1 - 1
unter18 .. ... e 5508 220 1388 2013 397 1001 284 205
18 und &lter.......ccocvvveveciviiinennnns . 686 41 11 139 462 10 15 8
Junge Menschen leben
in der Familie 1) 5703 238 1383 1977 648 989 282 186
auBerhalb der Familie 2) 491 23 16 175 211 22 17 27
4759 168 1124 1707 710 689 226 135
micht deutsch ... ... ‘ 1435 93 275 445 149 322 73 78

1) "junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder bei
einem allein erziehenden Elternteil leben.

2) “Junge Menschen leben auierhalb der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroReltern/Verwandten, in einer PAlegefamilie, in einem
Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind. Ohne junge Menschen, deren Aufent-
haltsort unbekannt ist.

3) EinschlieBlich Vormundschafts- und Familiengericht.
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Deutschland

Betreuung einzeiner

31
3 Hilfenam 31 12 2001 nach Art der Hilfe,
3.1 Unterstutzung
Geschiecht Hilfe
Lfd .
Alter insgesamt Entwick Beziehungs- Schul-/Ausbtl- Straftat des
Nr lungsauf- Jugendlichen/
- N probleme dungsprobleme R
Wohnverhaltnisse failigkeiten jungen Volljghrigen
1 MEnnlich .. s+ i 8091 3986 2774 4163 450
Alter von .. bis unter ... Jahren
2 unter 6 269 160 73 2
3 . 1715 1067 509 770 -
4 12-15.. 2 648 1401 1005 1487 29
5 15-18.. 2635 1073 961 1521 313
6 18-21.. 779 269 218 362 102
7 21 und élter 45 16 8 p3t [
8 uNter 18 .c.ovvers s e 7267 3701 2548 3780 342
9 18 und 8lter.......... cooevvivirninnnes 824 285 226 383 108
Junge Menschen leben
10 in der Familie 3) 6977 3534 2439 3640 375
11 auBerhalb der Familie 4) ... 1114 452 335 523 75
12 Weiblich 4457 1678 1918 1758 49
Alter von ... bis unter ... Jahren
13 235 106 57 1
14 763 412 239 268 -
15 . 1218 508 564 516 1
16 15-18 1581 483 776 705 30
17 18-21 607 153 265 252 17
18 53 16 17 16 1
19 3797 1509 1636 1490 31
20 . 660 169 282 268 18
junge Menschen leben
1 in der Familie 3) 3523 1405 1525 1394 33
22 auBerhalb der Familie 4) ... 934 273 393 364 16
23  Insgesamt 12548 5 664 4692 5921 499
Alter von ... bis unter ... Jahren
24 unter 6 504 266 130 3
25 2478 1479 748 1038 -
26 3866 1909 1569 2003 30
27 4216 1556 1737 2226 343
28 18-21... 1386 422 483 614 119
29 21 und dlter. ... 98 32 25 37 7
30 unter18 ... vt w0 11 064 5210 4184 5270 373
3 18 und dlter ......ccovveens i 1484 454 508 651 126
Junge Menschen leben
32 in der Familie 3) ... 10 500 4939 3964 5034 408
33 auBerhalb der Familie 4) . .. 2048 725 728 887 91

1) Ohne Mehrfachzéhlungen.

2) Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse der Hilfe angegeben werden.

3) "Junge Menschen leben in der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei
einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder bei einem allein erziehenden Elternteil leben.

4) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroBeltern/Verwandten,
in einer Pflegefamilie, in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder
aber ohne feste Unterkunft sind.
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Deutschland

junger Menschen 31
perstnlichen Merkmalen, Anlass der Hilfe sowie bisheriger durchschnittlicher Dauer der Hilfe
durch Erziehungsbeistand
veranlasst durch ?
Bisherige
i i durchschnitt- | Lfd.
Suchtprobleme Anzeichen flr Anzeichen fur Trenqung/ Wohnungs- Arbeits- sonstlge icheD
des jungen Miss- sexuellen Scheidung robleme losigkait Probleme in und iche Dauer Nr.
Menschen handiung Missbrauch der Eltern P sigkel mit der Familie | inMonaten
235 69 60 630 202 58 2087 13,7 1
- 8 2 32 11 132 10,5 2
5 27 18 222 24 - 457 12,8 3
30 25 23 221 19 2 630 12,8 4
119 6 14 136 57 15 636 14,4 5
73 3 3 19 85 36 224 16,7 6
8 - - - 6 5 8 31,3 7
154 66 57 611 111 17 1855 13,3 8
81 3 3 19 91 41 232 17.5 9
179 61 53 593 75 35 1742 13,4 10
56 7 37 127 23 345 15,7 11
148 59 180 351 110 42 1651 13,2 12
- 4 2 29 9 143 11,5 13
5 16 23 94 13 . 275 15,0 14
19 15 64 102 13 1 408 12,7 15
75 21 57 105 30 11 590 12,2 16
46 3 29 20 41 24 214 14,1 17
3 - 5 1 4 6 21 25,7 18
99 56 146 330 65 12 1416 12,9 19
49 3 34 21 45 30 235 15,0 20
95 48 133 313 52 17 1278 13,3 21
53 11 47 38 58 25 373 13,0 22
383 128 240 981 312 100 3738 13,6 23
. 12 4 61 20 275 11,0 24
10 43 41 316 37 - 732 13,5 25
49 40 87 323 32 3 1038 12,8 26
194 27 71 24 87 26 1226 13,6 27
119 6 32 39 126 60 438 15,6 28
11 - 5 1 10 11 29 28,3 29
253 122 203 941 176 29 3271 13,2 30
130 6 37 40 136 71 467 16,4 31
274 109 186 906 127 52 3020 13,4 32
109 19 54 75 185 48 718 14,4 33
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Deutschiand

Betreuung einzelner

32
3 Hilfen am 31 12 2001 nach Art der Hilfe,
3.2 Unterstutzung
Geschlecht Hilfe
Lfd .
Alter Insgesamt Entwick Beziehungs- Schul-/Ausbil- Straftat des
Nr. lungsauf- Jugendlichen/
falligkeiten probleme dungsprobleme jungen Volljdhnigen
Wohnverhaltnisse ailig Jung Jdhiig
1 MAnAlich . e e 3240 904 492 1140 1789
Alter von ... bis unter ... jahren
2 unter12 . .... e 270 170 70 133 -
3 12215 e e 437 227 138 270 17
4 15 -18. . 1164 303 180 445 729
S 18 - 21. 1123 182 97 265 828
6 21 und mehr 246 22 7 27 215
7 unter 18 1871 700 388 848 746
8 18 und dlter .. .. 1369 204 104 292 1043
Junge Menschen leben
9 in der Familie 3) . O 2454 735 404 911 1294
10 auBerhalb der Familie 4) .. ............. . .. 786 169 88 229 495
11 Weiblich .o 1181 304 356 422 356
Alter von .. bis unter. . Jahren
12 unter12 e i it e 126 61 37 51 .
13 12 -15.... 177 76 60 88 3
14 15 - 444 88 151 169 174
15 18 - 21 371 69 102 103 142
16 21 und Mehr......cceeneciinnns e 63 10 6 11 37
17 unter 18 747 225 248 308 177
18 18 und §lter 434 79 108 114 179
Junge Menschen leben
19 in der Familie 3) 773 215 228 296 227
20 auferhalb der Familie 4) 408 89 128 126 129
21 INSEeSAME .....coveviit ittt s 4421 1208 848 1562 2145
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 unter12 .. 396 23 107 184 -
23 12 -15.. 614 303 198 358 20
24 15 - e e 1608 391 331 614 903
25 18 - 21 i s s 1494 251 199 368 970
26 21 und mebr...... ... 309 32 13 38 252
27 unter18....... ... .. ... 2618 925 636 1156 923
28 18undélter........... ... 1803 283 212 406 1222
Junge Menschen leben
29 in der Familie 3) 3227 950 632 1207 1521
30 auferhalb der Familie 4) .. 1194 258 216 355 624

1) Ohne Mehrfachzéhlungen.

2) Fiirjeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anlasse der Hilfe angegeben werden

3) “Junge Menschen leben in der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bel
einem Eiternteil mit Stiefelternteil/Partner oder bei einem allein erziehenden Elternteil leben.

4) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroReltern/Verwandten,
in einer Pflegefamilie, in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder

aber ohne feste Unterkunft sind.
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Deutschland

junger Menschen 32
personlichen Merkmalen, Anlass der Hilfe sowie bisheriger durchschnittiicher Dauer der Hilfe
durch Betreuungshelfer
veranlasst durch ?
Bisherige
Suchtprobleme Anzeichen fir Anzeichen fur Trennung/ Wohnungs- Arbeit sonstige durchschnitt- | Lfd.
des jungen Miss- sexuellen Scheidung robll;n?e losi eLeSi-t Problemen und | licheDauer | Nr
Menschen handlung Missbrauch der Eltern P g mit der Familie in Monaten
271 7 12 95 95 102 384 10,5 1
- 3 6 29 2 58 10,6 2
6 2 - 28 2 - 87 121 3
79 1 5 26 26 18 129 9,3 4
149 1 1 11 60 60 99 10,0 5
37 - - 1 5 24 11 15,6 6
85 6 11 83 30 18 274 10,2 7
186 1 1 12 65 84 110 11,0 8
178 6 11 89 20 56 281 10,6 9
93 1 6 75 46 103 10,1 10
84 16 25 42 60 29 307 11,2 11
1 4 1 8 7 48 12,0 12
5 1 6 15 6 - 51 13,0 13
b3 6 10 12 16 6 99 9.9 14
49 4 5 5 28 16 95 11,0 15
8 1 3 2 3 7 14 14,8 16
27 11 17 35 29 6 198 11,0 17
57 5 8 7 3 23 109 11,5 18
46 7 13 34 22 6 192 12,5 19
38 9 12 8 38 23 115 8.6 20
355 23 37 137 155 131 691 10,7 21
1 7 7 37 9 106 11,0 22
11 3 6 43 8 - 138 12,4 23
100 7 15 38 42 24 228 9.5 24
198 5 6 16 88 76 194 10,2 25
45 1 3 3 8 31 25 15,5 26
112 17 28 118 59 24 472 10,4 27
243 6 9 19 96 107 219 11,1 28
224 13 24 123 42 62 473 11,1 29
131 10 13 14 113 69 218 9,6 30
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Deutschland

Betreuung einzelner

33
3 Hilfen am 31. 12 2001 nach Art der Hilfe,
3.3 Soziale
Geschlecht Hilfe
Lfd. - ick.
Alter Insgesamt v Entwick Beziehungs- Schul-/Ausbil- Strafta.t des
Nr. lungsauf- Jugendlichen/
- Falligkent probleme dungsprobleme . Vollighri
Wohnverhiltnisse Igkeiten jungen Volljahrigen
1 Minnlich 4187 1947 984 1870 1009
Alter von ... bis unter ... Jahren
2 unter12..... ... 1583 859 486 869 -
3 12-15.... ... 1128 697 332 603 18
4 15 - 18.... 885 298 146 306 473
5 18 - 21.. 485 79 18 82 422
6 21 und mehr . 106 14 2 10 96
7 UNtEr 18 ..ot e 3596 1854 964 1778 491
8 18 und SIter ... 591 93 20 92 518
junge Menschen leben
9 in der Familie 3) 3843 1858 949 1784 797
10 auferhalb der Familie 4) 344 89 35 86 212
11 Weiblich .o s 2007 943 644 848 118
Alter von . bis unter ... Jahren
12 unter12.... 979 475 304 485 .
13 12 - 15.... 648 327 247 238 4
14 15 - 18 285 114 77 94 68
15 18- 21 78 23 14 27 35
16 21 und mehr ... 17 4 2 4 11
17 unter18 .....cocevvcrevinnnnne 1912 916 628 817 72
18 18unddlter....... .. e e 95 27 16 31 46
Junge Menschen leben
19 in der Familie 3) 1860 875 616 804 76
20 auBerhalb der Familie 4) . 147 68 28 44 42
21 INSEESAME ...oovrvrrimiririiiins ceeinininiiraes 6194 2890 1628 2718 1127
Alter von ... bis unter ... Jahren
22 (11,1 g OO PR 2562 1334 790 1354 -
23 12 - 15 . 1776 1024 579 841 22
24 15 - 18 1170 412 223 400 541
25 563 102 32 109 457
26 123 18 4 14 107
27 5508 2770 1592 2595 563
28 . 686 120 36 123 564
Junge Menschen leben
29 inderFamilie 3) ...... . .. .o 5703 2733 1565 2588 873
30 auferhalb der Familie 4) .. . ................ 491 157 63 130 254

1) Ohne Mehrfachzidhlungen.

2) Fiirjeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse der Hilfe angegeben werden,

3) "Junge Menschen leben in der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei
einem Elternteil mit Stiefeltemteil/Partner oder bei einem allein erziehenden Elterntel leben.

4) "Junge Menschen leben auBerhalb der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei Grofeitern/Verwandten,
in einer Pflegefamilie, in einem Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder
aber ohne feste Unterkunft sind. Ohne junge Menschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.
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Deutschland

junger Menschen 33
perstnlichen Merkmalen, Anlass der Hilfe sowie bisheriger durchschnittlicher Dauer der Hilfe
Gruppenarbeit
veranlasst durch ?
Bisherige
Suchtprobleme Anzeichen fur Anzeichen flir Trennung/ Wohnungs. Arbeit sonstige durchschnitt- | Lfd.
des jungen Miss- sexuellen Scheidung roblen?e losiek Sit Problemeinund | liche Dauer | Nr.
Menschen handlung Missbrauch der Eltern P gke mit der Familie in Monaten
91 18 5 238 48 20 738 10,1 1
4 10 1 138 26 371 10,7 2
15 6 4 79 12 . 220 12,2 3
24 2 19 2 3 122 9,0 4
40 - 2 6 14 21 6,1 5
8 - 2 3 4 6.9 6
43 18 S 236 40 3 713 10,8 7
48 2 8 17 25 6,2 8
64 17 3 235 39 13 675 10,3 9
27 1 2 3 9 7 63 8,8 10
37 10 38 167 44 7 575 13,3 11
6 5 17 96 24 282 12,6 12
13 2 14 55 16 195 14,6 13
11 3 4 14 4 - 82 13,5 14
6 - 1 2 - 6 14 12,6 15
1 2 - 1 2 9,3 16
30 10 35 165 44 - 559 13,4 17
7 3 2 7 16 12,0 18
29 9 36 164 43 - 525 13,6 19
8 1 2 3 1 7 50 10,4 20
128 28 43 405 92 27 1313 11,2 21
10 15 18 234 50 653 11,5 22
28 8 18 134 28 - 415 13,1 23
35 5 4 33 6 3 204 10,1 24
46 - 1 4 [ 20 35 7,0 25
9 2 - 2 4 6 7.3 26
73 28 40 401 84 3 1272 11,7 27
55 3 4 8 24 41 7,0 28
93 26 39 399 82 13 1200 11,3 29
35 2 4 6 10 14 113 9,3 30
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Deutschland

Betreuung einzelner junger Menschen

4 Kombinationen der Anlasse 2001

4 1 Unterstitzung durch Erziehungsbeistand am 31 12.

Beratung veranlasst durch ¥

Straftat des Anzei-
Anlasse Ent-  Be schul-/ Jugend- Sucht An- chen fur | ITETUNS/ | Woh- I it sonstige
der wvcklun.gs- ziehungs-| Ausbil- lichen/ pmpleme zelchen fur sexuellen Scheidung ] nungs- losig- familiare
Beratung auffalhg- pro- dungs- jungen des jungen Miss- Miss- der pro- Keit Probleme
keiten bteme |probleme Lo Menschen | handlung Eltern bleme
Volljahrigen brauch
in Verbindung mit ...
keinem weiteren
ANLass ...ooeeeeeeeeecnee 623 427 463 35 18 10 17 76 13 6 750
Entwicklungsauf-
falligkeiten .......cccccvvniee X 1313 2187 94 60 31 73 284 43 18 938
Beziehungsprobleme 1313 X 1614 71 83 37 73 239 46 11 778
Schul-/Ausbil-
dungsprobleme ............... 2187 1614 X 189 108 19 32 214 117 23 955
Straftat des jugendlichen/
jungen Volljahrigen ......... 94 71 189 X 39 2 8 10 11 40
Suchtprobleme des
jungen Menschen ............ 60 83 108 39 X 1 6 10 13 10 35
Anzeichen fur
Misshandlung ................. 31 37 19 1 X 5 6 1 18
Anzeichen flir sexu-
ellen Missbrauch ............. 73 73 32 2 6 5 X 6 1 25
Trennung/Scheidung
der Eltern .......ccooeeeer e 284 239 214 8 10 6 6 X 4 1 133
Wohnungsprobleme ... ........ 43 46 117 10 13 1 4 X 9 56
Arbeitslosigkeit ..........ccceurn.. 18 11 23 11 10 1 1 9 X 10
sonstige familiare
Probleme ......ccocooceennenns 938 778 955 40 35 18 25 133 56 10 X
Insgesamt ................ 5 664 4692 5921 499 383 128 240 981 312 100 3738
4.2 Unterstutzung durch Erziehungsbeistand mit beendeter Hilfe
Beratung veranlasst durch
Straftat d Anzei-
Anlasse . Ent- . Be- SChUI:/ }ugt-znd-eS Sucht: ‘An- chef\efur Trenr?ung/ Woh- Arbeits- { sonstige
der wicklungs- | ziehungs-| Ausbil- lichen/ probleme {zeichen fur sexuellen Scheidung| nungs- losig- | famitiare
Beratung auff.allig- pro- dungs- jungen des jungen Miss- Miss. der pro- Keit Probleme
keiten bleme |probleme AR Menschen | handlung Eltern bleme
Volljahrigen brauch
in Verbindung mit ...
keinem weiteren
ANNASS oo 401 372 376 40 30 16 13 66 13 9 492
Entwicklungsauf-
falligkeiten ................... .. X 885 1428 76 80 21 56 158 24 14 542
Beziehungsprobleme 885 X 1385 74 97 33 48 188 47 16 582
Schul-/Ausbil-
dungsprobleme. ............... 1428 1385 X 180 142 16 29 212 100 22 653
Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljdhrigen . ..... 76 74 180 X 40 2 6 13 9 35
Suchtprobleme des
jungen Menschen ............ 80 97 142 40 X 1 10 8 12 4 30
Anzeichen fur
Misshandlung .... ............ 21 33 16 1 X 3 7 1 20
Anzeichen fur sexu-
ellen Missbrauch ..... ... 56 48 29 2 10 3 X 6 2 1 16
Trennung/Scheidung
der Eltern ...c..ccoveereens o 158 188 212 6 8 7 6 X 6 95
Wohnungsprobleme ......... . 24 47 100 13 12 2 6 X 19 47
Arbeitslosigkeit . ... .. ........ 14 16 22 9 4 1 1 19 X 13
sonstige familiare
Probleme .........cc.o.. . . . 542 582 653 35 30 20 16 95 47 13 X
Insgesamt 3685 3727 4543 475 454 118 186 752 283 108 2525

Y Fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anlasse der Hilfe angegeben werden
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Deutschland Betreuung einzelner junger Menschen

4 Kombinationen der Anldsse 2001

4.3 Unterstiitzung durch Betreuungshelferam 31. 12.

Beratung veranlasst durch ¥
Straftat des Anzei-
. Ent- Be- Schul-/ Sucht- An- .| Trennung/{ Woh- . .
Ancljzs;se wicklungs- | ziehungs-| Ausbil- Jlliﬁ‘e::/' probleme | zeichen fiir scer:(z‘;lfl(:n Scheidung| nungs- Alr:;'t_s" sonstige
. . . g familidre
Beratung auff.alhg- pro- dungs- jungen des jungen|  Miss- Miss- der pro- Keit Probleme
keiten bleme |[probleme Volljahrigen Menschen | handlung brauch Eltern bleme
in Verbindung mit ...
keinem weiteren
ANLASS ..o, 136 77 130 1035 14 1 5 12 8 132
Entwicklungsauf-
falligkeiten .........c.ccoveenn.e X 213 418 224 27 5 5 36 18 7 119
Beziehungsprobleme 213 X 309 64 25 8 10 25 17 6 94
Schul-/Ausbil-
dungsprobleme ............... 418 309 X 375 46 2 10 43 45 15 169
Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljdhrigen ......... 224 64 375 X 211 1 1 9 26 76 123
Suchtprobleme des
jungen Menschen ............ 27 25 46 211 X 2 1 1 4 11 13
Anzeichen fur
Misshandlung ................. 5 8 2 1 2 X 1 - 1 2
Anzeichen fiir sexu-
ellen Missbrauch ............. 5 10 10 1 1 1 X 1 3
Trennung/Scheidung
der Eltem ....... 36 25 43 9 1 - - X 2 9
Wohnungsprobleme ... 18 17 45 26 4 1 - 2 11 23
Arbeitslosigkeit ...... 7 6 15 76 11 - 1 - 11 4
sonstige familiare
Probleme .......ccovevenee . 119 94 169 123 13 2 3 9 23 4 X
Insgesamt ................ 1208 848 1562 2145 355 23 37 137 155 131 691
4.4 Unterstutzung durch Betreuungshelfer mit beendeter Hilfe
Beratung veranlasst durch ¥
Straftat des Anzei-
Anlasse Ent: Be schul-/ Jugend- sucht- AN chenfur | TTENNUNB/ | Woh- s sonstige
der wmklgngs- ziehungs-| Ausbil- lichen/ pro!)leme zeuch'en fur sexvellen Scheidung| nungs- losig- | familidre
Beratung auff'alllg- pro- dungs- jungen des jungen| Miss- Miss- der pro- Keit Probleme
keiten bleme |[probleme [ Menschen | handlung Eltern bleme
Volljahrigen brauch
in Verbindung mit ...
keinem weiteren
ANIASS .o 146 69 148 1185 21 1 4 8 8 2 86
Entwicklungsauf-
falligkeiten ......... X 133 294 314 36 1 8 18 17 9 71
Beziehungsprobleme ......... 133 X 239 118 22 [ 10 22 14 3 94
Schul-/Ausbil-
dungsprobleme ............... 294 239 X 472 60 3 7 16 28 23 130
Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljahrigen ......... 314 118 472 X 309 1 9 15 32 131 176
Suchtprobteme des
jungen Menschen ............ 36 22 60 309 X - - - 6 9 17
Anzeichen fur
Misshandlung ................. 1 6 3 1 . X - - - - 1
Anzeichen fur sexu-
ellen Missbrauch ............. 8 10 7 9 - - X 2
Trennung/Scheidung
der Eltern ........cccovveennnnee 18 22 16 15 - - - X 3 . 1
Wohnungsproblteme ............ 17 14 28 32 6 - - 3 X 9 12
Arbeitslosigkeit .........c......... 9 3 23 131 9 . . - 9 X 7
sonstige familiare
Probleme .........cocevenene 71 94 130 176 17 1 2 11 12 7 X
Insgesamt ................ 1047 730 1420 2762 480 13 40 93 129 193 607

R Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anlédsse der Hilfe angegeben werden.
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Betreuung einzelner junger Menschen

4 Kombinationen der Anldsse 2001

4.5 Soziale Gruppenarbeit am 31. 12.

Beratung veranlasst durch g

Straftat des Anzei-
Anldsse Ent- _Be Schul.-/ Jugend- Sucht: _An- chen fiir Trenr'lung/ Woh- |\ tbeits- sonstige
der wucklyn.gs- ziehungs-| Ausbil- lichen/ propleme ze|ch.en fur sexuellen Scheidung{ nungs- losig- familire
Beratung a:ff.alllg- pro- dungs- jungen des jungen]|  Miss- Miss- der pro- keit Probleme
eiten bleme |probleme Volljshrigen Menschen | handlung brauch Eltern bleme
in Verbindung mit ...
keinem weiteren
ANIASS .o 452 204 400 659 6 2 7 61 2 1 195
Entwicklungsauf- -
falligkeiten ........ccccovuerunns X 516 1194 175 19 11 125 25 2 363
Beziehungsprobleme ......... 516 X 499 16 12 3 11 86 9 1 271
Schul-/Ausbil-
dungsprobleme................ 1194 499 X 130 15 3 6 83 29 3 356
Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljahrigen ......... 175 16 130 X 61 - 1 7 5 18 55
Suchtprobleme des
jungen Menschen ............ 19 12 15 61 X 2 3 3 7
Anzeichen fiir
Misshandlung.........ccc..... 11 3 3 X 2 1 6
Anzeichen fiir sexu-
ellen Missbrauch ............. 8 11 6 1 2 2 X 1 5
Trennung/Scheidung
der Eltern ..........cccvueee. 125 86 83 3 1 1 X 1 37
Wohnungsprobleme . 25 9 29 5 3 1 X 1 17
Arbeitslosigkeit ................... 2 1 3 18 X 1
sonstige familidre
Probleme 363 271 356 55 7 6 5 37 17 1 X
insgesamt ................ 2890 1628 2718 1127 128 28 43 405 92 27 1313
4.6 Soziale Gruppenarbeit mit beendeter Hilfe
Beratung veranlasst durch R
Straftat des Anzei-
Anlisse Ent:  Be Schut:/ jugend- Sucht- AN | hen fur | TTEIRURE/ | WOR- . sonstige
der wicklungs- | ziehungs-{ Ausbil- lichen/ probleme | zeichen fur sexellen Scheidung} nungs- losig- famili
fféllig- pro- dungs- \ des jungen| Miss- . der pro- .g lare
Beratung a: . jungen Miss- keit Probleme
eiten bleme |probleme Volljahrigen Menschen | handlung brauch Eltern bleme
in Verbindung mit ...
keinem weiteren
ANIASS ..ocvrveereerirreerenens 358 113 249 2908 20 2 67 2 1 129
Entwickiungsauf-
falligkeiten ........cc.cocvennes X 357 775 477 29 9 11 74 7 1 214
Beziehungsprobleme ......... 357 X 334 117 12 1 5 54 2 4 123
Schul-/Ausbil-
dungsprobleme................ 775 334 X 335 21 3 3 42 14 1 227
Straftat des Jugendlichen/
jungen Volljahrigen ......... 477 117 335 X 259 5 22 15 77 120
Suchtprobleme des
jungen Menschen ............ 29 12 21 259 X 1 2 2 4 9
Anzeichen fiir
Misshandlung ................. 9 1 3 5 X 1 3
Anzeichen fir sexu-
ellen Missbrauch ............. 11 5 3 1 1 X 2 8
Trennung/Scheidung
der Eltern........ceceveennnns 74 54 42 22 2 2 X - 36
Wohnungsprobleme ............ 7 2 14 15 2 X 2 18
Arbeitslosigkeit ................... 1 4 1 77 4 2 X
sonstige familidre
Probleme. .......c.cccceennee. 214 123 227 120 9 3 8 36 18 X
Insgesamt ................ 2312 1122 2004 4335 359 24 31 299 62 90 887

Y Fiir jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anldsse der Hilfe angegeben werden.
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5  Hilfen am 31. 12, 2001 nach Art der Hilfe, persénlichen Merkmalen und Wohnverhiltnissen
51 Insgesamt
Davon leben bei/in
Geschlecht .
einem allein er- Grof3- einer
Elternteil N einer X einer ohne feste
Alter "
o Insgesamt Eltern mit Stief- z'e;::':?m el\t/eeT/ Pflege- e';r;iemm g\gr::?n eigenen Unter-
Staatsangehorigkeit elternteil/ teil wandten familie schaft | Wohnung kunft
Partner
Mainnlich .... ..... 15518 5525 2506 5243 435 173 247 365 905 119
Alter von ... bis unter .. Jahren
269 100 37 117 6 8 1
3568 1485 543 1392 60 50 21 13 4
1215 0t e+ e 4213 1448 816 1717 119 47 42 19 1 4
15-18 s s 4 684 1679 878 1502 163 40 109 159 127 27
18-21 .. 2387 682 207 457 78 27 68 157 634 77
2lundalter.......... .. .. . .eeee 397 131 25 S8 9 1 7 16 143 7
unter18 ... . . . . L 12734 4712 2274 4728 348 145 172 192 128 35
18undlter.......coeeve covicniee 2784 813 232 515 87 28 75 173 777 84
deutsch .. ..o ol ol 13201 4225 2336 4712 390 162 212 206 857 101
nicht deutsch ... 2317 1300 170 531 45 11 35 159 48 18
Weiblich. ... .. e e 7 645 2429 1240 2 487 229 140 110 169 793 48
Alter von ... bis unter . )ahren
UMET 6 ..ot e e s 235 92 29 107 2 4 1
1868 794 275 707 42 33 12 1 4
2043 695 428 782 62 37 26 9 4
2310 659 429 753 94 54 55 81 160 25
. 1056 168 75 130 23 11 14 73 549 13
21undalter. .. ... 133 21 4 8 6 1 2 5 84 2
unter 18 6 456 2240 1161 2349 200 128 94 91 160 33
18undalter....... .coooever s . 1189 189 79 138 29 12 16 78 633 15
deutsch.... . ... 6618 1794 1176 2260 212 129 103 146 760 38
nicht deutsch ........ ... ot w0 e 1027 635 64 227 17 11 7 23 33 10
Insgesamt. ... ..o 23163 7 954 3746 7730 664 313 357 534 1698 167
Alter von . bis unter .. Jahren
UNLET 6 .eveeererecnrerecrernreinrnnes oo 504 192 66 224 8 12 1 1
6-12, 5436 2279 818 2099 102 83 33 14 8
12-15 i 6256 2143 1244 2499 181 84 68 28 1 8
15-18 e e e e 6994 2338 1307 2255 257 94 164 240 287 52
18-21..... . 3443 850 282 587 101 38 82 230 1183 90
21 und alter 530 152 29 66 15 2 9 21 227 9
unter18. ....... 19190 6952 3435 7077 548 273 266 283 288 68
18 und alter .... 3973 1002 311 653 116 40 91 251 1410 99
deutsch ..o o o it s 19819 6019 3512 6972 602 291 315 352 1617 139
nicht deutsch .. ... ... .. 3344 1935 234 758 62 22 42 182 81 28

Y Junge Menschen, die Hilfen verschiedener Art erhalten, werden bei jeder Hilfeart gezihit.
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5 Hilfen am 31 12. 2001 nach Art der Hilfe, personlichen Merkmalen und Wohnverhéltnissen
5.2 Unterstiitzung durch Erziehungsbeistand
Davon leben bei/in
Geschlecht .
einem .
— allein er- Grof- . einer
Alter Elternteil siehendem eltern/ einer cinem Wohn- einer ohne feste
Insgesamt Eitern mit Stief- Pflege- ) . eigenen Unter-
L iterntet!/ Eltern- Ver- familie Heim gemein- 1 \wohnun kunft
Staatsangehorigkeit € teil wandten schaft g
Partner
MENDlCh e e 8091 2373 1496 3108 258 126 132 212 365 21
Alter von ... bis unter ... Jahren
UNEr 6 ...... . oo 269 100 37 117 6 8 1
6-12 1715 570 301 740 40 38 16 10
1215 e 2648 789 538 1153 85 35 3 16 1
1518 o 2635 778 547 941 102 30 53 105 70 9
779 129 70 149 24 14 32 77 272 12
21 und élter. 45 7 3 8 1 1 3 22
unter 18 .......ccooees crveirieniiinennens 7267 2237 1423 2951 233 111 100 132 71 9
18 und Elter.......c.ceevreercriinnnnenns 824 136 73 157 25 15 32 80 294 12
deutsch 7220 2001 1417 2866 239 118 121 92 346 20
nicht deutsch ..o 871 372 79 242 19 8 11 120 19 1
Weiblich 4 457 1153 787 1583 172 99 71 101 470 21
Alter von ... bis unter ... Jahren
[T11] L OO R 235 92 29 107 2 4 1
763 245 129 339 25 17 7 1
1218 340 273 502 50 28 20 5 -
1581 387 311 556 75 40 35 49 112 16
607 81 42 75 17 10 7 45 326 4
53 8 3 4 3 1 1 32 1
unter18 ... o 3797 1064 742 1504 152 89 63 55 112 16
18 und lter ..........ccecuvevuvnnncnnaes 660 89 45 79 20 10 8 46 358 H
deutsch 4088 972 756 1477 162 92 70 88 451 20
nicht deutsch ........ccocoevinice e 369 181 31 106 10 7 1 13 19 1
Insgesamt 12 548 3526 2283 4 691 430 225 203 313 835 42
Alter von ... bis unter ... Jahren
UNLET 6 ... oo 504 192 66 224 8 12 1 1
2478 815 430 1079 65 55 23 11
3866 1129 811 1655 135 63 51 21 1
4216 1165 858 1497 177 70 88 154 182 25
1821 e . 1386 210 112 224 41 24 39 122 598 16
21unddlter.......ccocovevnreer venieee. 98 15 6 12 4 1 1 4 S4 1
unter 18. .......ccvvevvineivinenincnnens 11 064 3301 2165 4455 385 200 163 187 183 25
18 unddlter..... ..ooovcniernninnienne 1484 225 118 236 45 25 40 126 652 17
deutsch ... ... 11308 2973 2173 4343 401 210 191 180 797 40
nicht deutsch ... 1240 553 110 348 29 15 12 133 38 2
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Betreuung einzelner junger Menschen

Hilfen am 31 12. 2001 nach Art der Hilfe, personlichen Merkmalen und Wohnverhiltnissen

5.3 Unterstutzung durch Betreuungshelfer

Davon leben beifin

Geschlecht R
einem . .
’ Elternteil allein er- Grof- einer einer einer ohne feste
Alter Insgesamt miit Stief- ziehendem | eltern/ Pflege- einem Wohn- eigenen Unter-
Eltern it i Eltern- Ver- famili Heim gemein-
Staatsangehorigkeit elternteil/ teil wandten | f2Milie schaft Wohnung kunft
Partner
Mannlich ... ..o oot cee e 3240 1174 428 852 114 24 56 111 402 79
Alter von .. bis unter ... jahren
unter 12, 270 99 41 118 3 3 3 3 -
437 157 77 173 21 5 3 1
1164 459 188 336 47 6 24 43 46 15
1123 369 106 192 37 10 24 55 272 58
2lundalter.. ... ... oo 246 90 16 33 6 2 9 84 6
UNter 18 ...cos et et e 1871 715 306 627 71 14 30 47 46 15
18 und dlter. ....... . 1369 459 122 225 43 10 26 64 356 64
deutsch .coovveees v v e e e 2739 916 389 742 103 22 37 79 379 72
nichtdeutsch .. . .. . . ... 501 258 39 110 11 2 19 32 23 7
Weiblich ... .. ..ot 1181 344 152 277 31 22 15 52 270 18
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 12 ... e e s 126 46 18 48 6 5 3
12-15....... 177 70 35 62 3 4 1 2
15.18 444 151 75 119 14 11 6 23 37 8
18-21 ... ... . 371 65 24 44 6 1 5 24 193 9
21 und dlter ..o e e e 63 12 4 2 1 3 40 1
unter18 . . .. 747 267 128 229 23 20 10 25 37 8
18 und alter. . 434 77 24 48 8 2 5 27 233 10
deutsch........... . . 1013 257 140 238 28 19 11 44 259 17
nicht deutsch ... ..oocovvine e 168 87 12 39 3 3 4 8 11 1
Insgesamt . . ....... ... . 4421 1518 580 1129 145 46 71 163 672 97
Alter von ... bis unter .. Jahren
unter 12 ....covevs cvenen e 396 145 59 166 9 8 6 3
12-15 s 614 227 112 235 24 9 4 3
15-18.. .. ... 1608 610 263 455 61 17 30 66 83 23
1494 434 130 236 43 11 29 79 465 67
21 und alter.. .. ... ... 309 102 16 37 8 1 2 12 124 7
unter18 . . .. . .. . ... ... 2618 982 434 856 94 34 40 72 83 23
18 und alter ... 1803 536 146 273 51 12 31 9 589 74
deutsch . 3752 1173 529 980 131 41 48 123 638 89
nicht deutsch ... .c.ocooovenrie . 669 345 51 149 14 5 23 40 34 8
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5 Hilfen am 31 12. 2001 nach Art der Hilfe, personlichen Merkmalen und Wohnverhaltnissen

5 4 Soziale Gruppenarbeit

Davon leben beifin
Geschlecht
einem . .
- \ allein er- Grof3- einer R
Alter Elternteil ziehendem | eltern/ einer einem Wohn- einer ohne feste
Insgesamt Eltern mit Stief- Pflege- R eigenen Unter-
- . lternteit/ Eitern- ver- famitie Heim gemein- Wohnung kunft
Staatsangehorigkeit € teil wandten schaft
Partner
Mannlich . e . 4187 1978 582 1283 63 23 59 42 138 19
Altervon bis unter jahren
unter 12 .. . 1583 816 201 534 17 9 2 4
12-15. 1128 502 201 391 13 7 8 2 4
15-18 ... rerer e e e e 885 442 143 225 14 4 32 11 11 3
18-21 .. . i 485 184 31 116 17 3 12 25 90 7
21und édlter.... ... 106 34 6 17 2 - 5 4 37 1
unter18.... . .. . . 3596 1760 545 1150 44 20 42 13 11 11
18undalter...... ... .. . e 591 218 37 133 19 3 17 29 127 8
deutsch.. . . oo e . 3242 1308 530 1104 48 22 54 35 132 9
nicht deutsch . ...... 945 670 52 179 15 1 5 7 6 10
Weiblich. . ... .o 2007 932 301 627 26 19 24 16 53 9
Alter von . . bis unter ... Jahren
unter 12 979 503 128 320 11 11 2 . . 4
12-15.. ... ... 648 285 120 218 9 5 5 2 4
15-18 i e e e 285 121 43 78 S 3 14 9 11 1
18- 21 v e e - 78 22 9 11 - - 2 4 30
2lundalter ... . .. ... ... 17 1 1 - 1 - 1 1 12
unter 18 .......occoeees oo P 1912 909 291 616 25 19 21 11 11 9
18undélter.... ....... ... . . 95 23 10 11 1 . 3 5 42
deutsch 1517 565 280 545 22 18 22 14 50
nicht deutsch ... 490 367 21 82 4 1 2 2 3 8
INSesamt ... ..o 6194 2910 883 1910 89 42 83 58 191 28
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 12 ... 2562 1319 329 854 28 20 4 8
12-15 ... 1776 787 321 609 22 12 13 4 8
1518 . o 1170 563 186 303 19 7 46 20 22 4
563 206 40 127 17 3 14 29 120 7
21 und alter. 123 35 7 17 3 - [ H 49 1
unter 18 ... ... e . 5508 2 669 836 1766 69 39 63 24 22 20
18 und alter.. .. . . L 686 241 47 144 20 3 20 34 169 8
deutsch .. .. . ...... . . . ... 4759 1873 810 1649 70 40 76 49 182 10
nichtdeutsch... .. ... .. .. . .. 1435 1037 73 261 19 2 7 9 9 18
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6 Beendete Hilfen 2001 nach personlichen Merkmalen und Wohnverhiltnissen

Davon leben beifin
Geschlecht
einem . .
N Elternteil | 21N e™ Grof- einer einer einer ohne feste
Alter i i .
Insgesamt Eltern mit Stief- ziehendem eltern/ Pflege- emgm Wth eigenen Unter-
- ttemteity | Ee™ ver familie Heim 1 gemein- |\ nun kunft
Staatsangehongkeit € teil wandten schaft ohnung un
Partner
Mannlich .o e 15 262 5910 2252 4317 368 140 316 346 1423 190
Alter von ... bis unter ... Jahren
UNEET 6 . .oveceineirierererersennirenes 150 61 26 56 1 5 1
1760 643 317 727 31 24 16 2
2870 1070 598 1047 53 31 54 10 2 H
5802 2523 918 1673 159 54 159 122 143 51
391 1415 359 722 108 24 68 181 937 107
759 198 34 92 16 2 18 33 341 25
unter 18 .....ocveviieiniinininnns 10582 4297 1859 3503 244 114 230 132 145 58
18 und dlter ...t 4 680 1613 393 814 124 26 86 214 1278 132
deutsch 13100 4663 2089 3863 327 130 282 250 1325 171
nicht deutsch 2162 1247 163 454 41 10 34 96 98 19
Weiblich . .. oot s 6363 1790 1098 1888 203 82 123 165 938 76
Alter von ... bis unter ... Jahren
UNEET 6 .o e e e 132 47 12 66 2 3
6-12 i 971 334 172 416 27 17 1
1215 o 1385 448 322 511 45 25 21 10 2 1
15-18 2320 724 470 704 90 23 56 65 158 30
18-21 . e 1353 219 116 175 36 14 36 78 638 41
21 und alter ......cooeieiinns 202 18 6 16 3 . 4 11 140 4
unter18. .. . .o 4808 1553 976 1697 164 68 83 76 160 31
18 und dlter ........cccovvrrcenrnnene 1555 237 122 191 39 14 40 89 778 45
deutsch 5604 1413 1024 1703 179 79 108 148 881 69
nicht deutsch 759 377 74 185 24 3 15 17 57 7
Insgesamt ... ... . 21625 7700 3350 6 205 571 222 439 511 2361 266
Alter von ... bis unter ... Jahren
URLET 6 ....c.conrennreiiniiinniiinana 282 108 38 122 3 8 3
6-12 e 2731 977 489 1143 58 41 20 1 2
12-15 i 4255 1518 920 1558 98 56 75 20 4 6
15-18 . 8122 3247 1388 2377 249 77 215 187 301 81
18-21 5274 1634 475 897 144 38 104 259 1575 148
21 und dlter ......occvvniincns e 961 216 40 108 19 2 22 44 481 29
UNET 18 ..o 15390 5850 2835 5200 408 182 313 208 305 89
18 und dlter..........cceoceriveinerinene 6235 1850 515 1005 163 40 126 303 2056 177
deutsch 18704 6076 3113 5566 506 209 390 398 2206 240
nicht deutsch 2921 1624 237 639 65 13 49 113 155 26
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7 Beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe, personlichen Merkmalen und Dauer der Hilfe

Betreuung einzelner junger Menschen

7.1 Unterstutzung durch Erziehungsbeistand

bis unter .. Jahren

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfe von Durch-
—_ Ins schnitt-
Alter - d liche
. gesamt unter 1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 -8 -9 ?nl;:" Dauer in
Wohnverhaltnisse Jahren
Ménnlich . 5758 3247 1518 615 193 105 34 15 11 6 14 1,2
Altervon ... bis unter . Jahren
150 92 33 16 7 1 1 - 1,0
915 513 245 97 36 20 3 1 - - . 11
1611 924 442 158 44 24 11 2 1 3 2 1,1
2116 1198 565 222 67 33 10 7 8 2 4 1,2
877 477 207 110 36 23 9 5 2 1 7 1,3
89 43 26 12 3 4 - 1 1,4
unter 18 4792 2727 1285 493 154 78 25 10 9 5 6 11
18 und alter 966 520 233 122 39 27 9 5 2 1 8 1,3
Junge Menschen leben
in der Familie 1) ......ccocouvrvivrurenne 4774 2645 1302 505 171 85 31 12 10 4 9 1,2
auBerhalb der Familie 2) ........ .. 984 602 216 110 22 20 3 3 1 2 5 1.1
Weiblich 3584 2228 862 292 105 47 24 13 3 2 8 1,0
Altervon ... bis unter ... Jahren
unteré6 ... 132 93 20 10 6 2 1 . . 0.9
6-12... 454 253 110 50 21 7 7 3 1 - 2 1,3
12-15. ... 821 518 197 62 23 13 5 - - 1 2 1,0
1376 909 315 101 28 9 5 5 1 . 3 0.9
725 423 197 56 22 14 6 5 1 1 - 11
21 und alter ... 76 32 23 13 5 2 1 1,5
(V110 - N 2783 1773 642 223 78 31 18 8 2 1 7 1,0
18 und dlter ... 801 455 220 69 27 16 6 5 1 1 1 11
Junge Menschen ieben
in der Familie 1) ... ... oo .. .. 2 665 1657 624 224 83 34 22 10 2 2 7 1,1
auBerhalb der Familie 2) ........... 919 571 238 68 22 13 2 3 1 1 1,0
INSgeSAML ..o 9342 5475 2380 907 298 152 58 28 14 8 22 1,1
Alter von ... bis unter ... Jahren
(711 €L & -SRI 282 185 53 26 13 3 2 - - - 1,0
1369 766 355 147 57 27 10 4 1 2 1,2
2432 1442 639 220 67 37 16 2 1 4 4 11
3492 2107 880 323 95 42 15 12 9 2 7 11
1602 900 404 166 58 37 15 10 3 2 7 1,2
21 und &lter 165 75 49 25 8 6 2 1,4
unter 18 ... 7575 4 500 1927 716 232 109 43 18 11 6 13 11
18 und dlter. 1767 975 453 191 66 43 15 10 2 9 1,2
Junge Menschen leben
in der Familie 1) .....ccooes cvuvereee 7 439 4302 1926 729 254 119 53 22 12 6 16 1.1
auferhalb der Familie 2) ... .. ... 1903 1173 454 178 44 33 5 6 2 2 6 1,0

1) "Junge Menschen leben in der Familie” bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bel einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder be

einem allein erziehenden Elternteil leben.

2) “Junge Menschen leben auBerhalb der Familie* bedeutet, dass die jungen Menschen bei GroReltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie, in einem

Heim, in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.
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7 Beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe, perstnlichen Merkmalen und Dauer der Hilfe

7.2 Unterstutzung durch Betreuungsheifer

Geschiecht Davon mit einer Dauer der Hilfe von ... bis unter... Monaten Durch-
R schnitt-
Ins-
Alter liche
_ gesamt | nter3 | 3-6 | 6-9 | 9-12 | 12-15 | 15-18 | 18-21 | 21-24 | 24-30 3;::::1 Daver in
Wohnverhdltnisse Monaten
Minnlich . 3442 632 894 619 445 316 157 92 81 85 121 8,9
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12.. ... 139 19 19 18 21 21 11 10 8 3 9 11,9
12-15... 285 62 58 29 36 24 17 16 10 13 20 10,9
15-18. 1258 278 348 239 148 102 48 22 21 20 32 7.9
18-21... e e 1399 237 390 263 185 127 59 32 32 38 36 8,5
21 und 8lter ... cooeveveris e 361 36 79 70 55 42 22 12 10 1 24 11,5
unter 18 1682 359 425 286 205 147 76 48 39 36 61 8,8
18 und alter ... 1760 273 469 333 240 169 81 44 42 49 60 9,1
Junge Menschen leben
in der Familie 1) 2474 462 638 444 322 227 114 70 58 53 86 8,9
auferhalb der Familie 2) 968 170 256 175 123 89 43 22 23 32 35 9.0
Weiblich ... .. oot e 1154 249 276 186 143 106 52 31 28 40 43 9,0
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12........ 64 6 14 6 4 6 9 5 4 7 3 13,1
116 27 28 12 9 8 7 4 [ 7 8 10,5
443 118 112 65 62 42 9 8 6 8 13 7.8
437 84 106 87 50 40 24 12 8 14 12 8,7
94 14 16 16 18 10 3 2 4 4 7 11,9
unter 18 623 151 154 83 75 56 25 17 16 22 24 8,8
18 und diter ... 531 98 122 103 68 50 27 14 12 18 19 9.3
Junge Menschen leben
in der Familie 1) .... . 687 163 168 108 75 60 28 16 16 25 28 9,0
auBerhalb der Familie 2} .... ... .. 467 86 108 78 68 46 24 15 12 15 15 9,0
Insgesamt ... 4596 881 1170 805 588 422 209 123 109 125 164 9,0
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12... 203 25 33 24 25 27 20 15 12 10 12 12,3
401 89 86 41 45 32 24 20 16 20 28 10,8
1701 396 460 304 210 144 57 30 27 28 45 7.9
1836 n 496 350 235 167 83 44 40 52 48 8,5
455 50 95 86 73 52 25 14 14 15 31 11,6
unter18 . . ... e 2305 510 579 369 280 203 101 65 55 58 85 8,8
18undalter .. ... .. N 2291 371 591 436 308 219 108 58 54 67 79 9.1
Junge Menschen leben
in der Familie 1) .....cccococvrernene 3161 625 806 552 397 287 142 86 74 78 114 8,9
auBerhalb der Familie 2) . .. ...... 1435 256 364 253 191 135 67 37 35 47 50 9.0

1) "Junge Menschen leben in der Familie“ bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder bei einem

allein erziehenden Elternteil leben.
2) "lunge Menschen leben auferhalb der Familie* bedeutet, dass die jungen Menschen bei Groeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie, in einem Heim,
in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.
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7 Beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe, personlichen Merkmalen und Dauer der Hiife

7.3 Soziale Gruppenarbeit

Geschlecht Davon mit einer Dauer der Hilfe von ... bis unter . Monaten Durch-
—_— ' schnitt-
Alter ns sound | liche
_ gesamt | ynrer3 | 3.6 6-9 9-12 | 12-15 | 15-18 | 18-21 | 21-24 | 24-30 | " " | Daverin
Wohnverhaltnisse Monaten
Mannlich cooviiee e e 6062 2593 1403 695 454 191 138 112 151 131 194 6,6
Altervon  bis unter. . Jahren
unter12 ..o v nvnniiiiiinininnns 706 92 117 104 113 54 51 40 50 40 45 12,2
12-15 974 223 168 120 123 64 51 43 55 54 73 11,5
15-18. ... e 2428 1292 558 235 108 52 29 22 38 32 62 5,1
18-21..... . ... 1645 853 466 190 86 16 7 5 8 3 11 3.8
2tundalter ...oceevcninens e e 309 133 94 46 24 5 - 2 - 2 3 4,6
unter18.... ... ... 4108 1607 843 459 344 170 131 105 143 126 180 7.9
18 und élter 1954 986 560 236 110 21 7 7 8 5 14 3,9
junge Menschen leben
in der Familie 1) ...+ e 5231 2227 1150 583 394 180 132 109 146 124 186 6,9
auBerhalb der Familie 2) ........... 831 366 253 112 60 11 6 3 5 7 8 4,5
Weiblich . . ... 1625 435 296 173 168 103 64 63 84 85 154 11,7
Altervon ... bis unter ... Jahren
unter12 ... . 453 50 95 51 76 44 22 23 36 24 32 12,4
448 86 57 45 50 26 23 19 33 40 69 15,4
501 203 91 58 28 26 14 15 13 17 36 9,0
18-21.. 191 81 47 16 11 6 4 6 2 4 14 8,7
21 und dlter ... . 32 15 6 3 3 1 1 . . - 3 8,2
unter 18 1402 339 243 154 154 96 59 57 82 81 137 12,1
18 und élter. ... ... ... ... 223 96 53 19 14 7 5 6 2 4 17 8,7
Junge Menschen leben
in der Familie 1) .......cococervennne . 1424 367 246 147 158 96 59 56 79 78 138 12,0
auferhalb der Familie 2) ........... 201 68 50 26 10 7 5 7 5 7 16 9,0
Insg t . 7 687 3028 1699 868 622 294 202 175 235 216 348 7.7
Alter von ... bis unter ... Jahren
unter12.... 1159 142 212 155 189 98 73 63 86 64 77 12,3
1422 309 225 165 173 90 74 62 88 94 142 12,7
2929 1495 649 293 136 78 43 37 51 49 98 5.8
1836 934 513 206 97 22 11 11 10 7 25 4,3
341 148 100 49 27 6 1 2 . 2 6 4,9
unter18....... ... . 5510 1946 1086 613 498 266 190 162 225 207 317 8,9
18 und iter ... 2177 1082 613 255 124 28 12 13 10 9 31 4,4
jJunge Menschen leben
in der Familie 1) ... 6655 2594 1396 730 552 276 191 165 225 202 324 8,0
auBerhalb der Familie 2) ... 1032 434 303 138 70 18 11 10 10 14 24 5.4

1} "Junge Menschen leben in der Familie“ bedeutet, dass die jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteit mit Stiefelternteit/Partner oder bei einem
allein erziehenden Elternteil leben.
2) "Junge Menschen leben auferhalb der Familie" bedeutet, dass die jungen Menschen bei Groeltern/Verwandten, in einer Pflegefamilie, in einem Heim,

in einer Wohngemeinschaft oder in einer eigenen Wohnung leben oder aber chne feste Unterkunft sind. Ohne junge Menschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist
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Betreuung einzelner

8
8 Hilfenam 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, persénlichen
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Deutschland Baden- Bayern Berlin Brandenburg | Bremen Hamburg Hessen
Nr. Wurttemberg
Ins
1 Insgesamt 23163 3074 2774 2216 628 36 750 1740
2 mannlich ... 15518 1998 1793 1369 432 24 524 1193
3 weiblich ... ... vt s 7 645 1076 981 847 196 12 226 547
Altervon . bis unter .. Jahren
4 unter6 ... 504 36 89 97 6 2 75
S 6-12.. 5436 1281 567 758 55 - 41 500
6 12-15.. 6256 839 787 659 219 9 93 455
7 15-18... 6994 673 847 409 260 19 280 498
8 18-21... 3443 224 404 255 80 8 311 189
9 21 und alter 530 21 80 38 8 - 23 23
10 unter 18 19190 2829 2290 1923 540 28 416 1528
11 18 und alter 3973 245 484 293 88 8 334 212
12 deutsch 19 819 2269 2315 1649 620 33 473 1407
13 nicht deutsch ... 3344 805 459 567 8 3 277 333
Betreut durch
14 offentliche Trager 12132 1563 1705 1485 51 27 270 1413
15 freie Trager .......cccevvenvvinnnne 11031 1511 1069 731 577 9 480 327
Unterstutzung durch
16 Insgesamt..... 12548 1002 1955 785 452 26 349 756
17 mannlich ..., 8091 644 1207 499 299 16 249 502
18 WeIbliCh oo 4 457 358 748 286 153 10 100 254
Alter von ... bis unter ... Jahren
19 unter 6 ....coereeineiine 504 36 89 97 6 2 75
20 6-12 2478 188 406 216 43 . 24 259
21 12-15... 3866 312 676 200 149 7 36 182
22 15-18 4216 361 639 162 195 13 144 165
23 18-21... 1386 100 141 98 55 6 141 71
24 21 und alter .. 98 5 4 12 4 - 2 4
25 unter 18 11 064 897 1810 675 393 20 206 681
26 18 und dlter 1484 105 145 110 59 6 143 75
27 deutsch 11308 821 1717 613 448 24 180 634
28 nicht deutsch ......coceveneeneniicciens 1240 181 238 172 4 2 169 122
Betreut durch
39 6ffentliche Trager 7121 609 1346 623 41 21 91 652
30 freie Trager 5427 393 609 162 411 5 258 104
Unterstutzung durch
31 Insgesamt 4421 374 500 415 78 7 334 712
32  mannlich 3 240 255 373 271 64 5 228 476
33 weiblich . 1181 119 127 144 14 2 106 236
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 unter12.. et 396 57 10 102 2 . 10 139
35 614 71 9 100 17 1 38 214
36 1608 149 169 95 33 5 115 252
37 1494 84 242 104 23 1 155 94
38 21 und dlter 309 13 70 14 3 . 16 13
39 unter 18 2618 277 188 297 52 6 163 605
40 18 und alter 1803 97 312 118 26 1 171 107
41 deutsch ...... 3752 281 374 320 76 7 246 608
42 nicht deutsc 669 93 126 95 2 . 88 104
Betreut durch
43 offentliche Trager .. 2293 264 113 329 2 3 139 618
44 freie Trager 2128 110 387 86 76 4 195 9%
Soziale
45 Insgesamt .... 6194 1698 319 1016 98 3 67 272
46  mannlich... 4187 1099 213 599 69 3 47 215
47  weiblich 2007 599 106 417 29 - 20 57
Alter von ... bis unter ... Jahren
48 unter12 ..... 2562 1036 151 440 10 . 7 102
49 12-15. 1776 456 102 359 53 1 19 59
50 15-18. 1170 163 39 152 32 1 21 81
51 18-21... 563 40 21 53 2 1 15 24
52 21 und élter 123 3 6 12 1 - 5 6
53 unter18...... 5508 1655 292 951 95 2 a7 242
54 18 und alter... 686 43 27 65 3 1 20 30
55 deutsch ....... ... .. e 4759 1167 224 716 96 2 47 165
56 nichtdeutsch ... ..... .. ... 1435 531 95 300 2 1 20 107
Betreut durch
57 offentliche Trager .. 2718 690 246 533 8 3 40 143
58 freie Trager ... . . ... oo v 3476 1008 73 483 90 - 27 129

1) Junge Menschen, die Hilfe verschiedener Art erhalten haben, wurden bei jeder Hilfeart gezahlt
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junger Menschen

Merkmalen, Tragergruppen sowie nach Landern

Nachrichtlich

Meckienburg- Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Saartand | Sachsen Sachsen- Schlevalg- Thuringen Fruheres N Land Lfd.
Vorpommern | sachsen Westfalen Pfalz Anhalt Holstein ; eueLander | N,
Bundesgebiet B
] ohne Berlin
ohne Berlin
gesamt ¥
999 3036 3332 1036 523 1241 582 542 654 16 843 4104 1
635 2158 2196 709 314 873 442 384 474 11293 2856 2
364 878 1136 327 209 368 140 158 180 5550 1248 3
5 66 51 9 40 2 9 12 5 380 27 4
98 594 825 155 155 115 75 147 70 4265 413 5
303 754 1027 263 150 311 80 145 162 4522 1075 6
365 889 1096 450 142 481 208 150 227 5044 1541 7
208 622 280 145 34 293 169 70 151 2287 901 8
20 111 53 14 2 39 41 18 39 345 147 9
771 2303 2999 877 487 909 372 454 464 14211 3056 10
228 733 333 159 36 332 210 88 190 2632 1048 1n
986 2744 2914 947 499 1233 573 516 641 14117 4053 12
13 292 418 89 24 8 9 26 13 2726 51 13
174 1382 2261 408 408 48 444 362 131 9799 848 14
825 1654 1071 628 115 1193 138 180 523 7 044 3256 15
Erziehungsbeistand
776 1405 2143 677 498 839 244 312 329 9123 2640 16
486 940 1379 460 298 543 156 207 206 5902 1690 17
290 465 764 217 200 296 88 105 123 3221 950 18
5 66 51 9 40 2 9 12 5 380 27 19
74 292 452 120 152 84 42 76 50 1969 293 20
234 441 752 225 135 236 65 101 115 2867 799 21
299 399 751 271 137 354 99 103 124 2983 1071 22
149 186 128 49 32 149 27 20 34 874 414 23
15 21 9 3 2 14 2 - 1 50 36 24
612 1198 2006 625 464 676 215 292 294 8199 2190 25
164 207 137 52 34 163 29 20 35 924 450 26
765 1326 1968 632 479 834 243 305 319 8086 2609 27
11 79 175 45 19 5 1 7 10 1037 31 28
121 798 1550 363 384 41 129 258 94 6072 426 39
655 607 593 314 114 798 115 54 235 3051 2214 30
Betreuungshelfer
114 612 399 195 6 189 275 42 169 3181 825 31
73 463 301 145 3 160 243 36 144 2285 684 32
41 149 98 50 3 29 32 6 25 896 141 33
1 42 24 3 - 1 1 1 3 286 8 34
9 91 41 5 2 6 3 - 7 472 42 35
41 211 182 110 3 66 96 22 59 1218 295 36
58 220 115 69 1 98 137 15 78 996 394 37
5 48 37 8 . 18 38 4 22 209 86 38
51 344 247 118 5 73 100 23 69 1976 345 39
63 268 152 77 1 116 175 19 100 1205 480 40
112 544 337 179 6 189 268 36 169 2618 814 41
2 68 62 16 - - 7 6 - 563 11 42
11 230 241 21 6 2 270 17 27 1652 312 43
103 382 158 174 - 187 H 25 142 1529 513 44
Gruppenarbeit
109 1019 790 164 19 213 63 188 156 4539 639 | 45
76 755 516 104 13 170 43 141 124 3106 482 46
33 264 274 60 6 43 20 47 32 1433 157 47
23 260 349 32 3 30 32 70 17 2010 112 48
60 222 234 33 13 69 12 44 40 1183 234 49
25 279 163 69 2 61 13 25 44 843 175 50
1 216 37 27 1 46 5 35 39 417 93 51
- 42 7 3 - 7 1 14 16 86 25 52
108 761 746 134 18 160 57 139 101 4036 521 53
1 258 44 30 1 53 6 49 55 503 118 54
109 874 609 136 14 210 62 175 153 3413 630 55
- 145 181 28 5 3 1 13 3 1126 9 56
42 354 470 24 18 5 45 87 10 2075 110 57
67 665 320 140 1 208 18 101 146 2464 529 58
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Betreuung einzelner

9
9 Beendete Hitfen 2001 nach Art
Tragergruppen
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Deutschland Baden- Bayern Berlin Brandenburg | Bremen Hamburg Hessen
Nr. Wurttemberg
Ins
1 Insgesamt 21625 2517 2557 1017 728 46 936 1253
2 mannlich 15262 1758 1735 639 522 27 651 870
3 WEIDIICH vt e 6363 759 822 378 206 19 285 383
4 282 26 57 23 2 1 1 42
5 2731 575 358 259 50 3 44 201
6 4255 645 535 342 206 7 75 252
7 8122 811 1000 205 279 24 307 471
8 - 5274 405 520 166 179 11 422 239
9 21undalter.....ccoieeiveniineiennns 961 55 87 22 12 - 87 48
10 unter 18 15390 2057 1950 829 537 35 427 966
11 18 und alter.... 6 235 460 607 188 191 11 509 287
12 deutsch 18 704 1932 2186 764 725 43 658 929
13 nicht deutsch 2921 585 37 253 3 3 278 324
Betreut durch
14 offentliche Tréger .... 10476 1265 1435 781 88 39 445 893
15 freie Trager ......c.c.covvevmvenvnieninias 11 149 1252 1122 236 640 7 491 360
Unterstutzung durch
16 Insgesamt...... 9342 775 1432 362 433 37 340 411
17 mannlich . 5758 483 891 232 278 23 222 252
18  weiblich e e 3584 292 541 130 155 14 118 159
Alter von ... bis unter ... Jahren
19 UNEET 6 et 282 26 57 23 2 1 1 42
20 6-12... 1369 117 264 87 35 1 24 102
21 12-15... 2432 229 401 101 120 6 34 98
22 15-18... 3492 282 540 82 174 20 119 115
23 18-21... 1602 113 162 65 97 9 149 40
24 21 und alter .. 165 8 8 4 ) 13 14
25 unter 18 .......oocceennennnniniinniees 7575 654 1262 293 331 28 178 357
26 18 und alter 1767 121 170 69 102 9 162 54
27 deutsch ..... 8546 654 1260 305 432 34 240 326
28 nicht deutsch ... 796 121 172 57 1 3 100 85
Betreut durch
39 offentliche Trager 4944 478 1010 271 58 30 90 360
30 freie Trager 4398 297 422 91 375 7 250 51
Unterstutzung durch
31 Insgesamt 4596 437 574 189 80 7 493 498
32 mdnnlich.. 3442 324 410 119 65 3 338 329
33 weiblich ... oo 1154 113 164 70 15 4 155 169
Alter von ... bis unter ... Jahren
34 UNEEF 12 s 203 43 5 33 5 1 12 68
35 12-15.. 401 57 19 65 9 - 30 117
36 1701 184 275 38 27 4 141 187
37 18-21 i 1836 132 223 47 34 2 245 109
38 455 21 52 6 5 65 17
39 2305 284 299 136 41 5 183 372
40 2291 153 275 53 39 2 310 126
41 deutsch 3889 328 480 146 79 7 359 406
42 nicht deutsch ... 707 109 94 43 1 - 134 92
Betreut durch
43 offentliche Trager 2214 275 147 152 9 7 283 397
44 freie Trager 2382 162 427 37 71 - 210 101
Soziale
45 INSEeSaMt .....oiviiiiiiei e 7 687 1305 551 466 215 2 103 344
46 mannlich . 6062 951 434 288 179 1 91 289
47 weiblich ... . oot s 1625 354 117 178 36 1 12 55
Alter von ... bis unter ... jahren
48 unter12 ... 1159 415 89 139 10 1 8 31
49 12-15.... 1422 359 115 176 77 1 11 37
50 15-18 ... 2929 345 185 85 78 - 47 169
51 1836 160 135 54 48 28 90
52 341 26 27 12 2 9 17
53 5510 1119 389 400 165 2 66 237
54 2177 186 162 66 50 37 107
55 deutsch ..... 6269 950 446 313 214 2 59 197
56 nicht deutsch 1418 355 105 153 1 - 44 147
Betreut durch
57 offentliche Trager 3318 512 278 358 21 2 72 136
58 freie Trager 4369 793 273 108 194 - 31 208

1) Junge Menschen, die Hilfe verschiedener Art erhaiten haben, wurden bei jeder Hilfeart gezahit
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junger Menschen
der Hilfe, personlichen Merkmalen,
sowie nach Landemn

Nachrichtlich

Mecklenburg- Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Saarland | Sachsen Sachsen- Schlesw.lg- Thuringen Fruheres Neve Land Lfd.
Vorpommern | sachsen Westfalen Pfalz Anhalt Holstein Bundesgebiet euelander | Ny,
. ohne Berlin
ohne Berlin
gesamt
1131 3202 3507 1189 307 1367 732 498 638 16012 4596 1
731 2416 2501 877 201 988 521 367 458 11 403 3220 2
400 786 1006 312 106 379 211 131 180 4 609 1376 3
3 31 45 8 16 4 12 7 4 234 25 4
89 279 455 81 82 66 87 68 34 2146 326 5
228 433 730 152 82 225 108 85 150 2996 917 6
448 1205 1493 573 90 573 239 189 215 6163 1754 7
307 1020 680 325 34 421 220 128 197 3784 1324 8
56 234 104 50 3 78 66 21 38 689 250 9
768 1948 2723 814 270 868 446 349 403 11539 3022 10
363 1254 784 375 37 499 286 149 235 4473 1574 11
1070 2828 3051 1062 289 1365 729 438 635 13 416 4524 12
61 374 456 127 18 2 3 60 3 2596 72 13
193 1242 2562 338 205 92 538 272 88 8696 999 14
938 1960 945 851 102 1275 194 226 550 7316 3597 15
Erziehungsbeistand
778 962 1512 498 298 712 316 205 271 6470 2510 16
459 563 940 327 194 425 186 132 151 4027 1499 17
319 399 572 17 104 287 130 73 120 2443 1011 18
3 31 45 8 16 4 12 7 4 234 25 19
66 148 226 59 80 48 56 35 21 1056 226 20
177 259 453 116 76 161 72 48 81 1720 611 21
309 305 613 230 89 301 111 92 110 2405 1005 22
193 194 169 75 34 179 54 22 47 967 570 23
30 25 6 10 3 19 11 1 8 88 73 24
555 743 1337 413 261 514 251 182 216 5415 1867 25
223 219 175 85 37 198 65 23 55 1055 643 26
734 908 1408 471 280 711 316 197 270 5778 2463 27
44 54 104 27 18 1 - 8 1 692 47 28
133 589 1029 220 199 67 180 163 67 4168 505 39
645 373 483 278 99 645 136 42 204 2302 2005 30
Betreuungsheifer
192 711 445 333 4 185 228 99 121 3601 806 31
142 557 341 268 3 159 190 86 108 2659 664 32
50 154 104 65 1 26 38 13 13 942 142 33
1 18 9 5 1 1 - - 1 162 8 34
7 47 20 12 3 3 3 4 5 309 27 35
75 242 188 162 - 58 53 31 36 1414 249 36
87 317 179 124 - 96 124 52 65 11383 406 37
22 87 49 30 - 27 48 12 14 333 116 38
83 307 217 179 4 62 56 35 42 1885 284 39
109 404 228 154 - 123 172 64 79 1716 522 40
186 642 363 281 4 184 225 78 121 2948 795 41
6 69 82 52 - 1 3 21 - 653 11 42
19 292 330 39 3 1 214 37 9 1810 252 43
173 419 115 294 1 184 14 62 112 1791 554 44
Gruppenarbeit
161 1529 1550 358 5 470 188 194 246 5941 1280 45
130 1296 1220 282 4 404 145 149 199 4717 1057 46
31 233 330 76 1 66 43 45 47 1224 223 47
22 113 220 17 1 17 31 33 12 928 92 48
44 127 257 24 3 61 33 33 64 967 279 49
64 658 692 181 1 214 75 66 69 2344 500 50
27 509 332 126 - 146 42 54 85 1434 348 51
4 122 49 10 - 32 7 8 16 268 61 52
130 898 1169 222 5 292 139 132 145 4239 871 53
31 631 381 136 - 178 49 62 101 1702 409 54
150 1278 1280 310 5 470 188 163 244 4 690 1266 55
11 251 270 48 - - - 31 2 1251 14 56
41 361 1203 79 3 24 144 72 12 2718 242 57
120 1168 347 279 2 446 44 122 234 3223 1038 58
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Betreuung einzelner

10
10 Hilfen am 31. 12. 2001 bzw. beendete Hilfen 2001 nach Art,
Lfd. Gegenstand der Nachweisun Deutschland Baden- Bayern Berlin Brandenbur Bremen Hambur, Hessen
Nr. 8 g Wurttemberg 4 g g
Junge Menschen
1 InSgesamt 1) ....ccccoivccnnninniiiiiiiiirnienes 23163 3074 2774 2216 628 36 750 1740
davon leben
2 bei Eltern 7 954 1406 1027 850 169 14 89 651
3 bei einem Elternteil mi
eltemnteil/ Partner 3746 397 452 288 137 6 61 233
4 bei allein erziehendem Elternteil . 7730 1010 979 834 202 5 179 604
5 bei GroBeltern/ Verwandten .... 664 78 79 30 17 - 18 62
6 in einer Pflegefamilie ..... 313 44 47 S 6 . 10 39
7 in einem Heim ... .......... 357 15 21 47 13 1 27 19
8 in einer Wohngemeinschaft . 534 19 32 19 8 3 235 21
9 in einer eigenen Wohnung ... 1698 96 125 117 72 7 114 103
10  ohne feste Unterkunft........cccccevee vicvnnene 167 9 12 26 4 - 17 8
Junge Menschen mit
11 Insgesamt 1) ... . i 21625 2517 2557 1017 728 46 936 1253
davon leben
12 bei Eltern 7700 1135 884 348 220 10 140 510
13 bei einem Elternteil mit Stief-
elternteil/ Partner ...........coocecevereeneneceene 3350 377 408 141 151 6 74 169
14  beiallein erziehendem Elternteil . 6 205 714 846 367 202 17 224 372
15  bei GroBeltern/ Verwandten . 571 68 81 21 16 2 23 59
16  in einer Pflegefamilie ..... 222 30 34 3 6 - 10 9
17  ineinem Heim ............... 439 28 42 28 26 1 32 13
18  ineiner Wohngemeinschaft .. 511 26 44 7 14 2 170 12
19 in einer eigenen Wohnung . 2361 128 198 95 87 8 202 98
20 ohne feste Unterkunft 266 11 20 7 6 - 61 11
Unterstutzung durch
Hilfe veranlasst durch 2)
21 Entwicklungsauffalligkeiten ..............co..... 3685 303 591 186 147 13 95 152
22  Beziehungsprobleme 3727 252 485 141 221 8 129 134
23 Schul-/Ausbildungsprobleme ... 4543 458 667 163 199 19 163 208
24 Straftat 475 39 100 7 31 2 21 12
25  Suchtprobleme 454 24 53 8 29 3 37 19
26  Anzeichen fur Kindesmisshandlung .......... 118 21 27 5 5 1 3 5
27  Anzeichen fiir sexuellen Missbrauch 186 12 27 4 7 1 8 13
28  Trennung/Scheidung der Eltern ... 752 55 113 38 12 6 13 52
29  Wohnungsprobleme 283 14 40 12 19 2 35 9
30 Arbeitslosigkeit 108 4 14 3 3 . 7 .
31 sonstige Probleme in und mit
der Familie 2525 220 447 76 89 10 97 125
32 Durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Jahren 1,1 1,0 1,2 1,4 0,9 1,2 1,1 1,6
Unterstutzung durch
Hilfe veranlasst durch 2)
33  Entwicklungsauffalligkeiten ...................... 1047 120 53 80 23 1 88 170
34 Beziehungsprobleme . 730 83 22 76 23 5 138 148
35  Schul-/Ausbildungsprobleme ................... 1420 182 122 104 38 2 215 237
36  Straftat . 2762 221 447 10 36 - 243 119
37  Suchtprobleme 480 38 73 8 3 - 67 32
38  Anzeichen fiir Kindesmisshandlung .......... 13 2 1 1 . - 2 4
39  Anzeichen fiir sexuellen Missbrauch “ 40 5 1 3 4 11
40  Trennung/Scheidung der Eitem .... 93 14 4 14 3 1 12 2%
41  Wohnungsprobleme 129 7 10 6 1 - 38 1
42  Arbeitslosigkeit 193 21 20 1 3 - 31 8
43  sonstige Probleme in und mit
der familie 607 77 42 39 13 3 72 104
44 Durchschnittliche Dauer der Hilfe
in Monaten 9,0 9.2 6,8 17,7 9,6 11,6 7.6 11,4
Soziale
Hilfe veranlasst durch 2)
45  Entwicklungsauffalligkeiten ... 2312 537 210 260 76 1 22 50
46  Beziehungsprobleme........... 1122 315 53 84 57 1 16 30
47  Schul-/Ausbildungsprobleme ... . 2004 601 110 276 63 2 38 97
48 Straftat.........ccccooncricecnnnnn s 4335 427 292 55 83 - 74 235
49  Suchtprobleme 359 34 20 5 3 - 10 14
50  Anzeichen fur Kindesmisshandlung .......... 24 8 - 2 - - . .
51  Anzeichen fiir sexuellen Missbrauch ......... 31 3 4 2 8 -
52  Trennung/Scheidung der Eltem ..., 299 51 15 38 5 5 4
53  Wohnungsprobleme..... 62 5 9 4 2 1
5S4  Arbeitslosigkeit 90 7 3 3 5 .
55  sonstige Probleme in und mit
der Familie ........oocevvevevrernreieiens cocvenenneene 887 190 54 73 45 - 11 26
56 Durchschnittliche Dauer der Hilfe
N MONALEN ...oovviverecrererreee e eeerceieenes 7.7 11,9 7.5 16,6 6,6 11,0 6,3 6,6

1 ) Junge Menschen, die Hilfe verschiedener Art erhalten haben, wurden bei jeder Hilfeart gezahlt.
2) Beendete Hilfen; fur jeden jungen Menschen konnten bis zu zwei Anlasse der Hilfe angegeben werden.
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junger Menschen

10
Anlass und durchschnittlicher Dauer der Hilfe sowie nach Landem
Nachrichtlich
Mecklenburg-{  Nieder- Nordrhein- | Rheinland- saarland | Sachsen Sachsen- Schleswflg- Thuringen Fruheres Newe Land Lfd.
Vorpommem | sachsen | Westfalen Pfalz Anhalt Holstein Bundesgebi euetander | Nr,
gebiet )
ohne Berlin
ohne Berlin
am 31 12
999 3036 3332 1036 523 1241 582 542 654 16 843 4104 1
259 1039 1100 383 150 281 216 153 167 6012 1092 2
226 458 642 184 130 204 109 102 117 2 665 793 3
264 1003 1210 288 192 345 154 207 254 5677 1219 4
30 96 117 40 17 30 19 12 19 519 115 5
9 51 42 11 18 13 . 8 10 270 38 6
38 18 23 30 1 58 19 9 18 164 146 7
25 34 24 21 - 70 4 7 12 396 119 8
136 311 166 71 15 216 59 36 54 1044 537 9
12 26 8 8 - 24 2 8 3 96 45 10
beendeter Hilfe
1131 3202 3507 1189 307 1367 732 498 638 16012 4596 11
277 1255 1389 492 81 399 251 120 189 6016 1336 12
231 387 587 166 80 222 134 95 122 2 349 860 13
305 850 1039 311 119 315 180 153 191 4 645 1193 14
27 68 85 35 2 26 22 24 12 447 103 15
9 38 45 8 8 9 1 5 7 187 32 16
50 28 67 36 1 40 18 9 20 257 154 17
32 54 52 18 1 42 15 11 11 390 114 18
187 476 214 111 14 296 107 63 77 1512 754 19
13 46 29 12 1 18 4 18 9 209 50 20
Erziehungsbeistand
311 399 576 187 121 292 115 94 103 2531 968 21
339 342 743 175 133 308 156 71 90 2472 1114 22
397 492 688 277 123 333 141 110 105 3205 1175 23
46 39 51 36 2 44 26 11 8 313 155 24
53 56 58 27 11 41 15 11 9 299 147 25
2 6 24 7 3 2 2 3 2 100 13 26
7 25 46 15 2 12 2 3 2 152 30 27
30 69 177 46 51 22 39 18 11 600 114 28
29 26 26 9 2 51 2 3 4 166 105 29
22 6 12 5 - 17 1 2 12 S0 55 30
187 252 394 116 75 184 91 53 109 1789 660 31
0,9 1,1 1,2 1,0 1,5 1,0 0,7 1,6 1,0 1,2 0,9 32
Betreuungshelfer
42 225 124 46 1 39 9 6 20 834 133 33
41 74 57 16 3 21 12 2 9 548 106 34
48 180 110 73 2 45 28 6 28 1129 187 35
100 438 330 277 - 152 203 89 97 2164 588 36
28 81 59 33 - 19 12 11 16 394 78 37
- 2 - - - 1 - - - 11 1 38
3 8 4 - 1 33 4 39
1 4 8 4 1 - 2 1 - 73 6 40
15 26 10 1 - 9 1 2 2 95 28 41
16 31 13 18 - 22 2 4 3 146 46 42
33 82 48 41 - 17 17 6 13 475 93 43
7,3 8,3 7.9 6,0 9.8 9,9 15,3 4,6 8,9 8,1 10,6 44
Gruppenarbeit
51 352 425 50 3 120 57 26 72 1676 376 45
25 116 225 19 4 54 57 38 28 817 221 46
71 230 259 42 2 76 56 41 40 1422 306 47
61 1160 957 291 - 344 88 118 150 3554 726 48
10 108 65 29 1 18 10 24 8 305 49 49
) 4 3 . - 3 1 2 1 17 5 | s0
2 3 4 - - 1 2 2 - 16 13 51
4 34 97 14 - 8 9 4 11 224 37 52
1 15 21 - - - 1 3 - 56 2 53
1 35 7 4 3 2 18 2 79 8 54
32 127 153 30 - 55 20 29 42 620 194 55
9,0 6,3 5.2 3,2 11,6 5,6 6,4 7,7 5.7 7,2 6,4 56
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Statistisches Bundesamt

Ubersicht tiber die im Tabellenprogramm "Betreuung einzelner junger Menschen"
berlicksichtigten Merkmale

Auszahlgruppe Tabellen-Nr.

Erhebung;nerkmale 1 2 3 4 5 6 7 8 10
Hilfen am 31.12. X X X X X X X
Beendete Hilfen X X X X X
Kombination der Anldsse X
Art der Hilfe X X X X X X X x Y
Anlass der Hilfe X X x P
Anregender der Hilfe X
Dauer der Hilfe X
Durchschnittl. Dauer der Hilfe X X x P
Trdgergruppen X X
Geschlecht X X X X X X X
Altersgruppen X X X X X X X
Staatsangehorigkeit X X X X X
Wohnverhaltnisse X X X x 2 x? X x 2
Lander X X

1 Nur fiir beendete Hilfen.

2 In ausfuhrlicher Gliederung.
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2 Betreuung einzelner junger Menschen 200_

Rechtsgrundlagen, Hilfsmerkmaie: Siehe Informationsblatt, das Name und Anschnift der Auskunft gebenden Stelle:
Bestandteil des Erhebungsvordrucks ist
Beim Ausfullen bitte die Erlduterungen beachten!

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bel Rickfragen wenden
durfen (freiwillige Angabe)

Name Telefon (Vorwahl/Rufnummer) Kenn-Nummer

Erlauterungen zu @ - ® auf der Riickseite

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefillt ! \ [ { || l L1 * | | 1-14
Kreis Gemeinde Gemeindeteil Lfd. Nr
- Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfiillen -
Art des Trégers Junger Mensch lebt ®
- Tréger der offentiichen Jugendhilfe ....................... ':l 1 -beiEltern . L D 1
- Tréger der freien Jugendhilfe . ... ... ... D 2 1§ - bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner ... [:] 2
- bei allein erziehendem Elternteil ........ ........... .. .
Art der Hilfe © Ll
(bitte die zutreffende Hilfeart ankreuzen) - bei Grofieltern/Verwandten . .. ..............cc.ooccouen.. D 4
- Unterstutzung durch Erziehungsbeistand .. . ..... . ... [:I 1 - In einer Pflegefamilie ... ... ... ... e D 5
- Unterstiitzung durch Betreuungshelfer ........ ..... .. [:I 2 -imeinem Heim . .o e D 6
- soziale Gruppenarbett . ... ... ... ..o D 3 16 - in einer Wohngemeinschaft ................c.coccoiin. D 7
Monat Jahr -ineigener Wohnung . ... D 8
Beginn der Hitte @ Lol Ly oy o 4799 | - Ohne feste Unterkuntt ..o 9 37
Angaben zur Hilfe
endedertie @ . .. Ll Lot 1] 2308 werhatdie Hire angeregt? @
(bitte Monat und Jahr des letzten Kontakts angeben) - junger Mensch SeIBst ............. cooe. oo+ s [:I ;
Hilfe davertan @ . D 1 29 -Eltern/Elternted . ... .. e D 2
- Jugendamt/ASD ..o l:] 3
- Gericht, Staatsanwaltschaft ........... ... ... I:l 4
Angaben zur betreuten Person - andere dffentliche Stellen ................oo .. .. [ s
Geschiecht - Dienste freier Trager ...... ... .veivs e o v vevieeens 6
- ménnlich . . . e e l:l 1 = SONSHGE ..o et e D 7 )
-weiblich ... ... L L e )
D 2 30 Anlass der Hilfe
(bis zu 2 Ankreuzungen sind mdglich)
- Entwicklungsauffalligkeiten ... ... ... ... ... ... D 1 39
Geburtsjahr ..............cccccooeiiennninn. L | ay.34| -Beziehungsprobleme .. ... ..o i [:I 1 40
- Schul-/Ausbildungsprobleme ... . . (], «
Staatsangehdrigkeit ® - Straftat des Jugendiichen/jungen Volljahnigen ... .. D 1 42
-deutsch ............ e e e e e e D 4 - Suchtprobleme des jungen Menschen............... . D 1 43
-nichtdeutsch .........ccoooiiieviiiieen e e D 2 15 - Anzeichen fir Misshandiung .............cccccvveeceinencne D1 44
- Anzeichen fiir sexuellen Missbrauch ......................... ‘:] 1 45
- Trennung/Scheidung der Eltern ... ... ... .......... . D 1 46
- Wohnungsprobleme ............ccocceiiieniinniiiiiinnnne D 9 47
- Arbeitslosigkeit des Jugendlichen/jungen [:I 1 48
VOIARFGEN .......eccviet it e e
- sonstige Probleme in und mit der Famitie . ... . D 9 49
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Meldung zur Statistik

Fur jeden Fall, in dem erzieherische Hilfe in Form eines Erziehungsbeistands, Betreuungshelfers oder der Beteiigung an
sozialer Gruppenarbeit gewahrt wird, bitte einen Erhebungsvordruck ,2 Betreuung einzelner junger Menschen” anlegen und bei
Ende der Hilfe versehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar dem zusténdigen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem jungen Menschen im Berichtsjahr beispielsweise zwel Hilfen verschiedener Art gewahrt (z B Betreuung durch
einen Betreuungshelfer und soziale Gruppenarbeit), so sind zwei Erhebungsvordrucke auszufullen. Findet die Betreuung in einer
Gruppe statt, ist fur jeden Beteiligten ein gesonderter Erhebungsvordruck auszufillien und bei Ende der Hilfe dem Statistischen

Landesamt zu ubermitteln.

Dauert die Hilfe iiber das Berichtsjahr hinaus an, bitte ,Hilfe dauert an" (29) ankreuzen und den Erhebungsvordruck zum
Jahresende, spatestens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt ubersenden
In diesem Fall ist es notwendig, die Angaben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu Ubertragen, der fur die Meldung im

nachsten Jahr verwendet wird

Grundsatzlich meldet die die Betreuung durchfithrende Stelle.

Erlauterungen zu den Erhebungsmerkmalen

@ Art der Hitfe (16)

e Unterstlitzung durch Erziehungsbeistand

Ambulante Erziehungshilfe, die den jungen Menschen bei
der Bewadltigung von Entwicklungsproblemen moglichst
unter Einbeziehung des sozialen Umfelds unterstutzen und
unter Erhaltung des Lebensbezugs zur Familie seine
Verselbstandigung férdern soll.

« Unterstitzung durch Betreuungshelfer

Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen oder
jungen Volljahrigen auferlegt, sich der Betreuung und Auf-
sicht eines Betreuungshelfers zu unterstellen, kommt lber-
wiegend als alleinige Anordnung in Betracht, ggf. in Verbin-
dung mit anderen Erziehungsmafiregeln oder Zuchtmitteln
sowie als vorlaufige MalRnahme gemaR § 71 Abs. 1
Jugendgerichtsgesetz. Das Jugendamt kann einen Betreu-
ungshelfer auch bereits im Vorfeld eines Genchtsver-
fahrens einsetzen, um so darauf hin zu wirken, dass von
einer strafrechtlichen Verfolgung abgesehen bzw. ein
bereits eingeleitetes Verfahren eingestelit wird.

¢ Soziale Gruppenarbeit

In der Praxis sind fur diese Hilfeart auch Bezeichnungen
wie Erziehungskurse, Ubungs- und Erfahrungskurse oder
soziale Trainingskurse Gblich. Soziale Gruppenarbeit wird
nicht  nur als Weisung im Rahmen des
Jugendgerichtsgesetzes, sondern zunehmend auch fir
nicht delinquente junge Menschen mit vergleichbaren
Entwicklungsdefiziten eingesetzt.

Nicht zur sozialen Gruppenarbeit zahlt der sogenannte
, Tater-Opfer-Ausgleich”.

@ Beginn der Hilfe (17 - 22)

MaRgebend fiir den Beginn der Hilfe ist das Tatigwerden
des Erziehungsbeistands, des Betreuungshelfers bzw. der
betreuenden Stelle.

Bei der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das Jahr
der ersten Teilnahme an der Gruppenarbeit als Beginn der
Hilfe.

® Ende der Hilfe (23 - 28)

Hier werden der Monat und das Jahr der Beendigung der
Hilfe oder des letzten Kontakts mit dem jungen Menschen
eingetragen.

Eine MaBnahme gilt als abgeschlossen, wenn wahrend
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

@ Hilfe dauert an (29)
ist anzugeben, wenn die Hilfe Uber das Berichtsjahr hinaus
andauert (siehe "Meldung zur Statistik)
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@ Staatsangehdrigkeit (35)
Hat der junge Mensch aufler der deutschen noch eine
weitere Staatsangehongkeit, so ist ausschheflich ,deutsch”
anzukreuzen. Bei der Angabe sind die Gegebenheiten bei
Beginn der Hilfe malRgebend.

® Junger Mensch lebt ... (37)

Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, jedoch nicht Pflege-
elftern.

Zu den Heimen gehoren auch heilpddagogische und thera-
peutische Heime.

@ Wer hat die Hilfe angeregt? (38)
Es ist nur eine Angabe zulassig. Anzugeben ist der/die
Erstmeldende.

Unter ,Sonstige” sind z.B. Pflegeeltern oder andere
Personensorgeberechtigte (Vormund, Pfleger) oder Arzt
einzutragen

Anlass der Hilfe (39 - 49)

Unter ,Anlass" werden Ereignisse oder Faktoren verstan-
den, die die Probleme ausgeldst haben

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu Beginn
der Hilfe bekannt waren.

Die Anlasse ,Straftat" (42), ,Suchtprobleme” (43) und
JArbeitslosigkeit” (48) beziehen sich ausschlieBlich auf
den betreuten jungen Menschen, nicht jedoch auf andere
Familienmitglieder.

Es sind bis zu Zwei Ankreuzungen maglich

* Beziehungsprobleme (40)

kénnen z B. im Erziehungsgeschehen zwischen Kind und
Eltern, im Verhaltnis der Eltern zueinander oder im Verhalt-
nis zur sozialen Umwelt allgemein auftreten.

¢ Schul-/Ausbildungsprobleme (41)
hierunter fallen insbesondere individuell bedingte Lern- und
Leistungsschwierigkeiten.

« Straftat des Jugendlichen/jungen Volljahrigen (42)

ist nur bei Strafmundigkeit anzugeben, d.h. wenn der junge
Mensch das 14. Lebensjahr bereits voliendet hat. Bei
delinquentem Verhalten von Kindern unter 14 Jahren ist
hingegen ,Entwicklungsauffalligkeiten" anzukreuzen.

¢ Anzeichen fir Misshandlung (44)

Mit Misshandlung sind alle situativen psychischen und
physischen Gewaltanwendungen gemeint, die entweder
kérperliche Verletzungen zur Folge haben oder/und
Existenz bedrohende Angstgefiihle hervorrufen.

» Wohnungsprobleme (47)
umfassen unzureichende Wohnverhédltnisse, Nichtsess-
haftigkeit/Obdachlosigkeit, Trebe.




Statistisches Landesamt

Stand: November 2000

Informationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und Jugendhilfe
Teil I, 2: Betreuung einzelner junger Menschen (§§ 29, 30 SGB VIil) 200_

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Uber die Hilfen fur junge Menschen mit ambulanter
Einzelbetreuung durch Erziehungsbeistand, Betreuungs-
helfer oder soziale Gruppenarbeit wird jahrlich eine Total-
erhebung durchgefiihrt Mit der Befragung sollen umfas-
sende und zuverlassige statistische Daten iber die ambu-
lanten sozialpadagogischen MaRnahmen der Jugendhilfe
und Uber die Situation der dadurch betreuten jungen Men-
schen bereitgestellt werden. Die Angaben dienen zur Be-
obachtung der Entwicklung der unterschiedlichen Formen
der ambulanten erzieherischen Hilfen und zur Beantwor-
tung von aktuellen jugend- und familienpolitischen Frage-
stellungen. Sie werden ferner fur Planungsaufgaben auf
dem Gebiet der Jugendhilfe und fur die Fortentwicklung
des Jugendhilferechts benétigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB
VIil) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8.
Dezember 1998 (BGBI. | S 3546), zuletzt gedndert durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 12. Oktober 2000 (BGBI. |
S. 1426) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz
(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI | S. 462, 565),
zuletzt geandert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 2.
August 2000 (BGBI. | S. 1253).

Erhoben werden die Angaben zu §99 Abs. 1 Nr. 1
Buchstaben a), b) SGB Vill.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 und 6 SGB VIII in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die ortlichen Trager der Jugendhilfe sowie
die Trager der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
GemaR § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchfiihrung der Erhebung Ubermittein die Trager der
offentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern der
Lander auf Anforderung die erforderlichen Anschriften der
Gbrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
grundsatzlich geheimgehalten. Nur in ausdriicklich ge-
setzlich geregelten Ausnahmeféllen dirfen Einzelangaben
Ubermittelt werden.

Eine Ubermittiung der erhobenen Angaben ist nach § 103
Abs. 1 SGB VIII in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an
oberste Bundes- und Landesbehdrden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen =zuldssig, auch
soweit Tabelienfelder nur einen einzigen Fall ausweisen,
sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regierungs-
bezirksebene gegliedert sind.

Far ausschlieBlich statistische Zwecke dirfen nach § 103
Abs. 2 SGB VIl den zur Durchfithrung statistischer
Aufgaben zustandigen Stellen der Gemeinden und
Gemeindeverbande fur ihren Zustandigkeitsbereich
Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme der
Hilfsmerkmale dbermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch mdglich, Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhdngiger wissenschaftlicher Forschung fiir die
Durchfithrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben
dann zur Verfiigung zu stellen, wenn diese so ano-

nymisiert sind, dass sie nur mit einem unverhaitnismafig
groBen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem
Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden kénnen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fur Personen,
die Empfanger von Einzelangaben sind. Eine Ubermittiung
von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist
ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Léschen, laufende
Nummern/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der Auskunft gebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der Hilfe leistenden Stelle fur
jeden zu meidenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der fir eventuelle
Ruckfragen zur Verfigung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfiihrung
der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluss der
Eingangsprifung vom  Erhebungsvordruck getrennt,
gesondert aufbewahrt und spétestens nach Abschluss der
néchsten Erhebung vernichtet.

Die verwendete laufende Nummer" ist eine frei vergebene
Nummer, die nur der Unterscheidung der in die Erhebung
einbezogenen Hilfeleistungen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
In die Erhebung werden einbezogen,

- junge Menschen, firr die ein Erziehungsbeistand oder
ein Betreuungshelfer tatig bzw. eingesetzt wird,

- junge Menschen, die sich Kraft richterlicher Weisung,
auf Veranlassung des Jugendamtes oder freiwillig an
sozialer Gruppenarbeit beteiligen.
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SOZIALPADAGOGISCHE

FAMILIENHILFE






Deutschland
Sozialpadagogische Familienhilfe
1 Bestehende Hilfen am 31.12 und beendete Hilfen 2001 nach
der Zusammensetzung der Familie sowie nach Tragergruppen

Bezugsperson(en)
. Familien am 31 12 Familien mit beendeter Hilfe
Kinderzahl betreut durch betreut durch
Staatsangehorigkeit der Eltern/des Elternteils insgesamt offentliche Insgesamt offentliche
— freie Trager freie Trager
Trager Trager
Familientyp
Eitern . RO e 6 869 3457 3412 3827 1909 1918
In der Famulie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen ... ... .. TSN e e 6019 3053 2966 3366 1684 1682
nicht alle Kinder / Jugendlichen ., .. .. . 850 404 446 461 225 236
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1., e e . e e 1574 779 795 987 477 510
2 2103 1089 1014 1225 645 580
3. 1541 777 764 816 398 418
4. 924 438 486 437 200 237
5 .o . 402 195 207 191 107 84
6 und mehr . ....... 325 179 146 171 82 89
Elternteil mit Strefelternted / Partner.. ... ... 3294 1510 1784 2128 978 1150
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen .. 2717 1241 1476 1709 781 928
nicht alle Kinder / Jugendlichen 577 269 308 419 197 222
Zahl der standig (n der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
1 e e e . 795 347 448 588 259 329
2. s e . e e 1080 508 572 731 341 390
3. . . Co . s 765 351 414 439 213 226
4 T [ RN 408 186 222 243 110 133
5 ... . - e 141 73 68 68 27 41
6 und mehr . . . RN 105 45 60 59 28 31
Allein erziehender Elternteit TP e e 10796 5194 5602 6 340 3105 3235
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen e . 9356 4536 4820 5502 2718 2784
nicht alle Kinder / jugendlichen.. . ... . . ... 1440 658 782 838 387 451
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1 L o e . 3611 1710 1901 2298 1083 1215
2 o C e 3629 1757 1872 2134 1096 1038
3 und mebr .. 3556 1727 1829 1908 926 982
Grof3eltern/Verwandte 244 128 116 130 50 80
In der Familie leben standig
alle Kinder / jugendlichen ........ ... s 209 110 99 117 43 74
nicht alle Kinder / Jugendlichen ... .. ... 35 18 17 13 7 6
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
SOV 143 69 74 85 31 54
2000 e 65 37 28 29 13 16
3 und mehr ..... ... 36 22 14 16 6 10
Pflegefamilie . .. 177 102 75 131 68 63
In der Familie leben standig
alleKinder / Jugendlichen ... ........... ... 145 82 63 95 55 40
nicht alle Kinder / jugendlichen . . . . ... Lo 32 20 12 36 13 23
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
| ST 96 55 41 60 29 31
2 s s 38 20 18 37 20 17
3 und mehr .. 43 27 16 34 19 15
Insgesamt .. .. 21 380 10391 10989 12556 6110 6 446
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen L e e+ s 18 446 9022 9424 10789 5281 5508
nicht alle Kinder / jugendlichen ............coooecvieiiernns covvivevnireennns 2934 1369 1565 1767 829 938
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
6219 2960 3259 4018 1879 2139
6915 3411 3504 4156 2115 2041
4 485 2223 2262 2456 1199 1257
2249 1062 1187 1159 547 612
| 2NN . . RSPV 858 406 452 452 221 231
6und mehr ... ... . C e e e 654 329 325 315 149 166
deutsch e 18 692 8879 9813 11198 5364 5834
nicht deutsch . e e . et e e 2043 1165 878 1039 580 459
deutsch / nicht deutsch.. .. ... 645 347 298 319 166 153
Familien in denen
alle Kinder unter 3 Jahre alt sind ... ... oo L e 2375 1126 1249 1475 676 799
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt sind 5999 2897 3102 3576 1752 1824
alle Kinder / Jugendtichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind 2 650 1329 1321 1883 920 963
der Geburtenabstand zwischen altestem und jungstem
Kind/Jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt . 2884 1346 1538 1485 675 810
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Deutschland
Sozialpadagogische Familienhilfe

2 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie und Anregendem der Hilfe
2 1 Bestehende Hilfen am 31. 12. 2001

Bezugsperson(en), Kinderzahl Hilfe wurde angeregt durch
Staatsangehorigkeit der Eitern/des Elternteils Insgesamt Eltern/ Jugendamt/ andere Dienste
_ offentliche freier sonstige
Elternteil ASD Stellen Trager
Famitientyp
Eltern . . v e e . e 6869 1829 3588 875 317 260
In der Familie leben stand|g
alle Kinder / jugendlichen .......... 6019 1650 3048 791 295 235
nicht alle Kinder / Jugendiichen ... e 850 179 540 84 22 25
Zahl der standig in der Familie Iebenden
Kinder / Jugendlichen
1. 1574 422 808 205 76 63
2 2103 588 1041 271 108 95
3. 1541 406 795 212 71 57
4. 924 242 524 93 40 25
5 402 98 224 50 17 13
6 und mehr. . .o 325 73 196 44 5 7
Eltemntell mit Stiefeltemteil / Partner . . ... 3294 987 1724 365 102 116
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen ... .. ... ... . . i . 2717 844 1373 313 86 101
nicht alle Kinder / Jugendlichen. . .. . .. e . 577 143 351 52 16 15
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1 e S e 795 228 408 83 33 43
2. [RETOTOTTON 1080 331 545 136 31 37
3. 765 247 406 81 15 16
4 . 408 116 224 42 15 11
5 TP 141 38 77 12 7 7
6 und mehr .............................. e o . 105 27 64 11 1 2
Altein erziehender Elternteil ... .. ... . . s i o 10796 2971 6 000 1060 451 314
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen .. ... ... R 9356 2656 5064 951 400 285
nicht alle Kinder / jugendlichen ....... . 1440 315 936 109 51 29
Zahl der sténdig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendllchen
1. . o 3611 929 2012 383 146 141
2 i 3629 1058 1954 366 144 107
3 und mehr 3556 984 2034 3 161 66
GroBeltern/Verwandte ................. . e 244 32 156 24 7 25
In der Familie leben sténdig
alle Kinder / Jugendlichen ... 209 28 135 20 7 19
nicht alle Kinder / Jugendlichen .... 35 4 21 4 . 6
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kmder/]ugendllchen
T e e .o . . 143 23 83 15 4 18
2.0 . 65 7 48 6 1 3
3 und mehr . 36 2 25 3 2 4
Pflegefamilie ... oo L 177 26 129 9 3 10
In der Familie leben stdandig
atle Kinder / Jugendlichen . . .. 145 24 105 7 3 6
nicht alle Kinder / jugendlichen ... ... ...oinin .. . 32 2 24 2 - 4
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1. U e e e 96 11 71 6 1 7
2 RN e e 38 8 28 1 - 1
3undmehr... ..o .- .. . ‘. 43 7 30 2 2 2
INSGESAME ...ttt it e s 21 380 5845 11597 2333 880 72%
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen 18 446 5202 9725 2082 791 646
nicht alle Kinder / jugendlichen .. . .. 2934 643 1872 251 89 79
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
R 6219 1613 3382 692 260 272
6915 1992 3616 780 284 243
4 485 1254 2430 486 196 119
2249 622 1279 210 84 54
858 217 486 91 42 22
6 und mehr 654 147 404 74 14 15
deutsch .. 18 692 5275 10151 1908 715 643
nicht deutsch . .. 2043 421 1092 344 124 62
deutsch / nicht deutsch .................................. L Lo 645 149 354 81 41 20
Familien in denen
alle Kinder unter 3 Jahre alt sind ........... ... L 2375 471 1400 293 108 103
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt smd ...... . 5999 1687 3127 748 228 209
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind 2650 936 1246 296 92 80
der Geburtenabstand zwischen altestem und jungstem
Kind/Jugendlichen 10 Jahre und mehr betrdgt .. .o 2884 780 1625 290 119 70
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Deutschland
Sozialpadagogische Familienhilfe
2 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie und Anregendem der Hiife
2.2 Bendete Hilfen 2001

Bezugsperson(en), Kinderzahl Hilfe wurde angeregt durch
Staatsangehcrigkeit der Eltern/des Elternteits Insgesamt Eltern/ Jugendamt/ andere Dienste .
—_— Elternterl ASD offentliche freler sonstige
Familientyp Stellen Trdger
3827 1032 2051 453 163 128
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendhichen ............ .. oo C e 3366 941 1752 406 150 117
nicht alle Kinder / Jugendlichen 461 91 299 47 13 11
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
987 260 520 116 44 47
1225 363 637 145 50 30
816 237 414 104 31 30
437 107 246 50 21 13
A 191 39 115 24 9 4
6 und mehr e s 171 26 119 14 8 4
Elternteil mit Stiefelternteil / Partner . .........c.coccevvene e covevrcvirnnnnd 2128 563 1246 198 57 64
In der Familie leben sténdig
alle Kinder / Jugendlichen . ... .. RPN 1709 480 964 171 46 48
nicht alle Kinder / Jugendlichen .. ............. . e, 419 83 282 27 11 16
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
PN 588 163 320 69 19 17
731 200 411 71 23 26
439 110 274 35 10 10
243 60 160 15 3 5
68 18 41 2 2 5
59 12 40 6 - 1
Allein erziehender Elternteil 6340 1608 3737 587 - 216 192
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen ... 5502 1444 3171 519 185 183
nicht alle Kinder / lugendllchen 838 164 566 68 31 9
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kmder/)ugendllchen
b RSO 2298 573 1311 227 102 85
2. 2134 543 1292 184 58 57
3 und mehr .. 1908 492 1134 176 56 50
GroBeltern/Verwandte ... .« oo wverevceierininieis « eies o1 e 130 17 93 5 2 13
In der Familie leben standig
alle Kinder / jugendlichen .. .... ... . 117 16 83 4 1 13
nicht alle Kinder / jugendlichen R 13 1 10 1 1 -
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1. . .. 85 12 60 2 - 11
2. 29 3 19 3 2 2
3und mehr 16 2 14 - . -
Pflegefam:lie R L e R 131 22 92 7 5 5
In der Familie Ieben standlg
alle Kinder / jugendlichen ... TRV 95 15 67 6 3 4
nicht alle Kinder / lugendlichen JR 36 7 25 1 2 1
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
j SO 60 7 43 3 3 4
200 37 7 26 4 . .
3 und mehr... 34 8 23 - 2 1
Insgesamt .........coene. .. . e 12556 3242 7219 1250 443 402
In der Familie leben standlg
alle Kinder / Jugendlichen .. .. 10789 2896 6037 1106 385 365
nicht alte Kinder / Jugendlichen . ... ... 1767 346 1182 144 58 37
Zahl der standig in der Familie iebenden
Kinder / Jugendlichen
1. . 4018 1015 2254 417 168 164
2. 4156 1116 2385 407 133 115
3. 2456 659 139 253 76 77
4 ... 1159 289 703 105 35 27
5. 452 104 273 44 18 13
6 und mehr 315 59 213 24 13 6
deutsch 11198 2966 6411 1056 393 372
nicht deutsch ... . ... . e e e .. 1039 203 610 162 43 21
deutsch / nicht deutsch .. ... . . e 319 73 198 32 7 9
Familien 1n denen
alle Kinder unter 3 Jahre alt sind . ........... - 1475 277 912 139 72 75
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt smd ........ 3576 1034 1920 406 128 88
alle Kinder / Jugendhichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind .... . 1883 572 993 208 59 51
der Geburtenabstand zwischen altestem und jungstem
Kind/Jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt ... ... 1485 366 896 139 50 34
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Deutschland
Sozialpadagogische

31
3 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familte,
3.1 Bestehende Hilfen
Bezugsperson(en), Kinderzahl
- . Vernach-
Lfd Staatsangehonigkeit der Eltern/des Elternteils Insgesamt v Entwick- Emeh.un‘gs- Beziehungs- | lassigung des Anzelc'hen
Nr lungsauf- schwierig- fur Miss-
_ probleme Kindes/
falligkeiten keiten handlung
Familtentyp jugendlichen
1 Eltern .. O e R 6 869 3079 4474 2208 1035 295
In der Familie leben standig
2 alle Kinder / jugendlichen e e 6019 2738 3938 1934 817 243
3 nicht alte Kinder / jugendlichen ... P 850 341 536 274 218 52
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
4 1. . . e e 1574 563 836 535 237 63
5 2. 2103 989 1412 700 298 88
6 3., ... 1541 757 1085 512 216 60
7 4. 924 439 663 284 141 45
8 5 et v e A N 402 175 267 113 82 23
9 éundmehr ..o o e 325 156 211 64 61 16
10 Elternteil mit Stiefelternteil / Partner 3294 1356 2250 1149 478 133
in der Familie leben stdndig
11 alle Kinder / Jugendlichen. ... . o TR e 2717 1122 1855 958 352 105
12 nicht alle Kinder / Jugendlichen . e 577 234 395 191 126 28
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendliche
13 . 795 283 493 263 113 24
14 1080 478 713 405 154 43
15 765 319 559 263 110 30
16 408 176 305 146 52 24
17 . 141 49 108 49 22 7
18 e e e e 105 51 72 23 27 5
19 Allein erziehender Elternteil .. .. . 10796 3864 7 357 3152 1498 271
in der Familie leben standig
20 alle Kinder / jugendlichen . R R . 9356 3345 6351 2723 1180 222
21 nicht alle Kinder / Jugendlichen . e 1440 519 1006 429 318 49
Zah! der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendiichen
22 1. e 3611 1164 2219 1106 529 75
23 2 i e 3629 1387 2561 1113 461 109
24 3 und mehr .. 3556 1313 2577 933 508 87
25 GroBeltern/Verwanate ............. coooeieiveiicieir s nerens vevreens sree v ree e aee 244 97 132 73 39 8
In der Familie leben standig
26 alle Kinder / Jugendlichen ............... e e 209 81 110 60 34 7
27 nicht alle Kinder / Jugendlichen ... .. .. . ... .. . . . L. 35 16 22 13 5 1
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
28 143 51 77 44 23 5
29 .o 65 33 37 19 10 2
30 3undmehr. ... oo L e 36 13 18 10 6 1
31 Pflegefamilie 177 65 97 52 28 [
In der Familie leben stdndig
32 alle Kinder / Jugendlichen ..........ccoc coo v v vt e oo 145 55 82 41 19 4
33 nicht alle Kinder / jugendiichen ............. .. .. P 32 10 15 11 9 2
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
34 - 96 30 50 29 17 3
38 2 e ererre e teeke staeete steseenstanes aeieenres cese aeseessesne bee o anine 38 18 27 7 7 B
36 3 und mehr..... detrten shes eine es b sees feberene be cies o nt beees seae @ 43 17 20 16 4 3
37 Insgesamt .. i e e 21380 8 461 14310 6634 3078 713
In der Familie leben standig
38 alle Kinder / jJugendlichen 18 446 7341 12336 5716 2402 581
39 nicht alte Kinder / Jugendlichen ... 2934 1120 1974 918 676 132
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
40 1. . R 6219 209 3675 1977 919 170
41 2 U 6915 2905 4750 2 244 930 242
42 3 4 485 1897 3218 1360 617 148
43 4 2249 933 1640 681 327 85
44 5 858 343 601 248 153 37
45 6 und mehr 654 292 426 124 132 31
46 deUESCR . .o it et o b 18 692 7 367 12601 5862 2770 586
47 nichtdeutsch ..ooveies e i o v i L . .. . 2043 846 1302 522 219 101
48 deutsch / nicht deutsch .... 645 248 407 250 89 26
Familien in denen
49  alleKinderunter 3jahrealtsind .. . . .. ... o 2375 536 1191 770 515 99
50 alle Kinder / Jugendiichen zwischen 6 und 15 Jahre alt sind .......... ..., 5999 2572 4108 1792 670 148
%1 alle Kinder / jugendlichen zwischen 12 und 18 jahre alt sind ............ 2650 909 1807 958 188 36
52  der Geburtenabstand zwischen altestem und jungstem
Kind/jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt ... . . .. . 2884 1078 2028 866 400 80

' Ohne Mehrfachzahlung.

2 Fur jede Familte konnen bis zu drei Antasse der Hilfe angegeben werden
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Familienhilfe 3.1
bisheriger durchschnittlicher Dauer und Anlass der Hilfe
am 31. 12, 2001

Hilfe veranlasst durch ? Bisherige
Krankhelt durchschnitt-
i . F it), |liche Dauer der| Lfd.
Anzeichen fur Schul-/ Straftat Sucht. Trenr'mng/ Inhaftierung Wohnungs- | Uberschul- Arbeits- (Iangere Zeit), :
sexuellen | Ausbildungs-] des Jugend- robleme Scheidung eines robleme dun losigkeit Behinderung Hilfe- Nr.
Missbrauch probleme lichen P der Eltern Elternteils p € sigke eines gewdhrung in
Elternteils Monaten
149 1610 97 630 263 79 694 746 345 798 14 1
114 1465 86 507 225 61 591 631 299 715 14 2
35 145 11 123 38 18 103 115 46 83 18 3
19 235 10 199 56 23 184 156 100 243 13 4
47 471 27 186 88 20 173 222 95 271 14 5
38 391 34 128 54 15 129 170 60 147 15 6
28 259 13 65 42 7 93 121 38 79 17 7
8 124 8 33 16 9 53 46 29 36 17 8
9 130 5 19 7 5 62 31 23 22 19 9
113 828 26 276 530 53 258 312 87 195 15 10
84 698 21 223 451 44 209 245 71 161 14 11
29 130 5 53 79 9 49 67 16 34 17 12
16 162 6 85 120 14 65 72 26 77 13 13
38 252 7 109 174 14 79 95 29 58 14 14
27 230 3 41 124 13 54 77 22 40 15 15
19 109 5 22 71 7 36 44 6 13 16 16
7 36 3 14 21 3 14 18 2 4 17 17
6 39 2 S 20 2 10 6 2 3 19 18
303 2260 101 925 2692 177 1117 1069 276 1128 14 19
242 2022 90 780 2367 147 933 896 235 1023 14 20
61 238 11 145 325 30 184 173 41 105 17 21
62 537 16 404 633 46 425 364 121 486 13 22
110 765 34 296 1015 50 316 317 95 368 14 23
131 958 51 225 1044 81 376 388 60 274 15 24
7 74 5 21 28 11 15 4 30 13 25
5 66 5 18 24 8 15 3 - 26 12 26
2 8 3 4 3 1 - 4 15 27
2 47 5 12 12 7 8 3 - 19 13 28
3 18 - 3 11 3 ] 1 . 4 13 29
2 9 6 5 1 1 - . 7 13 30
3 41 6 21 14 6 10 6 1 26 14 31
2 36 6 15 13 5 9 5 1 21 14 32
1 5 6 1 1 1 1 5 15 33
19 2 17 7 1 6 H 1 16 15 34
10 3 4 2 1 2 5 14 35
3 12 1 - 5 4 2 1 5 12 36
575 4813 235 1873 3527 326 2094 2137 709 2177 14 37
447 4 287 208 1543 3080 265 1757 1780 606 1946 14 38
128 526 27 330 447 61 337 357 103 23 17 39
99 1000 39 717 828 91 688 600 248 841 13 40
198 1516 71 598 1290 88 576 635 219 706 14 41
140 1180 57 331 792 78 398 471 119 382 15 42
79 611 35 144 404 33 227 269 57 153 16 43
37 257 19 55 125 23 97 96 36 55 16 44
22 249 14 28 88 13 108 66 30 40 18 45
510 4032 184 1720 2970 252 1832 1949 625 1863 14 46
55 645 45 87 456 62 211 131 63 238 13 47
10 136 6 66 101 12 51 57 21 76 13 48
10 113 - 284 242 49 444 319 136 288 9 49
193 1630 12 539 1121 64 409 472 170 711 15 S0
78 1061 91 266 369 14 137 151 61 284 15 51
98 925 64 229 473 58 306 309 90 222 15 52
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Sozialpddagogische

3.2
3 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie,
3 2 Beendete
Bezugsperson(en), Kinderzahl
- . . Vernach- .
Lfd Staatsangehbrigkeit der Eltern/des Elternteils Insgesamt v Entwick- Erzveh.un.gs- Beziehungs- | ldssigung des Anzelc'hen
Nr. tungsauf- schwierig- fur Miss-
_ failigkeiten keiten probleme Kindes/ handlung
Familientyp Jugendlichen
1 BRI oot enerreare e cbtseerereseevene cressei e e o s 3827 1608 2510 1326 581 165
in der Familie leben stindig
2 alle Kinder / jugendlichen ........ ccccoiiiiniins nreicnce 3366 1425 2192 1189 466 137
3 nicht alle Kinder / Jugendlichen ..........ccccnnnvvnniins v, 461 183 318 137 115 28
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
4 b OO U PP ITPRRN . 987 345 548 355 156 32
5 2 et e e R SR bR ed 1225 534 802 437 178 51
6 3 816 356 600 291 117 35
7 4 437 213 n 149 65 23
8 3 191 76 126 49 33 15
9 6 und mehr 171 84 113 45 32 9
10 Elternteil mit Stiefelternteil / Partner 2128 770 1459 851 331 87
In der Familie leben standig
11 alle Kinder / Jugendlichen 1709 605 1166 692 223 69
12 nicht alle Kinder / Jugendlichen 419 165 293 159 108 18
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
13 1 588 194 353 241 83 22
14 2 731 269 527 295 117 27
15 3 439 164 316 171 63 18
16 4 243 94 166 93 49 15
17 5 68 25 53 24 14 3
18 6 und mehr 59 24 44 27 5 2
19 Allein erziehender Elternteil 6340 2117 4187 1856 1011 163
In der Familie leben stdndig
20 alle Kinder / Jugendlichen .........ccoccecerenmierinvcncres ve e+ i 5502 1811 3606 1602 821 139
21 nicht alle Kinder / Jugendlichen 838 306 581 254 190 24
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
22 1 2298 689 1335 711 367 53
23 2 2134 765 1502 658 323 67
24 3 und mehr 1908 663 1350 487 31 43
25 GroBeltern/VEIWANALE ...........cccvvrieerrnrereineernneens conieieierseseseresesercos 130 45 74 50 25 4
In der Familie leben sténdig
26 alle Kinder / jJugendlichen .............ccoeivneinnvinnnnns e o 117 43 64 45 23 4
27 nicht alle Kinder / Jugendlichen ............ccovcrvnees crviriinnvininiennnns 13 2 10 5 2 -
Zahi der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
28 1 85 25 52 39 16 1
29 2 29 14 15 7 3 2
30 3 und mehr 16 6 7 4 6 1
31 Pflegefamilie 131 49 77 45 32 3
In der Familie leben stindig
32 alle Kinder / Jugendlichen 95 43 55 27 23 2
33 nicht alle Kinder / Jugendlichen ... 36 [ 22 18 9 1
Zahl der sténdig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
34 1 60 17 33 23 12 1
35 2 37 15 23 9 10 1
36 3 und mehr 34 17 21 13 10 1
37 Insg ettt et e sen e et s enn e nee e+ o ovene 12556 4589 8307 4128 1980 422
In der Familie leben standig
38 alle Kinder / Jugendlichen 10789 3927 7083 3555 1556 351
39 nicht alle Kinder / Jugendlichen ... 1767 662 1224 573 424 71
2ahl der sténdig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
40 1 4018 1270 2321 1369 634 109
41 2 4156 1597 2869 1 406 631 148
42 3 2456 937 1773 781 379 77
43 4 e 1159 483 809 364 196 49
44 O 452 167 321 121 85 26
45 6 und mehr 315 135 214 87 55 13
46 deutsch 11198 4061 7 425 3702 1793 347
47 DICht dUESCR ...t 1039 422 671 294 132 56
48 deutsch / nicht deUtsch ........cvvevvveceeererce s e 319 106 211 132 55 19
Famitien in denen
49 alle Kinder unter 3 Jahre alt sind 1475 337 678 486 370 62
50 alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt sind ............... 3576 1439 2 490 1116 419 91
51 alle Kinder / Jugendlichen zwischen 12 und 18 jahre alt sind ....... ... 1883 587 1245 738 140 3
52 der Geburtenabstand zwischen dltestem und jungstem
Kind/jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt ... .. 1485 552 1051 508 217 46

Y Ohne Mehrfachzahlungen
2 Fur jede Familie kdnnen bis zu drei Anldsse der Hilfe angegeben werden
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Familienhilfe 3.2
bisheriger durchschnittlicher Dauer und Anlass der Hilfe
Hilfen 2001
Hilfe veranlasst durch ¥
Krankheit
. i Lfd.
Anzeichen fur Sc.hul / Straftat Sucht- Trennung/ Inhaftierung Wohnungs- Uberschul- Arbeits- (Iangere Zeit),
sexuellen Ausbildungs- | des jugend- robleme Scheidung der eines robleme dun losigkeit Behinderung | Nr.
Missbrauch probleme lichen p Eltern Elternteils P ung osigkel eines
Elternteils
77 907 52 344 151 48 378 424 200 381 1
56 832 47 278 131 37 31 365 177 348 2
21 75 5 66 20 11 57 59 23 33 3
11 146 10 113 40 11 110 113 58 111 4
23 301 14 114 56 20 96 115 60 120 5
20 210 6 59 27 11 78 79 45 91 6
13 129 8 34 16 2 38 66 15 39 7
4 66 5 13 8 1 34 25 12 10 8
6 55 9 11 4 3 22 26 10 10 9
63 493 30 188 326 30 181 214 57 115 10
44 410 25 136 272 25 144 179 45 87 11
19 83 5 52 54 5 37 35 12 28 12
9 117 9 72 72 6 51 52 21 42 13
25 171 10 63 107 9 42 71 19 35 14
20 99 2 29 82 7 39 40 8 22 15
[ 63 6 15 49 6 26 40 8 10 16
3 17 1 9 10 2 7 5 1 4 17
- 26 2 - 6 - 16 [ - 2 18
177 1436 63 658 1468 119 652 635 154 605 19
145 1267 52 559 1292 90 563 549 136 520 20
32 169 11 99 176 29 89 86 18 85 21
38 474 14 292 389 36 269 235 80 277 22
67 442 22 212 513 36 193 196 47 194 23
72 520 27 154 566 47 190 204 27 134 24
1 30 3 18 15 2 9 2 2 15 25
1 26 3 13 13 2 9 1 2 14 26
- 4 - 5 2 - - 1 . 1| 27
1 22 2 11 6 2 6 1 2 11 28
- H 1 7 5 - 2 1 - 3 29
3 - - 4 1 - 1 30
3 28 1 18 13 2 9 2 2 9 3
22 1 10 9 1 6 - 1 6 32
6 - 8 4 1 3 2 1 3 33
1 9 1 11 7 1 5 2 1 4 34
1 10 . 3 3 - 2 . 1 3 35
1 9 4 3 1 2 - 2 36
31 2894 149 1226 1973 201 1229 1277 415 1125 37
248 2557 128 996 1717 155 1043 1094 361 975 38
73 337 21 230 256 46 186 183 S4 150 39
60 768 36 499 514 56 441 403 162 445 40
116 929 47 399 684 65 335 383 127 355 41
77 627 20 192 463 43 235 231 70 205 42
45 33 24 80 212 19 112 159 26 83 43
13 129 10 41 66 13 57 56 18 21 44
10 110 12 15 34 5 49 4S 12 16 45
297 2 480 127 1124 1724 167 1085 1189 379 993 46
19 348 20 58 198 26 106 €8 23 101 47
5 66 2 44 51 8 38 20 13 31 48
4 79 . 200 117 31 266 224 87 149 49
102 1035 7 326 634 49 231 269 92 367 50
53 755 71 188 248 15 89 99 47 189 51
60 449 32 149 224 32 149 161 47 92 52

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 2001

-99 -




Deutschland
Sozialpadagogische Familienhilfe

4 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie sowie nach Altersgruppen des &ltesten
und jungsten in der Familie standig lebenden Kindes /jugendlichen
4.1 Bestehende Hilfen am 31.12. 2001

Familien Davon (Sp 3) im Alter des jungsten Kindes / Jugendtichen
Bezugsperson(en) davon mit von . bis unter ... Jahren
Alter des altesten Kindes/jugendiichen Insgesamt emnem zweiund mehr| oo 3.6 6-9 9-12 12-15 15-18
Kind(ern) /Jugendlichen
Eltern ovveee vt i C e, 6 869 1574 5295 1764 1377 951 730 399 74
Alter des ditesten Kindes / Jugendlichen
von .. bis unter ... Jahren
unter 3 818 653 165 165 X X X X X
821 251 570 480 90 X X X X
957 159 798 390 340 68 x X x
1228 171 1057 304 395 290 68 X X
1299 152 1147 221 280 275 292 79 X
1746 188 1558 204 272 318 370 320 74
3294 795 2499 866 651 433 330 176 43
Alter des dltesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter .. Jahren
UNLET 3 oot et s aee 243 207 36 36 X b3 X X X
344 123 221 181 40 X x x X
410 107 303 158 118 27 X X X
641 132 509 197 162 114 36 X X
786 122 664 172 165 147 140 40 x
870 104 766 122 166 145 154 136 43
Allein erziehender Eltemteil ..............c.. voceue 10796 3611 7185 1821 1971 1554 1137 579 122
Alter des sltesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren
1273 1102 171 170 X x X X X
1348 668 680 495 185 X X X X
1504 499 1005 363 531 111 b3 X X
9-12 2016 510 1506 327 496 549 134 X X
12 -15 2209 489 1720 241 378 501 481 119 X
15 -18 2 446 343 2103 225 381 393 522 460 122
Grofeltem/Verwandte .............ccoceeveenvvenncnnennns 244 143 101 18 19 22 23 14 5
Alter des dltesten Kindes / jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren
unter 3 21 17 4 4 x 3 X 3 X
3-6 16 11 5 4 1 x X X X
6-9 38 25 13 1 9 3 X X x
9-12 37 23 14 1 1 7 5 3 X
12 -15 56 34 22 3 1 5 9 4 3
15 -18 76 33 43 S 7 7 9 10 5
Pflegefamilie 177 96 81 15 13 16 22 11 4
Alter des dltesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren
unter 3 22 22 . - X 3 X X x
3-6 14 6 8 7 1 X 3 3 X
6-9 18 12 6 2 3 1 X x X
9 - 12 36 19 17 2 4 8 3 3 X
12 15 e 32 19 13 2 1 - 8 2 13
15 -18 55 18 37 2 4 7 11 9 4
INSB@SAME ...ttt 21 380 6219 15161 4 484 4031 2976 2242 1179 248
Alter des dltesten Kindes / jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren
UNERT 3 o 2377 2001 376 375 X x X X X
2543 1059 1484 1167 317 X X X X
2927 802 2125 914 1001 210 X X X
3958 855 3103 831 1058 968 246 X X
4382 816 3566 639 825 928 930 244 X
5193 686 4507 558 830 870 1066 935 248
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4 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie sowie nach Altersgruppen des dltesten
und jungsten in der Familte standig lebenden Kindes /Jugendlichen

Sozialpadagogische Familienhilfe

4 2 Beendete Hilfen 2001

Familien Davon (Sp.3) im Alter des jungsten Kindes / jugendlichen
Bezugsperson(en) davon mit von ... bis unter. Jahren
Alter des altesten Kindes/Jugendlichen insgesamt einem  fzwerund mehr| o 3.6 6-9 9.12 1215 15.18
Kind(ern) /Jugendlichen
Eltern... e e 3827 987 2840 882 758 524 388 234 53
Alter des dltesten Kindes / jugendlichen
von ... bis unter Jahren
unter3 o o o o 474 367 107 106 X 3 X X X
3-6.. e 436 132 304 242 62 x X X X
6-9. . ... P PR 499 96 403 180 191 32 x X X
9-12 RN 673 119 554 140 206 169 39 x X
12 -15 ... . 744 136 608 113 148 159 159 29 X
15 -18... .. e 1001 137 864 101 151 164 190 205 53
Elterntell mit Stiefelternteil / Partner .. ... 2128 588 1540 532 389 274 202 111 32
Alter des altesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter. )ahren
unter3 e o [REORTRRN 181 142 39 39 X X X X X
239 88 151 127 24 X X X X
248 69 179 91 75 13 X I3 X
9-12. 376 81 295 102 97 77 19 X X
12 -15. 494 99 395 95 89 96 96 19 X
15 -18 590 109 481 78 104 88 87 92 32
Allein erziehender Elternteil .........c.cocovvenenen . 6340 2298 4042 1008 1018 857 700 363 96
Alter des altesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren
UNEEE 3 e+ e rvieieniins 791 697 94 94 X X x X X
768 372 396 321 75 x X X x
837 274 563 214 291 58 x X X
1089 325 764 163 255 266 80 X X
1327 325 1002 122 223 268 318 71 x
1528 305 1223 94 174 265 302 292 96
130 85 45 13 13 S 7 4 3
Alter des 4ltesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter .. Jahren
unter3 .. .. 16 15 1 1 X x X X X
3-6... 13 9 4 4 - X X 3 X
6-9 16 9 7 3 4 . X X X
9-12.. 17 12 5 - 3 1 1 x b3
12 -15.. 27 17 10 1 2 1 4 2 X
15 -18 41 23 18 4 4 3 2 2 3
Pflegefamilie .........c..ccovver v, 131 60 71 16 17 12 15 8 3
Alter des dltesten Kindes / Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren
unter 3 14 14 - - X X x x b3
3-6 16 8 8 6 2 x 3 x 3
6-9 13 5 8 3 5 . X X X
9-12 20 8 12 3 4 5 - X 3
12 -15 23 12 11 1 3 - H 2 b3
15 -18 45 13 32 3 3 7 10 6 3
INSERSAME ...cvvivirrinririirineri st eveienne 12556 4018 8538 2451 2195 1672 1312 720 187
Alter des &ltesten Kindes / Jugendlichen
von . bis unter ... Jahren
UNLET 3 s s 1476 1235 241 240 X X x X X
35 6 1472 609 863 700 163 x X I3 X
6-9 1613 453 1160 491 566 103 X X X
9 - 12 it s v+ i 2175 545 1630 408 565 518 139 X X
12 -15 ... 2615 589 2026 332 465 524 582 123 X
15 -18 3205 587 2618 280 436 527 591 597 187
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5 Beendete Hilfen 2001 nach Tragergruppen, der Zusammensetzung
der Famitie sowie der Dauer der Hilfe

5 1 Insgesamt

Sozialpadagogische Familienhilfe

Bezugsperson(en), Kinderzahl

Davon mit einer Dauer der Hilfe von

bis unter ... Monaten

- Durch-
St horigkeit der Eitern/des Elternteils Insgesamt schnittliche
aatsangenongkett cer Hlem/des ¢ unteré6 | 6-12 12-18 | 18-24 | 24-30 [30undmehr Dauerin
Monaten
Familientyp
EIern . (o it it vt e P, . 3827 989 854 679 488 350 467 16
In der Familie leben standig
alle Kinder / jugendlichen .. ... ... 3366 889 757 607 429 300 384 16
nicht alle Kinder / Jugendlichen ... . . ... 461 100 97 72 59 50 83 19
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1. e e 987 329 214 183 104 70 87 14
2. 1225 292 308 244 158 97 126 16
3. 816 190 179 130 117 94 106 17
4. 437 85 89 70 66 49 78 20
| R 191 51 31 29 23 22 35 19
6undmehr .......... 171 42 33 23 20 18 35 19
Elternteil mit Stiefelternteil / Partner.. .. . ... et e 2128 550 560 366 258 157 237 15
in der Familie leben sténdig
alle Kinder / Jugendlichen .. ......ccccveei o i 1709 457 474 277 201 119 181 15
nicht alle Kinder / Jugendlichen ... .. ... ..o oo 419 93 86 89 57 38 56 17
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
588 182 159 101 64 41 41 14
731 194 193 126 89 50 79 15
439 111 113 83 53 32 47 15
243 40 61 35 36 28 43 19
68 11 16 14 10 4 13 19
59 12 18 7 6 2 14 19
Allein erziehender Elternteil .................. ... .. 6340 1630 1494 1093 827 591 705 16
In der Familie leben standig
alle Kinder / jugendlichen 5502 1433 1322 964 699 492 592 15
nicht alle Kinder / Jugendlichen 838 197 172 129 128 99 113 18
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1 2298 690 585 386 276 172 189 14
2. 2134 516 505 369 307 205 232 16
3undmehr... ... et o e 1908 424 404 338 244 214 284 18
Grofeltern/Verwandte .. ..... ... 130 42 30 28 10 9 11 14
In der Familie leben sténdig
alle Kinder / jugendiichen . .. e . 117 36 27 25 10 9 10 14
nicht alle Kinder / Jugendlichen ........... ....... ... 13 6 3 3 . . 1 12
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
85 31 22 12 9 5 6 13
29 6 5 13 1 1 3 17
16 5 3 3 - 3 2 16
Pflegefamilie ... ... 131 47 29 22 14 6 13 14
In der Familie leben stdndig
alle Kinder / Jugendlichen. ... ... ..o 95 33 23 13 11 6 9 14
nicht alle Kinder / jugendlichen 36 14 6 9 3 . 4 14
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
60 25 12 9 6 3 5 13
37 12 8 8 4 2 3 14
3 und mehr 34 10 9 5 4 1 H 15
INSEESAME .t 12556 3258 2967 2188 1597 1113 1433 16
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen . ... 10789 2848 2603 1886 1350 926 1176 15
nicht alle Kinder / Jugendlichen U 1767 410 364 302 247 187 257 18
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
4018 1257 992 691 459 291 328 14
4156 1020 1019 760 559 355 443 15
..................... 2456 582 538 425 328 258 325 17
.......... 1159 225 264 195 151 133 191 19
............................ 452 99 91 75 61 46 80 19
6 und mehr 315 75 63 42 39 30 66 19
deutsch. . ... 11198 2881 2647 1986 1431 965 1288 16
nicht deutsch . 1039 291 243 148 137 113 107 15
deutsch / nicht deutsch .. . 319 86 77 54 29 35 38 16
Familien in denen
alle Kinder unter 3 jahre alt sind .........ccocoviveiies v v e o L 1475 603 461 216 110 64 21 10
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 jahre alt sind ....... 3576 855 759 669 489 350 454 17
atle Kinder / Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind 1883 521 409 329 233 155 236 16
der Geburtenabstand zwischen altestem und jungstem
Kind/)Jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt 1485 363 338 238 188 151 207 17
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5 Beendete Hilfen 2001 nach Trigergruppen, der Zusammensetzung
der Familie sowie der Dauer der Hilfe

Sozialpidagogische Familienhilfe

5.2 Offentliche Trager

Bezugsperson(en), Kinderzahl

Davon mit einer Dauer der Hilfe von ... bis unter ... Monaten

J— Durch-
Staatsangehorigkeit der Eltern/des Elternteils Insgesamt schmtthf:he
— unter 6 6-12 12-18 18-24 24-30 |30 und menr| Dauerin
- Monaten
Familientyp
Eltern ... .cccvevereriene e . 1909 497 448 352 220 159 233 16
In der Familie leben stindig
alle Kinder / jugendlichen 1684 447 393 317 199 136 192 16
nicht alle Kinder / Jugendlichen . 225 50 55 35 21 23 41 18
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
T o e b 477 161 102 93 52 28 41 13
2.. 645 147 172 130 74 51 71 16
i J— 398 99 88 65 50 41 55 16
4 200 38 48 32 27 16 39 19
S eeererce e b e deereinan 107 32 18 18 9 14 16 18
6und mehr.......... 82 20 20 14 8 9 11 18
Elternteil mit Stiefelternteil / Partner ............ccovecvrnecnnerennninins 978 255 273 163 119 62 106 15
In der Familie leben stindig
alle Kinder / Jugendlichen ... 781 210 232 121 90 46 82 15
nicht alle Kinder / Jugendlichen ... v 197 45 41 42 29 16 24 17
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
....... 259 70 71 47 27 20 24 15
341 100 97 50 39 21 34 14
213 55 60 35 27 12 24 15
110 19 31 19 18 6 17 18
27 4 4 8 4 3 4 20
6 und mehr......... .. 28 7 10 4 4 - 3 15
Allein erziehender Elternteil 3105 844 760 546 379 274 302 15
In der Familie leben stindig
alle Kinder / Jugendlichen ... 2718 754 678 474 327 234 251 14
nicht alle Kinder / jugendlichen 387 920 82 72 52 40 51 17
Zaht der sténdig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1 w 1083 339 275 186 125 83 75 13
2 s 1096 285 269 198 142 99 103 15
3 und mehr 926 220 216 162 112 92 124 16
GroReltem/Verwandte ..o 50 14 10 10 6 5 5 17
In der Familie leben sténdig
alle Kinder / Jugendlichen ......... 43 10 8 10 ] 5 4 17
nicht alle Kinder / jugendlichen 7 4 2 - . 1 15
2ahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1., .. 31 9 5 4 6 4 3 17
2. 13 4 3 4 . - 2 18
3 und mehr [ 1 2 2 1 - 14
Pflegefamilie 68 27 18 8 8 2 5 12
In der Familie leben stdndig
alle Kinder / Jugendlichen ............. oo 55 21 14 6 8 2 4 13
nicht alle Kinder / Jugendlichen 13 6 4 2 - - 1 9
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1 29 13 7 3 3 2 1 11
2 ettt 20 7 5 4 2 . 2 13
3 und mehr 19 7 6 1 3 2 14
Insgesamt . 6110 1637 1509 1079 732 502 651 15
In der Familie leben stindig
alle Kinder / Jugendlichen 5281 1442 1325 928 630 423 533 15
nicht alle Kinder / Jugendlichen 829 195 184 151 102 79 118 17
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
b USRI . 1879 592 460 333 213 137 144 13
2. 2115 543 546 386 257 171 212 15
2O OO OO OO ORISR OURETIUIORPITIPIPTOON 1199 306 277 210 153 107 146 16
547 107 149 87 67 47 90 18
221 53 42 38 26 26 36 18
149 36 35 25 16 14 23 18
deutsch 5364 1436 1327 968 641 428 564 15
nicht deutsch .......... .. ... 580 158 137 84 79 60 62 15
deutsch / nicht deutsch .......ocoocniveriier i 166 43 45 27 12 14 25 16
Familien in denen
alle Kinder unter 3 Jahre alt Sind ........cc.cooveet i cniiienne 676 284 211 100 49 24 8 9
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 jahre alt sind ....... 1752 415 394 351 239 150 203 16
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind ..... 920 264 208 159 103 86 100 15
der Geburtenabstand zwischen &ltestem und jingstem
Kind/Jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt ............ccccoocovciennes 675 182 164 110 80 60 79 16
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5 Beendete Hilfen 2001 nach Tragergruppen, der Zusammensetzung
der Familte sowie der Dauer der Hilfe

Sozialpddagogische Familienhilfe

5 3 Freie Trager

Bezugsperson(en), Kinderzahl Davon mit einer Dauer der Hilfe von  bis unter  Monaten Durch
Staatsangehorigkeit der Eitern/des Elternteils Insgesamt schmttlllche
_ unter 6 6-12 12-18 18- 24 24-30 |30und mehr| Dauerin
Monaten
Familientyp
Eltern ... . . 1918 492 406 327 268 191 234 16
In der Familie leben standig
alle Kinder / jugendlichen e e e e 1682 442 364 290 230 164 192 16
nicht alle Kinder / Jugendlichen . 236 50 42 37 38 27 42 19
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
510 168 12 90 52 42 46 14
580 145 136 114 84 46 55 15
418 91 91 65 67 53 51 17
. 237 47 41 38 39 33 39 20
St e 84 19 13 11 14 8 19 21
é6undmehr . Ll . 89 22 13 9 12 9 24 21
Elternteil mit Stiefeiternterl / Partner .. 1150 295 287 203 139 95 131 15
In der Familie leben standig
alle Kinder / Jugendlichen 928 247 242 156 111 73 99 15
nicht alle Kinder / Jugendlichen ................ .. ... 222 48 45 47 28 22 32 17
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1 329 112 88 54 37 21 17 13
2. 390 94 96 76 50 29 45 15
3 226 56 53 48 26 20 23 16
4 133 21 30 16 18 22 26 20
5. 41 7 12 6 6 1 9 18
6 und mehr . 31 5 8 3 2 2 11 24
Allein erziehender Elterntell . . . 3235 786 734 547 448 317 403 16
In der Familie leben stdndig
alle Kinder / Jugendlichen ...... .. ... ... 2784 679 644 490 372 258 341 16
nicht alle Kinder / Jugendlichen ... ... 451 107 90 57 76 59 62 18
Zahl der sténdig in der Famulie lebenden
Kinder / Jugendlichen
1215 351 310 200 151 89 114 14
1038 231 236 171 165 106 129 17
3 und mehr 982 204 188 176 132 122 160 18
GroBeltern/Verwandte ..........o.coveveiiinerneninnicrrcreennn e s 80 28 20 18 4 4 6 13
In der Familie leben sténdig
alle Kinder / Jugendlichen ... ...... ... ... 74 26 19 15 4 4 6 13
nicht alle Kinder / Jugendlichen ..... ... .. [ 2 1 3 . - . 11
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
S4 22 17 8 3 1 3 10
16 2 2 9 1 1 1 17
3 und mehr 10 4 1 1 . 2 2 17
PAlEgefaMIlie .......cc.eereeirrrr e 63 20 11 14 6 4 8 15
In der Familie leben stindig
alle Kinder / Jugendlichen .......... . .. . 40 12 9 7 3 4 5 14
nicht alle Kinder / Jugendlichen .... ... .. .. 23 8 2 7 3 - 3 17
Zahl der sténdig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
T o e e e 31 12 H 6 3 1 4 15
2. f e e e ¢ e < 17 5 3 4 2 2 1 15
BUNAMENT .ttt 15 3 3 4 1 1 3 16
Insgesamt .......... t b e e 6 446 1621 1458 1109 865 611 782 16
In der Familie leben sténdig
alle Kinder / Jugendlichen ...... 5508 1406 1278 958 720 503 643 16
nicht alle Kinder / Jugendlichen ........... ........ ... . 938 215 180 151 145 108 139 18
Zah! der stdndig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
T o s s eaeine 2139 665 532 358 246 154 184 14
2 2041 477 473 374 302 184 231 16
3 1257 276 261 215 175 151 179 18
4 612 118 115 108 84 86 101 19
| 231 46 49 37 35 20 44 19
6 un: . 166 39 28 17 23 16 43 21
deutsch........... ... . 5834 1445 1320 1018 790 537 724 16
nichtdeutsch... ................ .o 459 133 106 64 58 53 45 15
deutsch / nicht deUSCh ..o e 153 43 32 27 17 21 13 15
Familien in denen
alle Kinder unter 3 jJahre alt sind . e . . 799 319 250 116 61 40 13 10
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt sind . . ... 1824 440 365 318 250 200 251 17
alle Kinder / Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind . . . 963 257 201 170 130 69 136 17
der Geburtenabstand zwischen dltestem und jungstem .
Kind/jugendlichen 10 Jahre und mehr betrdgt ...............ccoeoeneee 810 181 174 128 108 91 128 18
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6.1
6 Hilfen nach der Zusammensetzung der
6.1 Bestehende Hilfen
Bezugsperson(en), Kinderzahl
P Baden-
Lfd Branden-
NI Staatsangehorigkeit der Eltern/des Elternteils Deutschland Wl:)rttem- Bayern Berlin burg Bremen | Hamburg | Hessen
: —_ erg
Familientyp
1 Eltern.... ... e e e e e e 6869 1205 487 542 330 15 81 508
in der Famme Ieben stand:g
2 alie Kinder / Jugendiichen ......... L e ‘e 6019 1091 413 502 282 14 63 440
3 nicht alle Kinder / Jugendtichen .. . ... ... TR Co 850 114 74 40 48 1 18 68
2ah! der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
4 1 . e e e 1574 238 93 133 95 1 31 117
5 2. e . C e e e . 2103 386 142 177 98 9 25 163
6 3. e - v e 1541 277 113 112 59 2 11 117
7 B o e e e e e e e e 924 168 80 67 45 1 6 62
8 5. e 402 70 36 29 19 1 3 33
9 6 und mehr ..................................... . 325 66 23 24 14 1 5 16
10 Elternteil mit Stiefelternteil / Partner. ..ccceee v .o L i o 3294 394 193 264 198 7 57 259
In der Familie leben stindig
11 alle Kinder / Jugendlichen .............. . e 2717 336 162 231 158 5 49 213
12 nicht alle Kinder / Jugendlichen .......... ... i+ i 577 58 31 33 40 2 8 46
Zahi der stindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
13 795 87 38 75 56 3 18 54
14 1080 138 64 96 58 1 25 93
15 765 85 42 60 50 1 11 66
16 408 60 30 21 21 2 3 22
17 e . . 141 16 13 7 7 - - 15
18 6 und mehr ............................................................ 105 8 6 5 6 - - 9
19 Allein erziehender Elternteil ......... .. ... . 10796 1455 674 1135 555 29 257 790
In der Familie leben standig
20 alle Kinder / Jugendlichen ........... ... T e 9356 1301 582 1038 476 26 212 681
21 nicht alle Kinder / Jugendlichen ........ .. .. 1440 154 92 97 79 3 45 109
Zahl der standig in der Familie iebenden
Kinder / Jugendlichen
22 e e e 3611 471 187 436 228 13 91 248
23 3629 521 235 386 165 8 90 317
24 3undmehr. ... ... 3556 463 252 313 162 8 76 225
25 Grofeltern/Verwandte ............c.cccocrenene . e e e e e 244 40 10 18 12 - 5 25
In der Familie leben stdndig
26 alle Kinder / Jugendlichen .......... ... .. e 209 33 9 16 10 - 3 21
27 nicht alle Kinder / jugendlichen .... .. . 35 7 1 2 2 . 2 4
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
28 1o o . 143 26 5 9 8 4 10
29 2. e e e e e 65 12 4 5 3 11
30 3UNAMERT .o oo et e+ e . 36 2 1 4 1 1 4
31 Pflegefamilie ............ Ce e e . e e 177 47 9 8 7 1 14
In der Familie Ieben standng
32 alle Kinder / Jugendlichen .. ..o e ies i Lo 145 42 5 7 7 1 12
33 nicht alte Kinder / Jugendlichen ............. . . . e e 32 5 4 1 . . . 2
Zahl der stiindig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
34 1o o 96 25 8 8 6 - . 5
35 2 e e v o e e 38 9 1 - 1 - - 3
36 3 und mehr. e e . 43 13 - . - 1 - 6
37 insgesamt .......... ........ . P . 21380 3141 1373 1967 1102 52 400 1596
In der Famulie leben standug
38 alle Kinder / Jugendlichen 18 446 2803 1171 1794 933 46 327 1367
39 nicht alte Kinder / Jugendlichen . 2934 338 202 173 169 [ 73 229
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
40 6219 847 331 661 393 17 144 434
41 6915 1066 446 664 325 18 140 587
42 4 485 668 316 378 208 6 64 326
43 2249 343 162 168 104 9 29 144
44 858 124 73 58 41 1 13 65
45 6 und mehr ... e e e 654 93 45 38 31 1 10 40
46 deULSCR v e e e e e e s s . . 18 692 2494 1182 1538 1083 44 326 1264
47 nicht deutsch rerererrereenn s o e J OO . 2043 500 137 358 10 8 60 277
48 deutsch / nicht deutsch . e e . 645 147 54 71 9 - 14 55
Familien in denen
49 alle Kinder unter 3 Jahre alt sind ... ...... .occcoonriennnns R 2375 258 135 201 136 2 45 111
50 alle Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt smd 5999 951 346 645 313 14 122 551
51 alle Kinder / Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind 2650 447 131 273 195 12 63 243
52 der Geburtenabstand zwischen dltestem und jungstem
Kind/Jugendlichen 10 Jahre und mehr betragt .. e e 2884 443 19 227 154 7 48 195
Betreut durch
53 offentliche Tréger ... RN - 1039 2188 979 1124 143 43 102 1052
54  freieTrager.. oo oo o vvvr v v o e 10989 953 394 843 959 9 298 544
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Familie, Tragergruppen und nach Landern 6.1
am 31 12 2001
Meckien- Nachrichtlich
burg- Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schieswig- . Lfd.
Vor- sachsen Westfalen Pfalz Saartand Sachsen Anhait Holstein Thuringen Fruheres. Neue Linder Nr.
pommern Bundesgebiet ohne Berlin
ohne Berlin
295 638 1447 336 101 389 161 183 151 5001 1326 1
256 573 1261 288 90 338 138 145 125 4378 1139 2
39 65 186 48 11 51 23 38 26 623 187 3
75 145 317 62 37 104 46 37 43 1078 363 4
84 178 454 110 28 112 42 56 39 1551 375 5
60 147 368 80 24 79 21 38 33 1177 252 6
49 89 198 44 11 47 15 27 15 686 171 7
17 40 58 27 1 25 21 11 11 280 93 8
10 39 52 13 - 22 16 14 10 229 72 9
238 318 628 156 50 242 83 81 126 2143 887 10
203 242 522 128 44 188 70 67 99 1768 718 11
35 76 106 28 6 54 13 14 27 375 169 12
64 91 142 24 13 54 19 17 40 487 233 13
87 99 203 42 19 81 25 18 31 702 282 14
38 72 159 42 9 58 21 24 27 511 194 15
30 37 88 23 7 26 13 10 15 282 105 16
10 12 23 12 1 9 4 4 8 96 38 17
9 7 13 13 1 14 1 8 5 65 35 18
501 932 2275 431 138 761 270 287 306 7 268 2393 19
439 775 1945 364 124 649 234 251 259 6261 2057 20
62 157 330 67 14 112 36 36 47 1007 336 21
205 322 679 120 47 270 97 90 107 2268 907 22
154 297 767 152 44 238 74 94 87 2525 718 23
142 313 829 159 47 253 99 103 112 2475 768 24
19 14 58 15 1 15 4 7 1 175 51 25
16 10 53 14 1 13 4 5 1 149 44 26
3 4 5 1 - 2 . 2 . 26 7 27
11 7 38 10 - 1 2 1 1 101 33 28
5 S 10 4 1 1 1 3 - 50 10 29
3 2 10 1 - 3 1 3 24 8 30
5 17 25 23 7 9 5 145 24 31
2 11 21 20 6 8 3 120 18 32
3 6 3 1 1 2 25 6 33
2 7 13 10 3 5 4 73 15 34
1 8 6 4 2 3 - 34 4 35
2 2 6 9 2 1 1 38 5 36
1058 1919 4433 961 290 1414 518 567 589 14732 4681 37
916 1611 3802 814 259 1194 446 476 487 12676 3976 38
142 308 631 147 31 220 72 91 102 2056 705 39
357 572 1189 226 97 442 164 150 195 4007 1551 40
331 587 1440 312 92 434 142 174 157 4 862 1389 41
189 414 1023 222 62 274 93 124 118 3225 882 42
112 193 503 114 31 155 54 67 61 1595 486 43
39 81 158 50 5 57 38 25 30 595 205 44
30 72 120 37 3 52 27 27 28 448 168 45
1042 1735 3869 865 258 1376 505 535 576 12572 4582 46
7 116 435 66 20 17 S 23 4 1642 43 47
9 68 129 30 12 21 8 9 9 518 56 48
144 259 497 74 36 254 96 58 69 1475 699 49
284 495 1187 291 79 312 108 154 147 4190 1164 50
169 201 427 132 35 134 50 65 73 1756 621 51
144 259 560 123 36 241 99 80 77 1942 715 52
167 996 2227 445 158 78 249 395 45 8585 682 53
891 923 2206 516 132 1336 269 172 544 6147 3999 54
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6.2
6 Hiifen nach der Zusammensetzung der
6.2 Beendete
Bezugsperson(en), Kinderzahl
— Baden-
Lfd o . R Branden-
NI Staatsangehorigkeit der Eltern/des Elternteils Deutschtand Wc.;)mem- Bayern Berlin burg Bremen | Hamburg | Hessen
— erg
Familientyp
1 ERBIMN .. s v i e 3827 589 285 242 185 17 75 208
In der Familie leben stindig
2 alte Kinder / Jugendtichen .. 3366 532 248 222 161 16 61 184
3 nicht alle Kinder / Jugendlichen 461 57 37 20 24 1 14 24
Zahl der standig in der Familie iebenden
Kinder / Jugendlichen
4 1 ———— e e e 987 131 59 78 62 7 35 54
5 2 1225 198 114 66 58 4 20 67
6 816 152 57 50 29 4 7 41
7 437 69 35 21 22 1 6 20
8 5 191 25 11 8 8 - 5 19
9 6 und mehr . 171 14 9 19 6 1 2 7
10 Elterntell mit Stiefelternteil / Partner . 2128 220 118 152 124 17 49 131
In der Familie leben standig
11 alle Kinder / Jugendlichen. .. .... . e v 1709 186 88 135 95 15 37 109
12 nicht alle Kinder / jugendlichen .... ....... ... 419 34 30 17 29 2 12 22
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
13 1 588 67 31 44 53 1 14 34
14 2. 731 80 41 53 36 4 24 57
15 3 439 41 26 39 19 . 6 25
16 O O OO PO U OOV R OO OO PO PIOTOTOTOTOTON 243 21 14 12 12 2 4 10
17 B e et 68 9 5 2 3 - 1 2
18 6 und mebr .... 59 2 1 2 1 . 3
19 Altein erziehender Elternteil . . ... oo 6340 812 400 595 314 41 211 344
In der Familie leben standig
20 aile Kinder / Jugendlichen .........c..cocovcicnnen v oo . 5502 729 344 548 269 37 182 296
21 nicht altle Kinder / jugendlichen 838 83 56 47 45 4 29 48
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
22 1.. e e o 2298 288 120 256 124 14 84 107
23 2.. 2134 294 156 203 94 15 64 141
24 3 und mehr ... 1908 230 124 136 96 12 63 96
25 GroBeltern/Verwandte ... ... ... .. 130 30 12 4 10 2 8
In der Familie leben stdndig
26 alle Kinder / Jugendlichen .......ccccoovieiiiiininiiiins et ceconne e 117 25 8 4 10 2 8
27 nicht alle Kinder / Jugendlichen 13 5 4 - - . .
Zahl der stdndig in der Familie lebenden
Kinder / jugendiichen
28 1 85 17 11 1 7 1 7
29 2 e seees s res 4 seeaeaens eesereiees 29 7 1 3 3 1 .
30 3 und mehr 16 6 - . . . 1
31 Pflegefamilie 131 33 6 4 3 1 3 11
In der Familie leben stindig
32 alle Kinder / Jugendlichen ...........ocovcoieeeccennennerscnicrereninne 95 25 2 4 2 1 1 [
33 nicht alle Kinder / Jugendlichen 36 8 4 - 1 . 2 5
Zahl der standig in der Familie lebenden
Kinder / Jugendlichen
34 1 60 13 3 1 1 - 3 5
35 2 37 9 1 1 2 1 - S
36 3 und mehr 34 11 2 2 - - 1
37 INSGESAML ...t e 12556 1684 821 997 636 76 340 702
In der Familie leben standig
38 alle Kinder / Jugendlichen 10789 1497 690 913 537 69 283 603
39 nicht alte Kinder / Jugendlichen .... 1767 187 131 84 99 7 57 99
Zahl der stindig in der Familie lebenden
Kinder / jugendlichen
40 1 re e s 4018 516 224 380 247 32 137 207
41 2 . 4156 588 313 326 193 24 109 270
42 3 2456 356 166 172 100 11 52 116
43 L OOV 1159 151 72 73 58 7 20 65
44 5 452 50 29 22 24 1 15 29
45 6uUNdMEhT ..ot i e i e . 31% 23 17 24 14 1 7 15
46 deutSch ..o 11198 1362 722 765 631 65 274 596
47 NICht deULSCR ..ot seevernsareereresiaees 1039 264 70 190 3 10 54 86
48 deutsch / nicht deUtSCh .......c.c.ooveeiiiiieiicccrcr s e 319 58 29 42 2 1 12 20
Familien in denen
49 alleKinderunter 3 Jahre alt sind .......c.c.cccococrrrinineeeiircnennes 1475 165 98 102 93 5 53 57
50 alte Kinder / Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jahre alt sind .. . 3576 520 219 347 164 33 105 213
51 alle Kinder / Jugendiichen zwischen 12 und 18 Jahre alt sind ..... 1883 266 103 191 122 31 58 124
52 der Geburtenabstand zwischen dltestem und jungstem
Kind/Jugendlichen 10 Jahre und mehr betrdgt ..............cc.cccnceeee 1485 175 97 101 81 4 35 87
Betreut durch
53 offentliche Trdger. . ... 6110 1166 571 560 84 63 83 464
54 frele Trager 6 446 518 250 437 552 13 257 238
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Familie, Tragergruppen und nach Landern
Hilfen 2001
Mecklen- Nachrichtlich
burg- Nieder- Nordrhein- | Rheinland- Sachsen- | Schieswig- . Lfd
Fruheres '
Vor- sachsen | Westfalen Pfalz Saarland Sachsen Anhalt Holsten | 'Muringen Bundesgebiet Neue Lander [ ny
pommern ohne Berlin ohne Berlin
193 402 925 163 67 1% 101 98 86 2829 756 1
172 352 818 142 57 159 86 79 77 2489 655 2
21 50 107 21 10 32 15 19 9 340 101 3
59 93 220 25 21 61 35 22 25 667 242 4
61 150 292 51 23 40 18 31 32 950 209 5
37 76 212 48 14 37 17 17 18 628 138 6
21 45 113 20 8 29 7 17 3 334 82 7
9 21 46 10 - 10 11 7 1 144 39 8
6 17 42 9 1 14 13 4 7 106 46 9
139 196 473 108 32 175 54 70 70 1414 562 10
116 152 373 90 25 141 44 50 53 1125 449 11
23 44 100 18 7 34 10 20 17 289 113 12
39 49 104 28 6 53 17 15 23 359 185 13
46 53 169 29 17 51 20 26 25 500 178 14
31 49 107 32 6 28 6 12 12 304 96 15
11 25 61 16 3 31 7 11 3 167 64 16
4 10 17 - . 7 1 3 4 47 19 17
8 10 15 3 5 3 3 3 37 20 18
292 581 1373 255 104 469 190 220 139 4341 1404 19
254 500 1190 219 92 400 147 180 115 3769 1185 20
38 81 183 36 12 69 43 40 24 572 219 21
125 202 454 78 39 205 72 69 61 1455 587 22
98 192 443 88 34 144 57 72 39 1499 432 23
69 187 476 89 31 120 61 79 39 1387 385 24
7 10 22 7 3 4 5 3 3 97 29 25
7 8 22 7 2 3 5 3 3 85 28 26
- 2 - - 1 1 - . - 12 1 27
4 3 15 5 2 3 4 2 3 63 21 28
3 7 2 1 - - - 1 - 20 6 29
- - 5 1 1 1 1 - 14 2 30
3 19 22 3 4 3 11 5 109 18 31
1 12 18 3 3 2 11 4 79 12 32
2 7 4 . 1 1 1 30 6 33
2 10 10 1 3 2 3 3 48 11 34
1 3 3 1 - 1 7 2 30 6 35
- 6 9 1 1 - 1 - 31 1 36
634 1208 2815 536 206 843 353 402 303 8790 2769 37
550 1024 2421 461 176 706 284 323 252 7 547 2329 38
84 184 394 75 30 137 69 79 51 1243 440 39
229 357 803 137 68 325 130 111 115 2592 1046 40
209 405 909 170 74 235 96 137 98 2999 831 41
109 246 619 143 40 142 53 79 52 1828 456 42
56 112 292 52 22 88 33 46 12 839 247 43
17 52 114 15 1 30 21 19 13 325 105 44
14 36 78 19 1 23 20 10 13 207 84 45
629 1127 2506 487 183 826 351 374 300 7 696 2737 46
1 56 228 33 12 7 1 22 2 835 14 47
4 25 81 16 11 10 1 6 1 259 18 48
82 155 293 45 26 146 82 31 42 928 445 49
167 311 813 165 43 205 57 115 99 2537 692 50
111 171 357 77 28 109 30 55 50 1270 422 51
82 144 341 63 30 121 47 58 19 1034 350 52
149 782 1332 275 105 37 145 275 19 5116 434 53
485 426 1483 261 101 806 208 127 284 3674 2335 54
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7
7 Bestehende Hilfen am 31. 12. und
Anlass und Dauer der
den-
Lfd. Gegensta.nd der Deutschland WBuarttem- Bayern Berlin Branden- Bremen Hamburg
Nr. Nachweisung berg burg
1 Hilfenam 31.12. 2001 ..cccooviiiiinin vt 21380 3141 1373 1967 1102 52 400
Hilfe wurde angeregt durch
2 Eltem/EIemMLEil ........ccevenccecmeiiiiiiines srnneirnescnnnenns 5845 723 338 662 356 16 137
3 Jugendamt/ASD ......c.oiiiiiinininsree e e 11597 1836 821 852 512 23 188
4 andere §ffentliche Stellen 2333 357 136 352 146 11 49
5 Dienste freier Tréager .. 880 114 47 45 29 - 9
6 sonstige 725 111 31 56 59 2 17
Durchschnittliche bisherige Dauer
7 der Hilfe in MONAteN ..........ccoovcerinviiemneeniiiiinnns sorssenaniees 14 14 12 12 15 19 13
8 Beendete Hilfen 12556 1684 821 997 636 76 340
Hilfe wurde angeregt durch
9 Eltern/Elternteil . 3242 379 193 341 202 28 102
10 Jugendamt/ASD 7219 1028 519 432 312 23 177
11 andere 6ffentliche Stellen ... s 1250 183 70 182 82 20 38
12 Dienste freier TFAE ........c.ccoveiirnvnnnrinieinrnenes oo woveiinne 443 48 19 18 10 3 16
13 sonstige " 402 46 20 24 30 2 7
Hilfe verantasst durch © ?
14  Entwicklungsauffatligkeiten ..........ccooermnnicinnen 4 589 616 277 470 230 23 144
15 Erziehungsschwierigkeiten ... i 8307 1150 535 573 395 42 163
16 Beziehungsprobleme 4128 566 273 309 188 21 110
17 Vemachlassigung des Kindes/Jugendlichen 1980 258 145 104 79 8 61
18  Anzeichen fir Misshandlung .............cooveeeemiicennininennnn 422 59 32 34 15 . 23
19  Anzeichen fur sexuellen Missbrauch 321 36 25 16 13 - 21
20  Schul-/ Ausbildungsprobleme .. 2894 455 183 240 118 18 89
21  Straftat des jugendlichen 149 29 8 14 5 - 7
22 Suchtprobleme . . 1226 164 82 63 55 6 78
23 Trennung/Scheidung der Eltem .... 1973 271 111 170 59 23 62
24  Inhaftierung eines Eltemteils 201 25 19 12 3 . 6
25 Wohnungsprobleme ... cinnceninin 1229 105 111 80 66 2 37
26 Uberschuldung 1277 89 84 106 133 2 17
27  Arbeitslosigkeit ... R 415 39 29 18 33 - 6
28 Krankheit (langere Zeit), Behinderung eines Eitemteils ..... 1125 172 70 93 43 2 41
Dauer der Hilfe ?
von ... bis unter ... Monaten
29 UNEEr6 ..t 3258 447 205 265 137 18 87
30 2967 426 246 266 141 25 77
31 2188 275 148 159 137 13 54
32 1597 198 96 166 90 10 38
33 24-30.. 1113 145 59 79 63 9 36
34 30UNAMENF oot et 1433 193 67 62 68 1 48
35 Durchschnittliche Dauer der Hilfe in Monaten 16 16 14 14 16 13 16

Y Fiir jede Familie konnten bis zu drei Anlasse der Hilfe angegeben werden.
2 Beendete Hilfen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6 1 1, 2001
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Familienhilfe

beendete Hilfen 2001 nach Anregendem,

Hilfe sowie nach Landern

Mecklen- Nachrichtlich
pesen | | ot rater | e |t | savan | Sy | S | g | e T |
sgebiet R
pommem ohne Berlin ohne Berlin

1596 1058 1919 4433 961 290 1414 518 567 589 14732 4 681 1

461 415 512 992 300 109 355 136 86 247 3674 1509 | 2

858 338 1093 2687 544 144 816 326 390 169 8584 2161 3

193 184 176 325 70 19 156 41 47 71 1383 598 4

42 62 79 318 27 12 41 8 23 24 671 164 5

42 59 59 m 20 6 46 7 21 78 420 249 | 6

14 19 14 13 14 13 16 17 16 20 14 17 7

702 634 1208 2815 536 206 843 353 402 303 8790 2769 8

185 238 272 634 150 60 214 73 63 108 2066 835 | 9
413 210 744 1803 315 119 482 231 301 110 5442 1345 10
69 107 112 160 45 11 90 36 17 28 725 343 11
12 40 40 149 17 8 25 7 16 15 328 97 | 12
23 39 40 69 9 8 32 6 H 42 229 149 | 13
237 229 454 1022 178 57 267 106 178 101 3186 933 14
486 362 839 2067 379 140 496 200 311 169 6112 1622 | 15
217 211 372 1067 150 78 291 99 114 62 2968 851 16
123 95 216 495 90 32 113 51 69 41 1497 379 | 17
31 17 45 98 23 7 15 12 2 330 58 | 18
24 13 29 89 11 3 10 15 9 253 52 19
189 124 254 611 168 34 172 79 117 43 2118 536 20
8 4 16 37 7 2 6 5 1 119 16 | 21
68 82 133 263 35 13 88 36 45 15 887 276 22
112 84 203 495 105 47 103 45 56 27 1485 318 23
9 4 18 57 11 20 10 5 2 150 39 24
66 64 91 255 33 14 155 67 43 40 757 392 25
53 100 79 171 51 16 198 108 18 52 580 591 26
16 39 36 64 14 1 71 30 4 15 209 188 | 27
82 56 97 235 46 22 76 24 37 29 804 228 28
206 146 335 750 143 59 175 116 102 67 2352 641 29
158 138 301 669 115 42 162 69 72 60 2131 570 | 30
119 98 201 525 109 36 145 54 71 44 1551 478 31
87 75 157 364 62 22 102 37 48 45 1082 349 32
60 49 95 253 42 16 96 33 43 35 758 276 | 33
72 128 119 254 65 31 163 44 66 52 916 455 34
15 20 15 15 16 17 19 16 18 19 15 18 35
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Statistisches Bundesamt

Ubersicht liber die im Tabellenprogramm "Sozialpddagogische Familienhilfe"
berlicksichtigten Merkmale

Auszahlgruppe Tabellen-Nr.
Erhebungsmerkmale . . o
g 3 o 2

Bestehende Hilfen am 31.12. X X X
Beendete Hilfen X X X
Bezugspersonen X X
Familientyp X
Kinderzaht X
Alter des dltesten und jiingsten Kindes X
Staatsangehorigkeit der Eltern/ X
des Eltemteils
Anlass der Hilfe X X 2)
Anregender der Hilfe X
Dauer der Hilfe X 2
Durchschnittl. Dauer der Hilfe X 1) X
Tragergruppe
Linder X
1)

Nur fiir bestehende Hilfen.

2 Nur fiir beendete Hilfen.
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Statistisches Landesamt

Statistik der Kinder- und Jugendhilfe - Teil |
3 Sozialpadagogische Familienhilfe 200_

Bestandteil des Erhebungsvordrucks ist
Beim Ausfiillen bitte die Erlduterungen beachten!

darfen (freiwillige Angabe):

Rechtsgrundlagen, Hilfsmerkmale: Siehe Informationsblatt, das

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rickfragen wenden

Name

Telefon (Vorwahl/Rufnummer)

Name und Anschnift der Auskunft gebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

Erlduterungen zu @ - ® auf der Riickseite!

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefiillt |

i

N I T T N N O

Kreis

Gemeinde _ Gemeindeteil

- Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausflillen -

Art des Trigers
- Trager der offentiichen Jugendhiife . ... ...

Geburtsjahr des ditesten Kindes/
Jugendlichen ®

Geburtsjahr des jingsten Kindes/

| 1 1 1 |35-38

(nur angeben fur Kinder und Jugendliche, die stdndig in der Familie leben)

- Trager der freien Jugendhilfe ... ... ... ... ... . 15
Jugendlichen ® ..................... R "
Monat Jahr {nur angeben fur Kinder und Jugendliche, die standig in der Familie leben)
Angaben zur Hilfe
Beginn der Hilfe D .................. Lo f Lo v o | 1621 |AN9
Wer hat die Hilfe angeregt? @
Ende der Hilfe ® .................... l 1 I l 1.1 | 22-27 - Eltern, Elternteil ..........cccooovieiiiei e, D 1
bitte Monat und Jahr des letzten Kontakts zur Familie angeben
® ! geben) -Jugendamt/ASD ... ... D 2
Hilfe dauert an @ ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, D 1 28 - andere Offentliche Stellen ..............cccccoevvieviiiiis I:' 3
- Dienste freier Trager ...........ccooevevieeniccennccenn D 4
- SONSHGR ......oouiiiiiice et D 5
Angaben zur betreuten Familie .
Anlass der Hilfe
Zusammensetzung der Familie @ (bis zu 3 Ankreuzungen sind méglich)
Kinder/Jugendliche leben - Entwicklungsauffalligkeiten ................cccc.occennene D 1
-beiEtern ... ... . s I:I 1 - Erziehungsschwierigkeiten ..................coccooiinnne D 1
-bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner D 2 - Beziehungsprobleme ... D 1
- bei allein erziehendem EHeMnteil.......................... [, - Vemachlassigung des Kindes/Jugendlichen .......... [ ],
- bei GroReltern/Verwandten...............ccocccercecnrcnnecnn l:] 4 - Anzeichen fir Misshandlung ...............c.cccooeeevnnn. [j 1
- in einer Pflegefamilie ..... ..., [:I 5 29 - Anzeichen filr sexuellen Missbrauch .................... D 9
Staatsangehdrigkeit der Eltern/des sorge- - Schul-/Ausbildungsprobleme ................cc.ccccvenne D 1
berechtigten Elternteils ® - Straftat des Jugendlichen...........cccc.ococoorercrrnnnneen. D 1
cOUESCI oo oo oo D 1 - Suchtprobleme ............ccccocociiiiiicis D 1
“ NICht JBUSCN —.....ooooeoeerreeee e D 2 - Trennung/Scheidung der EReM ... D 1
- deutsch/nicht deutsch (bei zusammen lebenden - Inhaftierung eines Elternteils ......................coee D 1
Etter mit verschiedener Staatsangehdrigkeit) ... | |5 39 | - Wohnungsprobleme ... oo oo [ ],
Zahl der Kinder/Jugendlichen - Uberschuldung ........c..cocoeviercerceemmnencrecenmenncninnns D 1
- die standig in der Familie leben ......... ........ L] 3132| - Acbeitslosigheit o oo [,
- die standig auBerhalb der Familie unter- - Krankheit (langere Zeit), Behinderung eines
gebrachtsind ... ... L_L_l 33-34 Elternteils ..o l:] 1

43

45

47

48

49

50
51
52

53

55
56
57

58
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Meldung zur Statistik

Bei Beginn der Hilfe bitte fur jede betreute Familie einen Erhebungsvordruck ,3 Sozialpadagogische Familienhilfe”
anlegen und bei Ende der Betreuung versehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar dem zustandigen
Statistischen Landesamt zusenden Die Betreuung gilt als abgeschlossen, wenn sie einvernehmiich beendet wurde
oder wenn wahrend des letzten halben Jahres kein Kontakt mit der betreuten Familie stattgefunden hat.

Dauert die Hilfe iiber das Berichtsjahr hinaus an, bitte ,Hilfe dauert an" (28) ankreuzen und den Erhebungsvor-
druck zum Jahresende, spitestens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jahres, dem Statistischen
Landesamt ubersenden In diesem Fall ist es notwendig, die Angaben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu
ubertragen, der fur die Meldung im néchsten Jahr verwendet wird.
Grundsatzlich meldet die die Betreuung durchfiihrende Stelle. Wird eine Familie durch mehr als enen Helfer
betreut (sogenannte Co-Betreuung), so st nur eine Meldung zur Statistik abzugeben.

Erlduterungen zu den Erhebungsmerkmalen

@ Beginn der Hilfe (16-21)

Hier sind der Monat und das Jahr der ersten Kontaktaufnrahme
mit der Familie einzutragen.

® Ende der Hilfe (22-27)

Hier sind der Monat und das Jahr des letzten Kontakts mit der
Familie einzutragen.

@ Hilfe dauert an (28)
ist anzugeben, wenn die Hilfe Uber das Berichtsjahr hinaus
andauert (siehe "Meldung zur Statistik").

Bei der ersten Meldung zur Statistik (Hilfeende und -beginn im
selben Berichtsjahr oder Hilfe dauert an) bitte die Verhaltnisse
zu Beginn der Hilfe angeben. Ab der zweiten Meidung
derselben Hilfe soliten eventuell eingetretene Anderungen in
den Lebensverhéltnissen der Familie beriicksichtigt werden.

® Zusammensetzung der Familie (29)
Als Eltern gelten auch Adoptiveitern.

® staatsangehorigkeit der Eltern/des sorgebe-
rechtigten Elternteils (30)

Besitzen die Eltern oder ein Elternteil auBBer der deutschen
noch eine weitere Staatsangehorigkeit, ist die deutsche
Staatsangehérigkeit einzutragen. Besitzt ein Elternteil aus-
schiieRlich eine auslandische Staatsangehorigkeit oder ist er
staatenlos, i1st ,deutsch/nicht deutsch® anzugeben, wenn die
Eltern zusammenleben

® Geburtsjahre des iltesten und des jiingsten
Kindes/ Jugendlichen (35-42)

Die Geburtsjahre sind nur fur Kinder und Jugendliche
einzutragen, die standig in der Familie leben und das 18.
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Bei nur einem Kind ist das Feld fur das jungste Kind frei zu
lassen

@ Wer hat die Hilfe angeregt? (43)

Es ist nur eine Angabe zulassig. Anzugeben ist der/die
Erstmeldende.

Unter ,Sonstige" sind z.B. Pflegeeltern oder andere

Personensorgeberechtigte (Vormund, Pfleger) oder selbst
meldende Kinder oder Jugendliche einzutragen
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Anlass der Hilfe (44-58)

Unter ,Anlass" werden Ereignisse oder Faktoren ver-
standen, die die Probleme in der Famile ausgeldst
haben. Sie sollen insowelt angegeben werden, als sie zu
Beginn der Hilfe bekannt waren Die Angaben konnen
sich auf alle Familienmitglieder beziehen, sofern dies
nicht nach der Formulierung ausgeschlossen ist

Es sind bis zu drei Ankreuzungen moglich

Erziehungsschwierigkeiten (45)

Hierunter fallen in erster Linie Stérungen im Erzie-
hungsgeschehen zwischen Eltern und Kind. Diese
konnen auftreten durch Belastungen oder Entwick-
lungen, die die Entfaltungs-, Lern- und Erfahrungs-
raume fur eine gunstig verlaufende Erziehung und
Entwicklung von Kindern und Jugendiichen zeitweilig
oder dauerhaft erschweren oder verhindern

Beziehungsprobleme (46)

konnen z.B. im Verhaltnis zwischen Kind und Eltern,
im Verhaltnis der Eltern zueinander oder 1m
Verhaltnis zur sozialen Umwelt aligemein auftreten.

Vernachlassigung des Kindes/Jugendlichen (47)

Dies kann sowochl das korperliche als auch das
psychische Woh! des Kindes betreffen. Zu letzterem
zahlen z B. die unzureichende Gesprachsbereit-
schaft der Erwachsenen, die nur geringe Neigung,
sich auf die Gefuhiswelt der Kinder einzulassen und
die Missachtung kindlicher Bedurfrisse.

Anzeichen fur Misshandlung (48)

Mit Misshandlung in Familien sind alle situativen
psychischen und physischen Gewalthandlungen
gemeint, die entweder koérperliche Verletzungen zur
Folge haben oder/und Existenz bedrohende Angst-
gefuhle hervorrufen.

Schul-/Ausbildungsprobleme (50)

Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwiengkeiten.

Straftat des Jugendlichen (51)

ist nur ber Strafmundigkeit anzugeben, d h. wenn der
junge Mensch das 14 Lebensjahr bereits vollendet
hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern unter
14 Jahren st hingegen ,Entwicklungsauffalligkeiten”
anzukreuzen

Wohnungsprobleme (55)

umfassen unzureichende Wohnverhdltnisse, Nicht-
sesshaftigkeit/Obdachlosigkeit, Trebe




Statistisches l.andesamt

Stand: November 2000

Informationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und Jugendhiife

Teil I, 3: Sozialpddagogische Familienhilfe (§ 31 SGB VIII) 200 _

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Uber Familien, denen sozialpadagogische Familienhilfe
gewéahrt wird, wird jahrlich eine Totalerhebung durch-
gefihrt. Mit der Befragung sollen umfassende und zu-
verldssige statistische Daten (ber familienbezogene
sozialpddagogische Malnahmen der Jugendhilfe und
Uber die Struktur der betreuten Familien bereit gestellt
werden. Die Angaben dienen zur Beobachtung der Ent-
wicklung Familien unterstiitzender und stabilisierender
MaRnahmen und zur Beantwortung aktueller jugend- und
familienpolitischer Fragestellungen. Sie werden ferner fiir
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
fur die Fortentwicklung des Jugendbhilferechts benétigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB VIil) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8.
Dezember 1998 (BGBI. | S. 3546), zuletzt geandert durch
Artike! 3 des Gesetzes vom 12. Oktober 2000 (BGBI. |
S. 1426) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz
(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462, 565),
zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 2.
August 2000 (BGBI. | S. 1253).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1
Buchstaben a), c) SGB VIIi.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 und 6 SGB VIil in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die ortlichen Trager der Jugendhilfe sowie
die Trager der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
Gemall § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchfihrung der Erhebung Gibermitteln die Trager
der éffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern der
Lander auf Anforderung die erforderlichen Anschriften
der Ubrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
grundséatzlich geheim gehalten. Nur in ausdriicklich
gesetzlich geregelten Ausnahmefallen durfen
Einzelangaben ubermittelt werden.

Eine Ubermittiung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB VIl in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- und Landesbehérden in
Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulds-
sig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fail
ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf
Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf
Bezirksebene, gegliedert sind.

Fur ausschliellich statistische Zwecke durfen nach

§ 103 Abs. 2 SGB VIII den zur Durchfiihrung statistischer
Aufgaben zustandigen Stellen der Gemeinden und
Gemeindeverbande fur ihren Zustandigkeitsbereich
Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme der
Hilfsmerkmale ubermittelt werden, soweit die Vorausset-
zungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es auch méglich, Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhéngiger wissenschaftlicher Forschung fir die
Durchfuhrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelanga-
ben dann zur Verfugung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, dass sie nur mit einem unverhéltris-
mafig grolen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft
dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden
kénnen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fiir Perso-
nen, die Empfanger von Einzelangaben sind. Eine
Ubermittlung von Einzelangaben mit Namen und An-
schrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Léschen, laufende
Nummern/Ordnungsnummern

Name und Anschrift der Auskunft gebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der Hilfe leistenden Stelle fir je-
de zu meldende betreute Familie frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der fiir eventuelle
Rickfragen zur Verfugung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durch-
fihrung der Erhebung dienen. Sie werden nach
Abschluss der Eingangspriifung vom Erhebungsvordruck
getrennt, gesondert aufbewahrt und spatestens nach
Abschluss der nachsten Erhebung vernichtet.

Die verwendete laufende Nummer" ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeleistungen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Die Erhebung erstreckt sich auf alle Familien mit Kindern
und Jugendlichen, die in ihrer Wohnung und in ihrem
sozialen Umfeld im Rahmen der sozialpddagogischen
Familienhilfe ambulant betreut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung auf
langere Dauer angelegt ist und bei denen mehrere
Kontakte stattgefunden haben.

Auch Familien, die einen jungen Menschen in Vollzeit-
pflege gemal § 33 SGB VIII aufgenommen haben und
gleichzeitig sozialpddagogische Familienhilfe erhalten,
sind zu melden. Es ist darauf zu achten, dass fur das
Volizeitpflegeverhaltnis ebenfalls eine Meldung (Teil |, 4)
erfolgt!
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ANHANG

Familien mit Kindern unter 18 Jahren im April 2001 nach Bundesliandern *) **)

1000
Davon
Land
Familien mit Kindern Ehepaare Allein Erziehende

Baden-Wirttemberg .......c.occeevvveennnn, 1218 1006 212
Bayern ....ccevriciininn e 1395 1141 254
Berlin .oocovveeccii s 353 205 148
Berlin-West .......coccooeecieiiiiniiiiees 219 136 82
Berlin-0st ......oooverrcrirricreceie e 134 69 65
Brandenburg ........ccccceeveniiiiiniciieennnn 316 200 116
Bremen .....oooovviviiini i 65 42 23
Hamburg ....ccocveeeevvivieevcree e e 165 118 47
HESSeN ..o s 675 539 136
Mecklenburg-Vorpommern ................ 192 121 70
Niedersachsen .......cococoeviieirinecnnene 884 709 174
Nordrhein-Westfalen ............ccooevenn, 1992 1622 370
Rheinland-Pfalz .........coocovvieriinnnennne. 454 372 82
Saarland .......ccooeecneiicree 112 90 22
Sachsen ....c.ccooovvncrecnicnineee 489 321 168
Sachsen-Anhalt ........cccooeririenenenane. 290 194 96
Schleswig-Holstein ........ccoovvereienneen, 313 236 77
ThUTNGEN ..eveeeeiience e 275 190 85
Deutschland ........ccccccveiininicrnnians 9188 7107 2081
Nachrichtlich:

Fritheres Bundesgebiet ..........c..ccuuee. 7 491 6011 1 480
Neue Lander und Berlin Ost ............... 1697 1096 601

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevolkerung am Familienwohnsitz.-
**) Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahien.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13,R 6 1.1, 2001 117



AN

Durchschnittliche Bevolkerung 2001 nach

. Baden- Mecklen-
Lfd. | Altervon ... bis Deutsch- Wurttem- Bayern Berlin Branden- Bremen Hamburg Hessen burg:
Nr. unter. )ahren land berg burg Vorpom-
mern
Mann
1 Insgesamt 40214192 5177 563 6003 525 1645964 1281127 318 548 834 346 2975930 874 051
darunter:
2 unter 3 1184162 166 579 189 243 44173 28 280 9046 24123 90719 19593
3 3- 6 1231722 177 348 200 057 42208 26 673 9 459 23764 95 365 17 842
4 6- 9 1234036 179 860 205161 40 372 23527 9187 22 867 94 418 15610
5 9-12 1393594 189750 218120 48175 39180 9824 24 453 99 909 27 541
6 12-15 1473769 187 939 213155 55531 56 695 9705 24 054 99525 41 094
7 15-18 1408 386 176 695 199 401 54 414 59 298 9396 23 438 94 066 42145
8 18-21 1455176 182094 208 508 58 563 59 253 10 443 25 895 98186 42720
9 21-24 1429114 180 284 207 689 63 406 53271 11063 30030 98 634 39778
10 24-27 1404367 184 954 212638 66754 42177 11858 36 100 102997 30720
11 unter 18 7 925 669 1078171 1225137 284 873 233 653 56 617 142 699 574002 163 825
12 unter 27 12214326 1625503 1853972 473 596 388 354 89 981 234724 873 819 277 043
13 unter 21 9380 845 1260 265 1433 645 343 436 292 906 67 060 168 594 672188 206 545
14 12-18 2882155 364 634 412556 109 945 115993 19101 47 492 193591 83 239
15 12-27 7170812 911 966 1041391 298 668 270 694 52 465 139517 493 408 196 457
Weib
16 Insgesamt 42125238 5383197 6276879 1739185 1315061 341779 886 617 3096 932 893747
darunter:
17 unter 3 1122155 157 506 179113 42 408 26 899 8662 22 844 86180 18 663
18 3- 6 1168161 168011 189 555 40 058 25245 8774 22621 90 206 16721
19 6- 9 1170739 169 805 194 305 37 967 22217 8707 21 806 90 332 14526
20 9-12 1323 404 180 373 206 767 45574 37 575 9180 23105 95422 26 160
21 12-15 1395871 178 554 201123 52787 54210 9374 22398 94212 38 509
22 15-18 1334227 167 696 190029 51774 55959 9083 21 268 88 486 40 126
23 18-21 1391847 178618 203 166 57 609 52969 10750 25950 95618 38623
24 21-24 1380 809 179 494 206 346 64948 45187 11 471 32193 99 725 32774
25 24-27 1349711 181 682 209 004 66 915 35182 11754 35818 103520 24 994
26 unter 18 7514557 1021 945 1160 890 270 568 222105 53780 134042 544 838 154 705
27 unter 27 11 636 924 1561739 1779 406 460 040 355443 87 755 228003 843701 251 096
28 unter 21 8 906 404 1200563 1364056 328177 275074 64 530 159 992 640 456 193328
29 12-18 2730098 346 250 391150 104 561 110169 18 457 43 666 182698 78 635
30 12.27 6 852 465 886 044 1009 666 294033 243 507 52432 137 627 481 561 175026
ins
31 Insgesamt 82339430 10560760 12280 404 3385149 2596188 660 327 1720963 6072862 1767798
darunter:
32 unter 3 2306317 324085 368 356 86 581 55179 17708 46 967 176 899 38 256
33 3- 6 2399 883 345359 389612 82 266 51918 18 233 46 385 185571 34563
34 6- 9 2404775 349 665 399 466 78339 45744 17 894 44 673 184750 30136
35 9-12 2716998 370123 424 887 93749 76755 19004 47 558 195 331 53701
36 12-15 2869640 366 493 414276 ' 108 318 110 905 19079 46 452 193737 79603
37 15-18 2742613 344391 389 430 106 188 115 257 18 479 44706 182552 82271
38 18-21 2847023 360712 411674 116172 112222 21193 51 845 193 804 81343
39 21-24 2809923 359778 414035 128 354 98 458 22534 62223 198 359 72552
40 24-27 2754078 366 636 421 642 133 669 77 359 23612 71918 206 517 55714
41 unter 18 15 440 226 2100116 2386027 555 441 455758 110397 276741 1118 840 318 530
42 unter 27 23 851 250 3187 242 3633378 933636 743797 177736 462727 1717 520 528 139
43 unter 21 18 287 249 2 460 828 2797701 671613 567 980 131590 328 586 1312644 399 873
44 12-18 5612253 710 884 803 706 214 506 226162 37558 91158 376 289 161874
45 12-27 14023277 1798010 2051057 592701 514 201 104 897 277 144 974 969 371 483
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HANG

Altersgruppen, Geschlecht und Landern

Rhein- Nachrichtlich
Nieder- Nordrhein- Sachsen- Schleswig- . Friiheres Lfd.
land- Saart
sachsen Westfalen and aarland Sachsen Anhalt Holstein Thuringen Bundesgebiet Neue Land'er Nr.
Pfalz N ohne Berlin
ohne Berlin
lich
3884171 8767994 1981 234 517 676 2135478 1263 832 1366762 1185991 31827749 6740479 1
123620 270759 59611 13355 48796 27 870 42168 26 227 989223 150766 2
132471 290039 64329 14962 42284 25012 45881 24028 1053675 135839 3
134934 298 044 66 890 16 060 37131 22893 46 073 21009 1073 494 120170 4
142858 320422 72508 18 060 61 007 38177 49 097 34513 1145001 200418 5
141016 316 688 72547 18114 86 354 53774 47 837 49741 1130580 287 658| 6
130942 293 244 67 846 17 112 89811 55553 42614 52 411 1054754 299218} 7
133691 300 964 69 298 17 822 92795 56 354 44052 54538 1090953 305660} 8
130 897 292 346 66 068 16 854 91 596 52072 43 645 51 481 1077510 288198 9
130705 298 657 64 840 16512 76 691 41 385 44 861 42518 1104122 233491} 10
805 841 1789196 403731 97 663 365383 223279 273 670 207 929 6 446 727 1194069 11
1201134 2681163 603 937 148 851 626 465 373090 406 228 356 466 9719312 2021 418| 12
939532 2090 160 473029 115 485 458178 279 633 317722 262 467 7 537 680 1499729] 13
271958 609 932 140393 35226 176 165 109327 90 451 102152 2185334 586 876| 14
667 251 1501 899 340599 86 414 437 247 259138 223 009 250 689 5457919 1414225} 15
lich
4055 386 9259015 2059941 549 578 2269 230 1334547 1429153 1234991 33338477 7047 576] 16
116 861 257 222 55345 12870 46 255 26 075 40 346 24 906 936 949 142798} 17
125801 275 679 60 945 14 404 40 464 23 641 43173 22863 999 169 128 934} 18
128 219 283 467 63 604 15347 35119 21677 43 660 19981 1019 252 113520] 19
135175 304 874 69 231 16 943 57 620 35868 46 377 33160 1087 447 190 383] 20
132392 301155 69324 17 071 81 484 51007 44931 47 342 1070532 2725521 21
123567 279082 64 240 16 053 84985 52274 40 477 49128 999 981 282472| 22
128924 288 997 66127 16 840 84999 50 481 42773 49 403 1057763 276 475] 23
127 226 289 488 64701 16766 79 671 44117 42795 43 907 1070 205 2456561 24
127 092 295959 62781 15 860 65882 35083 43120 35065 1086 590 196 206} 25
762015 1701479 382689 92 688 345927 210542 258 964 197 380 6113330 1130 659) 26
1145 257 2575923 576 298 142154 576 479 340223 387 652 325755 9 327 888 1848996 27
890 939 1990 476 448 816 109 528 430926 261023 301737 246783 7171093 * 1407 134] 28
255959 580 237 133564 33124 166 469 103 281 85 408 96 470 2070513 555024] 29
639 201 1454 681 327173 82590 397021 232962 214096 224 845 5285071 1273361} 30
gesamt
7939557 18027009 4041175 1067 254 4404708 2598379 2795915 2420982 65166 226 13788 055] 31
240 481 527 981 114956 26 225 95051 53 945 82514 51133 1926172 293 564] 32
258 272 565718 125274 29 366 82748 48 653 89054 46 891 2052844 264773] 33
263153 581 511 130 494 31 407 72250 44570 89733 40 990 2092746 233 690} 34
278033 625 296 141739 35003 118 627 74 045 95 474 67 673 2232 448 390 801| 35
273 408 617 843 141 871 35185 167 838 104781 92768 97 083 2201112 560 210| 36
254 509 572326 132086 33165 174796 107 827 83091 101 539 2054735 581 690] 37
262 615 589 961 135425 34662 177 794 106 835 86 825 103 941 2148716 582135| 38
258123 581 834 130769 33620 171 267 96 189 86 440 95 388 2147715 533 854| 39
257797 594 616 127 621 32372 142573 76 468 87 981 77 583 2190712 429 697 40
1567 856 3 490 675 786 420 190 351 711 310 433821 532634 405 309 12560 057 2324728] 41
2346391 5257 086 1180 235 291 005 1202944 713313 793 880 682221 19 047 200 3870414] 42
1830471 4080636 921 845 225013 889104 540 656 619 459 509 250 14708773 2906 863 43
527 917 1190169 273957 68 350 342634 212 608 175 859 198 622 4 255 847 1141900] 44
1306 452 2956 580 667772 169 004 834 268 492100 437 105 475 534 10742990 2687 586] 45
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AN

Bevélkerung am 31.12.2001 nach

) Baden- Mecklen-
Lfd. | Alter von ... bis Deutsch- Wiirttem- Bayern Berlin Branden- Bremen Hamburg Hessen burg-
Nr. | unter..Jahren land berg burg Vorpom-
mern
Mann
1 Insgesamt 40274 676 5198056 6029762 1648169 1280 492 318 387 837726 2977 832 870 229
darunter:
2 unter 3 1173042 164 817 186 982 43992 28 282 8930 24034 89598 19721
3 3- 6 1237539 177 379 200742 42515 27 506 9 447 23 889 95616 18 308
4 6- 9 1220175 178 390 203116 39 880 23 427 9070 22765 93826 15307
5 9-12 1367392 189775 218079 46 009 34738 9 815 24371 99 417 24055
6 12-15 1478711 189 492 215169 55298 56 050 9740 24 310 100 466 40 345
7 15-18 1418765 179118 201 671 54374 58 969 9398 23570 94 865 41 834
8 18-21 1452534 182311 209 418 58 286 58 984 10 424 25967 97 737 42211
9 21-27 2865022 369 826 426 004 132 886 97 263 23161 66 697 202991 71724
10 unter 18 7 895624 1078971 1225759 282068 228972 56 400 142939 573788 159570
11 unter 27 12213180 1631108 1861181 473 240 385219 89 985 235603 874516 273 505
12 unter 21 9348158 1261 282 1435177 340 354 287 956 66 824 168 906 671525 201781
13 12-18 2897 476 368610 416 840 109 672 115019 19138 47 880 195331 82179
14 12-27 7215032 920747 1052262 300 844 271 266 52723 140 544 496 059 196114
Weib
15 Insgesamt 42165633 5 402 850 6299 952 1740 265 1312548 341 264 888 637 3099994 889 648
darunter:
16 unter 3 1110778 155 864 176 818 42323 26 930 8580 22 655 85257 18779
17 3- 6 1173820 168 238 190 265 40 409 25940 8719 22 860 90 505 17 202
18 6- 9 1157 286 168 625 192022 37 688 22127 8 657 21579 89 499 14237
19 9-12 1298 962 180074 207 117 43 355 33220 9063 23091 95 080 23 007
20 12-15 1401139 180219 203 459 52678 53366 9468 22730 95161 37 630
21 15-18 1343810 169 886 191 974 51816 55795 9072 21432 89185 39936
22 18-21 1388717 179091 203 856 57 414 52533 10775 25812 95 281 38261
23 21-27 2763902 366 099 421171 135099 81704 23431 69 355 204 908 58 906
24 unter 18 7 485795 1022906 1161 655 268 269 217 378 53559 134 347 544 687 150791
25 unter 27 11 638 414 1568096 1786 682 460782 351 615 87765 229 514 844 876 247 958
26 unter 21 8874512 1201997 1365511 325683 269 911 64334 160 159 639 968 189052
27 12-18 2744949 350 105 395433 104 494 109 161 18 540 44162 184 346 77 566
28 12-27 6897 568 895 295 1020 460 297 007 243 398 52746 139329 484 535 174733
Ins
29 Insgesamt 82440309 10600906 12329714 3388 434 2593040 659 651 1726363 6077 826 1759877
darunter:
30 unter 3 2283820 320 681 363 800 86 315 55212 17 510 46 689 174 855 38 500
31 3- 6 2411359 345617 391007 82924 53 446 18166 46 749 186121 35510
32 6-9 2377 461 347 015 395138 77 568 45554 17 727 44 344 183325 29 544
33 9-12 2666 354 369 849 425196 89 364 67 958 18878 47 462 194 497 47 062
34 12-15 2879850 369711 418 628 107 976 109 416 19208 47 040 195627 77 975
35 15-18 2762575 349004 393 645 106 190 114764 18 470 45002 184 050 81770
36 18-21 2 841 251 361 402 413274 115700 111517 21199 51779 193018 80472
37 21-27 5628924 735925 847 175 267 985 178 967 46 592 136 052 407 899 130 630
38 unter 18 15 381 419 2101877 2387 414 550 337 446 350 109 959 277 286 1118 475 310 361
39 unter 27 23 851 594 3199 204 3647 863 934022 736 834 177 750 465117 1719392 521 463
40 unter 21 18 222 670 2463279 2800 688 666 037 557 867 131158 329065 1311493 390 833
41 12-18 5642425 718715 812273 214 166 224180 37678 92042 379677 159 745
42 12-27 14112 600 1816042 2072722 597 851 514 664 105 469 279 873 980 594 370 847
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HANG

Altersgruppen, Geschlecht und Landern

Rhein- Nachrichtlich
Nieder- Nordrhein- Sachsen- Schleswig- Friiheres Lfd
tand- Saarland Sach j 4 :
sachsen Westfalen o aaran achsen Anhalt Holstein Thuringen Bundesgebiet Neue Lant{er Nr.
Pfalz ) ohne Berlin
ohne Berlin
lich
3893308 8782352 1985677 517 432 2126723 1255728 1370626 1182177 31911158 6715349) 1
121 681 267 304 59324 13127 49 229 28 005 41619 26 397 977 416 151634| 2
133011 290309 64 348 14851 43 560 25 444 46 041 24573 1055633 139391 3
133638 293 803 65903 15736 36571 22265 45693 20785 1061940 118355 4
142901 320 390 72209 17 942 53983 33898 49118 30692 1144017 177 366 5
142215 319 298 73093 18147 84971 52804 48 689 48 624 1140619 282794 6
132709 296 995 68 672 17 318 89007 55087 43135 52043 1067 451 296 940 7
133773 300 677 69 459 17 741 91 647 55945 44026 53928 1091533 302715| 8
263 263 595 441 132262 33770 170 548 94 837 88 648 95701 2202063 5300731 9
806 155 1788099 403 549 97121 357321 217 503 274 295 203114 6 447 076 1166 480] 10
1203191 2684217 605 270 148 632 619516 368 285 406 969 352743 9740672 1999 268] 11
939928 2088776 473 008 114 862 448 968 273 448 318321 257 042 7 538 609 1469195] 12
274924 616 293 141765 35 465 173978 107 891 91824 100 667 2208070 579734] 13
671960 1512411 343 486 86976 436173 258 673 224 498 250 296 5501 666 1412522] 14
lich
4063108 9269740 2063 389 549038 2257 469 1324898 1433623 1229210 33411595 7013773] 15
115328 254 044 53872 12 664 46 564 26103 39951 25046 925033 143 422f 16
126124 275569 60 950 14266 41 681 24197 43354 23 541 1000 850 132561] 17
126 983 279 660 62529 14991 34 687 21113 43292 19597 1007 837 1117611 18
135589 304 294 69 235 16 902 51095 31821 46 458 29 561 1086 903 168 704| 19
133740 303757 69874 17 106 79 884 49 959 45 692 46 416 1081 206 267 255| 20
124 956 282515 65106 16 265 84 205 51831 41179 48 657 1011570 280 424} 21
128703 288 676 66 008 16758 83925 50 205 42599 48 820 1057 559 273 744| 22
255831 589 877 129 218 32909 148150 79972 86794 80478 2179593 449 210} 23
762720 1699 839 381566 92194 338116 205024 259926 192 818 6113399 1104127| 24
1147 254 2578392 576792 141 861 570191 335 201 389319 322116 9350 551 1827081| 25
891 423 1988 515 447 574 108 952 422041 255229 302525 241 638 7170958 1377871] 26
258 696 586 272 134980 33371 164 089 101790 86871 95073 2092776 547 679} 27
643 230 1464825 330 206 83038 396 164 231967 216 264 224371 5329928 1270633] 28
gesamt
7956416 18052092 4049 066 1066 470 4384192 2580 626 2 804 249 2 411 387 65322753 13729122§ 29
237 009 521 348 113196 25791 95793 54108 81570 51 443 1902 449 295056] 30
259135 565 878 125298 29117 85 241 49 641 89 395 48114 2056 483 271952] 31
260 621 573 463 128 432 30727 71258 43378 88 985 40 382 2069777 230 116| 32
278 490 624 684 141 444 34 844 105078 65719 95576 60 253 2230920 346070} 33
275 955 623 055 142967 35253 164 855 102763 94 381 95 040 2221825 550 049} 34
257 665 579 510 133778 33583 173 212 106 918 84314 100700 2079021 577 364} 35
262 476 589 353 135 467 34499 175572 106 150 86625 102748 2149092 576 459] 36
519094 1185318 261 480 66 679 318 698 174 809 175 442 176 179 4381656 979 283| 37
1568875 3487938 785115 189 315 695 437 422527 534221 395932 12560 475 2270 607] 38
2350 445 5262609 1182062 290 493 1189707 703 486 796 288 674 859 19091 223 3826 349] 39
1831351 4077 291 920 582 223 814 871009 528 677 620 846 498 680 14709 567 2847 0661 40
533620 1202 565 276 745 68 836 338067 209 681 178 695 195740 4300 846 1127 413] 41
1315190 2977 236 673 692 170014 832 337 490 640 440762 474 667 10 831 594 2683155) 42
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Fachserie 13: Sozialleistungen

Reihe 1: Altersvorsorge und vermdgenswirksame Leistungen

Die Ergebnisse des Mikrozensus zur Altersvorsorge werden jahrlich
(gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand von vier Jahren
(betriebliche Altersvorsorge, Lebensversicherung, vermogenswirk-
sames Sparen) ermittelt und — wie die Ergebnisse zur Kranken- und
Pflegeversicherung - in unregelmafigen Abstinden versffentlicht.
Die Tabellen zur Rentenversicherung enthalten Daten iiber Pflicht-
mitglieder und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbs-
leben, gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf,
Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Versicherungsver-
héltnisses. Ergebnisse zur Art der betrieblichen Altersvorsorge sind
nach Altersgruppen, Familienstand und monatlichem Nettoeinkom-
men der Erwerbstatigen veroffentlicht. Mit einer Periodizitat von vier
Jahren wird die Bevolkerung nach Bestehen und Hohe einer Lebens-
versicherung befragt Die Ergebnisse sind u. a. nach Versicherungs-
klassen, Familienstand, Altergruppen und monatlichem Netto-
einkommen dargestellt. Abhangig Erwerbstatige duflemn sich im
gleichen zeitlichen Abstand zum Erhalt vermdgenswirksamer Leis-
tungen und ihrer Anlage. Die Angaben zur Krankenversicherung
beziehen sich auf die Bevolkerung nach der Beteiligung am
Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-Versicherung und des Ver-
sicherungsschutzes. Weitere Aufgliederungen erfolgen u.a. nach
Geschlecht, Altergruppen, Stellung im Beruf und monatlichem Net-
toeinkommen.

Die Zugehorigkeit zur sozialen oder privaten Pflegeversicherung,
sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen sowie
informationen iiber zusatzlichen privaten Pflegeversicherungsschutz
wird in der Erhebungen ab 1999 ebenfalls im Abstand von vier Jah-
ren erfragt. Die Tabellen geben Auskunft uber die Bevitkerung und
ihre Beteiligung am Erwerbsleben und sind gegliedert nach Ge-
schiecht, Altersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe

Der jahrliche Bericht enthalt detaillierte Angaben iiber die Sozial-
hilfeempfanger/-innen sowie uber die Ausgaben und Einnahmen der
Sozialhilfe. Die Empfanger/-innen von Sozialhilfe werden u.a. nach
Hilfearten, Geschlecht, Alter, Staatsangehorigkeit und Art der Unter-
bringung aufgegliedert. Darisber hinaus werden fiir die Empfanger
laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben uber den Er-
werbsstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugsdauer so-
wie iiber die wesentlichen Komponenten der Bedarfsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfiirsorge

In zweijahrlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe iiber die
Ausgaben und Einnahmen sowie iiber die Empfénger/-innen laufen-
der und einmaliger Leistungen in landerweiser Gliederung. Der
Nachweis erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empféngergruppen
(Beschadigte und Hinterbliebene sowie Sonderfiirsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld

Die jahrlichen Ergebnisse der Wohngeldstatistik enthalten Angaben
zum spitz berechneten und pauschalierten Wohngeld und liefern
detaillierte Daten uber die Anzahl und Struktur der Wohngeld-
empfanger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhaltnisse und Wohn-
geldanspriiche.

Reihe 5.1: Schwerbehinderte Menschen

Die Veroffentlichung — Erscheinungsfolge alle zwej Jahre — enthilt in
landerweiser Gliederung Daten iiber die von den Versorgungsamtemn
als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d. h. bei denen ein
Grad der Behinderung um 50 und mehr Prozent festgestelit worden
ist. Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht,
Altersgruppen, Staatsangehorigkeit, Grad der Behinderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe

6.1.1: Institutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpidago-
gische Familienhilfe

Der jdhrliche Bericht enthilt Angaben iiber die jungen Menschen,
bei denen eine Erziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen Betreuungshelfer/-innen oder Erziehungsbeistand unterstiitzt
werden und die an MaBnahmen der sozialen Gruppenarbeit teil-
nehmen sowie iiber die Familien, denen sozialpddagogische Famili-
enhilfe gewdhrt wird. Dariiber hinaus werden Informationen iiber die
Hilfegewahrung selbst, z. B. iiber den AnlaB und die Dauer, bereit-
gestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen auBBerhalb des Elternhauses

Mit dieser Veroffentlichung werden jahrlich Strukturdaten iber die
neu begonnenen und abgeschiossenen Hilfen zur Erziehung auBer-
halb des Eltemhauses, namlich Erziehung in einer Tagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimerziehung und intensive sozialpddagogische
Einzelbetreuung, sowie iiber den betroffenen Personenkreis zur Ver-
fiigung gestellt. Sie enthalt auch fortgeschriebene Bestandsdaten
zum Jahresende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen

Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die jahrlichen
Ergebnisse iiber die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistand-
schaften und Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmafinah-
men und die Pflegeerlaubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Angaben
zu Vorldufigen SchutzmaBinahmen (Inobhutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6.1.4: Erzieherische Hilfen auBerhatb des Elternhauses am
31.12.2000

Alle fiinf Jahre, zuletzt am 31.12.2000, wird eine Bestandserhebung
iiber die Hilfen zur Erziehung auferhalb des Elternhauses durchge-
fiihrt, .deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1.2 weitgehend iiber-
ein.

6.2: MaBnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhilfe

Dieser in vierjdhrigen Abstanden, letzte Erhebung im Jahr 2000, er-
scheinende Bericht enthalt Angaben iiber die von den offentlichen
und freien Traigem der Jugendhilfe durchgefiihrten Mainahmen der
Jugendarbeit im Bereich der Kinder- und Jugenderholung, der inter-
nationalen jugendarbeit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbil-
dungsmafinahmen der Mitarbeiter in der Jugendarbeit. Nachgewie-
sen wird u. a. die Zaht der MaBnahmen und der Teilnehmer/-innen;
die MaBnahmen werden nach Dauer und Tragerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und titige Personen in der Jugendhilfe

Diese Verdffentlichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum
31.12.1998, iiber Einrichtungen der Jugendhilfe und — soweit mog-
lich — die in ihnen verfiigbaren Pldtze sowie iiber dort tétige Perso-
nen. Dabei wird gegliedert nach Trdagerschaft und Art der Einrich-
tung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschlu, Stellung im Beruf und
Arbeitsbereich der in der Jugendhitfe tatigen Personen.

6.3.1: Tageseinrichtungen fiir Kinder

In vierjdhrlicher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bringt diese Reihe
ausfiihrliche Ergebnisse iiber die Tageseinrichtungen fiir Kinder. Sie
vermitteln - 2.T. in linderweise Gliederung — wichtige Strukturzahlen
iiber die Art und GréRe der Einrichtung sowie iiber demographische
und erwerbsstatistische Angaben des dort tétigen Personals.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der dffentlichen Jugendhilfe

Diese jihrliche Verdffentlichung enthilt ab 1992 die Ausgaben der
offentlichen Jugendhilfetriger fiir MaBnahmen und Einrichtungen
sowie die korrespondierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt
nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten sowie nach Einnahme- und Aus-
gabenarten, z. B. Gebiihren, Entgelte, Kostenbeitrage, Personalaus-
gaben, Leistungen an Berechtigte, Investitionen und Zuschiisse an
Trager der freien Jugendhilfe.



6.5.1: Einrichtungen und tdtige Personen in der jugendhilfe
1991 in den neuen Landern und Berlin-Ost

In diesem Sonderheft sind die Ergebnisse uber die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Landern und Berlin-
Ost dargestellt. Sie erganzen die Daten der Erhebung 1990 im frishe-
ren Bundesgebiet. Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe
6.3 weitgehend uberein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber

Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
Berechtigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der Sozi-
athilfe Leistungen nach dem Asylbewerberlteistungsgesetz. Angaben
uber Leistungen an diesen Personenkreis werden daher nicht mehr
in der Sozialhilfestatistik, sondem ab dem Berichtsjahr 1994 in der
jahrlichen Asylbewerberleistungsstatistik erfafit. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik uber die Leistungsempfanger sowie uber die

Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
sind in der 0. g. Veroffentlichung dargestellt.

DUISTATIS

wissen.nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 11
65189 Wiesbaden

Die Verodffentlichungen sind tiber den Vertriebspartner: SFG — Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel.:
07071/9353 50, E-Mail: destatis@s-f-g.com erhaltlich.
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oder direkt iber den Statistik-Shop www.destatis.de/shop

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, Reihe 6.1.1, Sozialleistungen, 2001
Bestellnummer: 2130611-01700 :




	lnhalt
	Begriffliche und methodische Erläuterungen
	Schaubilder
	Institutionelle Beratung
	Tabellenteil
	Ergebnisse für Deutschland
	1 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Trägergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie nach persönlichen Merkmalen und Dauer der Beratung
	1.1 lnsgesamt
	1.2 Öffentliche Träger 
	1.3 Freie Träger
	1.4 Eziehungs-/Familienberatung 
	1.5 Jugendberatung
	1.6 Suchtberatung
	2 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach persönlichen Merkmalen und Art des Aufenthalts
	3 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach persönlichen Merkmalen und Kontaktaufnahme
	4 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Schwerpunkt der Beratung, persönlichen Merkmalen und Anlass der Beratung
	4.1 lnsgesamt
	4.2 Eziehungs-/Familienberatung
	4.3 Jugendberatung
	4.4 Suchtberatung
	5 Kombinationen der Anlässe 2001
	5.1 lnsgesamt
	5.2 Deutsch
	5.3 Männlich
	5.4 Weiblich
	6 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Trägergruppen und Schwerpunkt der Beratung sowie nach persönlichen Merkmalen, Formen der Beratung/Therapie
	6.1 lnsgesamt
	6.2 Öffentliche Träger
	6.3 Freie Träger
	6.4 Eziehungs-/ Familienberatung
	6.5 Jugendberatung
	6.6 Suchtberatung
	7 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach persönlichen Merkmalen, Trägergruppen und Beendigungsgrund der Beratung
	Länderergebnisse
	8 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach persdnlichen Merkmalen und Ländern
	9 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Trägergruppen, Schwerpunkt der Beratung und Ländern
	10 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Geschlecht, Art des Aufenthalts sowie nach Anlass der Beratung und Ländern
	11 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Kontaktaufnahme und Altersgruppen sowie nach Ländern
	12 Beendete Beratungen für junge Menschen 2001 nach Trägergruppen, Formen der Beratung/Therapie sowie nach Ländern
	Textteil
	Übersicht über die in den Tabellen berücksichtigten Merkmale
	Erhebungsunterlagen
	Betreuung einzelner junger Menschen
	Tabellenteil
	Ergebnisse für Deutschland
	1 Hilfen am 31.12. 2001 und beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen und Trägergruppen
	1.1 lnsgesamt
	1.2 Unterstützung durch Erziehungsbeistand
	1.3 Unterstützung durch Betreuungshelfer
	1.4 Soziale Gruppenarbeit
	2 Hilfen am 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen und Anregendem der Hilfe
	2.1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand
	2.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer
	2.3 Soziale Gruppenarbeit
	3 Hilfen am 31.12.2OO1 nach Art der Hilfe, persbnlichen Merkmalen, Anlass der Hilfe sowie bisheriger durchschnittlicher Dauer der Hilfe
	3.1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand
	3.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer
	3.3 Soziale Gruppenarbeit
	4 Kombinationen der Anlässe 2001
	4.1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand am 31. 12.
	4.2 Unterstützung durch Ezriehungsbeistand mit beendeter Hitfe
	4.3 Unterstützung durch Betreuungshelfer am 31. 12
	4.4 Unterstützung durch Betreuungshelfer mit beendeter Hilfe
	4.5 Soziale Gruppenarbeit am 31. 12
	4.6 Soziale Gruppenarbeit mit beendeter Hilfe
	5 Hilfen am 31. 12. 2001 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen und Wohnverhältnissen
	5.1 lnsgesamt
	5.2 Unterstützung durch Erziehungsbeistand
	5.3 Unterstützung durch Betreuungshelfer
	5.4 Soziale Gruppenarbeit
	6 Beendete Hilfen 2001 nach persönlichen Merkmalen und Wohnverhältnissen
	7 Beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen und Dauer der Hilfe
	7.1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand
	7.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer 
	7.3 Soziale Gruppenarbeit
	Länderergebnisse
	8 Hilfen am 31.12.2001 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen, Trägergruppen sowie nach Ländern
	9 Beendete Hilfen 2001 nach Art der Hilfe, persönlichen Merkmalen, Trägergruppen sowie nach Ländern
	10 Hilfen am 31.12. 2001 bzw. beendete Hilfen 2001 nach Art, Anlass und durchschnittlicher Dauer der Hilfe sowie nach Ländern
	Textteil
	Übersicht über die in den Tabellen berücksichtigten Merkmale 
	Erhebungsunterlagen
	Sozialpädagogische Familienhilfe
	Tabellenteil
	Ergebnisse für Deutschland
	1 Bestehende Hilfen am 31. 12. und beendete Hilfen 2001 nach der Zusammensetzung der Familie sowie nach Trägergruppen
	2 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie und Anregendem der Hilfe
	2.1 Bestehende Hilfen am 31.12. 2001
	2.2 Beendete Hilfen 2001
	3 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie, bisheriger durchschnittlicher Dauer und Anlass der Hilfe
	3.1 Bestehende Hilfen am 31.12. 2001
	3.2 Beendete Hilfen 2001
	4 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie sowie nach Altersgruppen des ältesten und jüngsten in der Familie ständig lebenden Kindes/Jugendlichen
	4.1 Bestehende Hilfen am 31.12.2001
	4.2 Beendete Hilfen 2001
	5 Beendete Hilfen 2001 nach Trägergruppen, der Zusammensetzung der Familie sowie der Dauer der Hitfe
	5.1 Insgesamt
	5.2 Öffentliche Träger
	5.3 Freie Träger
	Länderergebnisse
	6 Hilfen nach der Zusammensetzung der Familie, Trägergruppen und nach Ländern
	6.1 Bestehende Hilfen am 31.12. 2001
	6.2 Beendete Hilfen 2001
	7 Bestehende Hilfen am 31. 12. und beendete Hitfen 2001 nach Anregendem, Anlass und Dauer der Hilfe sowie nach Ländern
	Textteil
	Übersicht über die in den Tabellen berücksichtigten Merkmale
	Erhebungsunterlagen 
	Anhang
	Familien mit Kindern unter 18 Jahren im April 2001 nach Ländern
	Durchschnittliche Bevölkerung 2001 nach Altersgruppen, Geschlecht und Ländern
	Bevölkerung am 31. 12. 2001 nach Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

